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Einleitung 
Das Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München (TUM) ist ein Zentrum der Hochleistungsmedizin mitten im 
Herzen von München. Das Universitätsklinikum widmet sich mit mehr als 6.600 Mitarbeiter*innen der Krankenversorgung, der 
Forschung und der Lehre. 

 

Ein Haus mit langer Tradition 

Das Klinikum rechts der Isar wurde bereits 1834 als Krankenhaus des heutigen Münchner Stadtteils Haidhausen gegründet. In 
den folgenden Jahrzehnten wurde das Haus sowohl baulich als auch hinsichtlich seines Leistungsspektrums kontinuierlich 
erweitert. Im Jahr 1967 wurden dann für die weitere Entwicklung die entscheidenden Weichen gestellt: Mit der Ansiedlung einer 
Medizinischen Fakultät an der TUM wurde aus dem städtischen Krankenhaus ein Universitätsklinikum. Seit 2003 ist das 
Klinikum rechts der Isar eine Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaats Bayern. So verfügt es über eine organisatorische 
Flexibilität, die den Dienstleistungscharakter des Klinikums stärkt und das Eingehen auf die Bedürfnisse der Patient*innen 
erleichtert.  Bis heute entwickelt sich das Klinikum als universitäre Einrichtung der Spitzenklasse medizinisch, organisatorisch, 
technologisch und baulich unaufhörlich weiter: Das Comprehensive Cancer Center (CCC TUM) bildet seit 2013 zusammen mit 
dem CCC LMU der Ludwig-Maximilians-Universität München das Comprehensive Cancer Center München (CCCM). Beide 
Hochschulen bündeln ihre Aktivitäten zur Erforschung, Diagnose und Therapie von Krebserkrankungen im CCCM. Das CCCM 
wurde 2014 und 2018 von der Deutschen Krebshilfe als eines der 13 Onkologischen Spitzenzentren in Deutschland 
ausgezeichnet. 

 Heute gehören das Klinikum und die Fakultät für Medizin der TUM in der Forschung und der 
Patientenversorgung deutschlandweit zur ersten Liga. 2017 konnte das Zentralinstitut für translationale 
Krebsforschung der TUM (TranslaTUM) in Betrieb genommen werden. Im OP-Zentrum Nord werden seit 
Anfang 2018 Patient*innen operiert. Das klinikumsweite Qualitätsmanagementsystem wurde erstmals 2011 
nach DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert und in den Jahren 2014 und 2017 erfolgreich rezertifiziert. Seit Mai 
2018 ist das gesamte Klinikum nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert. 
Der Neubau des Zentrums für Multiple Sklerose und Neurowissenschaften begann im Frühjahr 2022. Dessen Struktur ist 
europaweit einzigartig: Wissenschaftliche Erkenntnisse sollen unmittelbar zu den Patient*innen gebracht werden – das 
Zentrum wird die neurologische Forschung, Therapieentwicklung und Behandlung unter einem Dach bündeln und damit 
revolutionieren. 

Ein weiterer Forschungsneubau befindet sich derzeit im Aufbau. Forschende der Medizin, Informatik und Mathematik werden 
künftig am Zentrum für Digitale Medizin und Gesundheit (ZDMG) gemeinsam neue Ansätze in den Bereichen Data Science 
und Künstliche Intelligenz (KI) entwickeln und deren klinische Anwendung vorantreiben. Ein wesentlicher Schwerpunkt wird auf 
der Entwicklung individualisierter und personalisierter Therapien und Interventionen liegen – insbesondere bei Krebs-, Herz-
Kreislauf und neurologischen Erkrankungen. Hierfür spielen die Früherkennung und die Diagnose sowie die Identifizierung von 
Biomarkern und Behandlungszielen mithilfe von KI und Data Science eine entscheidende Rolle. Ein weiterer Fokus liegt auf der 
sicheren, privatsphärenwahrenden Nutzung von Patientendaten sowie der ethisch verantwortlichen Anwendung der neuen 
datengetriebenen Technologien. Zur interaktiven Visualisierung von Big Data in der Medizin ist am ZDMG zudem ein Data 
Observatory als größtes seiner Art in Europa geplant. 
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Alles zum Wohl der Patient*innen 

Das Klinikum rechts der Isar ist ein Haus der Supra-Maximalversorgung, welches das gesamte Spektrum moderner Medizin 
hervorragend abdeckt. Durch die enge Kooperation von Krankenversorgung, Forschung und Lehre kommen neue Erkenntnisse 
aus wissenschaftlichen Studien frühzeitig den Patient*innen zugute. Von der Krankenversorgung auf hohem Niveau profitieren 
jährlich rund 55.000 Patient*innen im stationären und teilstationären Bereich sowie rund 267.000 Patient*innen im ambulanten 
Bereich. 

Unter dem Dach des Klinikums sind mehr als 30 fachspezifische Kliniken, Sektionen und Abteilungen mit 1.161 Betten vereint, 
zudem rund 20 Institute und wissenschaftliche Einrichtungen sowie gut 20 interdisziplinäre Zentren. Damit ist gewährleistet, 
dass im Klinikum für jede Erkrankung Expert*innen zur Verfügung stehen. Die einzelnen Kliniken sind, wie die Teile eines 
Puzzles, eng miteinander verzahnt. So können Patient*innen, entsprechend ihrer Diagnose, auch interdisziplinär von 
Ärzt*innen verschiedener Fachgebiete betreut werden. 

Diese Zusammenarbeit ist bei bestimmten Erkrankungen, wie Krebs, besonders wichtig. Daher hat das Klinikum mehrere inter-
disziplinäre Zentren geschaffen, die sich intensiv und fachübergreifend mit bestimmten Schwerpunktthemen beschäftigen. 
Insbesondere das Comprehensive Cancer Center München (CCCM TUM) bündelt Kompetenzen unterschiedlicher 
Einrichtungen, um die Erforschung, Diagnose und Therapie von Krebserkrankungen weiter zu verbessern. Das CCCM TUM 
bildet dabei gemeinsam mit dem Comprehensive Cancer Center München am LMU-Klinikum CCCM LMU das durch die 
Deutsche Krebshilfe ausgezeichnete onkologische Spitzenzentrum CCC München. Zusammen bündeln sie das Knowhow der 
beiden Münchner Universitätskliniken in der onkologischen Patientenversorgung, Forschung und Ausbildung. Ziel ist auch, die 
Patientenbeteiligung im Sinne einer Teilhabe an den Strukturen und Prozessen des CCCM zu steigern und damit Angebote für 
Krebspatient*innen und ihrer Angehörigen auch über die Metropolregion München hinaus weiter auszubauen. Das onko-
logische Zentrum des CCCM TUM ist nach den Vorgaben der Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert. In sogenannten 
Organkrebszentren werden die Diagnose, Therapie und Vor- bzw. Nachsorge verschiedener Krebserkrankungen 
qualitätsgesichert festgelegt. Weitere interdisziplinäre Zentren wie das Zentrum für Gefäßerkrankungen, das HIV-Zentrum oder 
das Schmerzzentrum widmen sich der umfassenden Betreuung von Patient*innen mit bestimmten Erkrankungen (weitere 
Zentren, siehe A‑3a). 

Effizienz durch transparente Strukturen 

Das Klinikum wird von einem Vorstand geleitet, der aus vier Personen besteht: dem Ärztlichen Direktor als Vorsitzenden sowie 
der Kaufmännischen Direktorin, der Pflegedirektorin und Dekanin der Medizinischen Fakultät. So ist hier Fachwissen aus allen 
Bereichen effizient gebündelt, um wichtige Entscheidungen, die die Organisation, die Ausstattung, die Finanzen und die 
Zukunft des Klinikums rechts der Isar betreffen, zu fällen. Als Kontrollgremium fungiert ein Aufsichtsrat, der sich unter Leitung 
des Staatsministers für Wissenschaft und Kunst aus Vertreter*innen verschiedener Ministerien, der TUM, der Medizin und der 
Wirtschaft zusammensetzt. 

Für alle Fragen, die Forschung und Lehre betreffen, ist die Fakultät für Medizin zuständig, die vom Fakultätsvorstand unter 
Federführung der Dekanin geleitet wird. 

Wissen schafft Heilung 

Gemeinsames Ziel des Klinikums rechts der Isar und der Fakultät für Medizin der TUM ist es, mit herausragender Forschung 
wissenschaftliche Erkenntnisse zu erzielen, die sowohl dem grundlegenden Verständnis von Krankheitsprozessen dienen als 
auch so früh wie möglich direkt den Patient*innen zugutekommen. Ein wichtiger klinischer Forschungsschwerpunkt ist die 
Krebstherapie. Wissenschaftler*innen des Klinikums erforschen neue Methoden, um Krebspatient*innen noch individueller 
behandeln zu können ("individualisierte Tumortherapie"). 

Weitere klinische und wissenschaftliche Schwerpunkte liegen in der Therapie von Menschen mit neurologischen Erkrankungen, 
im Bereich Infektion, Entzündung und Umwelt sowie der Behandlung von Patient*innen mit Herz- und Gefäßkrankheiten. 
TUMCells, das Interdisziplinäre Zentrum für Zelltherapien, widmet sich der Herstellung von individualisierten Behandlungs-
methoden (Zelltherapeutika, Gentransferarzneimittel und Gewebezubereitungen) nach den Vorgaben Guter Herstellungspraxis 
(Good Manufacturing Practice – GMP). Als Maßstab für die Effizienz der Forschungsleistungen gelten unter anderem die Höhe 
der Drittmittel und die Anzahl wichtiger Publikationen. Beide Größen sind in den vergangenen Jahren fast kontinuierlich 
gewachsen bzw. gleichbleibend auf hohem Niveau. Die Summe der verausgabten Drittmittel betrug im Jahr 2022 insgesamt 
ca. 92,9 Millionen Euro (Kapitel 1513, 1512 und das Deutsche Herzzentrum München). Die Summe der Impact-Faktoren* ist 
ebenfalls ein Maß der Leistungsfähigkeit einer medizinischen Forschungseinrichtung und weist in den vergangenen Jahren 
eine stetig steigende Tendenz auf. Sie betrug im Jahr 2021 ungefähr 17.600 (Kapitel 1513, basierend auf den Kriterien der 
leistungsorientierten Mittelvergabe – BayernLOM; für das Jahr 2022 lagen die Zahlen bei Redaktionsschluss noch nicht vor). 

Laut dem CHE-Ranking (Ranking deutscher Universitäten und Fachhochschulen über 42 Fächer hinweg) von 2020 liegt die 
Medizinische Fakultät bei der Forschungsreputation in der Spitzengruppe. 

  

(*Anmerkung: Der Impact-Faktor gibt an, wie häufig im Durchschnitt ein in einer Fachzeitschrift publizierter Artikel von anderen 
wissenschaftlichen Artikeln pro Jahr zitiert wird.) 

  

Investition in die Zukunft 
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An der Fakultät studieren rund 1.600 hoch motivierte Studierende im klinischen Abschnitt. Viel Wert wird dabei auf einen 
praxisnahen Unterricht gelegt. So verbringen die Studierenden bereits in ihren ersten klinischen Semestern Zeit im OP, am 
Krankenbett und in allen weiteren Einrichtungen, die für Diagnose und Therapie wichtig sind. Dabei erfolgt der Unterricht in 
kleinen Gruppen, so dass eine optimale Betreuung der Studierenden gewährleistet ist. Um die Professionalisierung des 
Medizinstudiums weiter voranzutreiben, wurde das TUM Medical Education Center (TUM MEC) gegründet. In einem modernen 
Simulationszentrum können angehende Ärztinnen und Ärzte praktische Fähigkeiten erlernen. Alle Medizinstudierenden 
absolvieren pro Studienjahr mindestens ein Lernmodul im Simulationszentrum. 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 
Name: Dr. med. Angelika Werner 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Leitung Qualitäts- und Risikomanagement (Ärztliche Direktion) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7704 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7718 
E-Mail: angelika.werner@mri.tum.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person 
Name: Dr. med. Martin Siess 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Ärztlicher Direktor, Vorstandsvorsitzender 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7701 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7709 
E-Mail: direktion@mri.tum.de 

Weiterführende Links 
Homepage: http://www.mri.tum.de 

mailto:angelika.werner@mri.tum.de
mailto:direktion@mri.tum.de
http://www.mri.tum.de/


 

5 

  Einleitung 

 A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 A‑1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
 A‑2 Name und Art des Krankenhausträgers 
 A‑3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
 A‑3a Organisationsstruktur des Krankenhauses 
 A‑4 [unbesetzt] 
 A‑5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 A‑6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 A‑7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 A‑7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigungen 
 A‑7.2 Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit 
 A‑8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
 A‑8.1 Forschung und akademische Lehre 
 A‑8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 
 A‑8.3 Forschungsschwerpunkte 
 A‑9 Anzahl der Betten 
 A‑10 Gesamtfallzahlen 
 A‑11 Personal des Krankenhauses 
 A‑11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 A‑11.2 Pflegepersonal 
 A‑11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
 A‑11.4 Spezielles therapeutisches Personal 
 A‑12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
 A‑12.1 Qualitätsmanagement 
 A‑12.1.1 Verantwortliche Person 
 A‑12.1.2 Lenkungsgremium 
 A‑12.2 Klinisches Risikomanagement 
 A‑12.2.1 Verantwortliche Person 
 A‑12.2.2 Lenkungsgremium 
 A‑12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 
 A‑12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 
 A‑12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 
 A‑12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 
 A‑12.3.1 Hygienepersonal 
 A‑12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 
 A‑12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 
 A‑12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 
 A‑12.3.2.3 Umgang mit Wunden 
 A‑12.3.2.4 Händedesinfektion 
 A‑12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 
 A‑12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 
 A‑12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 
 A‑12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) 
 A‑12.5.1 Verantwortliches Gremium 
 A‑12.5.2 Verantwortliche Person 
 A‑12.5.3 Pharmazeutisches Personal 
 A‑12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 
 A‑12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 
 A‑12.6.1 Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen 
 A‑13 Besondere apparative Ausstattung 
 A‑14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G‑BA gemäß § 136c Absatz 4 SGB V 
 A‑14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe 
 A‑14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung 
 A‑14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 
 A‑14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Absatz 3 der Regelungen zu den Notfall-

strukturen) 

 B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen 
 B‑1 Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme 
 B‑1.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑1.4 [unbesetzt] 
 B‑1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 



 

6 

 B‑1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑1.11 Personelle Ausstattung 
 B‑1.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑1.11.2 Pflegepersonal 
 B‑2 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
 B‑2.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑2.4 [unbesetzt] 
 B‑2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑2.11 Personelle Ausstattung 
 B‑2.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑2.11.2 Pflegepersonal 
 B‑3 Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde 
 B‑3.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑3.4 [unbesetzt] 
 B‑3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑3.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑3.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑3.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑3.11 Personelle Ausstattung 
 B‑3.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑3.11.2 Pflegepersonal 
 B‑4 Klinik und Poliklinik für Chirurgie 
 B‑4.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑4.4 [unbesetzt] 
 B‑4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑4.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑4.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑4.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑4.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑4.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑4.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑4.11 Personelle Ausstattung 
 B‑4.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑4.11.2 Pflegepersonal 
 B‑5 Klinik und Poliklinik für Chirurgie – Sektion Thoraxchirurgie 
 B‑5.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑5.4 [unbesetzt] 
 B‑5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑5.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑5.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
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 B‑5.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑5.11 Personelle Ausstattung 
 B‑5.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑5.11.2 Pflegepersonal 
 B‑6 Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde 
 B‑6.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑6.4 [unbesetzt] 
 B‑6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑6.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑6.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑6.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑6.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑6.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑6.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑6.11 Personelle Ausstattung 
 B‑6.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑6.11.2 Pflegepersonal 
 B‑6.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑7 Sektion für Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
 B‑7.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑7.4 [unbesetzt] 
 B‑7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑7.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑7.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑7.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑7.11 Personelle Ausstattung 
 B‑7.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑7.11.2 Pflegepersonal 
 B‑7.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑8 Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
 B‑8.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑8.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑8.4 [unbesetzt] 
 B‑8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑8.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑8.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑8.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑8.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑8.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑8.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑8.11 Personelle Ausstattung 
 B‑8.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑8.11.2 Pflegepersonal 
 B‑9 Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
 B‑9.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑9.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
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 B‑9.4 [unbesetzt] 
 B‑9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑9.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑9.11 Personelle Ausstattung 
 B‑9.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑9.11.2 Pflegepersonal 
 B‑9.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑10 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin I (Kardiologie, Angiologie, Pneumologie) 
 B‑10.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑10.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑10.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑10.4 [unbesetzt] 
 B‑10.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑10.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑10.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑10.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑10.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑10.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑10.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑10.11 Personelle Ausstattung 
 B‑10.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑10.11.2 Pflegepersonal 
 B‑11 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II (Gastroenterologie) 
 B‑11.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑11.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑11.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑11.4 [unbesetzt] 
 B‑11.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑11.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑11.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑11.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑11.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑11.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑11.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑11.11 Personelle Ausstattung 
 B‑11.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑11.11.2 Pflegepersonal 
 B‑12 Abteilung für Nephrologie 
 B‑12.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑12.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑12.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑12.4 [unbesetzt] 
 B‑12.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑12.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑12.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑12.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑12.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑12.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑12.11 Personelle Ausstattung 
 B‑12.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑12.11.2 Pflegepersonal 
 B‑13 Abteilung für Klinische Toxikologie & Giftnotruf München 
 B‑13.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑13.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑13.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
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 B‑13.4 [unbesetzt] 
 B‑13.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑13.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑13.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑13.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑13.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑13.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑13.11 Personelle Ausstattung 
 B‑13.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑13.11.2 Pflegepersonal 
 B‑13.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑14 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III (Hämatologie, Onkologie) 
 B‑14.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑14.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑14.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑14.4 [unbesetzt] 
 B‑14.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑14.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑14.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑14.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑14.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑14.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑14.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑14.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑14.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑14.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑14.11 Personelle Ausstattung 
 B‑14.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑14.11.2 Pflegepersonal 
 B‑15 Klinik und Poliklinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
 B‑15.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑15.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑15.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑15.4 [unbesetzt] 
 B‑15.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑15.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑15.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑15.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑15.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑15.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑15.11 Personelle Ausstattung 
 B‑15.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑15.11.2 Pflegepersonal 
 B‑16 Sektion für zahnärztliche Chirurgie und Implantologie 
 B‑16.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑16.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑16.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑16.4 [unbesetzt] 
 B‑16.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑16.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑16.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑16.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑16.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑16.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑16.11 Personelle Ausstattung 
 B‑16.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑16.11.2 Pflegepersonal 
 B‑16.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑17 Klinik und Poliklinik für Neonatologie 
 B‑17.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑17.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑17.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑17.4 [unbesetzt] 
 B‑17.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑17.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
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 B‑17.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑17.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑17.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑17.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑17.11 Personelle Ausstattung 
 B‑17.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑17.11.2 Pflegepersonal 
 B‑18 Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie 
 B‑18.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑18.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑18.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑18.4 [unbesetzt] 
 B‑18.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑18.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑18.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑18.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑18.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑18.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑18.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑18.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑18.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑18.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑18.11 Personelle Ausstattung 
 B‑18.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑18.11.2 Pflegepersonal 
 B‑19 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
 B‑19.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑19.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑19.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑19.4 [unbesetzt] 
 B‑19.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑19.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑19.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑19.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑19.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑19.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑19.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑19.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑19.11 Personelle Ausstattung 
 B‑19.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑19.11.2 Pflegepersonal 
 B‑19.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑20 Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin 
 B‑20.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑20.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑20.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑20.4 [unbesetzt] 
 B‑20.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑20.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑20.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑20.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑20.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑20.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑20.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑20.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑20.11 Personelle Ausstattung 
 B‑20.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑20.11.2 Pflegepersonal 
 B‑21 Sektion Theranostik 
 B‑21.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑21.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑21.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑21.4 [unbesetzt] 
 B‑21.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑21.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
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 B‑21.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑21.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑21.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑21.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑21.11 Personelle Ausstattung 
 B‑21.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑21.11.2 Pflegepersonal 
 B‑22 Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Sportorthopädie 
 B‑22.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑22.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑22.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑22.4 [unbesetzt] 
 B‑22.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑22.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑22.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑22.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑22.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑22.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑22.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑22.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑22.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑22.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑22.11 Personelle Ausstattung 
 B‑22.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑22.11.2 Pflegepersonal 
 B‑22.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑23 Sektion für Sportorthopädie 
 B‑23.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑23.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑23.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑23.4 [unbesetzt] 
 B‑23.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑23.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑23.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑23.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑23.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑23.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑23.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑23.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑23.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑23.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑23.11 Personelle Ausstattung 
 B‑23.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑23.11.2 Pflegepersonal 
 B‑24 Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie 
 B‑24.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑24.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑24.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑24.4 [unbesetzt] 
 B‑24.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑24.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑24.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑24.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑24.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑24.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑24.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑24.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑24.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑24.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑24.11 Personelle Ausstattung 
 B‑24.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑24.11.2 Pflegepersonal 
 B‑25 Sektion für Handchirurgie 
 B‑25.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑25.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
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 B‑25.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑25.4 [unbesetzt] 
 B‑25.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑25.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑25.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑25.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑25.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑25.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑25.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑25.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑25.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑25.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑25.11 Personelle Ausstattung 
 B‑25.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑25.11.2 Pflegepersonal 
 B‑26 Poliklinik für Präventive Sportmedizin und Sportkardiologie 
 B‑26.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑26.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑26.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑26.4 [unbesetzt] 
 B‑26.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑26.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑26.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑26.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑26.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑26.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑26.11 Personelle Ausstattung 
 B‑26.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑26.11.2 Pflegepersonal 
 B‑27 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
 B‑27.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑27.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑27.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑27.4 [unbesetzt] 
 B‑27.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑27.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑27.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑27.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑27.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑27.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑27.11 Personelle Ausstattung 
 B‑27.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑27.11.2 Pflegepersonal 
 B‑27.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑28 Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 B‑28.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑28.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑28.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑28.4 [unbesetzt] 
 B‑28.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑28.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑28.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑28.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑28.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑28.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑28.11 Personelle Ausstattung 
 B‑28.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑28.11.2 Pflegepersonal 
 B‑28.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑29 Klinik und Poliklinik für RadioOnkologie und Strahlentherapie 
 B‑29.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑29.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑29.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑29.4 [unbesetzt] 
 B‑29.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
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 B‑29.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑29.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑29.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑29.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑29.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑29.11 Personelle Ausstattung 
 B‑29.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑29.11.2 Pflegepersonal 
 B‑30 Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie 
 B‑30.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑30.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑30.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑30.4 [unbesetzt] 
 B‑30.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑30.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑30.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑30.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑30.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑30.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑30.11 Personelle Ausstattung 
 B‑30.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑30.11.2 Pflegepersonal 
 B‑31 Klinik und Poliklinik für Urologie 
 B‑31.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑31.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑31.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑31.4 [unbesetzt] 
 B‑31.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑31.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑31.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑31.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑31.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑31.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑31.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑31.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑31.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑31.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑31.11 Personelle Ausstattung 
 B‑31.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑31.11.2 Pflegepersonal 
 B‑31.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑32 Klinik und Poliklinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie 
 B‑32.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑32.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑32.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑32.4 [unbesetzt] 
 B‑32.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑32.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑32.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑32.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑32.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑32.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑32.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑32.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑32.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑32.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑32.11 Personelle Ausstattung 
 B‑32.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑32.11.2 Pflegepersonal 
 B‑33 Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
 B‑33.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑33.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑33.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑33.4 [unbesetzt] 
 B‑33.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
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 B‑33.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑33.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑33.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑33.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑33.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑33.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑33.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑33.11 Personelle Ausstattung 
 B‑33.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑33.11.2 Pflegepersonal 
 B‑34 Abteilung für Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie 
 B‑34.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑34.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑34.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑34.4 [unbesetzt] 
 B‑34.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑34.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑34.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑34.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑34.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑34.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑34.11 Personelle Ausstattung 
 B‑34.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑34.11.2 Pflegepersonal 
 B‑35 Sektion für Interventionelle Radiologie 
 B‑35.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑35.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑35.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑35.4 [unbesetzt] 
 B‑35.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑35.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑35.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑35.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑35.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑35.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑35.11 Personelle Ausstattung 
 B‑35.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑35.11.2 Pflegepersonal 
 B‑36 Sektion für Muskuloskelettale Radiologie 
 B‑36.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑36.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑36.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑36.4 [unbesetzt] 
 B‑36.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑36.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑36.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑36.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑36.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑36.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑36.11 Personelle Ausstattung 
 B‑36.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑36.11.2 Pflegepersonal 
 B‑37 Klinik für Ernährungsmedizin (mit Ambulanz) 
 B‑37.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑37.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑37.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑37.4 [unbesetzt] 
 B‑37.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑37.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑37.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑37.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑37.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑37.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑37.11 Personelle Ausstattung 
 B‑37.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
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 B‑37.11.2 Pflegepersonal 
 B‑37.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑38 Institut für Humangenetik 
 B‑38.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑38.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑38.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑38.4 [unbesetzt] 
 B‑38.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑38.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑38.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑38.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑38.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑38.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑38.11 Personelle Ausstattung 
 B‑38.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑38.11.2 Pflegepersonal 
 B‑39 Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie 
 B‑39.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑39.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑39.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑39.4 [unbesetzt] 
 B‑39.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑39.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑39.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑39.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑39.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑39.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑39.11 Personelle Ausstattung 
 B‑39.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑39.11.2 Pflegepersonal 
 B‑40 Institut für Medizinische Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene 
 B‑40.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑40.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑40.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑40.4 [unbesetzt] 
 B‑40.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑40.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑40.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑40.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑40.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑40.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑40.11 Personelle Ausstattung 
 B‑40.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑40.11.2 Pflegepersonal 
 B‑41 Institut für Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
 B‑41.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑41.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑41.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑41.4 [unbesetzt] 
 B‑41.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑41.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑41.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑41.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑41.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑41.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑41.11 Personelle Ausstattung 
 B‑41.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑41.11.2 Pflegepersonal 
 B‑42 Institut für Virologie 
 B‑42.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑42.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑42.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑42.4 [unbesetzt] 
 B‑42.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑42.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
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 B‑42.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑42.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑42.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑42.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑42.11 Personelle Ausstattung 
 B‑42.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑42.11.2 Pflegepersonal 
 B‑42.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑43 Interdisziplinäre Endoskopie 
 B‑43.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑43.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑43.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑43.4 [unbesetzt] 
 B‑43.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑43.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑43.7 Prozeduren nach OPS 
 B‑43.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑43.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
 B‑43.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑43.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑43.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑43.11 Personelle Ausstattung 
 B‑43.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑43.11.2 Pflegepersonal 
 B‑43.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑44 Krankenhausapotheke 
 B‑44.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑44.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑44.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑44.4 [unbesetzt] 
 B‑44.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑44.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑44.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑44.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑44.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑44.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑44.11 Personelle Ausstattung 
 B‑44.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑44.11.2 Pflegepersonal 
 B‑44.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 
 B‑45 Antibiotic Stewardship 
 B‑45.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑45.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑45.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑45.4 [unbesetzt] 
 B‑45.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑45.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑45.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑45.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 B‑45.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑45.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑45.11 Personelle Ausstattung 
 B‑45.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑45.11.2 Pflegepersonal 
 B‑46 Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 
 B‑46.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑46.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
 B‑46.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑46.4 [unbesetzt] 
 B‑46.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
 B‑46.6 Diagnosen nach ICD 
 B‑46.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
 B‑46.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
 B‑46.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 B‑46.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
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 B‑46.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 B‑46.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 B‑46.11 Personelle Ausstattung 
 B‑46.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
 B‑46.11.2 Pflegepersonal 

 C Qualitätssicherung 
 C‑1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung nach § 136 

Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 
 C‑2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
 C‑3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 C‑4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
 C‑5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen (Mm-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 
 C‑5.1 Umsetzung der Mm-R im Berichtsjahr 
 C‑5.2 Angaben zum Prognosejahr 
 C‑6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 
 C‑7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 

SGB V 
 C‑8 Pflegepersonaluntergrenzen (PpUG) im Berichtsjahr 
 C‑8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 
 C‑8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 
 C‑9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL) 
 C‑10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
Vor dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie hat der G‑BA seit März 2020 die Inhalte und Verfahren unterschiedlicher 
Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G‑BA-Beschluss vom 27. März 2020 
bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungsverfahren hat die Pandemie im Jahr 2022 bedeutsam Einfluss 
auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte können sich auch in den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 
2022 widerspiegeln. So können etwa die Angaben in einigen Berichtsteilen deutlich von den Angaben aus den vorherigen 
Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. 
Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen und das Leistungsgeschehen in den Krankenhäusern für das 
Berichtsjahr 2022 transparent dar und erfüllen damit eine wichtige Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die 
zuweisenden Ärztinnen und Ärzte. 

A‑1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Krankenhaus 
Name: Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München 
Institutionskennzeichen: 260913195 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 
Adress-Link: www.mri.tum.de 
Postfach: Briefanschrift: 
PLZ / Ort: 81664 München 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 0 
E-Mail: vorstand@mri.tum.de 

Ärztliche Leitung 
Name: Dr. med. Martin Siess 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Ärztlicher Direktor, Vorstandsvorsitzender  
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7701 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7709 
E-Mail: direktion@mri.tum.de 

 

Name: Univ.-Prof. Dr. med. Tilo Biedermann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. Ärztlicher Direktor 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 3170 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 3171 
E-Mail: Tilo.Biedermann@mri.tum.de 

Pflegedienstleitung 
Name: Silke Großmann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Pflegedirektorin, Mitglied des Vorstands 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4852 
E-Mail: pflegedirektion@mri.tum.de 

 

Name: Christoph Brakemeier 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. der Pflegedirektorin 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4852 
E-Mail: pflegedirektion@mri.tum.de 

Verwaltungsleitung 
Name: Marie Le Claire 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Kaufmännische Direktorin, Mitglied des Vorstands 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2821 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4860 

http://www.mri.tum.de/
mailto:vorstand@mri.tum.de
mailto:direktion@mri.tum.de
mailto:Tilo.Biedermann@mri.tum.de
mailto:pflegedirektion@mri.tum.de
mailto:pflegedirektion@mri.tum.de
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E-Mail: kaufmaennische.direktion@mri.tum.de 

 

Name: Toni Faas 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. Kaufmännischer Direktor 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2809 
E-Mail: kaufmaennische.direktion@mri.tum.de 

Standort: Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München ‑ Stammgelände 
Name: Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München ‑ Stammgelände 
Institutionskennzeichen: 260913195 
Standortnummer: 772053000 
Standortnummer (alt): 53 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 
Adress-Link: www.mri.tum.de 
Postfach: Briefanschrift: 
PLZ / Ort: 81664 München 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 0 
E-Mail: vorstand@mri.tum.de 

Ärztliche Leitung 
Name: Dr. med. Martin Siess 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Ärztlicher Direktor, Vorstandsvorsitzender  
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7701 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7709 
E-Mail: direktion@mri.tum.de 

 

Name: Univ.-Prof. Dr. med. Tilo Biedermann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. Ärztlicher Direktor 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 3170 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 3171 
E-Mail: Tilo.Biedermann@mri.tum.de 

Pflegedienstleitung 
Name: Silke Großmann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Pflegedirektorin, Mitglied des Vorstands 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4852 
E-Mail: pflegedirektion@mri.tum.de 

 

Name: Christoph Brakemeier 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. der Pflegedirektorin 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4852 
E-Mail: pflegedirektion@mri.tum.de 

Verwaltungsleitung 
Name: Marie Le Claire 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Kaufmännische Direktorin, Mitglied des Vorstands 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2821 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4860 
E-Mail: kaufmaennische.direktion@mri.tum.de 

 

mailto:kaufmaennische.direktion@mri.tum.de
mailto:kaufmaennische.direktion@mri.tum.de
http://www.mri.tum.de/
mailto:vorstand@mri.tum.de
mailto:direktion@mri.tum.de
mailto:Tilo.Biedermann@mri.tum.de
mailto:pflegedirektion@mri.tum.de
mailto:pflegedirektion@mri.tum.de
mailto:kaufmaennische.direktion@mri.tum.de
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Name: Toni Faas 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. Kaufmännischer Direktor 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2809 
E-Mail: kaufmaennische.direktion@mri.tum.de 

Standort: Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München ‑ Biederstein 
Name: Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München ‑ Biederstein 
Institutionskennzeichen: 260913195 
Standortnummer: 772054000 
Standortnummer (alt): 54 
Straße: Biedersteiner Str. 29 
PLZ / Ort: 80802 München 
Postfach: Briefanschrift: 
PLZ / Ort: 81664 München 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 0 
E-Mail: vorstand@mri.tum.de 

Ärztliche Leitung 
Name: Dr. med. Martin Siess 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Ärztlicher Direktor, Vorstandsvorsitzender 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7701 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7709 
E-Mail: direktion@mri.tum.de 

 

Name: Univ.-Prof. Dr. med. Tilo Biedermann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. Ärztlicher Direktor 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 3170 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 3171 
E-Mail: Tilo.Biedermann@mri.tum.de 

Pflegedienstleitung 
Name: Silke Großmann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Pflegedirektorin, Mitglied des Vorstands 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4852 
E-Mail: pflegedirektion@mri.tum.de 

 

Name: Christoph Brakemeier 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. der Pflegedirektorin 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4852 
E-Mail: pflegedirektion@mri.tum.de 

Verwaltungsleitung 
Name: Marie Le Claire 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Kaufmännische Direktorin, Mitglied des Vorstands 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2821 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4860 
E-Mail: kaufmaennische.direktion@mri.tum.de 

 

Name: Toni Faas 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Stellv. Kaufmännischer Direktor 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2809 

mailto:kaufmaennische.direktion@mri.tum.de
mailto:vorstand@mri.tum.de
mailto:direktion@mri.tum.de
mailto:Tilo.Biedermann@mri.tum.de
mailto:pflegedirektion@mri.tum.de
mailto:pflegedirektion@mri.tum.de
mailto:kaufmaennische.direktion@mri.tum.de
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E-Mail: kaufmaennische.direktion@mri.tum.de 
Frau Le Claire Marie übernahm die Kaufmännische Direktion im Oktober 2022 

Frau Univ.-Prof.Dr. med. Combs Stephanie wurde ab Oktober 2022 Dekanin 

A‑2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Träger: Freistaat Bayern 
Art: öffentlich 
Internet: www.mri.tum.de 

A‑3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
Universitätsklinikum: ja 

Das Klinikum rechts der Isar ist das Universitätsklinikum der Technischen Universität München (TUM) und dient der Forschung 
und Lehre und nimmt daran ausgerichtet Aufgaben in der Krankenversorgung wahr. 

Rund 26 akademische Lehrkrankenhäuser und über 200 Lehrpraxen sind an das Universitätsklinikum angebunden. 

A‑3a Organisationsstruktur des Krankenhauses 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Organigramm des Klinikums rechts der Isar der Technischen Universität München ‑ Stand März 2023 

(Siehe auch https://www.mri.tum.de/klinikprofil) 

Ziel aller Mitarbeiter*innen des Klinikums ist es, die bestmögliche Behandlung für jede individuelle Erkrankung zu finden. Bei 
vielen Erkrankungen ist es dabei hilfreich, wenn die Spezialist*innen aus den verschiedenen Fächern gemeinsam an einem 
optimalen Therapieplan arbeiten. Dabei treten die traditionellen Fächergrenzen in den Hintergrund ‑ zu Gunsten einer offenen, 
interdisziplinären Zusammenarbeit. Diese Interdisziplinarität ist seit Jahren fester Teil der Klinikarbeit und eines der 
Markenzeichen des Klinikums. 

mailto:kaufmaennische.direktion@mri.tum.de
http://www.mri.tum.de/
https://www.mri.tum.de/klinikprofil
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Ausdruck dieser Zusammenarbeit sind unter anderem die interdisziplinären Zentren am Klinikum rechts der Isar. Auf der Basis 
moderner Diagnostik entwickeln die Ärzte*innenteams in diesen Zentren die für den/die Patient*innen beste Therapie oder 
Kombination verschiedener Therapien. Untersuchungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass eine solche individualisierte 
Behandlung die Heilung und Lebensqualität der Patient*innen deutlich verbessert. 

 Das Klinikum rechts der Isar verfügt über folgende interdisziplinäre Zentren 

(siehe auch https://www.mri.tum.de/zentren): 

Endometriosezentrum: Das Zentrum bietet nicht-invasive Diagnostik (Untersuchung, Sonographie, MRT) und invasive 
Diagnostik (Endoskopie, Histologie der Endometriose) sowie interdisziplinäre, operative und konservative Therapie (z. B. durch 
die Klinik für Frauenheilkunde, Urologie, Chirurgie, Psychosomatik) an. Seit Mai 2023 ist das IEZ als Selbsthilfe-freundliches 
Endometriosezentrum von der Endometriose-Vereinigung Deutschland zertifiziert. 

Zentrum für Gastrointestinale Medizin: In Zusammenarbeit der Klinik für Chirurgie und der Klinik für Innere Medizin II 
erhalten Patient*innen mit Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes– insbesondere mit onkologischen Erkrankungen – inter-
disziplinäre Diagnostik und Therapie. Zum Einsatz kommen konservative, interventionelle und chirurgische Therapien. Ein 
Schwerpunkt ist die endoskopische Diagnostik und Therapie. 

Sektion Handchirurgie: In der Sektion Handchirurgie werden alle Erkrankungen und Unfälle der Hand, der Handwurzel und 
des Unterarmes behandelt. Die Sektion Handchirurgie ist fachlich unabhängig und wird geleitet durch den Sektionsleiter PD 
Dr. med. H. Kükrek. Sie ist organisatorisch der Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie zugeteilt. In ihr arbeiten neben 
dem Sektionsleiter weitere handchirurgische Fachärzte in Vollzeit und weiterhin der Sektion nach dem Rotationsprinzip fest 
zugeteilte Assistenzärzt*innen aus der Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie und der Klinik für Unfallchirurgie. Die 
Schwerpunkte liegen in der rekonstruktiven Hand- und Mikrochirurgie, der Handwurzelchirurgie inklusive S-L-Bandverletzungen 
und TFCC-Läsionen, der Sehnenchirurgie und Arthrose-Erkrankungen. Für schwere Kombinations- und 
Amputationsverletzungen besteht ein 24-Stunden-Replantationsdienst. Die Sektion Handchirurgie ist ein FESSH-zertifiziertes 
Trauma-Zentrum. 

HIV-Zentrum (IZAR): Für Menschen mit HIV haben sich die Behandlungsmöglichkeiten in den vergangenen Jahren erheblich 
verbessert. In der Folge ist die Lebenserwartung für Menschen mit HIV stetig gestiegen, wodurch die Komplexität der 
Diagnostik und Therapie der HIV-Infektion sowie bestehender Begleiterkrankungen zunahm. Um den veränderten 
Bedingungen adäquat begegnen zu können, betreibt die Klinik für Innere Medizin II, die Klinik für Dermatologie und Allergo-
logie, die Klinik für Psychosomatik sowie das Institut für Virologie gemeinsam das Interdisziplinäre HIV-Zentrum am Klinikum 
rechts der Isar, kurz IZAR, seit 2013. Neben der Versorgung von Menschen mit HIV bietet das Zentrum Angebote zur 
Prävention vor HIV und anderen sexuell übertragbaren Infektionen. 

Mutter-Kind-Zentrum: Da immer mehr Frauen auch in höherem Alter Kinder bekommen, steigt die Möglichkeit von 
Komplikationen an. Dazu gehören beispielsweise Frühgeburten, chromosomale Fehlbildungen und gefäßrelevante mütterliche 
Erkrankungen. Um auf diese Entwicklung mit allen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten zu reagieren, haben sich drei Fach-
disziplinen zusammengeschlossen: die Perinatalmedizin/Geburtshilfe, die neonatologische Intensivmedizin und die 
Kinderkardiologie. 

Notfallzentrum: Das Notfallzentrum des Klinikums rechts der Isar besteht aus der Zentralen interdisziplinären Notaufnahme 
mit derzeit 27 Behandlungsplätzen und einer Aufnahmestation mit einer Kapazität von bis zu 16 Betten. Diese steht 24 
Stunden an 7 Tagen die Woche für die Behandlung von Notfallpatient*innen zur Verfügung. Im Schockraum mit integriertem 
Computertomographen können gleichzeitig zwei Patient*innen mit lebensbedrohlichen Zuständen, schweren Verletzungen 
oder kritischen Erkrankungen auf höchstem Niveau versorgt werden. Bei einem Massenunfall sind darüber hinaus gleichzeitig 
zwei weitere Schockraumversorgungen möglich. Neben allen modernen Diagnose- und Therapieverfahren stehen 
hochspezialisierte Abteilungen wie die Gastroenterologie, die Chest Pain Unit (Herzinfarkt-Einheit) oder die Stroke Unit 
(Schlaganfall-Einheit) zur Verfügung. Als zertifiziertes überregionales Trauma-Zentrum der maximalen Versorgungsstufe und 
zertifiziertes Cardiac Arrest Center versorgen wir alle kritischen Patient*innen auf höchstem Niveau. Durch diese 
Voraussetzungen wird eine hochkompetente fachübergreifende Versorgung von Notfallpatient*innen gewährleistet. 

Osteoporosezentrum: Das Osteoporosezentrum ist in der Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde lokalisiert und arbeitet mit 
den Instituten für (Neuro-)Radiologie, dem Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie, den Kliniken für Nuklearmedizin, 
Orthopädie, Unfallchirurgie, Innere Medizin II dem Tumortherapiezentrum und dem Institut für Ernährungsmedizin, um Osteo-
porose und ihre Ursachen gemeinsam umfassend zu diagnostizieren und zu behandeln. 

Chronische Fatigue Centrum für junge Menschen (MCFC): Das MRI Chronische Fatigue Centrum für junge Menschen 
(MCFC) ist das einzige seiner Art in Deutschland.  

Es ist spezialisiert auf die Diagnose und Behandlung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit Myalgischer 
Enzephalomyelitis/Chronischem Fatigue-Syndrom (ME/CFS). Der Fokus liegt auf der post-infektiösen Fatigue nach 
Pfeifferschem Drüsenfieber durch das Epstein-Barr-Virus (EBV) sowie nach Coronavirus-Erkrankung 2019 (COVID-19) durch 
SARS-CoV-2 („Long Covid“). Die Versorgung findet im Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums rechts der Isar 
der Technischen Universität München (TUM) und der München Klinik (MüK) am Standort Schwabing statt. Behandelt werden 
Kinder und Jugendliche bis zum 20. Lebensjahr. Das Team verfügt über klinische und wissenschaftliche Expertise im Bereich 
von ME/CFS, EBV-assoziierten Erkrankungen, post-Infektions- und post-Vakzinierungs-Syndromen. Anmeldungen finden über 
Email an  HYPERLINK "mailto:mcfc.kinderklinik@mri.tum.de" mcfc.kinderklinik@mri.tum.de statt. 

https://www.mri.tum.de/zentren
mailto:mcfc.kinderklinik@mri.tum.de
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Schilddrüsenzentrum: Im Schilddrüsenzentrum erhalten Patient*innen mit Erkrankungen der Schilddrüse, Nebenschilddrüsen 
und anderer endokriner Organe eine umfassende Betreuung von einem Expertenteam aus verschiedenen Fachdisziplinen 
(z. B. Nuklearmedizin, Innere Medizin II, Chirurgie, u.a.). 

Schmerzzentrum: Ziel des Zentrums für Interdisziplinäre Schmerzmedizin (Anästhesie, Neurologie, Psychosomatik) mit 
multimodaler Tagesklinik und konsiliarischer Kliniken des Hauses ist es, alle Aspekte der Schmerzkrankheit zu erfassen und 
einen optimalen, individuellen Behandlungsplan in enger interdisziplinärer Zusammenarbeit zu erstellen. Dabei bauen die 
beteiligten Disziplinen auf ein multimodales Konzept und eine auf den einzelnen Menschen zugeschnittene Therapie. Hierzu 
zählt der Akutschmerzdienst zur prä- und postoperativen Schmerztherapie durch die Anästhesie sowie die Palliativstation und 
ambulante palliativ-medizinische Versorgung. 

Zentrum für Seltene Erkrankungen: Das Zentrum für Seltene Erkrankungen (ZSE TUM) ist eine zentrale Anlaufstelle für 
Patient*innen, die bei bekannter Diagnose einer seltenen Erkrankung (Häufigkeit in der Bevölkerung kleiner als 1 in 2000) den/
die richtige*n Expert*in bzw. die richtige Einrichtung zur Behandlung ihrer Erkrankung suchen. Zum anderen können sich auch 
Patient*innen mit unklarer Diagnose zur weiteren Abklärung vorstellen. Dem ZSE TUM sind verschiedene krankheits-
(gruppen)spezifische Fachzentren zugeordnet. 

Transplantationszentrum: Im interdisziplinären Transplantationszentrum am Klinikumrechts der Isar finden die Vorbereitung, 
Transplantation und Nachsorge von Nieren- und Pankreastransplantationen in Kooperation von Nephrologie, Chirurgie, Uro-
logie und Psychosomatik sowie weiterer Kliniken statt. Ein Schwerpunkt der Chirurgie ist seit über fünf Jahren dabei die 
Nierenlebendentnahme mit minimal-invasiven Methoden je nach Notwendigkeit links- oder rechtsseitig. Bei der Leber-
transplantation kooperieren die Transplantationszentren des Klinikums rechts der Isar der TU München und des Klinikums der 
Universität München. Am Klinikum rechts der Isar findet bei Lebertransplantationen die Vorbereitung und Nachsorge statt. 

Gefäß- und Venenzentrum: Ziel ist es, Patient*innen mit Erkrankungen der Arterien und Venen eine individuell angepasste 
Therapie zu bieten und so ihre Heilung zu verbessern und zu beschleunigen. Dies ist möglich durch die enge Zusammenarbeit 
verschiedener Fachdisziplinen innerhalb des Klinikums und die Einbindung niedergelassener Ärzte. Durch die Zentrumsstruktur 
werden unnötige Doppel- und Mehrfachuntersuchungen und ein zeitaufwändiges „Verlegungskarussell“ vermieden. Die Zeit, 
die die Patient*innen im Krankenhaus verbringen, wird kürzer. In der allgemeinen Gefäßsprechstunde bzw. den verschiedenen 
Spezial-Sprechstunden werden Patient*innen mit arterieller Verschlusskrankheit (AVK), Verengung der Halsschlagadern 
(Carotisstenose), Erweiterungen der Hauptschlagader (Aortenaneurysma), Krampfadern und Dialyseshuntproblemen betreut. 
Die Operationen werden teilweise minimalinvasiv (endovaskulär) und offen durchgeführt. Im ambulanten OP-Saal erfolgt die 
Therapie von Krampfadern und die Implantation von Ports und anderen zentralvenösen Zugängen. Somit wird eine 
multimodale Behandlung angeboten. 

Wirbelsäulenzentrum: Das Interdisziplinäre Wirbelsäulenzentrum ist als Level 1 Zentrum der Deutschen Wirbel-
säulengesellschaft (DWG) zertifiziert. Die Ärzt*innen führen sämtliche einschließlich hochkomplexer Eingriffe für traumatische, 
tumoröse, infektiöse und degenerative Erkrankungen sowie für Deformitäten der Wirbelsäule durch. 

Comprehensive Cancer Center MünchenTUM: Das Comprehensive Cancer Center MünchenTUM (CCCMTUM) ist ein 
Zusammenschluss von 35 onkologischen Kliniken und Instituten innerhalb des Klinikums rechts der Isar. Aufgabe und Ziel 
dieses Zusammenschlusses ist es, die Behandlung von Krebserkrankungen, ausgerichtet an den internationalen Standards, 
kontinuierlich zu verbessern. Für Patient*innen bedeutet das, die individuelle Heilungschance zu maximieren und die Therapie 
immer schonender zu gestalten. Dabei werden alle für die Diagnose und Behandlung einer Krebserkrankung wichtigen 
Kompetenzen gebündelt. Ärzt*innen aus allen onkologisch relevanten Fachrichtungen entwickeln gemeinsam in inter-
disziplinären Tumorboards ein individuell abgestimmtes Therapiekonzept. So können in die Behandlung – falls erforderlich – 
alle wichtigen Therapieformen wie Bestrahlung, Operation und Chemotherapie sowie Immuntherapie optimal integriert werden. 
Die Patient*innen erhalten noch vor der Erstbehandlung einen individuellen Therapieplan. Unter dem Dach des Comprehensive 
Cancer Center MünchenTUM wird jährlich die Zertifizierung der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) zum Onkologischen 
Zentrum sowie von Organzentren relevanter Tumorentitäten durchgeführt. Mit dieser Zertifizierung werden wichtige 
Anforderungen zu Qualitätssicherung, Dokumentation, Datenschutz und interdisziplinärer Vernetzung innerhalb des Klinikums 
wie auch mit unseren Kooperationspartnern geprüft und kontinuierlich verbessert. 

Aufgrund der zunehmenden Komplexität molekularer Diagnostik und Therapie wurde 2016 die Einheit für Präzisionsonkologie 
am CCCMTUM gegründet. Diese bündelt die interdisziplinäre klinische und diagnostische Expertise erweiterter molekularer 
Diagnostik und zielgerichteter Therapeutika über Entitäts- und Fachgrenzen hinaus. Im Rahmen des Molekularen Tumorboards 
des CCCMTUM wird eine umfangreiche molekularpathologische Untersuchung des Tumorgewebes der Patient*innen 
durchgeführt. 

Das Comprehensive Cancer Center MünchenTUM (CCCMTUM) wird zusammen mit dem Comprehensive Cancer Center 
München des Klinikums der Universität München (CCCMLMU) und dem Tumorzentrum München das CCC München, als Onko-
logisches Spitzenzentrum von der Deutschen Krebshilfe gefördert. Das CCC München bündelt das Knowhow der beiden 
universitären Krebszentren sowie des Tumorzentrums in der onkologischen Patient*innenversorgung und Forschung und hat 
zum Ziel, die Angebote für Betroffene weiter auszubauen. Dazu wurde mit dem Kooperationspartnern CCCMLMU und in enger 
Zusammenarbeit mit der Bayerischen Krebsgesellschaft e.V. (BKG) und dem Verein Lebensmut e. V. das Patientenhaus als 
zentrale Anlaufstelle aufgebaut. Zu den Angeboten gehören unter anderem onkologische, psycho-onkologische, 
komplementärmedizinische und psycho-soziale Beratungen sowie Angebote zu Ernährung und Bewegung bei Krebs.  
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Ein zentrales Anliegen des CCC München ist, Innovationen aus der Krebsforschung schnell umzusetzen. Diesem Ziel dient ein 
großes Angebot an klinischen Studien zur Evaluation neuer Therapieansätze sowie die kontinuierliche Aktualisierung der inter-
disziplinären Aktivitäten. Mit den drei Einrichtungen des CCCMTUM: der interdisziplinären Tumorambulanz (ITA), der zentralen, 
interdisziplinären Chemotherapie-Einheit (ZIC) und der Early Clinical Trial-Unit (ECTU, Phase-I-Einheit) werden diese 
Ansprüche realisiert. 

Das von der Deutschen Krebshilfe (DKG) zertifizierte Onkologische Zentrum im CCCMTUM umfasst folgende 
zertifizierte Organzentren: 

Brustkrebszentrum: Das Interdisziplinäre Brustkrebszentrum ist ein Zusammenschluss 

verschiedener Fachabteilungen des Klinikums rechts der Isar, um Erkrankungen der Brust und vor allem Brustkrebs 
gemeinsam zu diagnostizieren und zu behandeln (Mammaboards, Breast- Care-Nurse-Konzept, 
Studienteilnahmemöglichkeiten). 

Darm- und Pankreaskrebszentrum (Viszeralonkologisches Zentrum): Am Interdisziplinären Darm- und 
Pankreaskrebszentrum erhalten Patient*innen mit Darm- und Pankreaserkrankungen eine umfassende Betreuung von einem 
Expert*innenteam verschiedener Fachdisziplinen (z.B. Klinik für Innere Medizin II / Gastroenterologie und Chirurgie). Die 
Behandlung der Erkrankten erfolgt möglichst ganzheitlich und erlaubt eine Betreuung in allen Phasen der Erkrankung. Die 
enge Kooperation zwischen den Fachabteilungen im ambulanten und stationären Bereich ermöglicht schnelle 
Behandlungswege und optimiert den Therapieerfolg. 

Gynäkologisches Krebszentrum: Das Gynäkologische Krebszentrum bietet modernste Diagnostik und Therapie bei gynäko-
logischen Krebserkrankungen und anderen Erkrankungen der Genitalorgane (Gebärmutterhals, Gebärmutter, Eierstöcke, 
Scheide, Vulva). 
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Hautkrebszentrum: Seit vielen Jahren besteht am Klinikum rechts der Isar eine enge Kooperation der Klinik für Dermatologie 
mit der Chirurgie, der Plastischen Chirurgie, der HNO, der III. Medizinischen Klinik, der Radiologischen Onkologie sowie bei der 
Diagnostik mit Radiologie und Nuklearmedizin. Bei fortgeschrittener Erkrankung werden die Fälle in Tumorboards mit den 
beteiligten Spezialisten diskutiert, um die optimale Therapie für den/die Patient*innen festzulegen. Je nach Tumorklassifikation, 
Tumorlokalisation und Alter werden die Therapieoptionen (Chirurgie, Chemotherapie, Radiotherapie, Immuntherapie, 
Molekulare Therapie) aufeinander abgestimmt. Anschließend erhalten die Patient*innen eine leitliniengerechte Tumor-
nachsorge. 

Kopf-Hals-Tumorzentrum: Am Kopf-Hals-Tumorzentrum werden jedes Jahr mehr als 1.000 Fälle in der wöchentlichen Tumor-
konferenz diskutiert, um unter Berücksichtigung der ganz persönlichen Situation der Patient*innen die Grundlage für 
bestmögliche Behandlungsergebnisse zu schaffen. Am Zentrum beteiligt sind die Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, die 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, die RadioOnkologie, die III. Medizinische Klinik und Poliklinik, die Radiologie, Pathologie, 
Nuklearmedizin, Dermatologie und Neurochirurgie. 

Neuroonkologisches Zentrum: Die Neuroonkologie befasst sich mit primären Hirntumoren (z.B. Gliome, Lymphome), aber 
auch mit Metastasen im zentralen und peripheren Nervensystem, sowie primären und sekundären spinalen Tumoren. Eine 
interdisziplinäre Zusammenarbeit ist für Diagnostik und Therapie von diesen Tumoren unabdingbar, um eine individuelle 
Vorgehensweise zu planen und durchzuführen. Höchste Priorität hat dabei der Erhalt bzw. die Verbesserung der 
Lebensqualität mittels modernster tumorspezifischer Verfahren. Die interdisziplinäre Zusammenarbeit besteht zwischen der 
Neurochirurgie, Neurologie, Onkologie, Strahlentherapie, Neuropathologie, Neuroradiologie und Nuklearmedizin. 

Prostatakarzinomzentrum ProstaTUM: Das Prostatakrebszentrum ist ein interdisziplinärer Zusammenschluss mehrerer 
Fachabteilungen mit dem Ziel, jedem Patienten, der an Prostatakrebs erkrankt ist, eine optimale und umfassende Beratung, 
Diagnostik, Therapie und Nachsorge zu bieten. Dies ist unter anderem durch die Expertise aus den verschiedenen Fach-
abteilungen und dem ständigen interdisziplinären Austausch möglich.  

Weitere Organzentren innerhalb des Onkologischen Zentrums sind: 

Muskuloskelettales Tumorzentrum / Sarkomzentrum: Das interdisziplinäre Muskuloskelettale Tumorzentrum / 
Sarkomzentrum verfolgt das Ziel, die Diagnose und Therapie der seltenen Knochen- und Weichteilsarkome (Osteosarkom, 
Ewing-Sarkom, Rhabdomyosarkom u.ä.) bei Patient*innen im Kindes- und Erwachsenenalter zu verbessern. Dazu werden 
innovative Konzepte zur Risikoabschätzung und individualisierte Therapien für diese Krebserkrankungen entwickelt. 

Zentrum für Neuroendokrine Tumoren: Am Zentrum für Neuroendokrine Tumoren erhalten Patient*innen mit gutartigen und 
bösartigen Erkrankungen aus dem neuroendokrinen Formenkreis, insbesondere der Schilddrüse und der Nebenschilddrüsen, 
eine umfassende Betreuung von einem Expert*innen-Team aus verschiedenen Fachdisziplinen. 

Zentrum für Hämatologische Neoplasien: Das Zentrum ist ein interdisziplinärer Zusammenschluss verschiedener Fach-
abteilungen mit dem Ziel, jedem Patienten mit Hämatologischen Neoplasien (dazu gehören Leukämien und deren Vorstufen, 
Maligne Lymphome (Lymphdrüsenkrebs), Myelodysplastische Syndrome und myeloproliferative Erkrankungen (Erkrankungen 
des Knochenmarks)) die optimale und umfassende Beratung, Diagnostik, Therapie und Nachsorge zu bieten. Dies ist durch die 
Einbindung der Expertise verschiedener Fachrichtungen und den ständigen Austausch im Rahmen unserer Interdisziplinarität 
möglich. 

Zentrum für familiären Brust- und Eierstockkrebs: Das Zentrum für familiären Brust- und Eierstockkrebs betreut Frauen mit 
genetisch bedingt erhöhtem Risiko für Brust- und/oder Eierstockkrebs von der Risikofeststellung, interdisziplinären Beratung 
und Gendiagnostik bis zur intensivierten Früherkennung und Nachsorge. Frauen mit Verdacht auf ein genetisch bedingt 
erhöhtes Risiko für Brust- und Eierstockkrebs, basierend auf den Kriterien des Deutschen Konsortiums für familiären Brust- und 
Eierstockkrebs, können sich in der Tumorrisikosprechstunde der gynäkologischen Tumorgenetik der Frauenklinik vorstellen. Im 
Rahmen der interdisziplinären gynäkologischen und humangenetischen Beratung wird das individuelle Risiko für das Auftreten 
von Brust- und Eierstockkrebs bestimmt. Bei entsprechender Indikation kann eine molekulargenetische Testung im Labor der 
gynäkologischen Tumorgenetik erfolgen. Basierend auf der Einschätzung der individuellen Risikosituation und dem Ergebnis 
der molekulargenetischen Untersuchung können Patientinnen direkt an ein entsprechendes Früherkennungs- und 
Nachsorgeprogramm angebunden werden. Die Untersuchungen erfolgen in der Abteilung für Mammadiagnostik des Instituts 
für Röntgendiagnostik. 

Zentrum für Personalisierte Medizin: Das Zentrum für Personalisierte Medizin bietet insbesondere Krebspatient*innen mit 
fortgeschrittener Erkrankung, oder einem unerwarteten Verlauf, neue Behandlungsoptionen. Zentraler Bestandteil ist das 
Molekulare Tumorboard (MTB), hier handelt es sich um ein Gremium von Spezialist*innen aus 15 Fachdisziplinen. Von der 
Expertise profitieren sowohl die Krebspatient*innen vom Klinikum rechts der Isar als auch von zuweisenden Ärzt*innen und 
Kliniken im Umland. 

Zusätzlich zu den interdisziplinären Zentren gibt es am Klinikum diverse Zentren, die besondere Expertise in der Diagnose und 
Behandlung bestimmter Erkrankungen haben. Dazu zählen etwa das Hörzentrum, das Peniskarzinomzentrum und das 
zertifizierte überregionale Traumazentrum des TraumaNetzwerks DGU® für Unfallverletzte. 

A‑4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer A‑4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 
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A‑5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP02 Akupunktur z.B. im Kreißsaal 
MP03 Angehörigenbetreuung/‑beratung/‑seminare z.B. Beratung und Anleitung der Angehörigen im 

Rahmen der Entlassgespräche und Onko-
logischen Pflegevisiten. Angehörigencafe 
Intensivstationen, im Rahmen der Intensiv-
therapie ausführliche Gespräche 

MP53 Aromapflege/‑therapie Angebot in der Psychosomatik 
MP54 Asthmaschulung z.B. in der Klinik für Innere Medizin I 
MP04 Atemgymnastik/‑therapie z.B. durch die Pflege, RadioOnkologie, Toxiko-

logie im Rahmen der Intensiv-
behandlung,Thoraxchirurgie, Zentrale Physio-
therapie (individuell, keine Gruppenschulungen) 
in allen Kliniken, Neonatologie 

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik in der Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde (Pädaudiologie) und in der 
Neonatologie. 

MP06 Basale Stimulation Umgesetzt durch den Pflegedienst, Intensiv-
stationen 

MP56 Belastungstraining/‑therapie/Arbeitserprobung z.B. in der Psychiatrie  
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Suchtmedizinische Betreuung inkl. Integration in 

den Arbeitsmarkt (Toxikologie) 
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Psychoonkologische Beratung, Betreuung von 

Schwerkranken und Sterbenden in einer 
Palliativstation, durch den Palliativmedizinischen 
Dienst, Seelsorge, Hospizdienst, Palliative 
Care,Trauerbegleitung. Broschüre für 
Angehörige zum Abschiednehmen, Abschieds-
raum, inteprof. ethische Fallbesprechung 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Zentrale Physiotherapie,Präventive und 
Rehabilitative Sportmedizin, ZIS Zentrum für 
Interdisziplinäre Schmerztherapie, durch die 
Zentrale Physiotherapie in Psychiatrie,   
Psychosomatik, Toxikologie 

MP57 Biofeedback-Therapie  z.B. in der Neurologie, in der Psychiatrie, im 
Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie 
und in der zentralen Physiotherapie im Rahmen 
des Beckenbodentrainings sowie Schmerz-
behandlung 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) z.B. durch die Pflege/ Neonatologie 
MP14 Diät- und Ernährungsberatung z.B. bei Mangelernährung, onkologische 

Erkrankungen, chronisch-entzündliche Darm-
erkrankungen, Nahrungsmittel-
unverträglichkeiten, Stoma, bariatrischen 
Operationen u.a. 

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege unter Zentraler Steuerung (KD) Leitung Entlass-
management für MRI, Entlass-
managementbeaufragte in den einzelnen 
Kliniken 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Arbeitstherapie: Schwerpunkt: berufliche 
Orientierung und Bewerbungstraining 
Ergotherapie: Alltagshandlungen 
wiedererlernen, Stabilisierung und 
Strukturierung 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege  
MP18 Fußreflexzonenmassage Zentrale Physiotherapie 
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/

Konzentrationstraining 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP21 Kinästhetik Pflegedienst und Zentrale Physiotherapie, 

Kinaesthetiks Trainer ‑ Schulungen Basiskurs I 
und II für alle Pflegenden, Praktische 
Umsetzung direkt am Patienten unter Anleitung 
durch die Kinaesthetiks Trainer  

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Sprechstunde für Inkontinenz (Urologische 
Klinik), Physiotherapie (spezielle Ambulanz für 
Beckenbodentraining) 

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie z.B. durch die Pflege, Psychosomatik und 
Psychotherapie und RadioOnkologie, Toxiko-
logie 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Zentrale Physiotherapie in allen Kliniken. 
MP25 Massage Zentrale Physiotherapie 
MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie  
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Zentrale Physiotherapie in allen Kliniken 
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppen-

therapie 
Psychosomatik, Zentrale Physiotherapie in allen 
Bereichen des Klinikums 

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse z.B. im Zentrum für Prävention, im Institut für 
Ernährungsmedizin. Anaphylaxieschulung und 
Neurodermitisschulung in der Dermatologie 
Krebsvorsorgeuntersuchungen in vielen 
Kliniken, Zentrale Physiotherapie im Rahmen 
des betrieblichen Gesundheitsmanagement 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Zentrale Physiotherapie in allen Bereichen des 
Klinikums 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/Psycho-
sozialdienst 

z.B. Psychosomatik und Psychotherapie, Uro-
logie, Mund-Kiefer-Gesichtchirurgie, RadioOnko-
logie, Gynäkologie, 2. Med. Klinik, Peer Support 
‑ interprofessionelle Unterstützung durch 
Experten in der Anästhesie 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik Zentrale Physiotherapie im Rahmen der 
allgemeinen physiotherapeutischen 
Maßnahmen.  

MP37 Schmerztherapie/‑management z.B. durch das ZIS ‑ Zentrum für interdisziplinäre 
Schmerztherapie mit Schmerzambulanz 
(zusammen mit Anästhesie, Neurologie, 
Psychosomatik, Psychotherapie), 
Schmerzdienst der Anästhesie, Palliativstation, 
RadioOnkologie, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, 
Urologie 

MP38 Sehschule/Orthoptik In der Klinik für Augenheilkunde vorhanden 
MP63 Sozialdienst Sozialberatung im Haus 
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Newsletter, Broschüren, Tag d. offenen Tür, 

Infomationsveranstaltungen f. Patienten, 
Angehörige, externe Ärzte, med. Personal, 
Patiententage, Patienteninformationsmaterial. 
Elternabende i.d. Geburtshilfe der Frauenklinik, 
Podiumsdiskussionen, Sendungen Hörfunk u. 
Fernsehen, Facebook, Printmedien 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen 
und Patienten sowie Angehörigen 

z.B. Neonatologie, Stomatherapeutinnen, 50 
Wundmanager am MRI und Onkologische 
Pflegefrachkräfte im Rahmen der Onkologischen 
Pflegevisite, Nephrologie z.B. Beratung über 
notwendige Einleitung der Nierenersatztherapie, 
Suchtmedizinische Beratung 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern z.B. Zentrale Physiotherapie, 
Angehörigenberatung in der Neonatologie 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP40 Spezielle Entspannungstherapie Zentrale Physiotherapie: Progressive Muskel-

relaxation, Zentrum für interdisziplinäre 
Schmerzmedizin (ZIS), Qi-Gong (Psychiatrie), 
Feldenkrais (Psychosomatik), Imagination 
(Psychosomatik), KBT (Psychosomatik), 
Integrative Körpertherapie (Psychosomatik) und 
Entspannungstechniken (Stat. Bereiche) 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und Diabetiker bei Diabetes mellitus, Gestationsdiabetes, 
Insulinanpassung, Einzelschulungen, 
Einweisung im Diabetesequipment, 
Therapieoptimierung nach ärztlicher 
Rücksprache 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien Babymassage u. Elterncafe in der Neonatologie, 
Kindersprechstd. u. Schulungen bzgl. atop. 
Ekzem in der Dermatologie, MKG, Giftnotruf, 
Instruktionsschulung Inhalationstherapie bei 
Asthma u. Kurzanweisung Anaphylaxie mit 
Handhabung AdrenalinPen In der Kinderpoli-
klinik,Kooperation mit dem SPZ Epilepsie 

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen Im Neuro-Kopf-Zentrum, auf der Stroke Unit, in 
der Multiple-Sklerose-Ambulanz, Klinik und Poli-
klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen/Entbindungspflegern z. B. Unterwassergeburten, spezielle Kurs-
angebote; wird teilweise angeboten 
(Unterwassergeburten ja; keine sonstigen 
Kurse) 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegeexperten (55 Wundexpert*innen), 
Stomaexpert*innen, Schmerz-
therapieexpert*innen, Onkologische Pflegefach-
kräfte auf vielen Stationen und Tageskliniken mit 
Chemotherapieeinheit, Neonatologie, Dermato-
logie (Pflegevisite durch Onko-Fachkraft), Still 
‑und Laktationsberaterinnen, Breast Care Nurse  

MP43 Stillberatung  zertifizierte Still-und Laktationsberaterin auf 
Wöchnerinnenstation 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie z.B. Logopädie,Neurologie, RadioOnkologie, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

MP45 Stomatherapie/‑beratung z.B. im interdisziplinären Darmzentrum und 
ProstaTum durch eine klinikumsweit tätige 
Stomatherapeutin 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Kooperation mit Home Care Unternehmen; im 
Rahmen des Entlassungsmanagements, in der 
RadioOnkologie und durch die  Zentrale 
Physiotherapie (in Zusammenarbeit mit den 
Orthopädietechnikern) 

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder In der Neonatologie. 
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Zentrale Physiotherapie in allen Kliniken, durch 

die Pflegedirektion, in der RadioOnkologie, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik Angebot durch die Zentrale Physiotherapie. Wird 
angeboten im Rahmen des stationären 
Aufenthaltes nach Entbindung in der 
Fraunenklinik ‑ Geburtshilfe 

MP51 Wundmanagement zentrales Wundmanagement inkl. 
Beratungsleistungen für Patienten in enger 
Zusammenarbeit mit dezentr. 
Wundmanager*innen der Stationen, z.B. in der 
Neonatologie, in der RadioOnkologie, 
2.Med. Klinik, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie. 
Wundsprechstunde sowie Acne-inversa 
Sprechstunde in der Dermatologie. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 
z.B. Entlassmanagement über die 
Sozialberatung und durch die Pflegedirektion  

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen z.B. Deutsche ILCO e.V. (für Stomaträger),  
Endometriose-Vereinigung,  
Selbsthilfegruppe Netzwerk Neuroendokrine 
Tumoren (NeT) e.V.,  
Leukämiehilfe München e.V., 
Brustkrebs-München, 
Bayerische Krebsgesellschaft, 
Suchthilfeberater 

MP27 Musiktherapie auf der Palliativstation 

A‑6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

 Patientenzimmer 
NM02 Ein-Bett-Zimmer  Regelleistung ist das Mehrbettzimmer, 

d.h. Unterbringung im Ein-Bett- oder 
Zwei-Bett-Zimmer (mit und ohne eigene 
Nasszelle) ist je nach Verfügbarkeit 
gegen Entgelt möglich 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

 Regelleistung ist das Mehrbettzimmer, 
d.h. Unterbringung im Ein-Bett- oder 
Zwei-Bett-Zimmer (mit und ohne eigene 
Nasszelle) ist je nach Verfügbarkeit 
gegen Entgelt möglich 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer  z.B. in der Klinik für Frauenheilkunde und 
in der Klinik für Hals-, Nasen-, und 
Ohrenheilkunde nach Verfügbarkeit 

NM10 Zwei-Bett-Zimmer  In jeder Klinik bzw. Abteilung sind Zwei-
Bett-Zimmer, mit und ohne eigene Nass-
zelle, vorhanden. Regelleistung ist das 
Mehrbettzimmer, d.h. Unterbringung im 
Ein-Bett- oder Zwei-Bett-Zimmer ist je 
nach Verfügbarkeit gegen Entgelt 
möglich 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

 In jeder Klinik bzw. Abteilung sind Zwei-
Bett-Zimmer, mit und ohne eigene Nass-
zelle, vorhanden. Regelleistung ist das 
Mehrbettzimmer, d.h. Unterbringung im 
Ein-Bett- oder Zwei-Bett-Zimmer ist je 
nach Verfügbarkeit gegen Entgelt 
möglich 

 Besondere Ausstattung des Krankenhauses 
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungs-
angeboten des Krankenhauses 
(z. B. Fernseher, WLAN, Tresor, 
Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum) 

https://www.mri.tum.de/ WLAN (noch nicht flächendeckend), 
Patientenentertainmentsystem: 
Rundfunk, Telefon, Fernseher; Tresor, 
Aufenthaltsräume (nicht flächen-
deckend), Café, Kiosk, Kirche, 
Automaten f. Getränke und Snacks 

 Individuelle Hilfs- und Serviceangebote 
NM07 Rooming-in  in der Geburtshilfe/Perinatalmedizin und 

in der Palliativmedizin 
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 
 Bei Begleitpersonen, die medizinisch 

notwendig sind, vor allem. Begleit-
personen von Kindern, sonstige 
medizinisch erforderliche Begleit-
personen bei Verfügbarkeit 
kostenpflichtig möglich 

https://www.mri.tum.de/
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 
NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patientinnen und Patienten 
sowie Besucherinnen und 
Besucher durch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 Begleitservice für immobile Patienten. 
Der Begleitservice kann beauftragt 
werden und begleitet immobile Patienten 
zu Ihrem Zielort. 24/7 . Die 
Ehrenamtlichen der Krankenhaushilfe, 
sog. "Grüne Damen und Herren", 
begleiten und lotsen die Patienten im 
Hause 

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

https://www.mri.tum.de/ Die Kliniken und Abteilungen bieten 
Informationsveranstaltungen zu den 
verschiedensten Themen an. Konkrete 
aktuelle Hinweise dazu stehen in den 
Abschnitten der einzelnen Kliniken und 
Abteilungen auf der Homepage 

NM60 Zusammenarbeit mit Selbsthilfe-
organisationen 

 Selbsthilfezentrum München  
Netzwerk Selbsthilfefreundlichkeit  
Bayer. Krebsgesellschaft 
Beispiele: 
Deutsche ILCO e.V. (für Stomaträger) 
Endometriose-Vereinigung 
SH Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V. 
Leukämiehilfe München e.V. 
Brustkrebs-München 
Arbeitskreis der Pankreatektomierten 
e.V. 

NM66 Berücksichtigung von 
besonderen Ernährungsbedarfen 

 Ernährungsteam bietet Ernährungs-
medizinische Beratung und Betreuung. 
Kostformkatalog zur Abdeckung des 
diätischen Leistungsspektrums mit 
Orientierung an den neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen sowie 
an aktuellen Leitlinien (DGEM, DGE, 
DGVS, ESPEN) sowie spezielle 
Anforderungen.  

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung  Seelsorge (Angebot der evangelischen 
und katholischen Kirche) für alle 
Patienten, Angehörigen und 
Mitarbeitenden unabhängig von der 
Religionszugehörigkeit mit 24h-
Bereitschaft. Gebetsmöglichkeit für 
Muslime. Regelmäßige Gottesdienste 
und meditative Angebote, 
konfessionsunabhängige Angebote  

NM68 Abschiedsraum  Abschiedsräume auf der Palliativstation 
und im Institut für Pathologie, Begleitung 
beim Abschiednehmen, Sterbebegleitung 
(Palliativdienst, Palliativstation, Seel-
sorge) 

A‑7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A‑7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigungen 
Name: Robert Peter 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Schwerbehindertenvertreter 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7472 
E-Mail: Schwerbehindertenvertretung@mri.tum.de 

https://www.mri.tum.de/
mailto:Schwerbehindertenvertretung@mri.tum.de
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A‑7.2 Konkrete Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF02 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Sehbehinderungen oder 
Blindheit: Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in 
erhabener Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift 

Mehrere Aufzüge mit Sprachansage vorhanden 
z.B. Standort Biederstein in der Dermatologie. 
Weitere Aufzüge mit Sprachansage in Planung 

BF04 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Sehbehinderungen oder 
Blindheit: Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrast-
reicher Beschriftung 

 

BF05 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Sehbehinderungen oder 
Blindheit: Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für seh-
behinderte oder blinde Menschen 

 Gerne unterstützen unsere "Grünen Damen 
und Herren" sehbehinderte Menschen 

BF33 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF34 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und 
Eingangsbereichs für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 

 

BF06 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitär-
anlagen 

Sind abhängig von der jeweiligen baulichen 
Situation der Station vorhanden 

BF08 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter Zugang zu Service-
einrichtungen 

Die meisten Serviceeinrichtungen befinden sich 
im Erdgeschoss und sind rollstuhlgerecht 
zugänglich 

BF09 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/
außen) 

Im Haus verfügbar 

BF10 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 
Besucher 

Rollstuhlgerechte öffentliche Toiletten 
vorhanden 

BF11 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle Unterstützung 

Bei Bedarf kann der Patientenbegleitservice in 
Anspruch genommen werden, unsere 
Ehrenamtlichen der Krankenhaushilfe, die 
"Grünen Damen und Herren", stehen 
unterstützend zur Verfügung.  

BF13 Organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Hörbehinderung oder Gehörlosigkeit: 
Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, klarer 
Sprache 

z.B. existiert ein extra eingerichteter Begleit-
dienst für Patienten mit CI Implantaten (taub/
stumm) 

BF14 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung: Arbeit mit Piktogrammen 

Teils Piktogramme vorhanden 

BF15 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung: Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung 

In folgender Fachabteilung: Klinik und Poliklinik 
für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie und 
Psychiatrie und Psychotherapie 

BF16 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung: Besondere personelle Unterstützung von Menschen 
mit Demenz oder geistiger Behinderung 

Es finden spezielle Fortbildungen für das Pflege-
personal interdisziplinär im Umgang mit 
Demenz-Kranken statt 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 
BF17 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 

des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: Geeignete Betten für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße 

Geeignete Betten können bei Bedarf angemietet 
werden 

BF18 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: OP-Einrichtungen für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße 

OP-Tische teilweise bis 360 kg, Schleusen 
entsprechend genormt 

BF19 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: Röntgeneinrichtungen für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße 

CT bis 220 kg Körpergewicht 

BF20 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: Untersuchungs-
einrichtungen/‑geräte für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

z.B. liegen Blutdruckmanschetten in allen 
Größen im Haus (Klinik für Anästhesiologie) vor 

BF21 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: Hilfsgeräte zur 
Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Fahrbare Lifter können bei Bedarf angemietet 
werden 

BF22 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder 
massiver körperlicher Beeinträchtigung: Hilfsmittel für Patientinnen 
und Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körper-
größe 

Anti-Thrombosestrümpfe bis zu einem Ober-
schenkelumfang von 81 cm vorhanden 

BF23 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen oder Patienten mit 
schweren Allergien: Allergenarme Zimmer 

In folgenden Fachabteilungen: Klinik und Poli-
klinik für Dermatologie und Allergologie und 
Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III 
(Hämatologie, Onkologie); In der Klinik und Poli-
klinik für Dermatologie und Allergologie 
(Biederstein) vorhanden 

BF24 Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung 
des besonderen Bedarfs von Patientinnen oder Patienten mit 
schweren Allergien: Diätische Angebote 

Spezielle Angebote z.B. in der Klinik und Poli-
klinik für Dermatologie und Allergologie und im 
Zentrum für Prävention, Ernährung und Sport-
medizin. Diäten, z.B. aufgrund von Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten, sind grundsätzlich für 
alle stationären Patienten verfügbar. 

BF25 Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung: 
Dolmetscherdienste 

Externe Dolmetscher können ggf. gegen Gebühr 
mit Dienstleistungen beauftragt werden. Eine 
Direkt-Vermittlung erfolgt nicht.  

BF26 Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung: 
Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

z. B. Englisch 

BF29 Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung: 
Mehrsprachiges Informationsmaterial über das Krankenhaus 

 Englisch 

BF30 Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung: 
Mehrsprachige Internetseite 

In folgenden Fachabteilungen: Klinik und Poli-
klinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie und 
Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin 

BF31 Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung: 
Mehrsprachiges Orientierungssystem (Ausschilderung) 

In folgender Fachabteilung: Klinik und Poliklinik 
für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 
BF32 Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung: 

Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung 
Die Katholische Klinikumskirche und der Raum 
der evangelischen Kirche sind offen gestaltet 
und können von allen Menschen 
unterschiedlichster Glaubensrichtungen genutzt 
werden.  

BF39 Organisatorische Rahmenbedingungen zur Barrierefreiheit: 
Informationen zur Barrierefreiheit auf der Internetseite des Kranken-
hauses 

https://klinikfuehrer.tk.de/Klinikum-rechts-der-
Isar-der-Technischen-Universitaet-Muenchen-in-
81675-Muenchen/barrierefreiheit/krankenhaus/
26091319500 

BF40 Organisatorische Rahmenbedingungen zur Barrierefreiheit: Barriere-
freie Eigenpräsentation/Informationsdarbietung auf der Krankenhaus-
homepage 

 

BF41 Organisatorische Rahmenbedingungen zur Barrierefreiheit: Barriere-
freie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme 

 

Weitere, bereichsbezogene Aspekte der Barrierefreiheit finden Sie in den einzelnen Fachabteilungen. 

Für seh- und hörbehinderte Patient*innen gibt es einen Begleitservice des Klinikum 24/7 und  durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen am Klinikum.  
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A‑8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A‑8.1 Forschung und akademische Lehre 
Studierendenausbildung (FL03)  

Rund 1600 Studierende werden an der Fakultät für Medizin der Technischen Universität München (TUM) ausgebildet. Nach 
einer gemeinsamen Vorklinik mit der Medizinischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München können die 
Medizinstudierenden den klinischen Studienabschnitt an der TUM absolvieren. Das TUM Medical Education Center (TUM 
MEC) bildet mit dem Lehrstuhl für Medizindidaktik, medizinische Lehrentwicklung und Bildungsforschung eine Einheit, mit dem 
Ziel, administrative und akademische Handlungsfelder zu verbinden und so Exzellenz in der medizinischen Lehre zu fördern. 

Das interdisziplinär ausgerichtete Lehrangebot basiert auf dem fächerorientierten Curriculum „mediTUM“, das folgende 
Schwerpunkte vorsieht:  

1. und 2. klinisches Studienjahr: 

• „Klinische Pathophysiologie“ schafft prinzipien- und fallbezogen den Transfer zwischen den 
wissenschaftlichen Grundlagen der Vorklinik und der Anwendung in der Klinik. 

• „Einführung in die klinische Medizin“ sensibilisiert die Studierenden von Beginn an für wichtige und 
fächerübergreifende Themen der Medizin (wie Wissenschaftliche Praxis, Gesundheitswesen etc.). 

• Bereits ab dem 2. Semester (im 1. klinischen Studienjahr) wird die „Systematische Krankheitslehre“ über das 
2. klinische Studienjahr hindurch (insgesamt über drei Semester) themen- bzw. organbezogen (Herz/Lunge ‑ 
Blut ‑ Niere ‑ Gastrointestinal ‑ Muskuloskelettal) im interdisziplinären Ansatz (Innere Medizin ‑ Chirurgie/
Orthopädie ‑ Pathologie) systematisch, aber zugleich fallbasiert vermittelt.  

3. klinisches Studienjahr: 

• In den letzten zwei Semestern vor dem Praktischen Jahr wird die erworbene Systematik im Teil „Klinisches 
Management“ anhand von Leitsymptomen (Brustschmerz, Gewichtsverlust, Fieber etc.) wiederum inter-
disziplinär und fallbasiert mit Fokus auf die unmittelbare Anwendung im klinischen Alltag wiederholt und 
gefestigt. 

• Parallel zu den interdisziplinären Vorlesungen werden weitere klinisch propädeutische und klinische Fächer 
in fächerzentrierten Vorlesungen und Seminaren vermittelt. Auch diese streben zunehmend eine inter-
disziplinäre Ausrichtung an (z.B. Neurowissenschaften bestehend aus Neurologie und Neurochirurgie). 

• Begleitend erfolgt nach demselben Prinzip die Vermittlung von Fertigkeiten im Rahmen der „Klinischen 
Praxis“ in folgenden Lehrveranstaltungen: 

o Ärztliche Basisuntersuchungen 

o Bedside Teaching 

o Blockpraktika und Praktikumstage 

o Praktisches Jahr 

Großen Wert legt die Fakultät auf die Vermittlung praktischer Fähigkeiten. So gibt das Lern- und Trainingszentrum (LUTZ) mit 
dem 2014 eröffneten Simulationszentrum (Medical Training Center TUM) den Studierenden die Möglichkeit, vor und begleitend 
zu der Ausbildung am Krankenbett wichtige Aspekte im Stations- und Hygienemanagement, aber auch im Umgang mit 
Notfällen wiederholt und strukturiert zu trainieren. In einigen Blockpraktika finden standardisierte klinisch-praktische Prüfungen 
(OSCE) und vereinzelt Mini-CEX statt. Um den Studierenden qualifizierte Angebote für Einsätze in der Praxis zu machen, 
arbeitet die Fakultät mit über 200 Lehrpraxen ‑ vor allem im Bereich Allgemeinmedizin ‑ sowie über 20 Lehrkrankenhäusern 
zusammen. 

Hochkarätige internationale Austauschprogramme und Kooperationen (z.B. mit der Cornell University New York) ermöglichen 
bereits während des Studiums den Blick über die nationalen Grenzen hinaus.  

Die gesamte Verwaltung des Studiums erfolgt über die Online-Plattform mediTUM, die sämtliche Lehrveranstaltungen, darunter 
auch viele fakultative Angebote, individuelle Stundenpläne und Leistungsübersichten für jeden Studierenden sowie die 
Evaluation der Lehrveranstaltungen beinhaltet. Der Online-Support erleichtert eine flexible Gestaltung des Studiums, was 
insbesondere für Studierende mit Kind entscheidend ist. 

Um die hohe Qualität der Lehre auch weiterhin zu verbessern, werden vielfältige Maßnahmen ergriffen. So findet mehrmals 
jährlich ein spezielles Training für die Dozierende der Fakultät statt. U.a. die guten Erfahrungen, die die Fakultät bei der Reform 
des Praktischen Jahres gemacht hat (z.B. Einführung von PJ-Logbüchern und PJ-begleitendem, symptomorientiertem 
Unterricht), bringt die Fakultät im Kompetenznetz Medizinlehre Bayern ein. Ein eigenes e-learning Team bietet den einzelnen 
Lehrstühlen eine intensive Betreuung; dieses Angebot wird zunehmend erweitert. 

Medizinstudierende sind hauptsächlich im Rahmen ihres Promotionsprojekts in der Forschung aktiv. Sie können dabei aus 
allen an der Fakultät vertretenen Fachgebieten wählen. Eine Promotion ist für die Studierenden zwar nicht verpflichtend, im 
Durchschnitt der letzten Jahre schließen aber ca. 200 Doktoranden jedes Jahr ihre Promotion erfolgreich ab. 
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Die Fakultät bietet für die forschungsinteressierten Medizinstudierenden inzwischen mehrere Wege zur Promotion an, unter 
denen die Studierenden je nach individuellem Interesse und ihrer Motivation wählen können. So hat die Fakultät 2011 unter 
dem Dach der universitätsweiten TUM Graduate School ein Fakultätsgraduiertenzentrum ‑ das TUM Medical Graduate Center ‑ 
gegründet, um strukturierte Promotionen im Rahmen der TUM Graduate School anbieten zu können. Durch dieses Zentrum 
haben die Studierenden die Möglichkeit, zwischen einem dreijährigen PhD-Studium, einer einjährigen Forschungszeit im 
Programm Translationale Medizin oder einer klassischen Promotion zum Dr. med. zu wählen. Darüber hinaus können im 
Programm Experimentelle Medizin Doktoranden mit einem naturwissenschaftlichen Studium in einem medizinnahen Projekt 
promovieren. 

Neben dem Studiengang Humanmedizin bietet die Fakultät den PhD Studiengang Medical Life Science and Technology und 
die beiden Master-Studiengänge MSc Radiation Biology und MSc Biomedical Neuroscience an. 

Unser Handeln ist von der wichtigsten Leitlinie im Rahmen der studentischen Ausbildung geprägt: Die Etablierung einer 
besonderen Lehrkultur! 

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tä-
tigkeiten 

Kommentar / Erläuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten  
FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)  
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten 
Kompetenznetz Medizinlehre Bayern 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien  
FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien  
FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-

wissenschaftlichen Studien 
 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher  
FL09 Doktorandenbetreuung  

A‑8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 

HB15 Anästhesietechnische Assistentin und Anästhesietechnischer 
Assistent (ATA) 

Diese spezielle Ausbildung für den Einsatz im 
Funktionsdienst Anästhesie mit dazugehörigen 
Wachräumen findet seit 2011 bei uns am 
Klinikum statt 

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und Kranken-
pfleger 

Kooperation mit den Kliniken Freising und 
Erding und mehreren Berufsfachschulen 

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner In Kooperation mit z.B. Hilfe im Alter, AWO 
Ebersberg, Asta ambulante Pflege GmbH, 
Klinikum Freising, Klinikum der Barmherzigen 
Schwestern, Klinikum Erding, kbo München Ost, 
Diakonie der Dankeskirche usw. und 
Pflegefachhelfer 

HB20 Pflegefachfrau B. Sc., Pflegefachmann B. Sc. Nur einzeln und auf Anfrage i.d.R. 
berufsbegleitend 

HB03 Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin und 
Physiotherapeut 

Kooperation mit den Döpfer-Schulen München 
GmbH 

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer  
HB05 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-

technischer Radiologieassistent (MTRA) 
In Kooperation mit der Staatlichen 
Berufsfachschule für medizin-technische 
Radiologieassistenten am Klinikum der 
Universität München 

HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer 
Assistent (OTA) 

Diese spezielle Ausbildung für den Einsatz im 
operativem Bereich findet seit 2009 bei uns am 
Klinikum statt 

HB14 Orthoptistin und Orthoptist Private, staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Orthoptik (in Kooperation mit dem Klinikum 
der Universität München) 

A‑8.3 Forschungsschwerpunkte 
Die Erforschung von Krankheitsmechanismen, von möglichen neuen Ansatzpunkten zur Prävention, Diagnose und Therapie 
sowie die Durchführung präklinischer und klinischer Studien ist Kernaufgabe der Fakultät für Medizin der TU München und 
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ihres Universitätsklinikums. Dabei wird großer Wert auf Interdisziplinarität und Internationalisierung gelegt, um integrative 
Forschungskonzepte zu entwickeln und ‑ im Interesse der Patienten ‑ durch translationale Strategien neue Erkenntnisse 
schnell in die klinische Praxis umsetzen zu können. 

Eine wichtige Erfolgsstrategie im wissenschaftlichen Bereich ist neben der grundsätzlich qualitativen und quantitativen 
Leistungsorientierung die konsequente thematische Fokussierung auf bestimmte Forschungsgebiete, in denen Fakultät und 
Klinikum im internationalen wissenschaftlichen Wettbewerb besonders gut positioniert sind. Die Forschungsschwerpunkte sind 
eng an die vier wichtigsten Kernbereiche des Universitätsklinikums gekoppelt:  

• Herz-Kreislauf- und metabolische Erkrankungen 

• Krebserkrankungen 

• Neurowissenschaften 

• Infektiologische/immunologische und umweltbedingte Erkrankungen 

Die verschiedenen Forschungsaktivitäten werden in vielfältigen Maßnahmen gefördert. Dazu gehören unter anderem die 
Sprecherschaften an sechs Sonderforschungsbereichen (SFBs) und Transregio-SFBs der DFG, Projektbeteiligungen an 
weiteren SFBs und Transregio-SFBs, ein DFG-Graduiertenkolleg, ein Exzellenzcluster, sowie zahlreiche EU- und BMBF-
geförderte Projekte. 

Unter letzteren hervorzuheben sind die bedeutenden Beteiligungen an den Deutschen Zentren für Gesundheitsforschung. Die 
Fakultät für Medizin der TUM ist an fünf Zentren am Standort München beteiligt (Deutsches Zentrum für Herz-Kreislauf-
Forschung, Deutsches Zentrum für Infektionsforschung, Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen, Deutsches 
Zentrum für Translationale Onkologie und Deutsches Zentrum für Diabetesforschung). 

Die Forschung ist auf nationaler und internationaler Ebene vielfältig vernetzt. So gibt es enge Kooperationen mit den anderen 
Fakultäten der TUM, aber auch mit einem breiten Netzwerk exzellenter Partner auf nationaler und internationaler Ebene. Eine 
besondere Rolle spielt die Zusammenarbeit mit dem Helmholtz-Zentrum München, die vor allem in gemeinsamen Berufungen 
zum Ausdruck kommt und ein wichtiges Strukturelement darstellt. Enge und lange bestehende Kooperationen gibt es mit der 
Ludwig-Maximilians-Universität, den Max-Planck-Instituten und mit der Industrie. 
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A‑9 Anzahl der Betten 
Bettenzahl: 1.161 

Planbetten 1161 

A‑10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fälle: 47.808 
Teilstationäre Fälle: 6.893 
Ambulante Fälle:  
– Fallzählweise: 262.813 
Fälle in StäB 

1: 0 
1 Fallzahl der stationsäquivalenten psychiatrischen Behandlung 

A‑11 Personal des Krankenhauses 

A‑11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 Kommentar / Erläuterung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und 
Belegärzte) 

 955,47 ohne Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  954,97 ohne Krankenhaushygieniker und Krankenhaus-
hygienikerinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,5  
– davon stationäre Versorgung  514,12  
– davon ambulante Versorgungsformen  439,95  

Fachärztinnen und Fachärzte  459,7  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  459,19  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,51  
– davon stationäre Versorgung  243,23  
– davon ambulante Versorgungsformen  216,48  

1 Angabe in Vollkräften 

A‑11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Personal des Krankenhauses insgesamt 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 1.111,27 3 Jahre ohne Hygienefachkräfte 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1.030,2   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  81,07   
– davon stationäre Versorgung  914,76   
– davon ambulante Versorgungsformen  195,78   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 25,12 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  25,12   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  20,14   
– davon ambulante Versorgungsformen  4,98   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  42,16 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  42,16   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  37,92   
– davon ambulante Versorgungsformen  4,24   

Pflegefachfrau, Pflegefachmann  0,08 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,08   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
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  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,08   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  33,25 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  33,25   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  32,12   
– davon ambulante Versorgungsformen  1,13   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  49,26 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  49,26   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  38,15   
– davon ambulante Versorgungsformen  11,11   

Hebammen und Entbindungspfleger  4,03 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,03   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,78   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,25   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger  15   
Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 82,57 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  82,57  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  54,32   
– davon ambulante Versorgungsformen  28,26   

Medizinische Fachangestellte  166,54 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  166,54   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  57   
– davon ambulante Versorgungsformen  109,54   

1 Angabe in Vollkräften, außer bei Beleghebammen und Belegentbindungspflegern Angabe in Personen 

A‑11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  7,13 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,13 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  6,19 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,94 

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten  5,08 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,08 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,57 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,52 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten  1,51 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,51 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,39 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,12 

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 
Absatz 3 Nummer 3 des Psychotherapeutengesetzes – PsychThG) 

 16,24 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,24 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  13,18 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,06 
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Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 
Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten  6,42 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,42 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  5,62 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,8 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

 36,87 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  36,87 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  36,87 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen  7,43 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,43 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  6,73 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,7 

1 Angabe in Vollkräften 

A‑11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 Kommentar / Erläuterung 

SP04 Diätassistentin und Diätassistent  4,74  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,74  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  1,68  
 – davon ambulante Versorgungsformen  3,06  

SP05 Ergotherapeutin und Ergotherapeut  6,42  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,42  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  5,62  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,8  

SP30 Hörgeräteakustikerin und Hörgeräteakustiker  2  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  1,85  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,15  

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut 

 1,51  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,51  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  1,39  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,12  

SP13 Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut  2,62  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,62  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  2,62  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP14 Logopädin und Logopäde/Klinische Linguistin und Klinischer 
Linguist/Sprechwissenschaftlerin und Sprechwissenschaftler/
Phonetikerin und Phonetiker 

 5,71  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,71  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  4,78  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,94  

SP15 Masseurin/Medizinische Bademeisterin und Masseur/
Medizinischer Bademeister 

 2,06  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,06  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  



 

40 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 Kommentar / Erläuterung 
 – davon stationäre Versorgung  2,06  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP43 Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und 
Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik (MTAF) 

 6,78  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,78  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  4,28  
 – davon ambulante Versorgungsformen  2,5  

SP55 Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-
technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 

 144,58 einschl. BTA und CTA 

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  144,52 einschl. BTA und CTA 
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,06  
 – davon stationäre Versorgung  43,52 einschl. BTA und CTA 
 – davon ambulante Versorgungsformen  101,06 einschl. BTA und CTA 

SP56 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-
technischer Radiologieassistent (MTRA) 

 86,24  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  86,24  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  22,22  
 – davon ambulante Versorgungsformen  64,03  

SP19 Orthoptistin und Orthoptist/Augenoptikerin und Augenoptiker  5,76  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,76  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  0,5  
 – davon ambulante Versorgungsformen  5,26  

SP21 Physiotherapeutin und Physiotherapeut  36,87  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  36,87  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  36,87  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP23 Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe  7,13  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,13  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  6,19  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,94  

SP24 Psychologische Psychotherapeutin und Psychologischer Psycho-
therapeut 

 5,08  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,08  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  2,57  
 – davon ambulante Versorgungsformen  2,52  

SP26 Sozialpädagogin und Sozialpädagoge  7,8  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,8  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  6,9  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,9  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie  0,34 Manuelle Medizin / Chirotherapie 
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,34  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  0,34  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie  0,98 Stomamanagement 
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,98  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  0,98  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement  30,06 inkl. Wundexperte 
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  30,06  



 

41 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 Kommentar / Erläuterung 
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  27,98  
 – davon ambulante Versorgungsformen  2,08  

SP60 Personal mit Zusatzqualifikation Basale Stimulation  1,75  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,75  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  1  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0,75  

SP61 Personal mit Zusatzqualifikation Kinästhetik  0,46 Kinästhetiktrainer/in 
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,46  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  0,46  
 – davon ambulante Versorgungsformen  0  

SP58 Psychotherapeutin und Psychotherapeut in Ausbildung während 
der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3 Nummer 3 
PsychThG) 

 16,24  

 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,24  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  13,18  
 – davon ambulante Versorgungsformen  3,06  

SP59 Notfallsanitäterinnen und ‑sanitäter (Ausbildungsdauer drei Jahre)  1,57  
 – davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,57  
 – davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
 – davon stationäre Versorgung  0  
 – davon ambulante Versorgungsformen  1,57  

1 Angabe in Vollkräften 

A‑12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A‑12.1 Qualitätsmanagement 
A‑12.1.1 Verantwortliche Person 
Name: Dr. med. Angelika Werner 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Leitung Qualitäts- und Risikomanagement (Ärztliche Direktion) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7704 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7718 
E-Mail: angelika.werner@mri.tum.de 

A‑12.1.2 Lenkungsgremium 
Beteiligte Abteilungen / Funktions-
bereiche: 

Ärztlicher Direktor  
Kaufmännische Direktorin 
Pflegedirektorin 
Dekan 
Leitung und die Mitarbeiter der Stabsstelle Qualitäts- und Risikomanagement 
Kern-Qualitätsmanagementbeauftragte entsprechend je einem Vertreter aus den 
Bereichen Pflege, Ärzte und Verwaltung, 
Personalrat 

Tagungsfrequenz: quartalsweise 

A‑12.2 Klinisches Risikomanagement 
A‑12.2.1 Verantwortliche Person 
Name: Dr. med. Angelika Werner 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Leitung Qualitäts- und Risikomanagement (Ärztliche Direktion) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7704 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7718 
E-Mail: angelika.werner@mri.tum.de 

mailto:angelika.werner@mri.tum.de
mailto:angelika.werner@mri.tum.de
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A‑12.2.2 Lenkungsgremium 
Beteiligte Abteilungen / Funktions-
bereiche: 

Ärztlicher Direktor  
Kaufmännische Direktorin 
Pflegedirektorin 
Dekan 
Leitung und die Mitarbeiter der Stabsstelle Qualitäts- und Risikomanagement 
Kern-Qualitätsmanagementbeauftragte entsprechend je einem Vertreter aus den 
Bereichen Pflege, Ärzte und Verwaltung, 
Personalrat 

Tagungsfrequenz: quartalsweise 

A‑12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

Name: Risikomanagementhandbuch  
Letzte Aktualisierung: 01.04.2019 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen  
RM03 Mitarbeiterbefragungen  
RM04 Klinisches Notfallmanagement Name: Gebäudeplan nach Zuständigkeiten bei 

Reanimationen ("Notfallkarte") 
Letzte Aktualisierung: 22.01.2019 

RM05 Schmerzmanagement Name: Standard zur Schmerztherapie (mit 
Anästhesie) 
Letzte Aktualisierung: 05.07.2021 

RM06 Sturzprophylaxe Name: Expertenstandard Sturzprophylaxe in der 
Pflege (DNQP) 
Letzte Aktualisierung: 09.07.2020 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe 
(z. B. „Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

Name: Expertenstandard Dekubitusprophylaxe 
in der Pflege (DNQP) 
Letzte Aktualisierung: 29.07.2020 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen Name: Verfahrensanweisung zur Fixierung von 
Patienten 
Letzte Aktualisierung: 28.10.2022 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten Name: Dienstanweisung zur Umsetzung des 
Medizinproduktegesetzes  
Letzte Aktualisierung: 04.10.2022 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fall-
besprechungen/‑konferenzen 

Tumorkonferenzen 
Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen 
Pathologiebesprechungen 
Palliativbesprechungen 
Qualitätszirkel 
Fallsupervisionen (z.B. im Palliativmedizinischen 
Dienst) 
CIRS-Zirkel  
Qualitäts- und Risikomanagementzirkel 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  
RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-

Schritte, OP-Zeit und erwarteter Blutverlust 
Name: Checkliste zur Patientensicherheit 
Letzte Aktualisierung: 10.02.2014 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde Name: Checkliste zur Patientensicherheit 
Letzte Aktualisierung: 10.02.2014 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patienten-
verwechslungen 

Name: Checkliste zur Patientensicherheit 
Letzte Aktualisierung: 10.02.2014 

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung Name: Überwachung im Aufwachraum 
(Anästhesie) Statut_Aufwachraueme 
Letzte Aktualisierung: 09.07.2021 

RM18 Entlassungsmanagement Name: Rahmenvertrag_Entlassmanagement  
Letzte Aktualisierung: 02.02.2023 
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A‑12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem 
Fehlermeldesystem liegen vor 

Letzte Aktualisierung: 25.09.2019 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen Frequenz: monatlich 
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus 
dem Fehlermeldesystem 

Frequenz: quartalsweise 

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? 
Ja, Tagungsfrequenz: halbjährlich 

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der Patientensicherheit: 
Verwendung Checkliste, u.a. mit Patientenidentifikation, Seitenmarkierung, Übergabe an Transportdienst (präoperativ auf 
Station/Ambulanz) sowie Einschleusen, Sign In, Time Out und Sign Out (im OP), Patientenarmband, M&M Konferenzen, 
Risikoaudits, Risikomanagement-Prozess wird weiterentwickelt,RM schulungenRisikobericht seit 2019 jährlich, Entwicklung 
eines Zertifikatslehrgang "Fokus Patientensicherheit: Veränderungen aktiv gestalten" in Zusammenarbeit mit der TUM Institut 
for LifeLong Learning.  

A‑12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme 

EF01 CIRS AINS (Berufsverband Deutscher Anästhesisten und Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensiv-
medizin, Bundesärztekammer) 

EF00 CIRSmedical.de (Bundesärztekammer, Kassenärztliche Bundesvereinigung, Ärztliches Zentrum für Qualität in der 
Medizin) 

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? 
Ja, Tagungsfrequenz: bei Bedarf 

A‑12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 
A‑12.3.1 Hygienepersonal 

 Anzahl 

1 Kommentar / Erläuterung 

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker  2 Ärztliche Fachexpertise: Mikrobiologie, Viro-
logie und Infektionsepidemiologie 

Hygienebeauftragte Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte  40 Alle Kliniken und Abteilungen stellen hygiene-
beauftragte Ärzte 

Hygienefachkräfte (HFK)  8 7 HFK mit abgeschlossener Weiterbildung;  
Fachweiterbildungen / Zusatzqualifikationen;; 
Intensivpflege und Anästhesie ; Leitung von 
Stationen oder Funktionseinheiten ; 
Operationsdienst ; Praxisanleitung; eine HFK 
in Weiterbildung 

Hygienebeauftragte in der Pflege  128 pro Station und spezielle Bereiche mind. eine 
Hygienebeauftragte der Pflege  

1 Angabe in Personen 
 

Hygienekommission: ja 

Vorsitzende / Vorsitzender 
Name: Dr. Martin Siess 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Ärztlicher Direktor, Vorstandsvorsitzender 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7701 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7709 
E-Mail: direktion@mri.tum.de 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission 
Tagungsfrequenz: halbjährlich 

mailto:direktion@mri.tum.de
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Ziel der Hygienekommission ist das Erreichen und Sichern eines möglichst hohen Qualitätsstandards in der Patienten-
versorgung insbesondere zum Schutz der Patient*'innen vor Krankenhausinfektionen und antibiotikaresistenten Erregern. 

Mitglieder der Hygienekommission sind neben dem Hygienefachpersonal auch Mitarbeiter der Pflegedirektion, der Abteilung 
Technischer Betrieb und Bauwesen, der Wirtschaftsabteilung, der Krankenhausapotheke sowie die Hauswirtschaftsleitung 
vertreten. Die Hygienekommission tagt nach Bedarf, mindestens jedoch zweimal im Kalenderjahr. In dieser werden Hygiene-
maßnahmen zur Erkennung, Verhütung und Bekämpfung von Krankenhausinfektionen festgelegt (z.B. in Hygieneplänen für die 
einzelnen Bereiche) und die hygienischen Verhältnisse analysiert und bewertet sowie Maßnahmen festgelegt. Zudem werden 
Empfehlungen zu Fragen der Krankenhaushygiene (z.B. bei der Bauplanung) an den Vorstand abgegeben und Schulungen für 
die Mitarbeitenden des Klinikums organisiert. 

A‑12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A‑12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 
Am Standort werden zentrale Venenkatheter eingesetzt: ja 

 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor: ja 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Hygienische Händedesinfektion ja 
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem Hautantiseptikum ja 
Beachtung der Einwirkzeit ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ja 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ja 

 

 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von 
zentralen Venenverweilkathetern liegt vor: 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert: 

ja 

 

Gefäßkatheterassoziierte Infektionen werden im Rahmen der Teilnahme an ITS-KISS auf den Intensivstationen sowie 
STATIONS-KISS erfasst. 

A‑12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 
Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor: ja 
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst: ja 
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert: 

ja 

 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 
vor: 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja 
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und der 
lokalen / regionalen Resistenzlage) 

ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe ja 

 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert: 

ja 
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Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jeder operierten Patientin 
und jedem operierten Patienten mittels Checkliste (z. B. anhand der „WHO 
Surgical Checklist“ oder anhand eigener / adaptierter Checklisten) strukturiert 
überprüft: 

ja 

 

Eine Stabstelle Antibiotic Stewardship wurde durch die Ärztliche Direktion in Zusammenarbeit mit dem Institut für Medizinische 
Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene, TU München sowie der MRI-Apotheke eingerichtet. 

Ständige Mitglieder sind ein FÄ für Mikrobiologie mit zwei Vertretern, eine Fachapothekerin sowie ein Anästhesist und der 
Krankenhaushygieniker. 

A‑12.3.2.3 Umgang mit Wunden 
Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel 
liegt vor: 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem Verbandwechsel) ja 
Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-
Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja 
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja 
Meldung an die Ärztin oder den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative 
Wundinfektion 

ja 

 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert: 

ja 

 

Postoperative Wundinfektionen werden u.a. im Rahmen der Teilnahme an OP-KISS (z.B. Neurochirurgie, Abdominalchirurgie, 
Orthopädie) erfasst. 

A‑12.3.2.4 Händedesinfektion 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch auf Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben: 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 171 ml/Patiententag 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch auf Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben: 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 40 ml/Patiententag 
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stations-
bezogen: 

ja 

 

Das Klinikum wurde 2022 mit dem Gold-Zertifikat der Aktion-Saubere-Hände ausgezeichnet. 

A‑12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten Besiedlung 
oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die 
Flyer der MRSA-Netzwerke 

1 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen und 
Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte 
Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern 
am Standort anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Standorts zur Vermeidung der 
Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden) 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-
Empfehlungen 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum 
Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patientinnen und Patienten 

ja 

1 www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html 

http://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html
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A‑12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 
Hygienemaßnahmen werden nach einer Risikoanalyse entsprechend den gesetzlichen Vorgaben und dem Stand von 
Wissenschaft und Technik abgeleitet. Zur Standardisierung von Verfahrensabläufen wird der Hygieneplan kontinuierlich weiter-
entwickelt. Ein Schwerpunkt dabei liegt in der gezielten Umsetzung von Interventionsmaßnahmen zur Reduktion von 
nosokomialen Infektionen.  

Zur Etablierung und Umsetzung der Maßnahmen werden regelmäßig Begehungen, krankenhaushygienisch-mikrobiologische 
Laboruntersuchungen und Mitarbeiterschulungen u.a. für ärztliches und pflegerisches Personal, Mitarbeiter der Zentralen 
Sterilgutaufbereitung, technisches Assistenzpersonal sowie Studenten und Auszubildende im gesamten Klinikum rechts der 
Isar durchgeführt. Inhalte waren neben der Standard- und der Händehygiene u.a. spezielle Hygienemaßnahmen im Umgang 
mit multiresistenten Erregern, bei unterschiedlichen Tätigkeiten, bei der Aufbereitung von Medizinprodukten und die Einführung 
neuer Reinigungs- und Desinfektionspläne. Ein wesentlicher Schwerpunkt der infektionspräventiven Risikomanagements 
erfolgte im Berichtsjahr im Rahmen der Covid-Pandemie. 

Zur Qualitätskontrolle werden nosokomiale Infektionen systematisch erfasst und bewertet (Teilnahme an verschiedenen 
Modulen des Krankenhaus-Infektions-Surveillance-Systems des Robert-Koch-Instituts „KISS") sowie Maßnahmen daraus 
abgeleitet und dem Personal mitgeteilt. 

Die Überprüfung medizinischer Prozesse unter infektionspräventiven Gesichtspunkten sowie die Anleitung des Personals zur 
Verbesserunge der Präventionsmaßnahmen ergänzen das infektionspräventive Risikomanagement. 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-System (KISS) 
des nationalen Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

CDAD-KISS 
HAND-KISS 
ITS-KISS 
MRSA-KISS 
NEO-KISS 
ONKO-KISS 
OP-KISS 
STATIONS-KISS 

 

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen Netz-
werken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen 

Landesarbeitsgemeinschaft resistente 
Erreger (LARE), Bayern, Deutsches 
Zentrum für Infektionsforschung (DZIF) 

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion 
Saubere Hände“ (ASH) 

Zertifikat Gold  

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation von 
Medizinprodukten 

  

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu hygienebezogenen 
Themen 

 Über 120 Schulungen für 
Mitarbeitende aller Berufsgruppen. 

A‑12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Nr. Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterung 

BM01 Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt 

Die kontinuierliche Verbesserung wird auch über ein systematisch 
gelebtes zentrales Meinungsmanagement und Vorschlagswesen 
erreicht. Dies dient dazu, allen Patienten, Angehörigen und 
Mitarbeitern die Möglichkeit zu geben, sich lobend/ kritisch zu 
äußern. Seit 07/2017 wurde das Beschwerdemanagement zu einem 
Meinungsmanagement erweitert. Erfasst und weiter geleitet werden 
Lobe, Beschwerden, Verbesserungsvorschläge, Fehler und 
besondere Vorkommnisse. Maßnahmen zur Verbesserung werden 
abgeleitet. 

BM02 Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum Beschwerde-
management (Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

Das Konzept ist in einer entsprechenden Verfahrensanweisung 
beschrieben. 

BM03 Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden 

Dies ist in einer Verfahrensanweisung schriftlich festgelegt. 



 

47 

Nr. Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterung 
BM04 Das Beschwerdemanagement regelt den 

Umgang mit schriftlichen Beschwerden 
Dies ist in einer Verfahrensanweisung schriftlich festgelegt. 

BM05 Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführerinnen oder Beschwerdeführer 
sind schriftlich definiert 

Ziel ist es, innerhalb von 14 Tagen dem Melder eine Rückmeldung 
zukommen zu lassen. Eine Priorisierung der Beschwerden findet 
statt. 

BM06 Eine Ansprechperson für das Beschwerde-
management mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 

Kerstin Weber 
Qualitätsmanagement, Beauftragte für "Meinungen und Vorschläge" 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7755 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7718 
E-Mail: muv@mri.tum.de 

BM07 Eine Patientenfürsprecherin oder ein Patienten-
fürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben ist benannt 

Dr. Christine Maurer 
Patientenfürsprecherin 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 8506 
E-Mail: patientenfuersprecherin@mri.tum.de 
PD Dr. Ursula Wandl 
Patientenfürsprecherin 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 8507 
E-Mail: patientenfuersprecherin@mri.tum.de 

BM08 Anonyme Eingabemöglichkeiten von 
Beschwerden 

Kontaktformular: https://www.mri.tum.de/lob-und-beschwerde 
Anonyme Beschwerden können über den Flyer "Ihre unverblümte 
Meinung ist uns wichtig!" abgegeben werden. Desweitern besteht die 
Möglichkeit auf unserer Webseite anonym ein Onlineformular (https://
www.mri.tum.de/lob-und-beschwerde) auszufüllen. 
Die Mitarbeiter haben zusätzlich die Möglichkeit über ein weiteres 
Onlineformular in unserem Intranet eine anonyme Meldung 
abzugeben.  

BM09 Es werden regelmäßig Patientenbefragungen 
durchgeführt 

Derzeit dezentrale Befragungen, die auch zentral erfasst werden. 
Eine klinikumsweite kontinuierliche Befragung ist zentral in Planung 

BM10 Es werden regelmäßig Einweiserbefragungen 
durchgeführt 

Einweiserbefragungen werden in einzelnen Kliniken durchgeführt. 

A‑12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) 
AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern. 
Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen 
Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A‑12.5.1 Verantwortliches Gremium 
Die Arzneimittelkommission befasst sich regelmäßig mit dem Thema Arzneimitteltherapiesicherheit. 

A‑12.5.2 Verantwortliche Person 
Name: Univ.-Prof. Dr. Florian Bassermann 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Direktor Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4110 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4879 
E-Mail: florian.bassermann@tum.de 

A‑12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

 Anzahl 

1 

Apothekerinnen und Apotheker  23 
Weiteres pharmazeutisches Personal  49 

1 Angabe in Personen 
 

23 Apotheker/in, davon 6 in Teilzeit 
33 pharmazeutisch-technische Assistenten/in, davon 10 in Teilzeit 
13 pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte, davon 5 in Teilzeit 
  2 Apothekengehilfe/in, davon 1 in Teilzeit 
  1 Apothekenhelfer/in(lt.MS 09/97:0207 PKA), davon 0 in Teilzeit 

mailto:muv@mri.tum.de
mailto:patientenfuersprecherin@mri.tum.de
mailto:patientenfuersprecherin@mri.tum.de
https://www.mri.tum.de/lob-und-beschwerde
mailto:florian.bassermann@tum.de
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A‑12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

AS01 Allgemeines: Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu AMTS bezogenen Themen 

  

AS02 Allgemeines: Vorhandensein 
adressatengerechter und 
themenspezifischer Informations-
materialien für Patientinnen und 
Patienten zur ATMS z. B. für 
chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 

  

AS03 Aufnahme ins Krankenhaus ‑ 
inklusive Arzneimittelanamnese: 
Verwendung standardisierter 
Bögen für die Arzneimittel-
Anamnese 

Name: siehe Erläuterungen unterhalb 
der Tabelle 
Letzte Aktualisierung: 19.09.2023 

 

AS04 Aufnahme ins Krankenhaus ‑ 
inklusive Arzneimittelanamnese: 
Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-
Prozesses (z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel 
oder Anamneseinformationen) 

  

AS05 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Prozessbeschreibung für 
einen optimalen Medikations-
prozess (z. B. Arzneimittel-
anamnese – Verordnung – 
Patienteninformation – 
Arzneimittelabgabe – 
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – Therapie-
überwachung – Ergebnis-
bewertung) 

Name: siehe Erläuterungen unterhalb 
der Tabelle 
Letzte Aktualisierung: 06.09.2023 

 

AS06 Medikationsprozess im Kranken-
haus: SOP zur guten 
Verordnungspraxis 

Name: siehe Erläuterungen unterhalb 
der Tabelle 
Letzte Aktualisierung: 06.09.2023 

 

AS07 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Möglichkeit einer 
elektronischen Verordnung, d. h. 
strukturierte Eingabe von 
Wirkstoff (oder Präparatename), 
Form, Dosis, Dosisfrequenz (z. B. 
im KIS, in einer Verordnungs-
software) 

  

AS08 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Bereitstellung eines oder 
mehrerer elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme 
(z. B. Lauer-Taxe®, ifap klinik-
Center®, Gelbe Liste®, Fachinfo-
Service®) 

  

AS09 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Konzepte zur Sicher-
stellung einer fehlerfreien 
Zubereitung von Arzneimitteln 

Bereitstellung einer geeigneten Infra-
struktur zur Sicherstellung einer fehler-
freien Zubereitung 
Zubereitung durch pharmazeutisches 
Personal 
Anwendung von gebrauchsfertigen 
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen 

 



 

49 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 
AS10 Medikationsprozess im Kranken-

haus: Elektronische 
Unterstützung der Versorgung 
von Patientinnen und Patienten 
mit Arzneimitteln 

Vorhandensein von elektronischen 
Systemen zur Entscheidungs-
unterstützung (z. B. Meona®, Rpdoc®, 
AIDKlinik®, ID Medics® bzw. ID Diacos® 
Pharma) 

 

AS11 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Elektronische 
Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 

  

AS12 Medikationsprozess im Kranken-
haus: Maßnahmen zur 
Minimierung von Medikations-
fehlern 

Fallbesprechungen 
Maßnahmen zur Vermeidung von 
Arzneimittelverwechslung 
Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 
pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung) 
Teilnahme an einem einrichtungs-
übergreifenden Fehlermeldesystem 
(siehe Kapitel 12.2.3.2) 
Pharmakovigilanzmeldungen 
klinikinterne Arzneimittelinformation 
durch pharmazeutisches Personal 

 

AS13 Entlassung: Maßnahmen zur 
Sicherstellung einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

Aushändigung des Medikationsplans 
Bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder 
Ausstellung von Entlassrezepten 

 

AS01 
Apotheke: Schulungen für Ärzte und Pflegekräfte zu AiDKlinik®  

Apotheke: Kurzfortbildungsformat OneMinuteWonder zu AMTS-Themen 

ABS: Fortbildungsreihe Antibiotika-Führerschein als Webinar (https://www.rm-mcm.de/overview-page/) 

ABS: Schulungen Antibiotika-Verbrauchsdaten und Resistenzstatistik pro Klinik, ca. 6/Jahr 

ABS: Schulungen zu ABS-relevanten Themen, z.B. klinikinterne Leitlinien und i.R. der Ausbildung PhiP, ca. 30/Jahr 

AS02 
ABS: Bakterielle HWI ‑ Anleitung zur Uringewinnung in dt, engl, arab., türk, russ., siehe App "Antiinfektiva Leitfaden" Punkt 
1.10. 

ABS: Empfehlung zur Allergietestung in dt, engl, arab., türk, russ., siehe App "Antiinfektiva Leitfaden" Punkt 3.5 

Ernährungsteam: verschiedene Patienteninformationen mit Krankheitsspezifischen Supplementations- und 
Ernährungsempfehlungen 

AS03 
Durchführung der Arzneimittel-Anamnese bei Aufnahme mit AiDKlinik® 

Apotheke: MAP_FB_I Arzneimittelanamnese für Patienten_200801 

Apotheke: MAP_OMW_I Arzneimittelanamnese_230501 

Apotheke: MAP_CL_I Arzneimittelanamnese ‑ Checkliste für die Durchführung_161115 

ABS: Interaktionscheck Rifampicin 

ABS: SAP Konsile Orthopädie  

AS04 
Durchführung der Arzneimittel-Anamnese bei Aufnahme mit AiDKlinik® 

Möglichkeit des Scannens des bundeseinheitlichen Medikationsplans 

AS05 
Apotheke: MAP_VA_I Medikation AiDKlinik_210215 

https://www.rm-mcm.de/overview-page/
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AS06 
MPD_AA Arzneimitteltherapiesicherheit_191016 (Pflegedirektion, Mitarbeit der Apotheke) 

AS07 
Qcare® ICU zur elektronischen Verordnung auf den Intensivstationen 

AS08 
Apotheke: AIDKlinik® 

ABS: App "Antiinfektiva Leitfaden", Download App Store und Google Play Store bzw. Web App über AiD Klinik 

Fachinfo-Service® 

UpToDate® 

AS09 
Apotheke: Herstellung von Zytostatika, sterilen und weiteren Arzneimitteln unter GMP-Bedingungen durch geschultes 
pharmazeutisches Personal 

Apotheke: Vier-Augen-Prinzip bei der Herstellung von Zytostatika und anderen Arzneimitteln 

Einsatz von anwendungsfertigen Präparaten in Hochrisikobereichen (u.a. Norepinephrin, Epinephrin, Atropin) 

DIVI-Etiketten für Perfusoren mit Standardkonzentrationen 

ABS und Apotheke: Sets zur Herstellung von Portblocklösungen (Ceftazidim, Vancomycin) / prä-OP Darmdekontamination  

Apotheke: Kurzinfusionsstandard MAP_MI_I Applikation parenteraler Arzneimittel_220401 

ABS: Anwendungshinweise für parenterale Antiinfektiva im "Antiinfektiva Leitfaden" 

AS10 
Apotheke: AiDKlinik® 

Qcare® ICU auf den Intensivstationen 

Apotheke: B.Braun Online Suite® 

ABS-App "Antiinfektiva Leitfaden", Download über App Store und Google Play Store bzw. WebApp über AIDKlinik® 

ABS: Jährlicher Antiinfektivaverbrauchsbericht auf AiD Klinik® 

AS11 
Qcare® ICU auf den Intensivstationen 

AS12 
Apotheke: klinikinterne Arzneimittelinformation durch pharmazeutisches Personal (Hotline) 

Apotheke: Plausibilitätsprüfung von Sonderanforderungen  

Apotheke: schriftliche Information an alle Stationen bei Präparateumstellungen (inkl. Präparatefotos) 

Stationsapothekerinnen / pharmazeutische Visiten, aktuell auf einer Intensivstation, noch nicht flächendeckend 

ABS und Apotheke: Interaktionschecks Rifampicin  

ABS: Visiten auf verschiedenen Stationen (u.a. Orthopädie, Neurochirurgie) 

ABS: Konsile in SAP für die Orthopädie 

ABS: Laminierte Kitteltaschenformate bzw. Poster, z.B."Blutkulturdiagnostik" , Vancomycin Quick guide, "empirische Therapie 
der häufigsten Infektionen" 

ABS: Leporellos im Kitteltaschenformat "Häufige Antibiotika bei erwachsenen Patienten" (Angaben zu Standarddosis, 
Dosierung bei Niereninsuffizienz/Dialyse/Adipositas, Einsatz Schwangerschaft und Stillzeit, Monitoring, Sequenztherapie), 
"Antimykotika" 

programmierte Perfusorpumpen "Smart-Pumps" 

ABS und Apotheke: Sets zur Herstellung von Portblocklösungen (Ceftazidim, Vancomycin) / prä-OP Darmdekontamination 

Teilnahme an CIRSmedical.de, Meldung von detektierten (Beinahe-)Fehlern; Aufarbeitung von Medikationsbezogenen CIRS-
Meldungen durch Apotheke und QRM 
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AS13 
Erstellung von Medikationsplänen der Entlassmedikation mit AiDKlinik®  

ABS: detaillierte Informationen zum Vorgehen bei parenteraler Heimantibiotikatherapie im "Antiinfektiva Leitfaden" (Punkt 3.4.) 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses 

mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei 

der Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser 

Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem 

interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A‑12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 
Werden Präventions- und Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und Gewalt als Teil des einrichtungsinternen Qualitäts-
managements vorgesehen? 
ja 

A‑12.6.1 Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen 
Es liegt ein auf Basis einer Gefährdungsanalyse erstelltes Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und 
Jugendlichen vor, das mindestens die Elemente Prävention, Interventionsplan und Aufarbeitung gemäß Teil B Abschnitt I § 1 
Satz 9 QM-RL umfasst: 
ja 

Instrumente und Maßnahmen im Rahmen des Schutzkonzeptes: 

Nr. Instrumente und Maßnahme Zusatzangaben 

SK02 Prävention: Fortbildungen der Mitarbeiter/‑innen  
SK03 Prävention: Aufklärung  
SK04 Prävention: Verhaltenskodex mit Regeln zum achtsamen Umgang mit 

Kindern und Jugendlichen 
Letzte Überprüfung: 01.10.2017 

SK06 Prävention: Spezielle Vorgaben zur Personalauswahl  
SK07 Prävention: Sonstiges  
SK08 Intervention: Interventionsplan 

Verbindliches Verfahren zum Vorgehen in Kinderschutzfällen und 
insbesondere beim Verdacht auf (sexuelle) Gewalt 

Letzte Überprüfung: 03.01.2022 

SK09 Intervention: Sonstiges  
SK10 Aufarbeitung: Handlungsempfehlungen zum Umgang / zur 

Aufarbeitung aufgetretener Fälle 
Letzte Überprüfung: 02.02.2022 

SK11 Aufarbeitung: Sonstiges  

A‑13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h 

1 Kommentar / Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung  neu: Angio/CT-
Hybridsystem, zwei 1-
Ebene Flachdetektor-
Angiographiegeräte/DSA 
(bodenstehend/ 
deckenhängend) (Inter-
ventionelle Radiologie); 2-
Ebenen Flachdetektor DSA 
mit 3D-Rekonstruktion und 
CT-Option (Neuro-
radiologie); Angiosuite 
(Gefäßchirurgie)  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h 

1 Kommentar / Erläuterung 
AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung von 

Früh- und Neugeborenen 
Maskenbeatmungsgerät mit 
dauerhaft positivem Beatmungsdruck 

 Anästhesieüberwachung 
und Intensivbehandlung, 
auch in der Kinderklinik, 
Bereich Neonatologie 
(konventionelle Beatmung, 
Hochfrequenzoszillation, 
NO-Beatmung, Nicht-
invasive Beatmung NIV) 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 
mittels Röntgenstrahlen 

 und neu Angio/CT-
Hybridsystem, 64 MSCT, 
128 MSCT (Schockraum), 
256-Zeilen MSCT (Radio-
logie); 64-Zeilen MDCT 
(Neuroradiologie); CT mit 
Ausstattung für 4D-CT (für 
Lagerung und ‑Planung, 
inkl. Planung f. Gating und 
Zielvolumen-Definition mit 
„Internal Target Volume“) 
(RadioOnkologie),  

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung  Routine- und 
Notfalldiagnostik (24h) 
(Neurologie, Anästhesio-
logie, Psychiatrie), 
Amplitudenintegrierte 
Elektroenzephalographie 
(aEEG) (Kinderklinik, 
Bereich Neonatologie) 

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit 
EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung feinster 
elektrischer Potenziale im Nerven-
system, die durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne hervorgerufen 
wurden 

 multifokales ERG, 
Multiliner-EOG, Multiliner-
ERG, Multiliner-VEP; 
Geräte zur Messung der 
Gleichgewichtsorgane 
(VEMP, VOG), sowie des 
Hörorgans (ERA (FAEP, 
CERA), ASSR, Cochlea-
Scan); Routinediagnostik 
(einschließlich MEP und 
CHEP); Elektromyographie 
(EMG) / Elektroneuro-
graphie (NLG) (Neurologie) 
EMG 

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstörung mittels 
Hochtemperaturtechnik 

 „OPES“ Instrumentarium 
zur arthroskopischen 
thermalen Behandlung 
(Blutstillung, 
Gewebestraffung) 

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und Neugeborene 
(Brutkasten) 

 Klinik für  Neonatologie 

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

 Interdisziplinäre Endo-
skopie (Chirurgie und 
Klinik für Innere Medizin II) 

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung  Urologie 
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h 

1 Kommentar / Erläuterung 
AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/‑unterstützung  Beatmungsgeräte 

(konventionelle Beatmung 
einschließlich 
Hochfrequenzoszillation); 
INOmax (Gerät zur 
Verabreichung von 
inhalativem Stickstoff-
monoxid), ILA 
(intraligamentäre 
Anästhesie), ECMOs 
(extrakorporale Membran-
oxygenierung) 
(Anästhesiologie im 
Bereich Intensivmedizin) 

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 
Magnetfelder und elektro-
magnetischer Wechselfelder 

 3 Tesla Hochfeld MRT 
einschließlich 
Spektroskopie, fMRT; 1,5 
Tesla; 2x 3 Tesla mit 
Brustspule, Brustfixierung 
und Brustbiopsiespule, 3 
Tesla Forschungs-MRT, 
Intraoperatives MRT im 
Hybrid-OP (Neuro-
chirurgie) 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche Brust-
drüse 

 zwei digitale Vollfeld-
Geräte (3D-Tomosynthese; 
Kontrastmittelverstärkte 
Mammographie) (Institut 
für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie) 

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung bei Nieren-
versagen (Dialyse) 

 Nephrologie, Anästhesio-
logie im Bereich Intensiv-
medizin 

AA26 Positronenemissionstomograph 
(PET)/PET-CT 

Schnittbildverfahren in der Nuklear-
medizin, Kombination mit Computer-
tomographie möglich 

 hochauflösendes PET/CT, 
PET-Vollringscanner in 
Kombination mit CT; PET/
MR: PET-Vollringscanner, 
in Kombination mit MR 
(Nuklearmedizin) 

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) und/
oder andere Thermoablations-
verfahren 

Gerät zur Gewebezerstörung mittels 
Hochtemperaturtechnik 

 Endometriumablation, 
Hochfrequenzablation 
(Klinik für Frauen-
heilkunde, Klinik für Innere 
Medizin II), RFA-Gerät für 
Tumorablation (Radiologie) 

AA30 Single-Photon-Emissionscomputer-
tomograph (SPECT) 

Schnittbildverfahren unter Nutzung 
eines Strahlenkörperchens 

 SPECT mit 
hochauflösendem CT 
(Nuklearmedizin) 

AA32 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches Verfahren zur 
Entdeckung bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. B. Lymph-
knoten 

 vier Doppelkopf-Kameras, 
SPECT-fähig; eine 
Einkopf-Kamera, eine 
spezielle Herzkamera 
(Nuklearmedizin) 

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/Uro-
dynamischer Messplatz 

Harnflussmessung  Urodynamikgerät (Uro-
logie, Klinik für Frauen-
heilkunde) 

AA68 Offener Ganzkörper-Magnetresonanztomograph   
AA69 Linksherzkatheterlabor Gerät zur Darstellung der linken 

Herzkammer und der Herzkranz-
gefäße 

 Klinik für Innere Med. I 

AA70 Behandlungsplatz für mechanische 
Thrombektomie bei Schlaganfall 

Verfahren zur Eröffnung von Hirn-
gefäßen bei Schlaganfällen 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h 

1 Kommentar / Erläuterung 
AA71 Roboterassistiertes Chirurgie-System Operationsroboter  Urologie, Klinik f. Frauen-

heilkunde, Orthopädie, 
Viszeralchirurgie  

AA72 3D-Laparoskopie-System Kamerasystem für eine drei-
dimensionale Darstellung der Organe 
während der Operation 

  

1 24h: Notfallverfügbarkeit 24 Stunden am Tag sichergestellt 
Des Weiteren steht für die Behandlung unserer Patienten folgende besondere apparative Ausstattung zur Verfügung: 

• Apheresesysteme Cobe Spectra und Spectra Optia (Klinik für Innere Medizin III) 

• Aperio-Slide-Scanner (Pathologie) 

• Bio-Impedanz-Analyse (Körperkompartiment-Messung) (z.B. im Kompetenzzentrum für 
Komplementärmedizin und Naturheilkunde (KoKoNat)) 

• Echokardiographie (transthorakal und transösophagial, teils intraoperativ) (Klinik für Innere Medizin I, 
Anästhesiologie) und bei Früh- und Neugeborenen (Kinderklinik, Bereich Neonatologie) 

• Elektrophysiologischer Messplatz zur Diagnostik und Therapie von Herz-Rhythmusstörungen (Klinik für 
Innere Medizin I) 

• Intraoperative Elektrophysiologie (computerisiertes EEG, SEP, MEP) (Anästhesiologie) und intraoperatives 
elektrophysiologisches Neuromonitoring (Neurochirurgie) 

• Femtosekundenlaser (Klinik für Augenheilkunde) 

• Fetoskopische OP-Ausstattung (Operationen am ungeborenen Kind werden durchgeführt) (Klinik für Frauen-
heilkunde) 

• Gerät zur Bestimmung des Knochenmineralgehalts (Knochendichtebestimmung) (Nuklearmedizin) 

• Gerät zur Messung des Energieumsatzes durch indirekte Kalorimetrie (Indirect Calorimetry Nutritional 
Assessment) (Ernährungsmedizin) 

• HDR-Brachytherapie-Einheit (mit Iridium-192-Quelle) (RadioOnkologie) 

• Herz-Katheter-Messplätze (Klinik für Innere Medizin I) 

• Kühlgerät/‑matte zur Senkung der Körpertemperatur bei Neugeborenen (Kinderklinik, Bereich Neonatologie) 

• zwei Linearbeschleuniger mit ConeBeam CT (für IMRT, IGRT, gating, adaptive Planung (Photonen und 
Elektronen)) (RadioOnkologie)  

• Linearbeschleuniger mit Portal Imaging System (für 3D-konformale Strahlentherapie (Photonen und 
Elektronen)) (RadioOnkologie) 

• Liposuktiongerät (für Liposuktion und Lipofilling) (Plastische Chirurgie und Handchirurgie) 

• Massenspektrometer (zur Bestimmung von Arzneimittelspiegeln / Immunsuppressiva / Psychopharmaka und  
endokrinologischen Stoffwechselparametern)  (Klinische Chemie) 

• (Intraoperative) Navigationssysteme (z.B. HNO, Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie, Neurochirurgie, Ortho-
pädie, Sportorthopädie, Unfallchirurgie) 

• Optische Bildgebung: Fluoreszenzkamerasystem 

• Piezosurgery touch (Gerät für die Knochenchirurgie) (Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie) 

• Rektales Ultraschallgerät (mit hochauflösendem rektalem Schallkopf für Prostata-Seed-Applikation) 
(RadioOnkologie)  

• Roboterassistiertes OP-System „Da Vinci®XI“ (Urologie, Klinik für Frauenheilkunde, Viszeralchirurgische 
Klinik) 

• Simulator für Lagerung und ‑Planung (RadioOnkologie) 

• Sonderausstattung für Stereotaxie (für Radiochirurgie und fraktionierte Stereotaktische Strahlentherapie für 
intra- und extrakranielle Indikationen) (RadioOnkologie)  

• Sonographiesystem zur weiterführenden Pränataldiagnostik (Fetoskopiequalität zur validen Frühdiagnostik) 
(Klinik für Frauenheilkunde) 

• Gerät zur Immunapherese selektiv (IgE) und nicht-selektiv (Dermatologie/Allergologie) 
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• Tomotherapie-HiArt-System (für IMRT, IGRT, adaptive Planung und Stereotaxie) (RadioOnkologie)  

• Transcranielle Magnetstimulation zur perioperativen Kartographierung bestimmter Hirnfunktionen (Neuro-
chirurgie) 

• Ultraschallgerät (mit hochauflösendem Linearschallkopf für LK-Diagnostik) (RadioOnkologie) 

• Zubehör für Seed-Applikation (Bestrahlungssystem für LDR-Brachytherapie der Prostata) (RadioOnkologie) 

• fünf Volldigitale und zwei mobile digitale Röntgengeräte (Radiologie) 

• YAG-Laser MY 60 und CO2 - LaserMCO25plus (Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie) 

• Intraoperatives digitales 3D-Röntgengerät (Neuro ‑ Chirurgie) 

• Intraoperatives Strahlentherapiegerät (Zeiss Intrabeam) 

• Intraoperatives CT mit Sliding Gantry (Neurochirurgie) 

A‑14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G‑BA gemäß § 136c 
Absatz 4 SGB V 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. Darüber 
hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern im entgelt-
rechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen 
erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der drei 
Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil 
und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor. 

A‑14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe 
Teilnahme an der strukturierten Notfallversorgung: ja 

Stufe der Notfallversorgung, welcher das Krankenhaus zugeordnet ist 

   Basisnotfallversorgung (Stufe 1) 
   Erweiterte Notfallversorgung (Stufe 2) 
   Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3) 

Kommentar: 

Erfüllung der Voraussetzungen des Moduls der Spezialversorgung (siehe 
A‑14.3): 

ja 

Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3) 
Umstand, der zu der Zuordnung des Krankenhauses zur Notfallstufe führt: 
Zuordnung zur jeweiligen Notfallstufe aufgrund der Erfüllung der Voraussetzungen eines Moduls der speziellen Notfall-
versorgung (siehe A‑14.2) 

A‑14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung 
Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3) 

Nr. Module der Speziellen Notfallversorgung 

SN04 Modul Schwerverletztenversorgung 
SN05 Modul Schlaganfallversorgung (Stroke Unit) 
SN06 Modul Durchblutungsstörungen am Herzen (Chest Pain Unit) 

A‑14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 
Tatbestand, der dazu führt, dass das Krankenhaus gemäß den Vorgaben in § 26 der Regelung zu den Notfallstrukturen die 
Voraussetzungen des Moduls Spezialversorgung erfüllt: 
Krankenhäuser, die aufgrund krankenhausplanerischer Festlegung als Spezialversorger ausgewiesen sind, oder Kranken-
häuser ohne Sicherstellungszuschlag, die nach Feststellung der Landeskrankenhausplanungsbehörde für die Gewährleistung 
der Notfallversorgung zwingend erforderlich sind und 24 Stunden an 7 Tagen pro Woche an der Notfallversorgung teilnehmen 

A‑14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Absatz 3 der 
Regelungen zu den Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassen-
ärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde: 

nein 
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Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 
Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
eingebunden: 

nein 
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 
Fachabteilungen 

 1 Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme 
 2 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
 3 Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde 
 4 Klinik und Poliklinik für Chirurgie 
 5 Klinik und Poliklinik für Chirurgie – Sektion Thoraxchirurgie 
 6 Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde 
 7 Sektion für Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
 8 Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
 9 Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
 10 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin I (Kardiologie, Angiologie, Pneumologie) 
 11 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II (Gastroenterologie) 
 12 Abteilung für Nephrologie 
 13 Abteilung für Klinische Toxikologie & Giftnotruf München 
 14 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III (Hämatologie, Onkologie) 
 15 Klinik und Poliklinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
 16 Sektion für zahnärztliche Chirurgie und Implantologie 
 17 Klinik und Poliklinik für Neonatologie 
 18 Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie 
 19 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
 20 Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin 
 21 Sektion Theranostik 
 22 Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Sportorthopädie 
 23 Sektion für Sportorthopädie 
 24 Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie 
 25 Sektion für Handchirurgie 
 26 Poliklinik für Präventive Sportmedizin und Sportkardiologie 
 27 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
 28 Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
 29 Klinik und Poliklinik für RadioOnkologie und Strahlentherapie 
 30 Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie 
 31 Klinik und Poliklinik für Urologie 
 32 Klinik und Poliklinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie 
 33 Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
 34 Abteilung für Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie 
 35 Sektion für Interventionelle Radiologie 
 36 Sektion für Muskuloskelettale Radiologie 
 37 Klinik für Ernährungsmedizin (mit Ambulanz) 
 38 Institut für Humangenetik 
 39 Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie 
 40 Institut für Medizinische Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene 
 41 Institut für Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
 42 Institut für Virologie 
 43 Interdisziplinäre Endoskopie 
 44 Krankenhausapotheke 
 45 Antibiotic Stewardship 
 46 Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 
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B‑1 Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme 

B‑1.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme 
Schlüssel: Sonstige (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2222 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4815 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Dr. med. Michael Dommasch 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Ärztlicher Leiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 9385 
E-Mail: Michael.Dommasch@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI00 Allgemein: Notfallmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie 

VO21 Traumatologie 

B‑1.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.532 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 14 

B‑1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 N39 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase 123 
2 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet 98 
3 E86 Flüssigkeitsmangel 77 
4 E87 Sonstige Störung des Wasser- und Salzhaushaltes sowie des Säure-Basen-

Gleichgewichts 
55 

5 – 1 I50 Herzschwäche 51 
5 – 2 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 51 

7 Z22 Keimträger von ansteckenden Krankheiten 48 

mailto:Michael.Dommasch@mri.tum.de
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
8 A49 Bakterielle Infektionskrankheit, Körperregion vom Arzt nicht näher bezeichnet 34 
9 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 32 

10 K52 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch 
Bakterien oder andere Krankheitserreger verursacht 

30 

B‑1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 9-984 Pflegebedürftigkeit 987 
2 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
619 

3 8-812 Übertragung (Transfusion) von anderen Anteilen der Blutflüssigkeit oder von 
gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 

81 

4 8-810 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit 
oder von gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 

49 

5 8-855 Blutreinigung außerhalb des Körpers durch ein Kombinationsverfahren von 
Blutentgiftung und Blutwäsche 

34 

6 – 1 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung 
des Drucks in der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck) 

22 

6 – 2 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 
platziert ist 

22 

8 – 1 8-152 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in den Brustkorb mit 
anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit 

17 

8 – 2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 
des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

17 

10 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des Immunsystems 15 

B‑1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Notaufnahme Ambulanz 
Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24 Stunden) 

Nr. Angebotene Leistung 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VO21 Traumatologie 

B‑1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑1.11 Personelle Ausstattung 
B‑1.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  31,98 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  31,98 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,82 
– davon ambulante Versorgungsformen  29,16 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  6,26 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,26 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,8 
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– davon ambulante Versorgungsformen  5,46 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
AQ01 Anästhesiologie 
AQ23 Innere Medizin 
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 
AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 
AQ42 Neurologie 
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF61 Klinische Akut- und Notfallmedizin 
ZF28 Notfallmedizin 

B‑1.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 51,7 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  51,7   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  23,58   
– davon ambulante Versorgungsformen  28,12   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  1,79 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,79   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,73   
– davon ambulante Versorgungsformen  1,07   

Pflegefachfrau, Pflegefachmann  0,08 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,08   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,08   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,4 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,4   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,27   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,13   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  1 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,51   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,49   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 4,95 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,95  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2,46   
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– davon ambulante Versorgungsformen  2,5   

Medizinische Fachangestellte  2,33 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,33   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,45   
– davon ambulante Versorgungsformen  1,88   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege inkl. Intensivpflege und innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ06 Master  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie 
 

PQ12 Notfallpflege  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP13 Qualitätsmanagement 
ZP16 Wundmanagement 
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B‑2 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

B‑2.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
Schlüssel: Intensivmedizin (3600) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4291 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4886 
E-Mail: AINS@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.- Prof. Dr. med. Gerhard Schneider 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4291 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4886 
E-Mail: AINS@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI20 Intensivmedizin Gesamtes Spektrum der modernen 
Intensivtherapie von schwerstverletzten 
Patienten (Polytrauma, Schädelhirn-
trauma) und akut schwer erkrankter 
Patienten (kardiale und neurologische 
Erkrankungen). 
Organersatzverfahren für Leber, Niere 
und Lunge. 

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Alle modernen anästhesiologische Verfahren. Sämtliche Verfahren der 
peripheren und zentralen Leitungsanalgesie. Peridurale Schmerz-
behandlung zur Geburtshilfe („Walking Epidural“) 

Organersatzverfahren für Herz, Lunge, 
Leber und Niere. 

VX00 Beatmungstherapie Sämtliche moderne Beatmungsverfahren 
inklusive der nicht-invasiven Beatmung 
perkutane Dilatationstracheotomie. 

VX00 Notfallmedizin  
VX00 Schmerztherapie Behandlung akuter postop. Schmerzen 

von mobilem Team (Ärzte u. Pflegekräfte 
aller operativen Kliniken). 
Segment. Schmerztherapie mit rücken-
marksnahen u. peripheren 
Regionalanalgesie-Verfahren u. 
systemisch verabr. Opioiden. 
Interdisziplinäre Betreuung chronisch 
Schmerzkranker (siehe auch B‑32). 

mailto:AINS@mri.tum.de
mailto:AINS@mri.tum.de
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B‑2.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 432 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 51 

Bei den Betten, die der Anästhesie zugerechnet wurden, handelt es sich um interdisziplinäre Intensivbetten. 

B‑2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 – 1 I60 Schlaganfall durch Blutung in die Gehirn- und Nervenwasserräume 63 
1 – 2 S06 Verletzung des Schädelinneren 63 

3 I61 Schlaganfall durch Blutung innerhalb des Gehirns 25 
4 J12 Lungenentzündung, ausgelöst durch Viren 18 
5 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn ‑ Hirninfarkt 14 
6 S12 Knochenbruch im Bereich des Halses 11 
7 I62 Sonstige Blutung innerhalb des Schädels, nicht durch eine Verletzung bedingt 10 

8 – 1 I71 Aussackung (Aneurysma) bzw. Aufspaltung der Wandschichten der 
Hauptschlagader 

7 

8 – 2 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 7 
8 – 3 S02 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen 7 
8 – 4 A41 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis) 7 

B‑2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-919 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen 1.615 
2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 

des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 
1.349 

3 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 
platziert ist 

1.298 

4 8-98f Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 943 
5 8-839 Sonstige Behandlungen am Herzen bzw. den Blutgefäßen über einen Schlauch 

(Katheter) 
709 

6 1-717 Feststellung des Beatmungsstatus und des Beatmungsentwöhnungspotenzials 549 
7 8-910 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen 

Spaltraum im Wirbelkanal (Epiduralraum) 
544 

8 8-701 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung ‑ Intubation 521 
9 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
353 

10 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 260 

B‑2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Prämedikationsambulanz 
Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Schmerzambulanz 
Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 
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VX00 Gezielte Zusammenstellung spezieller Medikamente in der richtigen Dosierung; Nerven-, Sympathikus- oder 
rückenmarksnahe Blockaden. 

VX00 Psychotherapeutische Hilfe; Physiotherapie; alternative Methoden wie TENS oder Akupunktur. 

B‑2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑2.11 Personelle Ausstattung 
B‑2.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  148,3 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  148,3 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  43,6 
– davon ambulante Versorgungsformen  104,7 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  67,93 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  67,93 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  18,4 
– davon ambulante Versorgungsformen  49,53 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ63 Allgemeinmedizin 
AQ01 Anästhesiologie 
AQ42 Neurologie 
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin Intensivmedizin, Spezielle Anästhesiologische Intensivmedizin 
ZF28 Notfallmedizin  
ZF30 Palliativmedizin  

B‑2.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 172,25 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  160,39   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  11,86   
– davon stationäre Versorgung  104,59  einschl. Intensivmedizin 
– davon ambulante Versorgungsformen  67,66   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 0,07 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,07   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0  einschl. Intensivmedizin 
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– davon ambulante Versorgungsformen  0,07   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,11 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,11   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,11  einschl. Intensivmedizin 
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  5,06 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,06   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,12  einschl. Intensivmedizin 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,94   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 25,76 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  25,76  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  25,76   

Medizinische Fachangestellte  4,72 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,72   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  4,72   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege inkl. Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP01 Basale Stimulation 
ZP14 Schmerzmanagement 
ZP16 Wundmanagement 
ZP20 Palliative Care 
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B‑3 Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde 

B‑3.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde 
Schlüssel: Augenheilkunde (2700) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2320 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4858 
E-Mail: augenklinik@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Mathias Maier 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Komm. Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2320 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4858 
E-Mail: mathias.maier@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangs-
gebilde 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränen-
apparates und der Orbita 

Tränenwegsendoskopie 
Tränenwegsdilatation 
Tränenwegsintubation 
Toti-OP 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva  
VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der 

Iris und des Ziliarkörpers 
Hornhaut-Topogr. 
Hornhaut-Pachym. 
Ultraschallbiomikroskopie 
Konfokale Mikroskopie 
Irisangiographie 
Crosslinking 
Amnionmembrantransplant. 
Hornhauttranspl. 
Spezial-Kontaktlinsen Anpassung 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse Biometrie (IOL Master) 
Katarakt OP mit oder ohne 
Femtosekundenlaser 
Linsenchirurgische Behandlung von 
Fehlsichtigkeit: CLE Austausch der Linse, 
phake IOL Implantation einer 
zusätzlichen Kontaktlinse 
Nd-YAG Laser 

mailto:augenklinik@mri.tum.de
mailto:mathias.maier@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 
VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut Fluoreszenzangiographie 

ICG Angiographie 
OCT 
OCT-Angiographie 
konservative und operative Therapie 
Nd-YAG-Laser 
Photodynamische Therapie (PDT) 
intravitreale Medikamentengabe 
(Triamcinolon, Anti-VEGF) 
Netzhautchirurgie 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms Gesichtsfelduntersuchung (inkl. TOP und 
SWAP) 
HRT II Retinotomographie 
Pachymetrie 
rotfreies Nervenfaserschichtbild 
OCT 
Tagesdruckprofile 
24-Stunden-Blutdruckmessung 
konservative und operative Therapie 
SLT – Laser 
TET – Trabekulektomie 

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Aug-
apfels 

Ultraschalluntersuchung 
konservative und operative Therapie 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der 
Sehbahn 

HRT II Retinotomographie 
Gesichtsfelduntersuchung 
Elektrophysiologie 
VEP 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktions-
fehler 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit  
VA12 Ophthalmologische Rehabilitation  
VA13 Anpassung von Sehhilfen  
VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und neuroophthalmo-

logischen Erkrankungen 
Sehschule/ Orthoptik 
Schieloperation 
VEP 
ERG 
EOG 

VA15 Plastische Chirurgie Plastische und rekonstruktive Beratung & 
Chirurgie 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA17 Spezialsprechstunde  
VA18 Laserchirurgie des Auges  

B‑3.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.978 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 29 

B‑3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 H33 Netzhautablösung bzw. Netzhautriss des Auges 547 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
2 H35 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Netzhaut des Auges 301 
3 H40 Grüner Star ‑ Glaukom 260 
4 H43 Krankheit bzw. Veränderung des Glaskörpers des Auges 166 
5 H27 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Augenlinse 145 
6 H26 Sonstiger Grauer Star 92 
7 H16 Entzündung der Hornhaut des Auges ‑ Keratitis 72 
8 H25 Grauer Star im Alter ‑ Katarakt 55 

9 – 1 H04 Krankheit bzw. Veränderung des Tränenapparates 49 
9 – 2 S05 Verletzung des Auges bzw. der knöchernen Augenhöhle 49 

B‑3.7 Prozeduren nach OPS 
B‑3.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-158 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges und nachfolgender Ersatz mit 
Zugang über den Strahlenkörper 

1.712 

2 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille, 
Operationsmikroskop 

1.625 

3 5-154 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach Ablösung 1.325 
4 5-159 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges durch sonstigen Zugang bzw. 

sonstige Operation am Glaskörper 
1.170 

5 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 554 
6 5-139 Sonstige Operation an der Lederhaut (Sklera), der vorderen Augenkammer, der 

Regenbogenhaut (Iris) bzw. dem Strahlenkörper des Auges 
264 

7 9-984 Pflegebedürftigkeit 225 
8 5-156 Sonstige Operation an der Netzhaut 163 
9 5-145 Sonstige operative Entfernung der Augenlinse 110 

10 5-155 Operative Zerstörung von erkranktem Gewebe der Netz- bzw. Aderhaut 109 

B‑3.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

B‑3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für Augenheilkunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva 
VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers 
VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse 
VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut 
VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms 
VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels 
VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der Sehbahn 
VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie 

Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehler 
VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit 
VA12 Ophthalmologische Rehabilitation 
VA13 Anpassung von Sehhilfen 
VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und neuroophthalmologischen Erkrankungen 
VA15 Plastische Chirurgie 
VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde 
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VA17 Spezialsprechstunde 
VA18 Laserchirurgie des Auges 
VA00 Spezialsprechstunden für Makuladegeneration, Diabetes und Netzhaut, Kontaktlinsen, Tränenwege, Hornhaut, 

trockenes Auge, Botulinumtoxin bei Blepharospasmus 
VA00 Weitere Spezialsprechstunden für refraktive Laser- und Linsenchirurgie, plastische Lidchirurgie, Elektrophysio-

logie. 
VA00 Diagnostik: Hornhaut-Topographie, Hornhaut-Pachymetrie, Ultraschallbiomikroskopie, Konfokale Mikroskopie, 

Irisangiographie, Tumordiagnostik, Biometrie (IOL Master), Fluoreszenzangiographie 
VA00 Diagnostik: ICG Angiographie, OCT, OCT-Angiographie, VEP, ERG, EOG 
VA00 Ambulante Operationen: Photodynamische Therapie, Intravitreale Medikamenteneingabe (Triamcinolon, Anti-

VEGF), Crosslinking, Phototherapeutische Keratektomie mittels Excimer Laser 
VA00 Ambulante Operationen: Laserchirugische Behandlung: LASIK, epi-LASIK mittels Excimer Laser, 

Femtosekundenlaser 
VA00 Ambulante Operationen: Linsenchirurgische Behandlung von Fehlsichtigkeit: CLE Austausch einer Linse, phake 

IOL Implantation einer zusätzl. Kontaktlinse, Nd-YAG Laserbehandlung 
VA00 Orthoptik: Kinder- und Neuroophthalmologie; Sehschule 
VA00 Glaukomambulanz: Gesichtsfelduntersuchung (inkl. TOP u. SWAP); HRT II Retinotomographie, Pachymetrie, 

rotfreies Nervenfaserschichtbild, OCT, Tages-/Nachtdruckprofile, Amb. Therapie SLT 
VA00 Ambulante Operationen: Katarakt-OP mit und ohne Femtosekundenlaser 
VX00 Privatsprechstunde: ambulante Behandlung von Privatpatienten 

B‑3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 739 
2 5-154 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach Ablösung 331 
3 5-155 Operative Zerstörung von erkranktem Gewebe der Netz- bzw. Aderhaut 298 
4 5-091 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 212 
5 5-129 Sonstige Operation an der Hornhaut des Auges 156 
6 5-142 Operation einer Augenlinsentrübung nach Operation des Grauen Stars (Nachstar) 148 
7 5-10k Kombinierte Operation an den Augenmuskeln 116 
8 5-093 Korrekturoperation bei Ein- bzw. Auswärtsdrehung des Augenlides 74 
9 5-133 Senkung des Augeninnendrucks im Auge durch Verbesserung der Kammerwasser-

zirkulation 
56 

10 5-139 Sonstige Operation an der Lederhaut (Sklera), der vorderen Augenkammer, der 
Regenbogenhaut (Iris) bzw. dem Strahlenkörper des Auges 

52 

B‑3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑3.11 Personelle Ausstattung 
B‑3.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  25,14 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  25,14 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  6,95 
– davon ambulante Versorgungsformen  18,2 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  8,63 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,63 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  3,72 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,91 



 

73 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ04 Augenheilkunde 

B‑3.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 23,37 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  23,33   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,04   
– davon stationäre Versorgung  23,37   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  3,36 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,36   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,03   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,33   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 0,95 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,95  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,95   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  7,88 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,88   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,43   
– davon ambulante Versorgungsformen  6,45   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP20 Palliative Care 
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B‑4 Klinik und Poliklinik für Chirurgie 

B‑4.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Chirurgie 
Schlüssel: Allgemeine Chirurgie (1500) 

Thoraxchirurgie (2000) 
Visceralchirurgie (3757) 

Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2121 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4870 
E-Mail: info-ch@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Helmut Friess 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2121 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4870 
E-Mail: helmut.friess@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. Dr. med.  Ekin Demir 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 5096 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4870 
E-Mail: Ekin.Demir@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC11 Thoraxchirurgie: Lungenchirurgie  
VC13 Thoraxchirurgie: Operationen wegen Thoraxtrauma  
VC14 Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie  
VC15 Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe  
VC59 Thoraxchirurgie: Mediastinoskopie  
VC20 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Nierenchirurgie  
VC21 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Neben-

niere, endokrines Pankreas, 
neuroendokrine Tumore (NET), multiple 
endokrine Neoplasien (MEN) 

VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie  
VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

mailto:info-ch@mri.tum.de
mailto:helmut.friess@mri.tum.de
mailto:Ekin.Demir@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie TTZ gem. m. intern. Onkologie, Gastro-

enterologie u. Strahlentherapie z. 
bestmögl. Individualisierung d. Behandlg. 
Spez. a.Tumore d. Verdauungstraktes 
(Speiseröhre, Magen, Darm, Dickdarm, 
Leber, Galle, Bauchspeicheldrüse) inkl. 
HIPEC u. Atemwege (Bronchien, Lunge) 
u. intraabd./retropertiton. Sarkome 

VC25 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Transplantationschirurgie Transplantationszentrum: Trans-
plantationen Niere inkl. Lebendspende, 
Bauchspeicheldrüse 

VC60 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Adipositaschirurgie  
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation  
VC55 Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen Minimal-invasive Chirurgie: Speiseröhre, 

Magen, Leber, Galle, Darm, Lunge 
bevorzugt mit kurz-/tagstationärem 
Aufenthalt 

VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde Schilddrüsensprechstunde, Trans-

plantationssprechstunde, 
Pankreassprechstunde, 
Lebersprechstunde, 
Lungensprechstunde, 
Darmsprechstunde, Ösophagus-/ 
Magensprechstunde, 
Dysphagiesprechstunde, 
Wundsprechstunde, 
Herniensprechstunde, 
Gallensprechstunde,Proktologische 
Sprechstunde im Rahmen der Endo-
skopie  

VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin  
VC71 Allgemein: Notfallmedizin befindet sich im Notfallzentrum 

B‑4.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 2.640 
Teilstationäre Fallzahl: 458 
Anzahl Betten: 77 

B‑4.6 Diagnosen nach ICD 
B‑4.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 K35 Akute Blinddarmentzündung 172 
2 K40 Leistenbruch (Hernie) 141 
3 C16 Magenkrebs 140 
4 K80 Gallensteinleiden 138 
5 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 130 
6 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut ‑ 

Divertikulose 
127 

7 C25 Bauchspeicheldrüsenkrebs 126 
8 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 101 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
9 C18 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon) 84 

10 D37 Tumor der Mundhöhle bzw. der Verdauungsorgane ohne Angabe, ob gutartig oder 
bösartig 

72 

B‑4.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

Z52 Spender von Organen oder Geweben 19 
C24 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwege 15 
C49 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 14 
E66 Adipositas 11 
C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 11 
C17 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 11 
C21 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 10 
E04 Sonstige nichttoxische Struma 10 
C19 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 8 
C48 Bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 8 
L05 Pilonidalzyste 7 
E05 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 6 
C43 Bösartiges Melanom der Haut 5 
C23 Bösartige Neubildung der Gallenblase 4 
D34 Gutartige Neubildung der Schilddrüse < 4 
C34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge < 4 
C45 Mesotheliom < 4 
D44 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der endokrinen Drüsen < 4 

B‑4.7 Prozeduren nach OPS 
B‑4.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter 
die Haut 

1.007 

2 5-469 Sonstige Operation am Darm 753 
3 5-98c Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme 646 
4 5-541 Operative Eröffnung der Bauchhöhle bzw. des dahinter liegenden Gewebes 490 
5 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. 

Hautersatz 
485 

6 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 442 
7 9-984 Pflegebedürftigkeit 351 
8 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
334 

9 5-932 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 318 
10 8-176 Behandlung durch Spülung des Bauchraumes bei vorhandener Flüssigkeits-

ableitung und vorübergehendem Verschluss der Bauchdecke 
309 

B‑4.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-501 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische Leberresektion) 91 
5-448 Andere Rekonstruktion am Magen 79 
5-524 Partielle Resektion des Pankreas 78 
5-484 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 75 
5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 66 
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OPS Bezeichnung Anzahl 
5-987 Anwendung eines OP-Roboters 63 
5-426 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität 58 
5-538 Verschluss einer Hernia diaphragmatica 52 
5-491 Operative Behandlung von Analfisteln 51 
5-555 Nierentransplantation 50 
5-465 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas 50 
5-069 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 39 
5-554 Nephrektomie 35 
5-502 Anatomische (typische) Leberresektion 32 
5-072 Adrenalektomie 26 
5-505 Rekonstruktion der Leber 23 
5-434 Atypische partielle Magenresektion 22 
5-512 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus choledochus und Leberparenchym) 21 
5-525 (Totale) Pankreatektomie 19 
5-413 Splenektomie 19 
5-061 Hemithyreoidektomie 18 
5-485 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung 16 
5-063 Thyreoidektomie 16 
5-437 (Totale) Gastrektomie 12 
8-546 Hypertherme Chemotherapie 11 
5-062 Andere partielle Schilddrüsenresektion 5 
5-403 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection] 4 
5-322 Atypische Lungenresektion < 4 
5-523 Innere Drainage des Pankreas < 4 

B‑4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Chirurgische Poliklinik 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC14 Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 
VC20 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Nierenchirurgie 
VC21 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 
VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 
VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC25 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Transplantationschirurgie 
VC60 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Adipositaschirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 

Notfallambulanz/ Chirurgisches Notfallzentrum 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Tumorambulanz/ Tumortherapiezentrum 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC14 Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 
VC21 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 
VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 
VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
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VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 

Interdisziplinäre Endoskopie/ Chirurgische Proktologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 
VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 

Ambulanz für Motilitätsstörungen der Speiseröhre 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 

Transplantationssprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC25 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Transplantationschirurgie 
VC55 Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Ambulanz für Bauchwand und Leistenbrüche 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 

Ambulanz für Gallensteinleiden 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 

Ambulanz für Schilddrüsenerkrankungen und endokrinen Erkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC21 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

Ambulanz für Darmerkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
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VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Ambulanz für Ösophagus- und Magenerkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Ambulanz für Lungenerkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Ambulanz für Pankreaserkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Ambulanz für Lebererkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC25 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Transplantationschirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
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VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Ambulanz für Wunden 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC60 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Adipositaschirurgie 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Adipositasambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

B‑4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 286 
2 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 128 
3 1-472 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Gebärmutterhals ohne 

operativen Einschnitt 
86 

4 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut ‑ 
Ausschabung 

75 

5 5-671 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem Gebärmutterhals 71 
6 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut ohne 

operativen Einschnitt 
69 

7 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung 
von Achsellymphknoten 

7 

8 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel 5 
9 – 1 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 4 
9 – 2 5-534 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie) 4 

B‑4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑4.11 Personelle Ausstattung 
B‑4.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  33,11 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  33,11 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  26,25 
– davon ambulante Versorgungsformen  6,46 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  22,98 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  22,98 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  18,12 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,86 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
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Nr. Facharztbezeichnung 
AQ07 Gefäßchirurgie 
AQ23 Innere Medizin 
AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 
AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 
AQ13 Viszeralchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF15 Intensivmedizin 
ZF28 Notfallmedizin 
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie 

B‑4.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 62,44 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  57,95   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  4,49   
– davon stationäre Versorgung  58,22   
– davon ambulante Versorgungsformen  4,21   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  1,21 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,21   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,2   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,94 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,94   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,94   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,08 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,08   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,04   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,04   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 5,66 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,66  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  5,66   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP13 Qualitätsmanagement 
ZP15 Stomamanagement 
ZP16 Wundmanagement 
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B‑5 Klinik und Poliklinik für Chirurgie – Sektion Thoraxchirurgie 

B‑5.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Chirurgie – Sektion Thoraxchirurgie 
Schlüssel: Thoraxchirurgie (3790) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2123 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4870 
E-Mail: thoraxchirurgie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med. Hans Hoffmann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Sektionsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2123 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4870 
E-Mail: thoraxchirurgie@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr.med. Seyer Safi 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2123 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4870 
E-Mail: thoraxchirurgie@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Ausbau der Lungenmedizin am Klinikum rechts der Isar. 

Mit der Gründung einer eigenständigen Sektion Thoraxchirurgie am 1. Dezember 2017 wurde die Expertise in der Lungen-
chirurgie am Klinikum rechts der Isar gestärkt. Die neue Sektion Thoraxchirurgie bietet in enger Zusammenarbeit mit der 
Pneumologie, Onkologie, interventionellen Endoskopie, Radiologie, Strahlentherapie, Nuklearmedizin und Pathologie alle 
modernen Verfahren zur Diagnostik und Therapie von Thorax- und Lungenerkrankungen an.  

B‑5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC11 Thoraxchirurgie: Lungenchirurgie 
VC12 Thoraxchirurgie: Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen 
VC13 Thoraxchirurgie: Operationen wegen Thoraxtrauma 
VC15 Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe 
VC59 Thoraxchirurgie: Mediastinoskopie 
VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 
VC71 Allgemein: Notfallmedizin 

 

mailto:thoraxchirurgie@mri.tum.de
mailto:thoraxchirurgie@mri.tum.de
mailto:thoraxchirurgie@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege 
und der Lunge 

 

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen 

Der Lunge und der thorakalen Organe 

B‑5.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 377 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Erläuterungen: Planbetten sind im Bereich der Klinik und Poliklinik für Chirurgie B‑4 erfasst.  
Anzahl Betten: 18 

B‑5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw. Verdauungs-
organen 

97 

2 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 85 
3 D14 Gutartiger Tumor des Mittelohres bzw. der Atmungsorgane 31 
4 J86 Eiteransammlung im Brustkorb 23 
5 J93 Luftansammlung zwischen Lunge und Rippen ‑ Pneumothorax 19 
6 D38 Tumor des Mittelohres, der Atmungsorgane bzw. von Organen im Brustkorb ohne 

Angabe, ob gutartig oder bösartig 
11 

7 S27 Verletzung sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter Organe im Brustkorb 9 
8 C45 Bindegewebskrebs von Brustfell (Pleura), Bauchfell (Peritoneum) oder Herzbeutel 

(Perikard) ‑ Mesotheliom 
8 

9 J94 Sonstige Krankheit des Brustfells (Pleura) 7 
10 – 1 C49 Krebs sonstigen Bindegewebes bzw. anderer Weichteilgewebe wie Muskel oder 

Knorpel 
6 

10 – 2 C77 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in 
einem oder mehreren Lymphknoten 

6 

B‑5.7 Prozeduren nach OPS 
B‑5.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 294 
2 1-691 Untersuchung des Brustkorbes bzw. des Mittelfells (Mediastinum) durch eine 

Spiegelung 
142 

3 5-322 Operative Entfernung von Lungengewebe, ohne Beachtung der Grenzen innerhalb 
der Lunge 

138 

4 5-344 Operative Entfernung des Brustfells (Pleura) 128 
5 5-98c Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme 105 
6 5-333 Lösung von Verklebungen zwischen Lunge und Brustwand ‑ Adhäsiolyse 101 
7 5-349 Sonstige Operation am Brustkorb 65 
8 8-144 Einbringen eines Röhrchens oder Schlauchs in den Raum zwischen Lunge und 

Rippe zur Ableitung von Flüssigkeit (Drainage) 
63 

9 5-340 Operativer Einschnitt in die Brustwand bzw. das Brustfell (Pleura) 58 
10 9-984 Pflegebedürftigkeit 41 
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B‑5.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-347 Operation am Zwerchfell 7 
5-077 Teilweise oder vollständige Entfernung der Thymusdrüse 7 

B‑5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Thoraxchirurgische Sprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Alle gut- und bösartigen Erkrankungen der Lunge, der Luftröhre, der Bronchien und des 

Mediastinums; Schwerpunkt: Lungenkrebs, Lungenmetastasen, Verengungen der Luftröhre, 
Lungenemphysem 

Nr. Angebotene Leistung 

VC11 Thoraxchirurgie: Lungenchirurgie 
VC12 Thoraxchirurgie: Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen 
VC13 Thoraxchirurgie: Operationen wegen Thoraxtrauma 
VC15 Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe 
VC59 Thoraxchirurgie: Mediastinoskopie 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

B‑5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 – 1 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße < 4 
1 – 2 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel < 4 
1 – 3 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
< 4 

1 – 4 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen < 4 

B‑5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑5.11 Personelle Ausstattung 
B‑5.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  5 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,25 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,75 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  3 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,75 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,25 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
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Nr. Facharztbezeichnung 
AQ12 Thoraxchirurgie 

B‑5.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 7,72 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,72   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  7,45   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,27   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,05 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,05   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,05   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,09 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,09   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,09   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 2 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP13 Qualitätsmanagement 
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B‑6 Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde 

B‑6.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde 
Schlüssel: Frauenheilkunde (2425) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2420 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4831 
E-Mail: direktion.frauenklinik@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Marion Kiechle 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktorin der Frauenklinik (Bayerische Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst a.D.) 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2420 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4831 
E-Mail: direktion.frauenklinik@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Bettina Kuschel 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leiterin Sektion Geburtshilfe und Perinatologie 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2430 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4831 
E-Mail: Bettina.Kuschel@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Holger Bronger 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

stellv. Klinikdirektor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2420 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4831 
E-Mail: Holger.Bronger@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Das Interdisziplinäre Brustzentrum (IBZ) wurde 2006 nach den Anforderungen der Deutschen Krebsgesellschaft und der 
Deutschen Gesellschaft für Senologie zum ersten Mal zertifiziert und unterliegt seither bzgl. Qualitätsversorgung von Brust-
krebspatienten und ‑patientinnen jährlichen Audits. 2009 wurde das Zentrum zusätzlich nach den europäischen Anforderungen 
durch EUSOMA zertifiziert.  

2022 wurden 365 Patientinnen und Patienten mit der Ersterkrankung Brustkrebs interdisziplinär betreut und therapiert. Hinzu 
kamen weitere 59 Patientinnen, bei denen die Erkrankung erneut aufgetreten war und 61 Patientinnen, bei denen der Brust-
krebs sich in anderen Organen abgesiedelt hatte. 

Im Interdisziplinären Brustzentrum werden die Patientinnen und Patienten in enger Kooperation mit Fachärzten aus den 
Abteilungen Gynäkologie, Radioonkologie (Strahlentherapie), Radiologie, Pathologie, Hämato-Onkologie, Plastische Chirurgie, 
Nuklearmedizin, Tumorgenetik und Psychoonkologie betreut. Vertreter aller Abteilungen treffen sich regelmäßig, um inter-
disziplinär Therapien und deren Verläufe zu empfehlen und im Verlauf zu beurteilen. 

Neben der komplementären Begleittherapie liegt ein weiterer Schwerpunkt des Zentrums auf der Patientenversorgung 
innerhalb von klinischen Studien. 2022 konnten insgesamt 123 Patientinnen in Studien eingeschlossen werden. 

Das Gynäkologische Krebszentrum (GKZ) wurde 2009 nach den Anforderungen der Deutschen Krebsgesellschaft und der 
Arbeitsgemeinschaft Gynäkologischer Onkologen zertifiziert und wird seither jährlich auf seine Patienten- und Versorgungs-
qualität durch externe Auditoren überprüft. Seit 2009 wurden 1089 Patientinnen mit einer gynäkologischen Krebserkrankung 
interdisziplinär behandelt. 

mailto:direktion.frauenklinik@mri.tum.de
mailto:direktion.frauenklinik@mri.tum.de
mailto:Bettina.Kuschel@mri.tum.de
mailto:Holger.Bronger@mri.tum.de
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Das Team des Gynäkologischen Krebszentrums besteht aus Fachärzten der Abteilungen Gynäkologie, Radioonkologie 
(Strahlentherapie), Hämato-Onkologie, Pathologie, Nuklearmedizin, Chirurgie, Urologie, Palliativmedizin, Tumorgenetik und 
Psychoonkologie. Alle Therapieempfehlungen werden regelmäßig interdisziplinär und Leitlinien-konform diskutiert.  

Neben der operativen und systemischen Behandlung spielt auch die Behandlung innerhalb von Studien eine große 
therapeutische Rolle. Im Jahr 2022 konnten den Patientinnen 5 verschiedene klinische Studien im Fachgebiet angeboten 
werden.   

Mit der Gründung des Zentrums für Integrative Gynäkologie und Geburtshilfe (ZIGG) im Jahr 2012 wurde die Integrative 
Medizin an der Frauenklinik rechts der Isar der TU München etabliert.  

Patientinnen, die sich unter einer systemischen Therapie befinden, haben die Möglichkeit, sich einem entsprechenden 
Begleitprogramm zur Reduzierung der Therapienebenwirkungen und Steigerung ihrer Lebensqualität während der Therapien 
anzuschließen. Hierfür wurden bisher 5 Ärzte und 3 Pflegekräfte entsprechend weitergebildet und geschult. 

Das Programm besteht aus Inhalten der Anthroposophischen Medizin, der Homöopathie und der Phytotherapie, der Psycho-
onkologie, aus äußeren Anwendungen, Sport und aus Ernährungstherapie. 

Außerdem werden in diesem Zentrum auch Patientinnen, die unter Schwangerschaftsproblemen, unerfülltem Kinderwunsch, 
Wechseljahrsbeschwerden oder Endometriose leiden naturheilkundlich begleitet und behandelt.   

Im Dysplasiezentrum werden Patientinnen mit durch den niedergelassenen Frauenarzt diagnostizierten Auffälligkeiten im 
Rahmen der Krebsvorsorgeuntersuchung nach Anforderungen und Qualitätsindikatoren der Deutschen Krebsgesellschaft 
versorgt. Neben der notwendigen apparativen Ausstattung werden auch diese Patientinnen mit entsprechender Bildgebung 
und Befunden interdisziplinär diskutiert und eine leitliniengerechte Therapieempfehlung ausgesprochen. Des Weiteren finden 
regelmäßige Patienteninformationsveranstaltungen zum Thema am Klinikum statt. 

Das Endometriosezentrum (IEZ) an der Frauenklinik wurde 2014 nach den Qualitätsanforderungen der Stiftung Endometriose 
Forschung zertifiziert und seitdem bereits zum 3. Mal rezertifiziert. Das Team arbeitet interdisziplinär und besteht aus Kern- 
und Kooperationspartnern aus den Bereichen Gynäkologie, Chirurgie, Urologie, Radiologie, Psychosomatik, Schmerztherapie 
und Pathologie. Die Beratung sowie die Behandlung erfolgt nach dem neuesten Stand der Wissenschaft. Das Zentrum beteiligt 
sich außerdem aktiv an der klinischen Wissenschaft im Bereich Endometriose, so dass auch Patientinnen mit dieser 
Erkrankung Zugang zu klinischen Studien und damit zu neuesten Behandlungsmethoden ermöglicht werden.  

Die Frauenklinik rechts der Isar der TU München ist die erste Frauenklinik in München, die DaVinci®-Roboter-assistierte 
minimal-invasive Eingriffe durchführt. Das innovative Robotersystem wird interdisziplinär mit den Kliniken für Chirurgie und 
Urologie genutzt. 

Um Frauen mit einer gynäkologisch- onkologischen Erkrankung ganzheitlich zu behandeln und den größtmöglichen 
ästhetischen Benefit zu bieten, wurde mit Gründung des Interdisziplinären Brustzentrums ein Arzt für plastische Chirurgie als 
festes Teammitglied in der Frauenklinik etabliert. Dadurch können große Eigengewebs-Lappenplastiken und alle weiteren 
rekonstruktiven und ästhetischen Brustoperationen direkt in der Frauenklinik durchgeführt und die Patientinnen kontinuierlich 
betreut werden. 

Ergänzend dazu wurde das Behandlungsspektrum um mikrovaskuläre Lymphknotentransplantationen zur Behandlung von 
chronischen Lymphödemen erweitert.  

Um die onkologische Fachkompetenz in den zertifizierten Zentren auch im Bereich der onkologischen Pflege zu gewähr-
leisten, wurden Pflegekräfte in verschiedenen Bereichen aus- und weitergebildet. 

Bisher konnten 4 Breast Care Nurses, eine Palliative Care Nurse und 4 Wundmanager nach ICW e.V. ausgebildet werden. 
Aktuell sind 2 Breast Care Nurses und 5 Wundmanager im Einsatz. Ergänzt wird diese Kompetenz durch 3 onkologische 
Fachpflegekräfte auf den Stationen bzw. in der onkologischen Tagesklinik der Frauenklinik. 

Außerdem wurden 2 Pflegekräfte im Sinne der Anthroposophischen Medizin im Bereich der Äußeren Anwendungen geschult, 
die diese 3 Tage pro Woche bei ambulanten und stationären Patientinnen durchführen. 

Alle onkologischen Pflegekräfte der Frauenklinik sind sehr engagiert und stehen nicht nur den Patientinnen kontinuierlich als 
Ansprechpartner von der Diagnosestellung bis in die Nachsorge zur Verfügung, sondern lehren im Bereich der onkologischen 
Fachweiterbildung und organisieren einmal jährlich eine onkologische Pflegeveranstaltung, an der auch externe Pflegekräfte 
teilnehmen.  

Auch die Durchführung von verschiedenen Patientenseminaren im Bereich Ernährung, Kosmetik und 
Nebenwirkungsmanagement wird von den onkologischen Pflegekräften der Frauenklinik organisiert und regelmäßig 
durchgeführt, ebenso die jährlichen Patienteninformationstage. 

Patientinnen mit Blasenfunktionsstörungen, mit unwillkürlichem Urinverlust und/oder Blasenentleerungsstörungen werden in 
der Spezialsprechstunde „Urogynäkologie“ beraten und behandelt. Die Frauenklinik rechts der Isar der TU München verfügt 
über speziell geschulte Ärzte und Pflegekräfte, die die Ursachen hierfür abklären und konservativ oder operativ therapieren 
können. 

Als eines von deutschlandweit 23 Zentren des Deutschen Konsortiums Familiärer Brust- und Eierstockkrebs betreut die 
gynäkologische Tumorgenetik der Frauenklinik, Ratsuchende mit genetischer Prädisposition für die Entwicklung einer Brust- 
und/oder Eierstockkrebserkrankung. 
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Im Dezember 2020 konnte das Konsortialzentrum TU München erfolgreich die Erstzertifizierung durch Onkozert abschließen 
und wird nun als zertifiziertes Zentrum für familiären Brust- und Eierstockkrebs, FBREK-Zentrum TU München, geführt. Eine 
seit 2019 bestehende DakkS-Akkreditierung des Labors der gynäkologischen Tumorgenetik nach DIN EN ISO 15189 sichert 
zusätzlich die Arbeit des FBREK-Zentrum nach höchsten Qualitätsstandards. 

Jährlich werden knapp 800 Patientinnen beraten und einer molekulargenetischen Diagnostik zugeführt. 

Durch den regelmäßigen Austausch mit den internen Kooperationspartnern aus den Bereichen Psychoonkologie, Radiologie, 
Humangenetik und Pathologie sowie mit externen Kooperations-partnern und Selbsthilfegruppen, kann den Patienten eine 
umfassende interdisziplinäre Betreuung von der Risikofeststellung, Beratung und Gendiagnostik bis zur intensivierten 
Früherkennung und Nachsorge angeboten werden. 

Das FBREK-Zentrum beteiligt sich außerdem aktiv an der klinischen Forschung, sowohl durch direkt am Zentrum 
durchgeführte Studien (z.B. LIBRE-Studie), als auch im Rahmen des Konsortiums für familiären Brust- und Eierstockkrebs (z.B. 
EDCPA-Studie, HerediCaRe Register). 

B‑6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 
VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie 
VG05 Endoskopische Operationen 
VG06 Gynäkologische Chirurgie 
VG07 Inkontinenzchirurgie 
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
VG15 Spezialsprechstunde 
VG16 Urogynäkologie 
VG18 Gynäkologische Endokrinologie 
VG00 Komplementärmedizin: ZIGG, Zentrum für integrative Gynäkologie und Geburtshilfe 
VG00 Tumorrisikoberatung und genetische Testung 

B‑6.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.477 
Teilstationäre Fallzahl: 221 
Anzahl Betten: 39 

B‑6.6 Diagnosen nach ICD 
B‑6.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C50 Brustkrebs 424 
2 D27 Gutartiger Eierstocktumor 80 
3 D25 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur 77 
4 C56 Eierstockkrebs 62 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
5 D05 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) der Brustdrüse 58 
6 O00 Schwangerschaft außerhalb der Gebärmutter 53 
7 N83 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der Gebärmutter-

bänder 
50 

8 C54 Gebärmutterkrebs 46 
9 N80 Gutartige Wucherung der Gebärmutterschleimhaut außerhalb der Gebärmutter 43 

10 Z40 Vorbeugende Operationen zur Verhütung von Krankheiten 37 

B‑6.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

N98 Komplikationen im Zusammenhang mit künstlicher Befruchtung 6 
N95 Klimakterische Störungen 5 

B‑6.7 Prozeduren nach OPS 
B‑6.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter 
die Haut 

585 

2 3-05d Ultraschall der weiblichen Geschlechtsorgane mit Zugang über die Scheide 389 
3 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung 

von Achsellymphknoten 
307 

4 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße 266 
5 5-900 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, 

z.B. mit einer Naht 
211 

6 3-760 Sondenmessung im Rahmen der Entfernung eines bestimmten Lymphknotens bei 
Tumorkrankheiten, z.B. bei Brustdrüsenkrebs 

179 

7 5-983 Erneute Operation 136 
8 5-683 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter 133 
9 5-758 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach 

Dammriss während der Geburt 
129 

10 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 
Spenders auf einen Empfänger 

122 

B‑6.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-885 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation 26 

B‑6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Privatsprechstunde Gynäkologie (Frau Prof. Kiechle) 
Art der Ambulanz: Privatambulanz 
Erläuterung: Vorsorge, Beratung, Diagnostik und Therapie von gynäkologischen und onkologischen 

Erkrankungen 

Nr. Angebotene Leistung 

VD20 Wundheilungsstörungen 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 
VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie 
VG05 Endoskopische Operationen 
VG06 Gynäkologische Chirurgie 
VG07 Inkontinenzchirurgie 
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VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
VG15 Spezialsprechstunde 
VG16 Urogynäkologie 
VG17 Reproduktionsmedizin 
VG18 Gynäkologische Endokrinologie 
VG00 Diagnostik und Therapie bei erblichem Brustkrebs 
VG00 Komplementärmedizinische Behandlung 
VG00 Chemotherapie 
VG00 Rekonstruktion der Brustwarze und Mikropigmentierung der Areola 
VG00 Elektrochemotherapie 
VG00 Eigengewebsrekonstruktion und autologe Lappenplastiken 
VG00 Roboter-assistierte minimal-invasive Chirurgie 
VG00 Komplementärmedizinische Behandlung (Naturheilkunde und anthroposophische Medizin)     
VG00 Operative Behandlung Lymphödem 
VG00 Manuelle Therapie inklusive Lymphtherapie und Narbenbehandlung 
VG00 Betreuung bei familiärem Brust- und Eierstockkrebs 
VG00 Prophylaktische Operationen bei genetischer Prädisposition 

Gynäkologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnostik und Therapieeinleitung für alle gynäkologischen Erkrankungen 

Gynäkologische Tumorsprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VX00 Gynäkologische Tumorsprechstunde ‑ Beratung, Diagnostik und Therapie bei Brustkrebserkrankungen 
VX00 Tumorrisikosprechstunde ‑ Beratung und Durchführung von Tumorrisikoanalysen und Genanalysen bei 

familiärer Belastung, Stammbaumerstellung 
VX00 Tumornachsorgesprechstunden ‑ Tumornachsorge nach Krebserkrankungen 

Tumorrisikosprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Tumornachsorge-Sprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Gynäkoonkologische Tagesklinik 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Durchführung von ambulanten Chemotherapien 

Brustsprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Mamma-Ultraschall, minimal invasive Mammadiagnostik, chirurgisch-plastische Beratung 

Dysplasiesprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Beratung bei Zervixveränderungen 

Studiensprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung zur Auswahl und Teilnahmemöglichkeit an Therapiestudien 
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Komplementärmedizin Sprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung zu naturheilkundlichen Therapiemöglichkeiten von gynäkologischen Erkrankungen 

Hormon-Kinderwunschsprechstunde, Endometriosesprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung zu endokrinologischen Problemen und Endometriose 

Urogynäkologische Sprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung und Diagnostik von urogynäkologischen Problemen 

Osteoporosesprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Prävention, Beratung und Diagnostik zu Osteoporoseerkrankungen 

B‑6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 67 
2 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut ‑ 

Ausschabung 
66 

3 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel 60 
4 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
52 

5 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung 
von Achsellymphknoten 

28 

6 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 26 
7 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut ohne 

operativen Einschnitt 
25 

8 1-472 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Gebärmutterhals ohne 
operativen Einschnitt 

16 

9 – 1 1-473 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der schwangeren Gebärmutter ohne 
operativen Einschnitt mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall 

14 

9 – 2 5-671 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem Gebärmutterhals 14 

B‑6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑6.11 Personelle Ausstattung 
B‑6.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  24,64 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  24,64 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  16,24 
– davon ambulante Versorgungsformen  8,4 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  14,5 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  14,5 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  7,95 
– davon ambulante Versorgungsformen  6,55 

1 Angabe in Vollkräften 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
AQ15 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäko-

logische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin 
 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäko-
logische Onkologie 

 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle 
Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

 

AQ21 Humangenetik ZW|Medizinische Genetik 
AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF27 Naturheilverfahren 

B‑6.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 37,74 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  33,5   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  4,24   
– davon stationäre Versorgung  29,43   
– davon ambulante Versorgungsformen  8,31   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 0,27 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,27   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,27   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  1,77 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,77   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,77   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,96 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,96   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,96   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Hebammen und Entbindungspfleger  0,25 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,25   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,25   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger  15  inkl. für B‑[7] ‑ Sektion für 
Geburtshilfe und Perinatal-
medizin  

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 3,38 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,38  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,38   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   
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Medizinische Fachangestellte  17,47 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  17,47   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,32   
– davon ambulante Versorgungsformen  14,14   

1 Angabe in Vollkräften, außer bei Beleghebammen und Belegentbindungspflegern Angabe in Personen 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ07 Pflege in der Onkologie 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP14 Schmerzmanagement 
ZP16 Wundmanagement 

B‑6.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  0,5 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,5 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,5 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑7 Sektion für Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

B‑7.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion für Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
Schlüssel: Geburtshilfe (2500) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2430 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2447 
E-Mail: geburtsanmeldung.frauenklinik@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Marion Kiechle 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktorin der Frauenklinik (Bayerische Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst a.D.) 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2420 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4831 
E-Mail: direktion.frauenklinik@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Bettina Kuschel 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leiterin Sektion Geburtshilfe und Perinatologie 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2431 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2447 
E-Mail: Bettina.Kuschel@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Javier Ortiz 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt Geburtshilfe 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2430 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2447 
E-Mail: Javier.Ortiz@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Javier Ortiz 

Funktion: Leitender Oberarzt Geburtshilfe 

Telefon:   089 / 4140 ‑ 2430 

Telefax:   089 / 4140 ‑ 2447 

E-Mail:  Javier.Ortiz@mri.tum.de 

Die Schwerpunkte der Abteilung liegen in der Betreuung von Hochrisikoschwangeren. Spezialsprechstunden für Schwangere 
mit schweren Grunderkrankungen (wie z.B. rheumatologische Erkrankungen, Diabetes oder Herzfehler) sowie Schwangere, 
die kranke Kinder erwarten (z.B.  Feten mit angeborenen Herzfehlern oder zu kleine wachstumsretardierte Kinder) finden 
regelmäßig statt. Das gesamte invasive Eingriffssprektrum der Geburtshilfe (Chorionzottenbiopsie, Fruchtwasseruntersuchung, 
Nabelschnurpunktionen) wird abgedeckt. Ein speziell ausgebildeter Fetalchirurg kann intrauterine Eingriffe am Feten 
durchführen (z.B. bei besonderen Zwillingsschwangerschaften mit feto-fetalem Transfusionssyndrom).  

Bei Beckenendlagen außerhalb der Frühgeburtlichkeit bietet das Haus die äußere Wendung an, bei günstigen Zusatzkriterien 
ebenfalls die spontane Entbindung.  

mailto:geburtsanmeldung.frauenklinik@mri.tum.de
mailto:direktion.frauenklinik@mri.tum.de
mailto:Bettina.Kuschel@mri.tum.de
mailto:Javier.Ortiz@mri.tum.de
mailto:Javier.Ortiz@mri.tum.de
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B‑7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe 

VG09 Pränataldiagnostik und ‑therapie 
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften 
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes 
VG12 Geburtshilfliche Operationen 
VG15 Spezialsprechstunde 
VG19 Ambulante Entbindung 
VG00 Fetalchirurgische Eingriffe: Fetoskopische Operationen (Operationen am ungeborenen Kind) werden durchgeführt 
VG00 Gestationsdiabetes 
VG00 Hypertensive Gestationserkrankungen inklusive HELLP-Syndrom 
VG00 Intauterine Wachstumsretardierung 
VG00 Komplementärmedizin: ZIGG, Zentrum für integrative Gynäkologie und Geburtshilfe 
VG00 Perinatalzentrum mit maximaler Versorgung 
VG00 Rezidivierende Aborte 

B‑7.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 3.630 
Teilstationäre Fallzahl: 167 
Anzahl Betten: 21 

B‑7.6 Diagnosen nach ICD 
B‑7.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 Z38 Neugeborene 1.401 
2 O70 Dammriss während der Geburt 502 
3 O71 Sonstige Verletzung während der Geburt 213 
4 O80 Normale Geburt eines Kindes 171 
5 O34 Betreuung der Mutter bei festgestellten oder vermuteten Fehlbildungen oder 

Veränderungen der Beckenorgane 
162 

6 O75 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit bzw. Entbindung 126 
7 O68 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Gefahrenzustand des Kindes 110 
8 O42 Vorzeitiger Blasensprung 107 
9 O60 Vorzeitige Wehen und Entbindung 69 

10 O36 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter 
Komplikationen beim ungeborenen Kind 

63 

B‑7.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

O30 Mehrlingsschwangerschaft 12 
O64 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Fetus < 4 
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B‑7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 1.507 
2 5-758 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach 

Dammriss während der Geburt 
911 

3 5-749 Sonstiger Kaiserschnitt 741 
4 9-260 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt 739 
5 9-261 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für Mutter oder 

Kind 
389 

6 9-280 Krankenhausbehandlung vor der Entbindung im gleichen Aufenthalt 126 
7 5-730 Künstliche Fruchtblasensprengung 92 
8 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
70 

9 8-810 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit 
oder von gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 

61 

10 5-738 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der Geburt mit 
anschließender Naht 

38 

B‑7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Privatsprechstunde Geburtshilfe  (Frau Prof. Kuschel) 
Art der Ambulanz: Privatambulanz 
Erläuterung: Vorsorge, Beratung, Diagnostik und Therapie in der Schwangerschaft, Risikosprechstunde 

Nr. Angebotene Leistung 

VG09 Pränataldiagnostik und ‑therapie 
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften 
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes 
VG12 Geburtshilfliche Operationen 
VG19 Ambulante Entbindung 
VG00 Fetoskopische Operationen 
VG00 Rezidivierende Aborte 
VG00 Gestationsdiabetes 
VG00 Intrauterine Wachstumsretardierung 
VG00 Hypertensive Gestationserkrankungen inklusive HELLP-Syndrom 

Schwangerenambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnose und Therapieeinleitung sowie Betreuung von normalen und insbesondere 

Risikoschwangerschaften 

Fetale Echokardiographie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung und Diagnostik bei kindlichen Herzfehlern in der Schwangerschaft 

Geburtshilfliche Risikosprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung und Betreuung von Risikoschwangerschaften 

Pränataldiagnostik-Sprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Erläuterung: 1. Trimesterscreeing in der Schwangerschaft , Pränatale Diagnostik / Fehl-

bildungsausschluss in der Schwangerschaft 

B‑7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑7.11 Personelle Ausstattung 
B‑7.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  12,75 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  12,75 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  9,31 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,43 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  5,04 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,04 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  3,27 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,77 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle 

Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin Kinderheilkunde 

B‑7.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 16,14 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,11   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,03   
– davon stationäre Versorgung  15,4   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,73   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 2,22 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,22   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2,22   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,12 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,12   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,12   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,13 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,13   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,13   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Hebammen und Entbindungspfleger  3,2 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,2   
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,2   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger  0  siehe B‑[6] ‑ Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde 

1 Angabe in Vollkräften, außer bei Beleghebammen und Belegentbindungspflegern Angabe in Personen 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie 
Psychiatrische Pflege 

PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP14 Schmerzmanagement 
ZP28 Still- und Laktationsberatung 
ZP16 Wundmanagement 

B‑7.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  0,5 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,5 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,5 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑8 Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 

B‑8.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
Schlüssel: Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (2600) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2370 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 9853 
E-Mail: hno@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med. Barbara Wollenberg 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Klinikdirektorin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2370 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4853 
E-Mail: Barbara.Wollenberg@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Markus Wirth 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellv. Klinikdirektor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2390 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4853 
E-Mail: markus.wirth@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑8.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien  
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-

assoziierten Erkrankungen 
Autoimmunsprechstunde 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren  
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut  
VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen  
VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

durch Strahleneinwirkung 
 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 
Unterhaut 

 

VD11 Spezialsprechstunde  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG00 Universelles Neugeborenenhörscreening Abklärung frühkindliche Hörstörung 

 

mailto:hno@mri.tum.de
mailto:Barbara.Wollenberg@mri.tum.de
mailto:markus.wirth@mri.tum.de


 

106 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 

Warzenfortsatzes 
 

VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  
VH04 Ohr: Mittelohrchirurgie einschließlich aktive Mittelohrimplantate 
VH05 Ohr: Cochlearimplantation  
VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  
VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie  
VH27 Ohr: Pädaudiologie  
VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  
VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen  
VH11 Nase: Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln  
VH12 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege  
VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  
VI32 Nase: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin Schlaflabor 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  
VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeichel-

drüsen 
 

VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes  
VH17 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea  
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  
VH25 Mund/Hals: Schnarchoperationen Schnarch-und OSA-Chirurgie 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich  
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren  
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge  
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich  
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren  
VH23 Allgemein: Spezialsprechstunde Plast. Sprechstunde, Allergie-,  Tumor-, 

Tinnitussprechstunde, 
Sprechstunde f. Hörstörungen bei 
Kindern (sog. Pädaudiologie), Neu-
geborenenhörscreening, Erst- und 
Kontrolluntersuchung 

VH26 Allgemein: Laserchirurgie  
VI22 Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien  
VH00 Allgemein: Spezialsprechstunde Sprechstunde jeweils für 

(teil)implantierbare Hörgeräte, Cochlea-
Implantate, Neurootologie, 
Schluckbeschwerden u. Sprach-, Sprech- 
und Stimmstörungen (Phoniatrie), 
Autoimmunerkrankungen, Angioödem,  
Schlaf- und Hypoglossussprechstunde 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie 

VN22 Schlafmedizin 
VN00 Schwindeldiagnostik und Therapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege 
und der Lunge 

 

VK29 Spezialsprechstunde Abklärung Hörvermögen und 
Sprachentwicklung bei Kindern 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 

B‑8.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 3.011 
Teilstationäre Fallzahl: 385 
Anzahl Betten: 52 

B‑8.6 Diagnosen nach ICD 
B‑8.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 G47 Schlafstörung 214 
2 J36 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in Umgebung der Mandeln 195 
3 J35 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. Rachenmandeln 152 
4 J34 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen 139 
5 C32 Kehlkopfkrebs 118 
6 J38 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes 114 
7 H81 Störung des Gleichgewichtsorgans 109 
8 J32 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung 108 

9 – 1 R04 Blutung aus den Atemwegen 91 
9 – 2 D11 Gutartiger Tumor der großen Speicheldrüsen 91 

B‑8.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

C01 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 28 
C02 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Zunge 18 
H83 Sonstige Krankheiten des Innenohres 8 
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B‑8.7 Prozeduren nach OPS 
B‑8.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-242 Messung des Hörvermögens ‑ Audiometrie 4.023 
2 1-611 Untersuchung des Rachens durch eine Spiegelung 911 
3 1-610 Untersuchung des Kehlkopfs durch eine Spiegelung 685 
4 9-312 Behandlung von Kindern mit Hörstörungen 648 
5 1-612 Untersuchung der Nase durch eine Spiegelung 388 
6 1-790 Untersuchung von Hirn-, Herz-, Muskel- bzw. Atmungsvorgängen während des 

Schlafes 
359 

7 1-630 Untersuchung der Speiseröhre durch eine Spiegelung 352 
8 1-208 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize ausgelöst werden (evozierte 

Potentiale) 
332 

9 9-984 Pflegebedürftigkeit 325 
10 5-215 Operation an der unteren Nasenmuschel 316 

B‑8.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-059 Andere Operationen an Nerven und Ganglien 71 
5-209 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr 65 
5-194 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I] 64 
5-195 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der Gehör-

knöchelchen) 
51 

5-218 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 49 
5-069 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 30 
5-985 Lasertechnik 26 
5-302 Andere partielle Laryngektomie 25 
5-319 Andere Operationen an Larynx und Trachea 23 
5-303 Laryngektomie 20 
5-063 Thyreoidektomie 19 
5-294 Andere Rekonstruktionen des Pharynx 17 
5-296 Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie] 17 
5-292 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx 16 
5-261 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines Speicheldrüsenausführungs-

ganges 
15 

5-217 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase 14 
5-250 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 13 
5-295 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion] 13 
5-061 Hemithyreoidektomie 11 
5-315 Rekonstruktion des Larynx 8 
5-905 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle 7 
5-903 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 7 
5-400 Inzision von Lymphknoten und Lymphgefäßen < 4 

B‑8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Privatsprechstunde (Univ.-Prof. Dr. med. Knopf/Heiser/Wollenberg) 
Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Allgemein-Ambulanz der Hals-Nasen-Ohrenklinik 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 
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VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung 
VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde 
VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut 
VD11 Spezialsprechstunde 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres 
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 
VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres 
VH04 Ohr: Mittelohrchirurgie 
VH05 Ohr: Cochlearimplantation 
VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres 
VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie 
VH27 Ohr: Pädaudiologie 
VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 
VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 
VH11 Nase: Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln 
VH12 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege 
VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes 
VH17 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VH25 Mund/Hals: Schnarchoperationen 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich 
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren 
VH23 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VH26 Allgemein: Laserchirurgie 
VI22 Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 
VH00 Allgemein: Ambulanz für Phoniatrie und Pädaudiologie 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
VZ13 Kraniofaziale Chirurgie 
VZ19 Laserchirurgie 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 

Spezialsprechstunde Allergoglogie / Angioödeme 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 



 

110 

Spezialsprechstunde Cochlea-Implantat 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Neurootologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Otochirurgie / Ohrnachsorge 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Pädaudiologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Phoniatrie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Schilddrüse 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Schlaf 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Sialendoskopie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Sonographie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Speicheldrüsenerkrankungen / Autoimmunität 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Spezialsprechstunde Tumornachsorge 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Obere Atemwegstimulation 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

B‑8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 111 
2 5-216 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs 101 
3 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne 

Entfernung der Gaumenmandeln) 
65 

4 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 8 
5 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
6 

6 5-184 Operative Korrektur abstehender Ohren 5 
7 – 1 5-852 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren Bindegewebshüllen < 4 
7 – 2 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße < 4 
7 – 3 5-260 Operativer Einschnitt bzw. Eröffnen einer Speicheldrüse oder eines Speichel-

drüsenausführungsganges, z.B. zur Entfernung eines Speichelsteines 
< 4 

7 – 4 5-211 Operativer Einschnitt in die Nase < 4 
7 – 5 5-273 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe in der 

Mundhöhle 
< 4 

7 – 6 5-194 Operativer Verschluss des Trommelfells (Typ I) < 4 
7 – 7 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel < 4 
7 – 8 5-219 Sonstige Operation an der Nase < 4 
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B‑8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑8.11 Personelle Ausstattung 
B‑8.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  23,62 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  23,62 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  15,17 
– davon ambulante Versorgungsformen  8,45 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  12,63 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  12,63 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  8,82 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,81 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF03 Allergologie 
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 
ZF33 Plastische Operationen 
ZF39 Schlafmedizin 

B‑8.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 34,86 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  28,51   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  6,35   
– davon stationäre Versorgung  29,07   
– davon ambulante Versorgungsformen  5,79   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,75 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,75   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,75   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  2,75 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,75   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2,75   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  2,13 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,13   
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2,13   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 2,13 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,13  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2,13   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  13,17 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  13,17   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  6,43   
– davon ambulante Versorgungsformen  6,75   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ07 Pflege in der Onkologie 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP16 Wundmanagement 
ZP20 Palliative Care 
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B‑9 Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Das „Zentrum für Kinder und Jugendmedizin“ ist eine Kooperation des Klinikum rechts der Isar der TUM und der 
München Klinik. Das Zentrum ist am Standort München Schwabing verortet. 

Inhaltlich ist es ein Zentrum der Maximalversorgung mit den Bereichen der stationären Versorgung, der Notfallambulanz, der 
Hochschulambulanz und den Bereichen Forschung und Lehre.  

Klinisch inhaltlich hält das Zentrum für Kinder und Jugendmedizin in ihrer Kooperation folgende Fachbereiche vor: 

Allgemeine Kinder- und Jugendmedizin 

Hochschulambulanz für chronisch kranke Kinder. Diese umfasst übergeordnete Beratungs – und Referenzleistungen, Tele-
medizinische Aspekte und andere.  

Kinderonkologisches Zentrum einschließlich der Stammzelltransplantation und Zelltherapie 

Kindernephrologisches Zentrum einschließlich der Dialyse 

Diabeteszentrum 

Kinder- und Jugendkardiologie 

Kinder- und Jugendmpneumolgie und Allergologie 

Kinder- und Jugend Rheumatologie 

Kinder und Jugend Infektiologie 

Kinder- und Jugend Notfallmedizin 

Pädiatrische Intensivmedizin 

Neuropädiatrie 

Kinder- und Jugend Urologie 

Kinder- und Jugend Neurochirurgie 

Kinder-und Jugend Endokrinologie und Diabetologie 

Kinder- und Jugend Palliativmedizin 

Kinder- und Jugend Gastroenterologie 

Neonatologie Level I und Perinatatzentrum 

Kinderchirurgie 

Kinder- und Jugend Orthopädie 

Kinder- und Jugend Psychosomatik 

Die Sozialpädiatrie einschließlich SPZ ist am Standort Klinikum München Schwabing in unmittelbarer Nachbarschaft und enger 
Kooperationspartner, ebenso das humangenetische Institut der TUM.   

Grundlagenforschung und kliniknahe translationale Forschungsbereiche fließen in die umfassende und komplexe 
Krankenversorgung mit ein. Im Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin ist die komplette Weiterbildung zum Facharzt für 
Kinder- und Jugendmedizin möglich, sowie der Erwerb folgender Schwerpunkt Bezeichnungen oder Zusatzbezeichnungen: 
Kinder Hämato-Onkologie, Neuropädiatrie, Kinder-Endokrinologie, Kinder Diabetologie, Kinder-Pulmonologie und Allergologie, 
Kinder-Infektionlogie, Kindernephrologie, Neonatologie und Kinder-Intensivmedizin.    

Das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin bildet in der Lehre die klinische Ausbildung im Fach Medizin der TUM ab und 
sichert diese.   

B‑9.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Schlüssel: Pädiatrie (1000) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 3068 ‑ 2260 
Telefax: 089 / 3068 ‑ 3954 
E-Mail: termine.kinderpoliklinik@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Julia Hauer 

mailto:termine.kinderpoliklinik@mri.tum.de
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Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitung Kinderzentrum  

Telefon: 089 / 3068 ‑ 2632 
E-Mail: Julia.Hauer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Dr. med. Armin Grübl 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 3068 ‑ 3949 
Telefax: 089 / 3068 ‑ 3954 
E-Mail: Armin.Gruebl@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med.  Uta Behrends 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin 

Telefon: 089 / 3068 ‑ 3412 
Telefax: 089 / 3068 ‑ 3849 
E-Mail: mcfc.kinderklinik@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑9.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen 
VD11 Spezialsprechstunde 
VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO 

VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 
VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VI22 Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien Vorhanden (Kinder- Poliklinik) 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-

station) 

mailto:Julia.Hauer@mri.tum.de
mailto:Armin.Gruebl@mri.tum.de
mailto:mcfc.kinderklinik@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-

station und Poliklinik) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen vorhanden auf der Neugeborenen 
Intensivstation 

VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation Knochenmarkstransplantation 
Nierentransplantation 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nieren-
erkrankungen 

Dialyse und Nierentransplantation 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen 
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

Diabetologie 

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Trakts 

Gastroenterologie 

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der 
Galle und des Pankreas 

Hepatologie 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege 
und der Lunge 

Pulmologie 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen Rheumatologie 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 

Jugendlichen 
Onkologie 

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen 
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 

Hämatologie 

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin Beatmungsbetten 
Invasive und nichtinvasive Beatmung, 
parenterale und enterale Ernährung, 
Sepsistherapie 

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien Allergologie 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-

erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
 

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen Mukoviszidose 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen Neuropädiatrie 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären 

Erkrankungen 
 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neuro-
degenerativen Erkrankungen 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, 
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen 

Kinderorthopädie 

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien  
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und 

reifer Neugeborener 
vorhanden auf der Neugeborenen 
Intensivstation 

VK23 Versorgung von Mehrlingen vorhanden auf der Neugeborenen 
Intensivstation 

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum 
gemeinsam mit Frauenärztinnen und Frauenärzten 

vorhanden auf der Neugeborenen 
Intensivstation 

VK25 Neugeborenenscreening vorhanden auf der Neugeborenen 
Intensivstation 

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Klein-
kindes- und Schulalter 

 

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes  
VK28 Pädiatrische Psychologie  
VK29 Spezialsprechstunde  
VK30 Immunologie Vorhanden (Poliklinik) 
VK34 Neuropädiatrie Vorhanden (Poliklinik) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 
VK36 Neonatologie Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-

station und Neugeborenenstation NK) 
VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen Vorhanden (Poliklinik) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Vorhanden (Poliklinik) 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen Vorhanden (Poliklinik) 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit 

Beginn in der Kindheit und Jugend 
Vorhanden (Poliklinik) 

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer, 
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, 
Kindes- und Jugendalter 

Vorhanden (Kinder-Poliklinik) 

VP12 Spezialsprechstunde Vorhanden (Poliklinik) 
VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung Vorhanden (Poliklinik) 
VP14 Psychoonkologie Vorhanden (Poliklinik) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten Vorhanden (Poliklinik) 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Vorhanden (Poliklinik) 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 

Ureters 
Vorhanden (Neugeborenen-Intensiv-
station und Poliklinik) 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems Vorhanden (Poliklinik) 
Die Kinder- und Jugendmedizin des Klinikum Rechts der Isar ist im „Zentrum für Kinder und Jugendmedizin: Eine 
Kooperation der München Klinik und des Klinikum rechts der Isar der TUM“ verortet. Die nachfolgenden Angaben 
beziehen sich vor allem auf die ärztliche Fachexpertise und das Leistungsangebot des „Zentrum für Kinder und 
Jugendmedizin“. Für die Darstellung des Zentrums für Kinder und Jugendmedizin sind die Qualitätsberichte des MRI 
und der München Klinik gemeinsam zu bewerten. 

B‑9.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

Die Hochschulambulanz wird vom Klinikum Rechts der Isar (MRI) betrieben, der stationäre Bereich ist bei der München Klinik 
beheimatet. 

Für das in Kooperation mit der München Klinik betriebene "Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin" sind die Qualitätsberichte 
des MRI und der München Klinik gemeinsam zu betrachten. 
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B‑9.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Ambulanz der Kinderklinik 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen 
VD11 Spezialsprechstunde 
VD00 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI36 Mukoviszidosezentrum 
VI38 Palliativmedizin 
VI39 Physikalische Therapie 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
VN20 Spezialsprechstunde 
VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen 
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
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VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener 
VK25 Neugeborenenscreening 
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter 
VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes 
VK28 Pädiatrische Psychologie 
VK29 Spezialsprechstunde 
VK30 Immunologie 
VK33 Mukoviszidosezentrum 
VK34 Neuropädiatrie 
VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen 
VK00 Frühgeborenennachsorge 
VK00 Impfsprechstunde 
VK00 Kopfschmerzsprechstunde 
VK00 ADHS-Sprechstunde 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VX00 Diagnostik und Therapie des Chronischen Fatigue-Syndroms 

B‑9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑9.11 Personelle Ausstattung 
B‑9.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  16,74 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,74 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  10,48 
– davon ambulante Versorgungsformen  6,25 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  9,97 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  9,97 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  5,69 
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– davon ambulante Versorgungsformen  4,28 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ22 Hygiene und Umweltmedizin Umweltmedizin 
AQ32 Kinder- und Jugendmedizin inkl. Kinderheilkunde 
AQ33 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Hämato-

logie und ‑Onkologie 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF03 Allergologie 
ZF17 Kinder-Gastroenterologie 
ZF20 Kinder-Pneumologie 

B‑9.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  1,75 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,75  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,75  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger 

 4,41 3 Jahre 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,41  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  4,41  

Medizinische Fachangestellte  3,32 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,32  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  3,32  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ01 Bachelor 
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ20 Praxisanleitung 
PQ21 Casemanagement 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP28 Still- und Laktationsberatung 
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B‑9.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  0,94 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,94 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,94 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

 0,52 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,52 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,52 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑10 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin I (Kardiologie, Angiologie, Pneumologie) 

B‑10.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Innere Medizin I (Kardiologie, Angiologie, Pneumologie) 
Schlüssel: Innere Medizin (0100) 

Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie (0103) 
Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie (0108) 
Angiologie (3750) 

Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2350 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4900 
E-Mail: sekretariat1M-Laugwitz@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Karl-Ludwig Laugwitz 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2350 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4900 
E-Mail: KL.Laugwitz@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Tareq Ibrahim 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2660 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4904 
E-Mail: Tareq.Ibrahim@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑10.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑10.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten invasiv, Stent, PTCA 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit Herzinsuffizienz / Klappenerkrankungen 

Mitralclipping, TAVI, Watchman. 
Stukturelle Herzerkrankung. 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

Diagnostik und Therapien von PAVK, 
Carotisstenosen (invasiv, Stent, PTCA) 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten invasive Diagnostik, Stents und PTCA 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-

krankheiten 
 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge Volumenreduktionstherapie, 
Stentimplantation, Lasertherapie 

mailto:sekretariat1M-Laugwitz@mri.tum.de
mailto:KL.Laugwitz@mri.tum.de
mailto:Tareq.Ibrahim@mri.tum.de


 

124 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  
VI20 Intensivmedizin  
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation  
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-

erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VI27 Spezialsprechstunde siehe ambulante Behandlungs-

möglichkeiten 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Schrittmacher, ICD-Implantation, 

Biventrikuläre Devices, Eventrecorder 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  
VI34 Elektrophysiologie Vorhofflimmern/‑flattern-Ablation, 

AVNRT, WPW, Elektrophysiologische 
Diagnostik, interne und externe 
Kardioversion, Ablation 

VI35 Endoskopie  
VI00 Defibrillatoreingriffe  
VI00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Lungenkreislaufes  
VI00 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folge-

erkrankungen 
 

VI00 Diagnostik und Therapien von PAVK, Carotisstenosen  
VI00 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  
VI00 Lungenembolektomie  
VI00 Minimalinvasiver Klappenersatz TAVI, Mitralclipping. 
VI00 Radiofrequenzablation  
VI00 Schrittmacher- und ICD-Transplantation Schrittmacher, ICD-Implantation, 

Biventrikuläre Devices, Eventrecorder 

B‑10.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑10.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 3.152 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 58 

B‑10.6 Diagnosen nach ICD 
B‑10.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 I25 Herzkrankheit durch anhaltende (chronische) Durchblutungsstörungen des Herzens 609 
2 I21 Akuter Herzinfarkt 389 
3 I50 Herzschwäche 287 
4 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens 228 
5 I70 Verkalkung der Schlagadern ‑ Arteriosklerose 153 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
6 I20 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust ‑ Angina pectoris 141 
7 I35 Krankheit der Aortenklappe, nicht als Folge einer bakteriellen Krankheit durch 

Streptokokken verursacht 
98 

8 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 80 
9 Z45 Anpassung und Handhabung eines in den Körper eingepflanzten medizinischen 

Gerätes 
79 

10 I26 Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein Blutgerinnsel ‑ 
Lungenembolie 

76 

B‑10.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

E11 Diabetes mellitus, Typ 2 6 
C16 Bösartige Neubildung des Magens < 4 
C24 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwege < 4 
K57 Divertikelkrankheit des Darmes < 4 

B‑10.7 Prozeduren nach OPS 
B‑10.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 3.252 
2 1-275 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz 

gelegten Schlauch (Katheter) 
2.006 

3 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine ‑ Ganzkörperplethysmo-
graphie 

1.766 

4 8-837 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit Zugang über einen 
Schlauch (Katheter) entlang der Blutgefäße 

1.691 

5 3-052 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus ‑ TEE 986 
6 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch die Lunge aufgenommen 

und abgegeben wird 
814 

7 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 
des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

726 

8 8-835 Zerstörung von Herzgewebe bei Vorliegen von Herzrhythmusstörungen 644 
9 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 610 

10 8-854 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über 
ein Konzentrationsgefälle ‑ Dialyse 

515 

B‑10.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 144 
8-839 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und Blutgefäße 131 
8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 102 
8-840 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents 38 
5-35a Minimalinvasive Operationen an Herzklappen 29 

Das gemeinsame Team der interventionellen Kardiologen und Chirurgen aus der Klinik für Innere Medizin I des Klinikums 
rechts der Isar, der Herz- und Thorax-Chirurgie und der Erwachsenen Kardiologie des Deutschen Herzzentrum München setzt 
ein neuartiges Verfahren zur Behandlung von hochgradigen Aortenklappenstenosen ein.  

Transkatheter-Aortenklappen-Implantation (TAVI) ist ein neuartiges Verfahren zur Behandlung hochgradiger Aorten-
klappenstenosen, welches sich in den letzten Jahren in der Praxis etabliert hat. Hierbei handelt es sich um eine alternative 
Behandlungsoption für Patienten, welche aufgrund von Begleiterkrankungen oder hohen Alters nicht für eine konventionelle 
Operation unter Einsatz einer Herz-Lungen-Maschine in Frage kommen. 

Mitralclipping ist ein neuartiges interventionelles Verfahren zur Behandlung von hämodynamisch wirksamen 
Mitralinsuffizienzen, welches sich in den letzten Jahren in der Praxis etabliert hat. Hierbei handelt es sich um eine alternative 
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Behandlungsoption für Patienten, welche aufgrund von Begleiterkrankungen oder hohen Alters nicht für eine konventionelle 
Operation unter Einsatz einer Herz-Lungen-Maschine in Frage kommen. 

Koronar : 

 Insgesamt Herzkatheteruntersuchungen 2301 
 diagonstisch   1167 
 interventionell   1134 
 NSTEMI   895 
 STEMI   85 
 Verschluß  System  1310 

 

Klappeninterventionen 2022:  

Aortenklappeninterventionen  96 
 apikal  5 
 endovaskulär  91 
 Valvuloplastie  12 
 Mitralklappeninterventionen   36 
 interventionell   35 
 Valvuloplastie   1 
 Tricuspidalintervention  10 
 PFO / ASD Verschluß   Watchman   31 

 

Herzschrittmacher / Defibrillatoren 2022:  

 Erstimplantation ein Herzschrittmacher bzw. Defibrillator 
implantiert? 

238 

 1 oder 2 oder biventrikuläre Kammersystem  200 
 Conduction System Pacing Systeme  38 
 kabelloses Stimulationssystem  21 
 Wechsel / Explantation ein Herzschrittmacher bzw. Defibrillator 
implantiert? 

 94 

 Remote-Monitoring Patienten  503 
 

EPU 2022:  

 EPU & Ablation 344 
 diagnostisch  10 
 Interventionen  334 
   Vorhofflimmern/Vorhofflattern  280 
   Andere Ablationen (AVNRT. WPW, VT, VES etc.)  64 

 

Angiologie 2022:  

Arterien   222 
  Hirnversorgenden Art.  35 
  Obere Extr.  7 
  Untere Extr./Abdomen  180 
Venen  35 
Lungenembolien (Lyse, Thrombektomie)  50 

 

Bronchoskopie 2022:  

Bronchoskopien  850 
 Interventionen (Biopsien, Stent-Implantationen, Laser, Kryo, 
Fremdkörperentfernungen etc.) 

 600 

 Lavage  700 

B‑10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Kardiologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 
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VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI20 Intensivmedizin 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI34 Elektrophysiologie 
VI00 Allgemeine Kardiologie 
VI00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Pneumonologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI00 Diagnostik und Therapie thorakaler Tumoren 
VI00 Diagnostik und Therapie allergologischer Erkrankungen 
VI00 Spezialambulanzen für Patienten mit Alpha-1-Antitrypsinmangel und Lungenemphysem 

Angiologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
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VI27 Spezialsprechstunde 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI00 Durchblutungsstörungen der peripheren Gefäße 

Schrittmacher-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI34 Elektrophysiologie 
VI00 Kontrolle von Schrittmachern, Defibrilatoren (CRT) und Eventrecorder 

Rhythmus-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI34 Elektrophysiologie 

Ambulanz für strukturelle Herzerkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI00 Herzklappenerkrankungen, Kardiomyopathien 
VI00 Diagnostik und Therapie von strukturellen Herzerkrankungen 
VI00 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach minimalinvasiven Klappenersatz 

B‑10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 – 1 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 
Darstellung des Abflussbereiches 

< 4 

1 – 2 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen < 4 

B‑10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑10.11 Personelle Ausstattung 
B‑10.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  36,16 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  36,16 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  25,8 
– davon ambulante Versorgungsformen  10,36 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  17,26 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  17,26 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  9,39 
– davon ambulante Versorgungsformen  7,87 

1 Angabe in Vollkräften 



 

129 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ63 Allgemeinmedizin 
AQ21 Humangenetik 
AQ23 Innere Medizin 
AQ24 Innere Medizin und Angiologie 
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie 
AQ46 Pathologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF03 Allergologie  
ZF15 Intensivmedizin inkl. Spez. internistische Intensivmed. 

B‑10.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  60,67 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  54  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  6,67  
– davon stationäre Versorgung  57,63  
– davon ambulante Versorgungsformen  3,04  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  2,5 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,5  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  2,5  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,35 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,35  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1,35  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  2,16 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,16  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  2,16  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  16,57 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,57  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  10,19  
– davon ambulante Versorgungsformen  6,38  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege inkl. Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ20 Praxisanleitung  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP13 Qualitätsmanagement  
ZP16 Wundmanagement Wundexperte 
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B‑11 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II (Gastroenterologie) 

B‑11.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II (Gastroenterologie) 
Schlüssel: Innere Medizin (0100) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2251 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4871 
E-Mail: direktion.med2@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Roland M. Schmid 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2250 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4871 
E-Mail: rolandm.schmid@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Fabian Geisler 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4785 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4871 
E-Mail: fabian.geisler@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name:      Dr. med. Henrik Paul Einwächter  

Funktion: Geschäftsführender Oberarzt 

Telefon:   089 / 4140 ‑ 4785 

Telefax:   089 / 4140 ‑ 4871 

E-Mail:  Henrik.Einwaechter@mri.tum.de 

B‑11.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑11.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI20 Intensivmedizin 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

mailto:direktion.med2@mri.tum.de
mailto:rolandm.schmid@mri.tum.de
mailto:fabian.geisler@mri.tum.de
mailto:Henrik.Einwaechter@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI35 Endoskopie 
VI37 Onkologische Tagesklinik 
VI40 Schmerztherapie 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

B‑11.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑11.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 2.706 
Teilstationäre Fallzahl: 584 
Anzahl Betten: 82 

B‑11.6 Diagnosen nach ICD 
B‑11.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 K22 Sonstige Krankheit der Speiseröhre 158 
2 C25 Bauchspeicheldrüsenkrebs 149 
3 K83 Sonstige Krankheit der Gallenwege 148 
4 K70 Leberkrankheit durch Alkohol 147 
5 C22 Krebs der Leber bzw. der in der Leber verlaufenden Gallengänge 144 
6 K80 Gallensteinleiden 128 
7 J12 Lungenentzündung, ausgelöst durch Viren 102 
8 K74 Vermehrte Bildung von Bindegewebe in der Leber (Leberfibrose) bzw. 

Schrumpfleber (Leberzirrhose) 
100 

9 K85 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse 95 
10 K92 Sonstige Krankheit des Verdauungstraktes 64 

B‑11.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

K52 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 25 
K56 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 24 
C18 Bösartige Neubildung des Kolons 22 
K50 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 19 
I81 Pfortaderthrombose 18 
E11 Diabetes mellitus, Typ 2 16 
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ICD Bezeichnung Anzahl 
T86 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 9 
K72 Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert 4 

B‑11.7 Prozeduren nach OPS 
B‑11.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine 
Spiegelung 

2.208 

2 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung 890 
3 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter 

die Haut 
803 

4 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den 
Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 

725 

5 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung ‑ Koloskopie 642 
6 5-429 Sonstige Operation an der Speiseröhre 516 
7 9-984 Pflegebedürftigkeit 506 
8 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
471 

9 3-055 Ultraschall der Gallenwege mit Zugang über die Speiseröhre 431 
10 5-469 Sonstige Operation am Darm 370 

B‑11.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

8-152 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 69 
8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 43 
8-148 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 40 
8-821 Immunadsorption und verwandte Verfahren 19 
8-548 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART] 9 
1-313 Ösophagusmanometrie < 4 

B‑11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für Innere Medizin II 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Schwerpunkte: Diagnostik und Therapie von komplexen Motilitätsstörungen des Ösophagus 

sowie HIV- und anderer Infektionserkrankungen, Leber- und Gallenwegs-Erkrankungen, 
Diabetologie, Endokrinologie 

Nr. Angebotene Leistung 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten (Venerologie) 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
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VI27 Spezialsprechstunde 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI35 Endoskopie 
VI37 Onkologische Tagesklinik 
VI40 Schmerztherapie 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VI00 Diagnostik und Therapie von onkolgischen Erkrankungen (z. B. Diagnostik und Therapie GI-Trakt) 
VN23 Schmerztherapie 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Onkologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI35 Endoskopie 
VI40 Schmerztherapie 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VU18 Schmerztherapie 
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Transplantationsambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI40 Schmerztherapie 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

B‑11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung ‑ Koloskopie 103 
2 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei 

einer Spiegelung 
58 

3 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms 39 
4 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel 15 

5 – 1 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 
Darstellung des Abflussbereiches 

< 4 

5 – 2 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen < 4 
5 – 3 5-429 Sonstige Operation an der Speiseröhre < 4 

B‑11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑11.11 Personelle Ausstattung 
B‑11.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  44,69 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  44,69 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  32,76 
– davon ambulante Versorgungsformen  11,93 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  19,81 
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– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  19,81 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  10,96 
– davon ambulante Versorgungsformen  8,84 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ23 Innere Medizin  
AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabeto-

logie 
 

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie  
AQ29 Innere Medizin und Nephrologie  
AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektions-

epidemiologie 
Mikrobiologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF14 Infektiologie  
ZF15 Intensivmedizin inkl. Spez. internistische Intensivmed. 
ZF28 Notfallmedizin  

B‑11.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  75,78 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  65,49  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  10,29  
– davon stationäre Versorgung  71,35  
– davon ambulante Versorgungsformen  4,43  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  1,25 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,25  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1,24  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  2,1 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  2,1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  2,56 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,56  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  2,56  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  12,01 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  12,01  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  3,27  
– davon ambulante Versorgungsformen  8,74  

1 Angabe in Vollkräften 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege Inkl. Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP08 Kinästhetik Kinästhetiktrainer/in 
ZP13 Qualitätsmanagement  
ZP16 Wundmanagement inkl. Wundexperte 
ZP20 Palliative Care  
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B‑12 Abteilung für Nephrologie 

B‑12.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Abteilung für Nephrologie 
Schlüssel: Innere Medizin/Schwerpunkt Nephrologie (0104) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2231 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7734 
E-Mail: nephrologie.office@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h.c. Uwe Heemann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Abteilungsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2231 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7734 
E-Mail: nephrologie.office@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Lutz Renders 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellv. Abteilungsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2231 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7734 
E-Mail: Lutz.Renders@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑12.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑12.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC18 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen 
VC19 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie 

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde 
VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften Hypertonie in der Schwangerschaft 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  

mailto:nephrologie.office@mri.tum.de
mailto:nephrologie.office@mri.tum.de
mailto:Lutz.Renders@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 
 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 
 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) z.B. Schwangerschaftshypertonie 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-

krankheiten 
 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 
 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge  
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation  
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-

erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen  
VI27 Spezialsprechstunde Hypertonie 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  
VI40 Schmerztherapie  
VI41 Shuntzentrum  
VI00 Diagnostik und Therapie lysosomaler Speichererkrankungen  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen  
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen  
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen Mitbeteiligung bei Vaskulitiden 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute  
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten 

des peripheren Nervensystems 
Diabetische PNP, Dialyse PNP 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Bereich Rheumatologie 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes Bereich Rheumatologie 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien Bereich Rheumatologie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 

des Rückens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen  
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes  
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-

Systems und des Bindegewebes 
 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten  
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 

Ureters 
 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems  
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane  
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems  
VU14 Spezialsprechstunde  
VU15 Dialyse  
VU16 Nierentransplantation konservative Versorgung 
VU18 Schmerztherapie  
VU00 Bauchfelldialyse  

B‑12.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑12.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 642 
Teilstationäre Fallzahl: 388 
Erläuterungen: Die Abteilung für Nephrologie verfügt über eine Tagesklinik 
Anzahl Betten: 20 

B‑12.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 T86 Versagen bzw. Abstoßung von verpflanzten Organen bzw. Geweben 107 
2 N18 Anhaltende (chronische) Verschlechterung bzw. Verlust der Nierenfunktion 81 
3 N17 Akutes Nierenversagen 71 
4 N39 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase 33 
5 N04 Langsam entwickelnde Nierenkrankheit, entzündlich oder nicht entzündlich 29 
6 N02 Wiederholte bzw. dauerhafte Blutausscheidung im Urin 20 
7 M31 Sonstige entzündliche Krankheit, bei der Immunsystem Blutgefäße angreift ‑ 

nekrotisierende Vaskulopathien 
11 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
8 M35 Sonstige entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem vor allem das Binde-

gewebe angreift 
10 

9 – 1 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 9 
9 – 2 T82 Komplikationen durch eingepflanzte Fremdteile wie Herzklappen oder Herz-

schrittmacher oder durch Verpflanzung von Gewebe im Herzen bzw. in den 
Blutgefäßen 

9 

9 – 3 B99 Sonstige bzw. vom Arzt nicht näher bezeichnete Infektionskrankheit 9 

B‑12.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-855 Blutreinigung außerhalb des Körpers durch ein Kombinationsverfahren von 
Blutentgiftung und Blutwäsche 

5.530 

2 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung 
des Drucks in der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck) 

1.300 

3 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 
des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

464 

4 8-857 Blutreinigungsverfahren, bei dem die Entgiftung über das Bauchfell (Peritoneum) 
stattfindet ‑ Peritonealdialyse 

342 

5 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des Immunsystems 319 
6 9-984 Pflegebedürftigkeit 249 
7 8-820 Behandlung durch Austausch der patienteneigenen Blutflüssigkeit gegen eine 

Ersatzlösung 
199 

8 6-001 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 1 des Prozedurenkatalogs 184 
9 1-465 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Niere, Harnwegen bzw. männlichen 

Geschlechtsorganen durch die Haut mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, 
z.B. Ultraschall 

174 

10 8-810 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit 
oder von gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 

161 

B‑12.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Allgemeine nephrologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 
VI27 Spezialsprechstunde 
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VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VU15 Dialyse 

Hochdruckambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen 
VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten 
VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen 
VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut 
VD11 Spezialsprechstunde 
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI40 Schmerztherapie 
VI41 Shuntzentrum 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
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VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Nephrologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften 
VI22 Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
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VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI40 Schmerztherapie 
VI41 Shuntzentrum 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen 
VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU15 Dialyse 

Transplantationsambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 
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VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI41 Shuntzentrum 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN23 Schmerztherapie 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO13 Spezialsprechstunde 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VK30 Immunologie 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
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VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU15 Dialyse 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

Rheumatologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 

CAPD-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
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VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 
AIDS) 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI40 Schmerztherapie 
VI41 Shuntzentrum 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU15 Dialyse 

Ambulanz für seltene Erkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI41 Shuntzentrum 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
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VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU15 Dialyse 

B‑12.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel < 4 

B‑12.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑12.11 Personelle Ausstattung 
B‑12.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  25,89 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  25,89 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  21,54 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,35 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  11,4 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11,4 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  8,88 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,52 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ21 Humangenetik 
AQ23 Innere Medizin 
AQ29 Innere Medizin und Nephrologie 
AQ31 Innere Medizin und Rheumatologie 
AQ46 Pathologie 
AQ48 Pharmakologie und Toxikologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF28 Notfallmedizin 

B‑12.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  37,59 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  35,98  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  1,61  
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– davon stationäre Versorgung  37,32  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,27  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,83 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,83  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,83  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  2,92 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,92  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  2,92  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  6,51 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,51  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  4,11  
– davon ambulante Versorgungsformen  2,4  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege inkl Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ11 Pflege in der Nephrologie  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP16 Wundmanagement 
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B‑13 Abteilung für Klinische Toxikologie & Giftnotruf München 

B‑13.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Abteilung für Klinische Toxikologie & Giftnotruf München 
Schlüssel: Innere Medizin (0190) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2241 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4789 
E-Mail: tox-sekretariat@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Florian Eyer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Abteilungsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2240 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4789 
E-Mail: Florian.Eyer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: apl. Prof. Dr. med. Christian Rabe 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 9398 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4789 
E-Mail: Christian.Rabe@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑13.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑13.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI20 Intensivmedizin Behandlung aller akut lebens-
bedrohlichen Vergiftungen 
(Medikamente, Drogen, Pilze, Pflanzen, 
Schlangen etc.) 
Behandlung allg. internistischer 
Intensivpatienten. Interdisziplinäre 
intensivmed. Behandlung von Patienten, 
falls kein internistisch/anästhesiologisch/
chirurgisches Intensivbett verfügbar. 

VI00 Sonstiges Giftnotruf: 24h-Dienst, tel. Beratg. v. 
Anfragen/Vergiftungen (2022: 45.027 
Anrufe) 
Toxik. Konsiliard. klinikumsintern 
Klin.-toxikolog. Expertise vor Ort bei 
Unfällen, 24h-Dienst, Anforderung 
ü.RLSt/Giftnotruf 

mailto:tox-sekretariat@mri.tum.de
mailto:Florian.Eyer@mri.tum.de
mailto:Christian.Rabe@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI00 Toxikologische Allgemeinstation: Beh. von leichten oder akzidentellen 

Vergiftungen (z.B. Verwechslungen, 
Giftpflanzen, Giftpilze). 
Beh. und Beratung von Arbeitsunfällen 
mit toxikologischem Hintergrund. 
Alkoholentgiftungen. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Elektromyographie von peripheren 
Nerven bei Organophosphatvergiftungen. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch 
psychotrope Substanzen 

Behandlung von akuten Intoxikationen 
mit und somatische Entgiftungen von 
Alk., Drogen und Medik., Angebote der 
Kunsttherapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Bevorratung von Antidota für den Massenvergiftungsfall (Notfalldepot des 
Bay. Innenministeriums), Lagerstelle des Notfalldepots der Bayerischen 
Landesapothekerkammer (Giftnotruf) 

 

VX00 Bevorratung von Antidota sowie Antisera gegen einige Schlangenspezies  
VX00 Intensivmedizinische Therapie von Vergiftungen jeden Schweregrades interdisziplinäre Fallkonferenzen 
VX00 Komplexe suchtmedizinische Behandlung von Patienten mit 

Abhängigkeitserkrankungen inklusive qualifizierter Entgiftungsbehandlung 
Es findet täglich (Mo-Fr) ein inter-
disziplinäres Suchtboard statt: ggf. 
Psychiatrie, Sozialpädagogik, Kunst-
therapie, Fachpflege,  Stations-, 
Oberärzte und Chefarzt.  

VX00 Spezielle Expertise bei Behandlung und Beratung von Pilzingestionen gepr. 
Pilzsachverständige (u.a. Dt. Gesellschaft für Mykologie) 

 

B‑13.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑13.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 485 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Erläuterungen: Pandemiebedingt waren große Teile der Toxikologie geschlossen. Am 1.4.2022 

wurde die Station U2a mit 4 Betten eröffnet, am 1.5.22 die Station U2b mit 13 Betten 
Anzahl Betten: 38 

B‑13.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 185 
2 F19 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Gebrauch mehrerer Substanzen oder 

Konsum anderer bewusstseinsverändernder Substanzen 
127 

3 R40 Unnatürliche Schläfrigkeit, Dämmerungszustand bzw. Bewusstlosigkeit 31 
4 K70 Leberkrankheit durch Alkohol 10 
5 F11 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Substanzen, die mit Morphium verwandt 

sind (Opioide) 
9 

6 S06 Verletzung des Schädelinneren 6 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
7 – 1 F13 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Beruhigungs- oder Schlafmittel 5 
7 – 2 F12 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Wirkstoffe aus der Hanfpflanze wie 

Haschisch oder Marihuana 
5 

7 – 3 A41 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis) 5 
7 – 4 K52 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch 

Bakterien oder andere Krankheitserreger verursacht 
5 

7 – 5 E87 Sonstige Störung des Wasser- und Salzhaushaltes sowie des Säure-Basen-
Gleichgewichts 

5 

B‑13.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 
des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

94 

2 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 
platziert ist 

91 

3 8-854 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über 
ein Konzentrationsgefälle ‑ Dialyse 

88 

4 8-98f Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 87 
5 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
38 

6 8-701 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung ‑ Intubation 37 
7 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 32 
8 8-820 Behandlung durch Austausch der patienteneigenen Blutflüssigkeit gegen eine 

Ersatzlösung 
18 

9 8-812 Übertragung (Transfusion) von anderen Anteilen der Blutflüssigkeit oder von 
gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 

16 

10 8-810 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit 
oder von gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 

14 

B‑13.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Toxikologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Ambulante Begutachtung und ggf. Therapieeinleitung von leichten akzidentellen Vergiftungen; 

Konsildienst; Gutachterwesen; 24h-Besetzung (nachts-, am Wochenende- und Feiertagen 
durch einen Dienstarzt) 

Umweltmedizinische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Detaillierte Anamnese, Beratung und ggf. Diagnostik und Therapie von Patienten mit Toxin-

bedingten Berufsunfällen, Allergien, chronischer und akuter Exposition gegenüber Toxinen; 
enge Zusammenarbeit mit Dermatologie, Psychiatrie und Psychosomatik bei V.a. 
somatoforme Störung 

B‑13.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑13.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑13.11 Personelle Ausstattung 
B‑13.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 
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Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  12,92 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  12,92 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  6,2 
– davon ambulante Versorgungsformen  6,72 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  7,42 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,42 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  3,02 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,4 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ23 Innere Medizin 
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 
AQ29 Innere Medizin und Nephrologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin Spez. Internistische Intensivmed. 
ZF28 Notfallmedizin  
ZF44 Sportmedizin  
ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung  

B‑13.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  18,57 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  15,59  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  2,98  
– davon stationäre Versorgung  16,43  
– davon ambulante Versorgungsformen  2,14  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,02 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,02  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,02  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  1 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege inkl. Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie 
 

PQ20 Praxisanleitung  
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement Wundexperte 

B‑13.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen  0,6 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,6 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,6 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑14 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III (Hämatologie, Onkologie) 

B‑14.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III (Hämatologie, Onkologie) 
Schlüssel: Innere Medizin/Schwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie (0105) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4111 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4879 
E-Mail: sekretariat.3med@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med. Florian Bassermann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4111 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4879 
E-Mail: florian.bassermann@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Katharina Götze 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin  / Stellv. Klinikdirektorin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4111 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4879 
E-Mail: Katharina.Goetze@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑14.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑14.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen inklusive der autologen und allogenen 
Stammzelltransplantation, eigenständige 
Zytomorphologie und 
Durchflusszytometrie. 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 
 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge  
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen inklusive der Hochdosistherapie bei 

Keimzelltumoren 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten insbesondere infektiöse Komplikationen 

bei Patienten mit Immunsupressiva und 
Granulopenie nach Chemotherapie 

mailto:sekretariat.3med@mri.tum.de
mailto:florian.bassermann@mri.tum.de
mailto:Katharina.Goetze@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI20 Intensivmedizin im Rahmen der Versorgung von 

Patienten mit AML, ALL, allogener 
Stammzelltransplantation und CAR-T-Zell 
Therapie 

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation in der KMT-Ambulanz 
VI27 Spezialsprechstunde KMT-Stammzell-

transplantationsambulanz, CML-
Ambulanz, GIST und  Sarkom-Ambulanz 
und Lymphom-Ambulanz, AML-MDS-
Ambulanz; CAR-T-Ambulanz 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen ITA Interdisziplinäre Tumorambulanz 
VI37 Onkologische Tagesklinik ZIC ‑ Zentrale interdisziplinäre Chemo-

therapie-Einheit 
VI38 Palliativmedizin im Rahmen der stationären, ambulanten 

und teilstationären onkologischen 
Therapie 

VI40 Schmerztherapie bei tumorbedingten Schmerzen 
VI42 Transfusionsmedizin  
VI45 Stammzelltransplantation  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP14 Psychoonkologie in Zusammenarbeit mit dem RHCCC. 

B‑14.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑14.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.306 
Teilstationäre Fallzahl: 1.162 
Erläuterungen: Die Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III verfügt über eine Hämatologisch ‑ Onko-

logische Tagesklinik (HTK). 
Anzahl Betten: 47 

B‑14.6 Diagnosen nach ICD 
B‑14.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C90 Knochenmarkkrebs, der auch außerhalb des Knochenmarks auftreten kann, 
ausgehend von bestimmten Blutkörperchen (Plasmazellen) 

211 

2 C83 Lymphknotenkrebs, der ungeordnet im ganzen Lymphknoten wächst ‑ Diffuses 
Non-Hodgkin-Lymphom 

188 

3 C92 Knochenmarkkrebs, ausgehend von bestimmten weißen Blutkörperchen 
(Granulozyten) 

142 

4 C40 Krebs des Knochens bzw. der Gelenkknorpel der Gliedmaßen 71 
5 C91 Blutkrebs, ausgehend von bestimmten weißen Blutkörperchen (Lymphozyten) 67 
6 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 54 
7 C62 Hodenkrebs 51 
8 C49 Krebs sonstigen Bindegewebes bzw. anderer Weichteilgewebe wie Muskel oder 

Knorpel 
40 

9 – 1 D46 Krankheit des Knochenmarks mit gestörter Blutbildung ‑ Myelodysplastisches 
Syndrom 

30 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
9 – 2 C84 Lymphknotenkrebs, der von bestimmten Abwehrzellen (T-Zellen) in verschiedenen 

Organen wie Haut, Lymphknoten, Milz oder Knochenmark ausgeht ‑ Periphere 
bzw. kutane T-Zell-Lymphome 

30 

B‑14.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

C78 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 17 
C81 Hodgkin-Lymphknotenkrebs ‑ Morbus Hodgkin 26 
Z52 Stammzellspender 25 
T86 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 21 
C82 Follikuläres Lymphom 17 
D47 Sonstige Tumorkrankheit des lymphatischen, blutbildenden bzw. verwandten Gewebes ohne 

Angabe, ob gutartig oder bösartig 
17 

C41 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht näher 
bezeichneter Lokalisationen 

17 

C86 Weitere spezifizierte T/NK-Zell-Lymphome 17 

B‑14.7 Prozeduren nach OPS 
B‑14.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter 
die Haut 

1.379 

2 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des Immunsystems 1.268 
3 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
1.235 

4 8-543 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr Medikamenten 
zur Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden 

532 

5 6-007 Applikation von Medikamenten, Liste 7 ‑ Applikation von Tyrosinkinaseinhibitoren 
und Antikörper 

404 

6 6-002 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 2 ‑ Applikation von Zytostatika, 
Wachstumsfaktoren und Antimykotika 

382 

7 1-930 Medizinische Überwachung bei einer Infektionskrankheit 359 
8 1-424 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark ohne operativen 

Einschnitt 
314 

9 8-544 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 5-8 Tage) mit zwei oder mehr Medikamenten 
zur Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden 

311 

10 6-001 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 1 ‑ Applikation von Antikörpern und 
Zytostatika 

262 

B‑14.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

1-941 Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen 227 
8-805 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen 138 
5-410 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und peripherem Blut zur 

Transplantation und von peripheren Blutzellen zur Transfusion 
87 

1-204 Untersuchung des Liquorsystems 81 
1-991 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD] 73 
8-541 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Immunmodulatoren 50 
8-802 Transfusion von Lymphozyten 37 
8-863 Allogene Stammzelltherapie 27 
5-411 Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem Knochenmark 4 
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B‑14.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
ITA (Interdisziplinäre Tumorambulanz)  
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 

Stammzelltransplantationsambulanz (KMT-Ambulanz) 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 
VX00 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
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VX00 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantationen 
VX00 Psychoonkologie 

CML/MPN-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 

AML und MDS-Spezialambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 



 

164 

VP14 Psychoonkologie 

Myelom-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 

Lymphom-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 
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molekular zielgerichtete Therapie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 

thorakale Onkologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VP14 Psychoonkologie 
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B‑14.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 31 
2 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
29 

3 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel 25 

B‑14.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑14.11 Personelle Ausstattung 
B‑14.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  31,62 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  31,62 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  29,1 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,52 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  12,69 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  12,69 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  11,59 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,1 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ63 Allgemeinmedizin 
AQ23 Innere Medizin 
AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 

B‑14.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  44,3 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  43,9  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,4  
– davon stationäre Versorgung  44,05  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,25  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  3,52 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,52  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  3,52  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,4 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,4  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1,4  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  10,78 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  10,78  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
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– davon stationäre Versorgung  6,7  
– davon ambulante Versorgungsformen  4,08  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege inkl. Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP16 Wundmanagement 
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B‑15 Klinik und Poliklinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

B‑15.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
Schlüssel: Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie (3500) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2921 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4993 
E-Mail: info-mkg@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Klaus-Dietrich Wolff 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor (Kongressadresse: klaus-dietrich.wolff@tum.de ) 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2921 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4993 
E-Mail: Klaus-Dietrich.Wolff@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Priv.-Doz. Dr. med. Dr. med. dent. Andreas M.  Fichter 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt und stellv. Klinikdirektor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2929 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4844 
E-Mail: Andreas.Fichter@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑15.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑15.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangs-
gebilde 

Spezialisierung auf Resektion und 
plastische Rekonstruktion von 
Orbitatumoren 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränen-
apparates und der Orbita 

Insbesondere im Rahmen der Traumato-
logie 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktions-
fehler 

Sekundäre Korrekturen von 
Fehlstellungen des Augenbulbus und der 
Lage und Funktion der Augenmuskeln 

VA15 Plastische Chirurgie Plastische Rekonstruktion der 
knöchernen Orbita und der umgebenden 
Weichteile, sowie die Behandlung 
ophthalmologischer Komplikationen der 
Gesichtsnervenlähmungen,  
Blepharoplastik, Narbenkorrekturen 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

Tumoren der Lider und Tränendrüsen 

 

mailto:info-mkg@mri.tum.de
mailto:Klaus-Dietrich.Wolff@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie Insbesondere Behandlung vaskulärer 
Malformationen, Spezialisierung auf 
mikrovaskuläre Rekonstruktionen 

VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren/Endo-
prothetik 

Knöcherne Extremitätenwieder-
herstellung unter Nutzung des mikro-
chirurgische Gewebetransfers nach 
Tumorresektion 

VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Kopfes 

Behandlung von Weichteilverletzungen 
und Frakturen im Bereich des gesamten 
Gesichtsschädels einschließlich Schädel-
basisnaher Bereiche 

VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Halses 

Behandlung von Weichteilverletzungen 

VC47 Neurochirurgie: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels Sämtliche kraniofazialen Fehlbildungen, 
Lippen-Kiefer-Gaumenspalten, vaskuläre 
Malformationen 

VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven Sämtliche Verfahren der peripheren N. 
Facialisrekonstruktion 

VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Schwerpunkt im Bereich der Weichteil- 
und Knochenrekonstruktion nach 
ablativer Tumortherapie, Knochen und 
Weichteilrekonstruktion nach Trauma 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen Spezialisierung auf prämaligne und 
maligne Hauterkrankungen, 
einschließlich Oropharynx und Nasen-
nebenhöhlen 

VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Sowohl zur Wiederherstellung nach 
Tumorresektionen als bei angeborenen 
Fehlbildungen und Defekten bzw. 
Funktionsstörungen nach Unfällen 

VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle Schwerpunkt im Bereich der 
Rekonstruktion mit mikrovaskulär 
anastomosierten Fernlappentrans-
plantaten 

VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeichel-
drüsen 

3-D Ultraschalldiagnostik, ggf. Feinnadel-
punktionen 

VH25 Mund/Hals: Schnarchoperationen Bignathes Advancement bei obstruktiver 
Schlafapnoe 

VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 3-D Ultraschalldiagnostik, 
Bürstenbiopsien, CO2-Lasertherapie, 
Photodynamische Therapie 

VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge Schwerpunkt bei primären oder 
vorbehandelten Kiefererkrankungen, 
diagnostische Endoskopie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären 
Synapse und des Muskels 

Behandlung der Kaumuskelhypertrophie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Schwerpunkt Kiefergelenk 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln Myogene CMD 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK32 Kindertraumatologie Schwerpunkt Zahn- und Gesichts-
schädeltraumatologie 

VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen Behandlung jeglicher Formen der 
Unterkieferwachstumsstörungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen OPG, NNH, Clementschitsch, FRS, 
Zahnfilm, Aufbiss 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Schwerpunkt in der Diagnostik und 
Verlaufsbeurteilung von Malignomen, 
Zysten, Infektionen, Steinleiden der 
Speicheldrüsen, Fehlbildungen 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie Schwerpunkt in der Diagnostik und 
Verlaufsbeurteilung von Malignomen, 
Zysten, Infektionen, Steinleiden der 
Speicheldrüsen, Fehlbildungen 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Schwerpunkt in der Diagnostik und 
Verlaufsbeurteilung von Malignomen, 
Zysten, Infektionen, Steinleiden der 
Speicheldrüsen, Fehlbildungen 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 
(Mammographie) 

OPG, NNH, Clememtschitsch, FRS, 
Zahnfilm, Aufbiss, KG-Funktions-
aufnahmen 

VR14 Optische Verfahren: Optische laserbasierte Verfahren CO2-Laser zur Behandlung prämaligner 
Mundschleimhauterkrankungen, 
Narbenlösungen, Erb-YAG 
Laserbehandlung vaskulärer 
Malformationen 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde Spezialsprechst. f. Gesichtsschädel-
frakturen, angebor. Fehlbildungen m. 
Schwerp. a. Lippen-Kiefer-
Gaumenspalten, Planung/Nachsorge 
nach Dysgnathieoperationen, enossaler 
Implantatversg. Periimplantitistherapie, 
Tumorerkrg. plastisch-rekons. Therapie 
insb. n. Tumorbehandlung bzw. angeb. 
Fehlbildungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie 
VZ02 Ästhetische Zahnheilkunde 
VZ03 Dentale Implantologie 
VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie 
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien 
VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs 
VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
VZ11 Endodontie 
VZ12 Epithetik 
VZ13 Kraniofaziale Chirurgie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
VZ19 Laserchirurgie 
VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose 

B‑15.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑15.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.355 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 36 

B‑15.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 S02 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen 321 
2 K10 Sonstige Krankheit des Oberkiefers bzw. des Unterkiefers 130 
3 K12 Entzündung der Mundschleimhaut bzw. verwandte Krankheit 128 
4 Q37 Gaumenspalte mit Lippenspalte 59 
5 C04 Mundbodenkrebs 48 

6 – 1 K08 Sonstige Krankheit der Zähne bzw. des Zahnhalteapparates 47 
6 – 2 K07 Veränderung der Kiefergröße bzw. der Zahnstellung einschließlich Fehlbiss 47 

8 C44 Sonstiger Hautkrebs 43 
9 C02 Sonstiger Zungenkrebs 40 

10 – 1 T81 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen 39 
10 – 2 C06 Krebs sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter Teile des Mundes 39 

B‑15.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-858 Entnahme bzw. Verpflanzung von Muskeln, Sehnen oder ihren Hüllen mit 
operativer Vereinigung kleinster Gefäße 

281 

2 5-770 Operative Durchtrennung, Entfernung oder Zerstörung (von erkranktem Gewebe) 
eines Gesichtsschädelknochens 

225 

3 5-230 Zahnentfernung 205 
4 5-766 Operatives Einrichten (Reposition) eines Bruchs der Augenhöhle 193 
5 9-984 Pflegebedürftigkeit 179 
6 5-231 Operative Zahnentfernung durch Eröffnung des Kieferknochens 173 
7 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille, 

Operationsmikroskop 
155 

8 5-273 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe in der 
Mundhöhle 

138 

9 5-270 Äußerer operativer Einschnitt und Einlage eines Wundröhrchens zur Flüssigkeits-
ableitung im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich 

120 

10 5-769 Sonstige Operation bei Gesichtsschädelbrüchen 118 

B‑15.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 
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VA00 Plastische Chirurgie innerhalb des Fachbereichs 
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie 
VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven 
VD12 Dermatochirurgie 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres 
VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VH25 Mund/Hals: Schnarchoperationen 
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich 
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VK32 Kindertraumatologie 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie 
VZ03 Dentale Implantologie 
VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie 
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien 
VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs 
VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
VZ13 Kraniofaziale Chirurgie 
VZ19 Laserchirurgie 
VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose 
VZ00 Spezialsprechstunde für Gesichtsschädelfrakturen 
VZ00 Spezialsprechstunde zur Planung und Nachsorge von Dysgnathieoperationen 
VZ00 Spezialsprechstunde für plastisch rekonstruktive Chirurgie 
VZ00 Spezialsprechstunde für Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten und anderen angeborenen Fehlbildungen 
VZ00 Spezialsprechstunde für Kiefergelenkerkrankungen 
VZ00 Allgemeine Sprechstunde für Zahn- Mund- und Kieferkrankheiten 
VZ00 Spezialsprechstunde für dentale Implantatversorgungen 
VZ00 24h/7d kieferchirurgischer Notdienst 

B‑15.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-231 Operative Zahnentfernung durch Eröffnung des Kieferknochens 67 
2 5-241 Operative Korrektur des Zahnfleisches 27 
3 5-779 Sonstige Operation an Kiefergelenk bzw. Gesichtsschädelknochen 26 
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl 
4 5-235 Wiedereinsetzen, Verpflanzung, Einpflanzung bzw. Stabilisierung eines Zahnes 23 
5 5-216 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs 13 
6 5-273 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe in der 

Mundhöhle 
11 

7 – 1 8-201 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative 
Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten 

6 

7 – 2 5-769 Sonstige Operation bei Gesichtsschädelbrüchen 6 
9 – 1 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 

Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 
5 

9 – 2 5-240 Operativer Einschnitt in das Zahnfleisch bzw. operative Eröffnung des 
Kieferkammes 

5 

B‑15.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑15.11 Personelle Ausstattung 
B‑15.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  17,29 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  17,29 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  16,64 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,65 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  8,46 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,46 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  7,81 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,65 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
AQ66 Oralchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF33 Plastische Operationen 

B‑15.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 14,6 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  14,35   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,25   
– davon stationäre Versorgung  14,35   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,25   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 0,04 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,04   
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,04   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,93 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,93   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,93   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,8 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,8   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,8   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,15 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,15   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,15   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 5,81 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,81  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  5,81   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  5,7 3 Jahre Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,7  Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,37   
– davon ambulante Versorgungsformen  4,33   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP16 Wundmanagement 



 

176 



 

177 

B‑16 Sektion für zahnärztliche Chirurgie und Implantologie 

B‑16.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion für zahnärztliche Chirurgie und Implantologie 
Schlüssel: Sektion für zahnärztliche Chirurgie und Implantologie (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2932 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2934 
E-Mail: Herbert.deppe@tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. dent. Herbert Deppe 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Dentale Rehabilitation von Patienten mit Kopf-Hals-Tumoren 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2932 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2934 
E-Mail: Herbert.deppe@tum.de 
Straße: Langerstraße 3 
PLZ / Ort: 81675 München 
Adress-Link: www.mkg.med.tu-muenchen.de/ 

 

B‑16.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑16.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie  
VZ03 Dentale Implantologie  
VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie  
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  
VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien  
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  
VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne Im Rahmen chirurgischer Behandlung 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates  
VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des 

Zahndurchbruchs 
 

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks Konservative Therapie 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich Diagnostik und Therapie ausschließlich 

prämaligner Läsionen 
VZ19 Laserchirurgie Bei prämaligner Läsionen 
VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen  

B‑16.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑16.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

mailto:Herbert.deppe@tum.de
mailto:Herbert.deppe@tum.de
http://www.mkg.med.tu-muenchen.de/


 

178 

B‑16.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑16.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑16.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie 
VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven 
VD12 Dermatochirurgie 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres 
VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VH25 Mund/Hals: Schnarchoperationen 
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich 
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VK32 Kindertraumatologie 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie 
VZ03 Dentale Implantologie 
VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie 
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien 
VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs 
VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
VZ13 Kraniofaziale Chirurgie 
VZ19 Laserchirurgie 
VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose 
VZ00 Spezialsprechstunde für Gesichtsschädelfrakturen 
VZ00 Spezialsprechstunde zur Planung und Nachsorge von Dysgnathieoperationen 
VZ00 Spezialsprechstunde für plastisch rekonstruktive Chirurgie 
VZ00 Spezialsprechstunde für Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten und anderen angeborenen Fehlbildungen 
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VZ00 Spezialsprechstunde für Kiefergelenkerkrankungen 
VZ00 Allgemeine Sprechstunde für Zahn- Mund- und Kieferkrankheiten 
VZ00 Spezialsprechstunde für dentale Implantatversorgungen 
VZ00 24h/7d kieferchirurgischer Notdienst 

B‑16.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑16.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑16.11 Personelle Ausstattung 
B‑16.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 
Personaldaten sind in der MKG-Chirurgie enthalten. 

B‑16.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Personaldaten sind in der MKG-Chirurgie enthalten. 

B‑16.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Personaldaten sind in der MKG-Chirurgie enthalten. 
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B‑17 Klinik und Poliklinik für Neonatologie 

B‑17.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Neonatologie 
Schlüssel: Neonatologie (1200) 
Art: Hauptabteilung 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Jochen Peters 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 1795 ‑ 2601 
Telefax: 089 / 1795993 ‑ 2601 
E-Mail: sekretariat.paediatrie@dritter-orden.de 
Straße: Ismaninger Straße 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Esther Rieger-Fackeldey 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 5413 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4478 
E-Mail: Esther.RiegerFackeldey@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑17.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑17.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva 
VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers 
VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse 
VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut 
VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms 
VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels 
VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der Sehbahn 
VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie 

Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehler 
VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und neuroophthalmologischen Erkrankungen 
VA15 Plastische Chirurgie 
VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA18 Laserchirurgie des Auges 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC05 Herzchirurgie: Schrittmachereingriffe 
VC06 Herzchirurgie: Defibrillatoreingriffe 

mailto:sekretariat.paediatrie@dritter-orden.de
mailto:Esther.RiegerFackeldey@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 
VC10 Herzchirurgie: Eingriffe am Perikard 
VC70 Neurochirurgie: Kinderneurochirurgie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen 
VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten 
VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 
VD20 Wundheilungsstörungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO 

VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres 
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 
VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres 
VH27 Ohr: Pädaudiologie 
VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 
VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes 
VH17 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI39 Physikalische Therapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 
VN23 Schmerztherapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO12 Kinderorthopädie 
VO16 Handchirurgie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen 
VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, 

Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 
VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener 
VK23 Versorgung von Mehrlingen 
VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärztinnen und Frauenärzten 
VK25 Neugeborenenscreening 
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter 
VK30 Immunologie 
VK34 Neuropädiatrie 
VK36 Neonatologie 
VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 



 

184 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU08 Kinderurologie 

B‑17.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑17.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 359 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 14 

B‑17.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 P07 Störung aufgrund kurzer Schwangerschaftsdauer oder niedrigem Geburtsgewicht 132 
2 P22 Atemnot beim Neugeborenen 52 
3 P39 Sonstige ansteckende Krankheit die für die Zeit kurz vor, während und kurz nach 

der Geburt kennzeichnend ist 
44 

4 P59 Gelbsucht des Neugeborenen durch sonstige bzw. vom Arzt nicht näher 
bezeichnete Ursachen 

15 

5 P70 Vorübergehende Störung des Zuckerstoffwechsels, die insbesondere beim 
ungeborenen Kind und beim Neugeborenen typisch ist 

12 

6 – 1 P36 Blutvergiftung (Sepsis) durch Bakterien beim Neugeborenen 9 
6 – 2 Q37 Gaumenspalte mit Lippenspalte 9 
6 – 3 Z38 Neugeborene 9 

9 P21 Atemstillstand (Asphyxie) des Kindes während der Geburt 8 
10 – 1 P55 Krankheit des ungeborenen Kindes bzw. des Neugeborenen mit vermehrtem 

Abbau der roten Blutkörperchen 
5 

10 – 2 P28 Sonstige Störung der Atmung mit Ursprung in der Zeit kurz vor, während oder kurz 
nach der Geburt 

5 

B‑17.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 302 
2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 

des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 
282 

3 8-711 Künstliche Beatmung bei Neugeborenen und Säuglingen 242 
4 8-010 Gabe von Medikamenten bzw. Salzlösungen über die Gefäße bei Neugeborenen 174 
5 8-706 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung 124 
6 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung 
84 

7 8-560 Anwendung von natürlichem oder künstlichem Licht zu Heilzwecken ‑ Lichttherapie 75 
8 9-500 Patientenschulung 65 
9 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 

platziert ist 
55 

10 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 41 
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B‑17.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Nachstationäre Behandlung in den ersten 14 Tagen nach Entlassung möglich 

B‑17.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑17.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑17.11 Personelle Ausstattung 
B‑17.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  10,05 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  10,05 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  9,87 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,18 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  4,21 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,21 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  4,03 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,18 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin inkl. Kinderheilkunde 
AQ34 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Kardiologie  
AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin  
ZF62 Krankenhaushygiene  
ZF28 Notfallmedizin inkl. Neugeborenen-Notarzt/ärztin (GNPI) 

B‑17.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  15,51 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  15,51  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  15,51  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger 

 15,4 3 Jahre 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  15,4  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  15,4  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  1 ab 200 Std. 
Basiskurs 
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– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Hebammen und Entbindungspfleger  0,58 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,58  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,58  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ02 Diplom  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege Pädiatrische Intensivpflege 
PQ20 Praxisanleitung  
PQ21 Casemanagement  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP28 Still- und Laktationsberatung 
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B‑18 Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie 

B‑18.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie 
Schlüssel: Neurochirurgie (1700) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2151 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4889 
E-Mail: nch-office@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Bernhard Meyer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2151 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4889 
E-Mail: Bernhard.Meyer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Maria Wostrack 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 5154 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4889 
E-Mail: maria.wostrack@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 86175 München 

 

B‑18.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑18.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie  
VC43 Neurochirurgie: Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschließlich 

Schädelbasis) 
Inklusive intraoperativer Navigation und 
elektrophysiologischem Neuromonitoring 
Intraoperative Fluoreszenz (ALA) 

VC44 Neurochirurgie: Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen Interdiziplinäres Gefäßboard, 
intraoperatives Neuromonitoring,intra-
operative Videoangiographie 

VC45 Neurochirurgie: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden 
der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule 

Alle Verfahren der spinalen Chirurgie 
inklusive thorakaler Eingriffe 
Kyphoplastien, komplexe 
Instrumentationen 

VC46 Neurochirurgie: Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark Inklusive intraoperativer Navigation und 
elektrophysiologischem Neuromonitoring 

VC47 Neurochirurgie: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels  
VC48 Neurochirurgie: Chirurgie der intraspinalen Tumoren Inklusive intraoperativer Navigation und 

elektrophysiologischem Neuromonitoring 
VC49 Neurochirurgie: Chirurgie der Bewegungsstörungen Inklusive intraoperativer Navigation und 

elektrophysiologischem Neuromonitoring 
VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven  

mailto:nch-office@mri.tum.de
mailto:Bernhard.Meyer@mri.tum.de
mailto:maria.wostrack@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC51 Neurochirurgie: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen Inklusive minimal invasiver 

Schmerzverfahren an der Wirbelsäule 
VC52 Neurochirurgie: Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen 

und Bewegungsstörungen (sogenannte „Funktionelle Neurochirurgie“) 
Inklusive intraoperativer Navigation und 
elektrophysiologischem Neuromonitoring 

VC53 Neurochirurgie: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von 
Schädel-Hirn-Verletzungen 

 

VC54 Neurochirurgie: Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels 
Stereotaktischer Biopsie 

 

VC65 Neurochirurgie: Wirbelsäulenchirurgie  
VC70 Neurochirurgie: Kinderneurochirurgie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO 

VH11 Nase: Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI40 Schmerztherapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VC65 Wirbelsäulenchirurgie 

B‑18.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑18.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 2.815 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 74 

B‑18.6 Diagnosen nach ICD 
B‑18.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 M80 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung der 
Knochendichte ‑ Osteoporose 

84 

2 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 46 
3 G91 Wasserkopf 43 

4 – 1 G06 Abgekapselte eitrige Entzündungsherde (Abszesse) und entzündliche Knoten 
(Granulome) innerhalb des Schädels bzw. Wirbelkanals 

41 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
4 – 2 D35 Gutartiger Tumor sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter hormon-

produzierender Drüsen 
41 

6 D18 Gutartige Veränderung der Blutgefäße (Blutschwamm) bzw. Lymphgefäße 
(Lymphschwamm) 

29 

7 S22 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule 28 
8 D33 Gutartiger Hirntumor, Hirnnerventumor bzw. Rückenmarkstumor 24 
9 C72 Krebs des Rückenmarks, der Hirnnerven, des Gehirns oder zugehöriger Strukturen 12 

10 G93 Sonstige Krankheit des Gehirns 11 

B‑18.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

D36 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 34 
M50 Zervikale Bandscheibenschäden 29 
I61 Intrazerebrale Blutung 5 

B‑18.7 Prozeduren nach OPS 
B‑18.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-83b Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 1.150 
2 5-839 Sonstige Operation an der Wirbelsäule 667 
3 5-015 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gehirngewebe 426 
4 5-021 Wiederherstellende Operation an den Hirnhäuten 416 
5 5-013 Operativer Einschnitt an Gehirn bzw. Hirnhäuten 388 
6 5-831 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe 366 
7 5-022 Operativer Einschnitt an den Hirnwasserräumen 349 
8 5-832 Operative Entfernung von erkranktem Knochen- bzw. Gelenkgewebe der Wirbel-

säule 
270 

9 5-023 Anlegen einer künstlichen Ableitung für das Hirnwasser ‑ Liquorshunt 195 
10 5-836 Operative Versteifung der Wirbelsäule ‑ Spondylodese 188 

B‑18.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-075 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse 48 
5-017 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen von Hirnnerven und Ganglien 24 
5-039 Sonstige Operation am Rücken¬mark bzw. an den Rückenmarkshäuten 16 
5-034 Operativer Einschnitt in Rückenmark bzw. Rückenmarkshäute 13 

B‑18.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Ambulanz der Neurochirurgischen Klinik und Poliklinik 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC47 Neurochirurgie: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels 
VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven 
VC51 Neurochirurgie: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen 
VC53 Neurochirurgie: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen 
VC54 Neurochirurgie: Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer Biopsie 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI40 Schmerztherapie 
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VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren zur Hirnstimulation 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC65 Wirbelsäulenchirurgie 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VX00 Diagnostik und Therapie von Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis) 
VX00 Diagnostik und Therapie von Hirngefäßerkrankungen 
VX00 Diagnostik und Therapie von degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- und Lendenwirbel-

säule 
VX00 Diagnostik und Therapie von Missbildungen von Gehirn, Schädel und Rückenmark 
VX00 Diagnostik und Therapie von intraspinalen Tumoren 
VX00 Diagnostik und Therapie von Bewegungsstörungen 
VX00 Diagnostik und Therapie von peripheren Nerven 
VX00 Diagnostik und Therapie von chronischen Schmerzerkrankungen 
VX00 Diagnostik und Therapie im Bereich der Wirbelsäulenchirurgie 
VX00 Diagnostik und Therapie im Bereich der Kinderneurochirurgie 

B‑18.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 
Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 

4 

2 – 1 3-601 Röntgendarstellung der Schlagadern des Halses mit Kontrastmittel < 4 
2 – 2 3-600 Röntgendarstellung der Schlagadern im Schädel mit Kontrastmittel < 4 
2 – 3 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
< 4 

2 – 4 5-039 Sonstige Operation am Rückenmark bzw. an den Rückenmarkshäuten < 4 
2 – 5 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen < 4 
2 – 6 5-849 Sonstige Operation an der Hand < 4 

B‑18.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑18.11 Personelle Ausstattung 
B‑18.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  23,57 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  23,57 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
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– davon stationäre Versorgung  21,32 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,26 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  13,52 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  13,52 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  12,25 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,27 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ41 Neurochirurgie 
AQ42 Neurologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin Spez. Neurochirurgische Intensiv. 

B‑18.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 67,85 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  55,04   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  12,81   
– davon stationäre Versorgung  62,71   
– davon ambulante Versorgungsformen  5,14   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  5,42 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,42   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  5,42   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  3,92 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,92   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,92   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  6,7 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,7   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  6,7   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 8,02 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,02  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  8,02   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  6,1 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,1   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,96   
– davon ambulante Versorgungsformen  2,13   

1 Angabe in Vollkräften 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ01 Bachelor 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ06 Master 
PQ07 Pflege in der Onkologie 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ13 Hygienefachkraft 
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege 
PQ20 Praxisanleitung 
PQ21 Casemanagement 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP07 Geriatrie  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP25 Gerontopsychiatrie  
ZP16 Wundmanagement Wundexperte 
ZP18 Dekubitusmanagement  
ZP20 Palliative Care  
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B‑19 Klinik und Poliklinik für Neurologie 

B‑19.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Neurologie 
Schlüssel: Neurologie (2800) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4601 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7681 
E-Mail: neurologie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Bernhard Hemmer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4600 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7681 
E-Mail: Bernhard.Hemmer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Univ.-Prof. Dr. med. Thomas Korn 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellv. Klinikdirektor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4636 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7681 
E-Mail: Thomas.Korn@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. Achim Berthele 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4606 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7681 
E-Mail: Achim.Berthele@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Achim Berthele 

Funktion:        Leitender Oberarzt 

Telefon:          089 / 4140 ‑ 4673 

Telefax:          089 / 4140 ‑ 4867 

E-Mail:  Achim.Berthele@mri.tum.de 

B‑19.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

mailto:neurologie@mri.tum.de
mailto:Bernhard.Hemmer@mri.tum.de
mailto:Thomas.Korn@mri.tum.de
mailto:Achim.Berthele@mri.tum.de
mailto:Achim.Berthele@mri.tum.de
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B‑19.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Zertifizierte Stroke-Unit (12 Betten), 
Intensivstation. 
Thrombolyse, intra-/extrakranielle mech. 
Rekanalisation / PTA / Stenting, chir. 
Verfahren.  
Interdiszipl. Fall-Management mit Abt. f. 
Neuroradiologie und Kliniken für 
Vaskuläre und Endovask. Chirurgie, 
Neurochirurgie.  
Ambulante Nachsorge. 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen  
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Ambulantes Diagnostik- und 

Therapieangebot („Neuroimmunologische 
Ambulanz“), eigenes Infusionszentrum, 
eigenes Liquorlabor. 
Spezielle therap. Optionen: 
Plasmapherese, „Biologicals“ 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot („Neuroimmunologische 
Ambulanz“), eigenes Infusionszentrum 
Spezielle therap. Optionen: 
Plasmapherese, Biologicals, IvIg.  
Möglichkeit für Nerv-/Muskel- und 
Hirnbiopsien ist gegeben. 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns Zertifiziertes Neuroonkologisches 

Zentrum, Interdisziplinäres Fall-
management durch Tumor-Board (Neuro-
chirurgie, Onkologie, Strahlentherapie, 
Neurologie, Neuropathologie). 
Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot („Neuroonkologische 
Ambulanz“). 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns Zertifiziertes Neuroonkologisches 
Zentrum, Interdisziplinäres Fall-
management durch Tumor-Board (Neuro-
chirurgie, Onkologie, Strahlentherapie, 
Neurologie, Neuropathologie). 
Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot („Neuroonkologische 
Ambulanz“). 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute  
VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren zur Hirn-

stimulation 
Implantation und Nachsorge. Ambulantes 
und tagesstationäres Therapieangebot 
(„Ambulanz für Bewegungsstörungen“) 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentral-
nervensystem betreffen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen 

Schwerpunkte: Parkinson-Syndrome, 
Dystonie, Tremor, RLS, Chorea 
Huntington. 
Spez. therap. Optionen: Medikamenten-
pumpen, tiefe Hirnstimulation, 
Botulinumtoxin. 
Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot, tagesstat. 
Therapieangebot („Ambulanz für 
Bewegungsstörungen“). Ambulanz für 
Musikermedizin. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nerven-

systems 
Besondere Schwerpunkte: Motoneuron-
Erkrankungen. 
Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot („ALS-Ambulanz“). 
Huntington Erkrankung. 
Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot („Ambulanz für 
Bewegungsstörungen“). 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentral-
nervensystems 

Ambulantes Diagnostik- und 
Therapieangebot („Neuroimmunologische 
Ambulanz“), eigenes Infusionszentrum, 
eigenes Liquorlabor. Spezielle therap. 
Optionen: Plasmapherese, „Biologicals“ 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln 
und des Nervenplexus 

Komplette elektrophysiologische / bild-
gebende Diagnostik, Möglichkeit zur 
Nervenbiopsie. 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten 
des peripheren Nervensystems 

Komplette elektrophysiologische 
Diagnostik, Möglichkeit zur 
Nervenbiopsie. 
Ambulantes Therapieangebot (IvIg). 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären 
Synapse und des Muskels 

Mitglied der Bayerischen Muskelzentren.  
Diagn. Möglichkeiten:   
Komplette elektrophysiol. Diagnostik, 
Nerv- und Muskelbiopsie. 
("Muskelambulanz") 
Ambul. Diagnostik- und Therapieangebot 
für neuromuskuläre Erkrankungen 
("Myasthenie-Ambulanz"). 
Therap. Optionen: Plasmapherese, 
„Biologicals“, IvIg  

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 
Lähmungssyndromen 

 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Intensivbetten auf der interdisziplinären 
Intensivstation 

VN20 Spezialsprechstunde Neuroimmunologische Ambulanz, 
Ambulanz für Bewegungsstörungen, 
Botulinumtoxin-Ambulanz, Ambulanz für 
Musikermedizin, Neuroonkologische 
Ambulanz, Schmerzambulanz, ALS-
Ambulanz, Muskelambulanz, 
Myasthenie-Ambulanz, Ambulanz für 
zerebrovaskuläre Erkrankungen 

VN23 Schmerztherapie Im Zentrum für Interdisziplinäre Schmerz-
therapie (ZIS) 

VN24 Stroke Unit Eigene Stroke Unit mit 12 zertifizierten 
Betten 

B‑19.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑19.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 3.182 
Teilstationäre Fallzahl: 250 
Anzahl Betten: 60 
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B‑19.6 Diagnosen nach ICD 
B‑19.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn ‑ Hirninfarkt 814 
2 G45 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte Störungen 248 
3 G35 Chronisch entzündliche Krankheit des Nervensystems ‑ Multiple Sklerose 198 
4 R51 Kopfschmerz 131 
5 G40 Anfallsleiden ‑ Epilepsie 128 
6 G04 Entzündung des Gehirns bzw. des Rückenmarks 118 
7 I61 Schlaganfall durch Blutung innerhalb des Gehirns 94 
8 R20 Störung der Berührungsempfindung der Haut 76 
9 G61 Entzündung mehrerer Nerven 71 

10 R42 Schwindel bzw. Taumel 67 

B‑19.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

H46 Neuritis nervi optici 13 
G03 Meningitis durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 10 
I60 Subarachnoidalblutung 8 
G36 Sonstige akute disseminierte Demyelinisation 6 
G24 Dystonie 4 
A87 Virusmeningitis < 4 
M33 Dermatomyositis-Polymyositis < 4 
M60 Myositis < 4 
M62 Sonstige Muskelkrankheiten < 4 

B‑19.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-91c Fachübergreifende Behandlung von Patienten mit lang andauernden Schmerzen, 
die teilweise im Krankenhaus erfolgt 

1.476 

2 8-981 Fachübergreifende neurologische Behandlung eines akuten Schlaganfalls 938 
3 1-204 Untersuchung der Hirnwasserräume 744 
4 1-207 Messung der Gehirnströme ‑ EEG 738 
5 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 725 
6 9-984 Pflegebedürftigkeit 610 
7 1-208 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize ausgelöst werden (evozierte 

Potentiale) 
605 

8 1-206 Untersuchung der Nervenleitung ‑ ENG 513 
9 1-205 Messung der elektrischen Aktivität der Muskulatur ‑ EMG 381 

10 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des Immunsystems 323 

B‑19.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Neuroimmunologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Therapie neuroimmunologischer Erkrankungen mit Schwerpunkten MS und 

Neuromyelitis optica. Möglichkeiten zur Infusionstherapie in eigenem Infusionszentrum. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
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VN20 Spezialsprechstunde 

Ambulanz für Bewegungsstörungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Therapie von Bewegungsstörungen. Spezialsprechstunden für Restless legs 

Syndrom und Huntington-Erkrankung. Indikationsstellung und Nachsorge für die tiefe Hirn-
stimulation. Spezialsprechstunde für Musikermedizin. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren zur Hirnstimulation 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN20 Spezialsprechstunde 

Botulinum-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Behandlung von Dystonie und Spastik. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN20 Spezialsprechstunde 

Neuroonkologische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik, Therapie / Nachsorge von neurologischen Tumorerkrankungen. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN20 Spezialsprechstunde 

Schmerzambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Therapie von Schmerzen mit Schwerpunkt auf neuropathische Schmerzen. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN20 Spezialsprechstunde 
VN23 Schmerztherapie 

ALS-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Therapie von Motoneuronerkrankungen. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN20 Spezialsprechstunde 

Ambulanz für zerebrovaskuläre Erkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Nachsorge von zerebrovaskulären neurologischen Erkrankungen. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN20 Spezialsprechstunde 
VN24 Stroke Unit 
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Myasthenie-Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Therapie neuromuskulärer Übertragungsstörungen. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN20 Spezialsprechstunde 

Ambulanz für Muskelerkrankungen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN20 Spezialsprechstunde 
VN00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 

B‑19.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑19.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑19.11 Personelle Ausstattung 
B‑19.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  43,65 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  43,65 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  37,38 
– davon ambulante Versorgungsformen  5,27 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  16,71 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,7 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,01 
– davon stationäre Versorgung  13,39 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,32 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ41 Neurochirurgie 
AQ42 Neurologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF15 Intensivmedizin 
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 

B‑19.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  52,45 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  48,53  
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  3,92  
– davon stationäre Versorgung  46,35  
– davon ambulante Versorgungsformen  6,1  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger 

 0,25 3 Jahre 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,25  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,25  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  4,2 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,2  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  4,2  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  4,17 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,17  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  4,17  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  3,38 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,38  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  3,38  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  6,79 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,79  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  3,02  
– davon ambulante Versorgungsformen  3,78  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ01 Bachelor 
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP14 Schmerzmanagement  
ZP29 Stroke Unit Care Spezielle Pflege auf Stroke Units 
ZP16 Wundmanagement inkl. Wundexperte 

B‑19.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten  2,75 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,75 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,75 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑20 Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin 

B‑20.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin 
Schlüssel: Nuklearmedizin (3200) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2972 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4841 
E-Mail: nukmed.sekretariat@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. Wolfgang Weber 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor  

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2970 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4841 
E-Mail: Wolfgang.Weber@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Klemens Scheidhauer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2960 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4950 
E-Mail: K.Scheidhauer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Christian  Lohrmann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt, Stellvertretender Klinikdirektor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2971 
Telefax: 089 / 4140 
E-Mail: christian.lohrmann@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Christian Lohrmann 

Funktion:        Leitender Oberarzt 

Telefon:          089 / 4140 ‑ 4582 

Telefax:          089 / 4140 ‑ 4841 

E-Mail:  Christian.Lohrmann@mri.tum.de 

B‑20.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

mailto:nukmed.sekretariat@mri.tum.de
mailto:Wolfgang.Weber@mri.tum.de
mailto:K.Scheidhauer@mri.tum.de
mailto:christian.lohrmann@mri.tum.de
mailto:Christian.Lohrmann@mri.tum.de
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B‑20.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktions-
fehler 

endokrine Orbitopathie 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

endokrine Orbitopathie 

VA17 Spezialsprechstunde SD-Ambulanz: M. Basedow 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen 

SD-Ambulanz: Autoimmunthyreopathie 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren PET-CT/‑MRT; Sentinel-Szintigraphie 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut PET-CT/‑MRT 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse PET-CT/‑MRT, Knochenszintigramm, 
Sentinel-Szintigraphie 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren PET-CT/‑MRT, Knochenszintigramm, 
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, 

der Geburt und des Wochenbettes 
Schilddrüsenambulanz 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich PET-CT/‑MRT 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren PET-CT/‑MRT 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge PET-CT/‑MRT 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Myokardszintigraphie, PET-CT/‑MRT 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 
Ventilations-/Perfusionsszintigraphie 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

PET-CT/‑MRT 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

Lymphabflussszintigraphie 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten PET-CT/‑MRT 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Nierenszintigraphie 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen PET-CT/‑MRT 

Radioimmuntherapie (Lymphome) 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-

krankheiten 
 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

Magenszintigraphie 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

PET-CT/‑MRT, HIDA, SIRT 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge Ventilationa-/ Perfusionsszitigraphie 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen Knochenszintigraphie 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen PET-CT/‑MRT, Radioiodtherapie 

Radiopeptidtherapie (Neuroendokrine 
Tumoren), 
Radioligandentherapie (Prostat-Ca) 

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation Nierenszintigraphie vor Lebendspende 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen SD-Ambulanz, M. Basedow 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI40 Schmerztherapie Palliative Schmerztherapie bei Knochen-

metastasen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Liquorszintigraphie 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen PET-CT/‑MRT 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns PET-CT/‑MRT (FET-PET) 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns PET-CT/‑MRT (FET-PET) 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nerven-

systems 
PET-CT/‑MRT 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Radiosynoviorthese 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien M. Bechterew Diagnose/Therapie 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-

Systems und des Bindegewebes 
Knochenszintigraphie 

VO00 Osteopenie/ Osteoporose DEXA-Messung 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen 
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

Schilddrüsenambulanz 
NSD-Szintigraphie 

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen 

PET-CT/‑MRT 
MIBG-Diagnostik und ‑Therapie 
(Neuroblastom) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Schilddrüse/Hals 
Oberbauch 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Schilddrüse 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ im Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel im Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 
VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie alle gängigen Nuklearmedizinischen 

Untersuchungen 
VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissions-

computertomographie (SPECT) 
alle gängigen Nuklearmedizinischen 
Untersuchungen 

VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissions-
tomographie (PET) mit Vollring-Scanner 

PET-CT/–MRT 
F18-FDG, F18-PSMA, Ga68-PSMA, 
Ga68-Dotanoc/ Dotatoc, F18-FET, F18-
LMI, Ga68-CXCR4 

VR21 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Sondenmessungen und 
Inkorporationsmessungen 

 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
nativ 

PET-MRT 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel 

PET-MRT 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

PET-MRT 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) DEXA-Methode 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative 

Anwendung der Verfahren 
Intraop. Gammasonde, sentinel ‑ node 
Diagnostik 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung 
von Parametern 

 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit offenen Radionukliden Radiosynoviorthese (RSO),  
Radioimmuntherapie  
Radiopeptidtherapie Enossale Schmerz-
therapie 
153m-Sm Ra223 
Radioligandentherapie  
(Lu177-Dotatate, Lu177-PSMA,I131-
MIBG,177Lu-CXCR4 ) 

VR39 Nuklearmedizinische Therapie: Radiojodtherapie  
VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde Schilddrüsensprechstunde Endokrines 

Zentrum 
Theranostik Sprechstunde 

VR47 Allgemein: Tumorembolisation SIRT (Y90-Sirtex) 
VR00 Sonstiges PET/CT: Tumoren/Onkologie 

Kardiologie 
Neurologie 
Entzündungsdiagnostik 

VR00 Sonstiges PET/MR: Tumoren/ Onkologie, Kardio-
logie, Neurologie, Entzündungsdiagnostik 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems Nierenszintigraphie 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane PSMA-Diagnostik und Therapie 

(PET-CT/‑MRT, Radioguided-OP, Lu-
177-PSMA, Ra-223 Xofigo) 

VU16 Nierentransplantation Nierenszintigraphie vor und nach Trans-
plantation 

VU17 Prostatazentrum PSMA-Diagnostik und Therapie 
Ra-223 
Theranostik Sprechstunde 

VU18 Schmerztherapie Palliative Schmerztherapie bei ossären 
Metastasen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren), 
DEXA-Methode 

DEXA-Methode 

VX00 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel, 
im Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 

In Kombination mit PET oder SPECT 

VX00 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ, im Rahmen 
von PET/CT und SPECT/CT 

In Kombination mit PET oder SPECT 

VX00 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel, i. R. von PET/MRT 

In Kombination mit PET 

VX00 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
nativ, i. R. von PET/MRT 

In Kombination mit PET 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissions-
tomographie (PET) mit Vollring-Scanner 

Kombiniert mit CT oder MR 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissions-
computertomographie (SPECT), alle gängigen Nuklearmedizinischen 
Untersuchungen 

 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Sondenmessungen und 
Inkorporationsmessungen, intraop. Gammasonde, sentinel ‑ node 
Diagnostik 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie, alle gängigen 
Nuklearmedizinischen Untersuchungen 

 

VX00 Radioiodtherapie bei benignen und malignen Schilddrüsenerkrankungen  
VX00 Radionuklidtherapie bei benignen und malignen Schild-

drüsenerkrankenungen 
 

VX00 Radionuklidtherapie bei Blasenkarzinom  
VX00 Radionuklidtherapie bei Lebermetastasen mit unterschiedlichen 

Radiopharmaka 
 

VX00 Radionuklidtherapie bei Neuroblastom  
VX00 Schmerztherapie bei Knochenmetastasen mit unterschiedlichen 

Radiopharmaka 
 

VX00 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie, Schilddrüse  
VX00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
 

VX00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

 

Die Nuklearmedizin hat im Jahre 2020 die Sektion Theranostik unter Leitung von Prof Eiber gegründet. Unter Theranostik 
versteht man eine zielgerichtete Diagnostik und die dazugehörige Therapie. Nuklearmedizinischen Therapien sowie die  
Leistungen der Schilddrüsen-Ambulanz sind daher im Qualitätsbericht der Sektion Theranostik zu finden  

B‑20.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑20.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 2.379 

PET-CT  5.766 

FDG  2.849 

PSMA  2.190 

FET  172 

SomakitTOC  443 

Sonstige  112 

PET-MR  351 

FDG  68 

PSMA  69 

FET  116 

SomakitTOC  78 

Sonstige  20 

Myokardszintigraphie 1.059 

Knochenszintigraphie 335 

Nierenszintigraphie 301 

Sentinelszintigraphie 161 

Sonstige Szintigraphien  140 

Knochendichtemessung 299 

B‑20.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑20.7 Prozeduren nach OPS 
B‑20.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Bitte entnehmen Sie die durchgeführten Untersuchungen der Tabelle unter 21.5 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 3-993 Mengenmäßige Bestimmung bestimmter Werte wie Organfunktion oder Blutfluss-
geschwindigkeit 

2.912 

2 3-990 Computergestützte Analyse von Bilddaten mit 3D-Auswertung 2.905 
3 3-752 Darstellung der Stoffwechselvorgänge des Körperstammes mit radioaktiv 

markierten Substanzen und Computertomographie (PET/CT) 
1.298 

4 3-754 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des 
gesamten Körperstammes und des Kopfes 

1.043 

5 3-70c Bildgebendes Verfahren über den ganzen Körper zur Darstellung krankhafter 
Prozesse mittels radioaktiver Strahlung (Szintigraphie) 

780 

6 3-721 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Herzens mittels radioaktiver Strahlung 
und Computertomographie (SPECT) 

412 

7 3-73x Bildgebende Verfahren sonstiger Organe mittels radioaktiver Strahlung und 
Computertomographie (SPECT/CT) 

343 

8 3-20x Sonstige Computertomographie (CT) ohne Kontrastmittel 336 
9 3-709 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Lymphsystems mittels radioaktiver 

Strahlung (Szintigraphie) 
232 

10 3-753 Darstellung der Stoffwechselvorgänge des gesamten Körpers mit radioaktiv 
markierten Substanzen und Computertomographie (PET/CT) 

196 

B‑20.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

3-82a Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 26 
3-705 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 25 
3-722 Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge 8 
3-733 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie [SPECT/CT] des 

Skelettsystems 
4 

3-731 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie [SPECT/CT] des 
Herzens 

< 4 

3-724 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur planaren Szintigraphie < 4 
3-70b Resorptions- und Exkretionstests mit Radionukliden < 4 

B‑20.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Nuklearmedizinische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Sprechstunde für nuklearmedizinische Patienten und szintigraphische Untersuchungen (außer 

Schilddrüse)  

Nr. Angebotene Leistung 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA17 Spezialsprechstunde 
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 
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VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-
schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 
VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) 
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
VR21 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von Parametern 
VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit offenen Radionukliden 
VX00 Planare Szintigraphien 
VX00 Dynamische Szintigraphie 
VX00 Myokard¬szintigraphie 
VX00 Knochenszintigraphie 
VX00 Nierenszintigraphie 
VX00 Sentinelszintigraphie 
VX00 Lymphabflussszintigraphie 
VX00 Ventilation-/Perfusionsszinti¬raphie 
VX00 Hirnszintgraphien 
VX00 Nuklearmedizinische Therapie mit offenen Radionukliden (nur Radiosynoviorthesen) 

B‑20.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑20.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑20.11 Personelle Ausstattung 
B‑20.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 Kommentar / Erläuterung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und 
Belegärzte) 

 11,14  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11,14  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  8,55 einschl. ärztlicher Mitarbeiter in anderen Funktionsbereichen 

(PET/CT, PET/MR, Forschung) 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,59  

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  7,6  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,6  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  5,99 einschl. ärztlicher Mitarbeiter in anderen Funktionsbereichen 

(PET/CT, PET/MR, Forschung) 
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– davon ambulante Versorgungsformen  1,61  

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ44 Nuklearmedizin 
AQ54 Radiologie 

B‑20.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  2,67 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,67  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1,1  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,56  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,15 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,15  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,15  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  2,26 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,26  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,46  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,8  

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑21 Sektion Theranostik 

B‑21.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion Theranostik 
Schlüssel: Nuklearmedizin (3200) 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. Matthias Eiber 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Sektionsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 8542 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4841 
E-Mail: Matthias.Eiber@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.   22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑21.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑21.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktions-
fehler 

endokrine Orbitopathie 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

endokrine Orbitopathie 

VA17 Spezialsprechstunde SD-Ambulanz: M. Basedow 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen 

SD-Ambulanz: Autoimmunthyreopathie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, 
der Geburt und des Wochenbettes 

Schilddrüsenambulanz 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-
krankheiten 

SD-Ambulanz, Erkrankungen der Schild-
drüse 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Radioiodtherapie 
Radiopeptidtherapie (Neuroendokrine 
Tumoren), 
Radioligandentherapie (Prostat-Ca), 
SIRT, 
SD-Szintigraphien 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen SD-Ambulanz, M. Basedow 
VI40 Schmerztherapie Palliative Schmerztherapie bei Knochen-

metastasen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Radiosynoviorthese 

 

mailto:Matthias.Eiber@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen 
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

Schilddrüsenambulanz 
NSD-Szintigraphie 

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen 

MIBG-Diagnostik und –Therapie 
(Neuroblastom) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Schilddrüse/Hals 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie Schilddrüse/Hals 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ im Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel im Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 
VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie  
VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissions-

computertomographie (SPECT) 
 

VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissions-
tomographie (PET) mit Vollring-Scanner 

PET-CT/–MRT 
F18-FDG, F18-PSMA, Ga68-PSMA, 
Ga68-Dotanoc/ Dotatoc, F18-FET, F18-
LMI, Ga68-CXCR4 

VR21 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Sondenmessungen und 
Inkorporationsmessungen 

 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
nativ 

PET-MRT 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel 

PET-MRT 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

PET-MRT 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren)  
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

Intraop. Gamma¬sonde, sentinel – node 
Diagnostik 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative 
Anwendung der Verfahren 

 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit offenen Radionukliden Radiosynoviorthese (RSO),  
Radioimmuntherapie  
Radiopeptidtherapie (177Lu-Dotatate) 
Enossale Schmerztherapie 
153m-Sm Ra223 
Radioligandentherapie  
(Lu177-PSMA, Ac225-PSMA) ,I131-
MIBG, 177Lu-CXCR4 

VR39 Nuklearmedizinische Therapie: Radiojodtherapie  
VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde Schild¬drüsensprechstunde Endokrines 

Zentrum 
Theranostik Sprechstunde 

VR47 Allgemein: Tumorembolisation SIRT (Y90-Sirtex, Ho166) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Nierenszintigraphie 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems PSMA-Diagnostik und Therapie 

(PET-CT/–MRT, Radioguided-OP, Lu-
177-PSMA, Ac-225-PSMA, Ra-223 
Xofigo) 

VU17 Prostatazentrum PSMA-Diagnostik und Therapie 
Ra-223 
Theranostik Sprechstunde 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 
VU18 Schmerztherapie Palliative Schmerz¬therapie bei ossären 

Metastasen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Computertomographie (CT): Computer¬tomographie (CT) mit 
Kontrast¬mittel, im Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 

In Kombination mit PET oder SPECT 

VX00 Computertomographie (CT): Computer¬tomographie (CT), nativ, im 
Rahmen von PET/CT und SPECT/CT 

In Kombination mit PET oder SPECT 

VX00 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet¬resonanz-tomographie 
(MRT) mit Kontrast¬mittel, i. R. von PET/MRT 

In Kombination mit PET 

VX00 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet¬resonanz-tomographie 
(MRT), nativ, i. R. von PET/MRT 

In Kombination mit PET 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronen-
emissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 

Kombiniert mit CT oder MR 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-
Emissions¬computer¬tomographie (SPECT), alle gängigen 
Nuklear¬medizinischen Untersuchungen 

 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Sonden-messungen und 
Inkorporations¬messungen, intraop. Gamma¬sonde, sentinel – node 
Diagnostik 

 

VX00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szinti-graphie, alle gängigen 
Nuklear¬medizinischen Untersuchungen 

 

VX00 Radioiodtherapie bei benignen und malignen Schild-drüsenerkrankungen  
VX00 Radionuklid¬therapie bei benignen und malignen Schild-

drüsenerkrankenungen 
 

VX00 Radionuklidtherapie bei Blasenkarzinom  
VX00 Radionuklidtherapie bei Lebermetastasen mit unterschiedlichen 

Radiopharmaka 
 

VX00 Radionuklidtherapie bei Neuroblastom  
VX00 Schmerz¬therapie bei Knochenmetastasen mit unterschiedlichen 

Radiopharmaka 
 

VX00 Ultraschall¬untersuchungen: Duplexsonographie, Schild-drüse  
VX00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computer¬gestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
 

VX00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computer¬gestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

 

B‑21.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑21.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.023 
Teilstationäre Fallzahl: 181 
Anzahl Betten: 10 

B‑21.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C61 Prostatakrebs 462 
2 E05 Schilddrüsenüberfunktion 222 
3 C73 Schilddrüsenkrebs 82 
4 Z08 Nachuntersuchung nach Behandlung einer Krebskrankheit 67 
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 
5 C25 Bauchspeicheldrüsenkrebs 51 
6 C22 Krebs der Leber bzw. der in der Leber verlaufenden Gallengänge 35 
7 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw. Verdauungs-

organen 
30 

8 C17 Dünndarmkrebs 27 
9 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der Schilddrüse 11 

10 C80 Krebs ohne Angabe der Körperregion 8 

B‑21.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 3-993 Mengenmäßige Bestimmung bestimmter Werte wie Organfunktion oder Blutfluss-
geschwindigkeit 

2.908 

2 3-990 Computergestützte Analyse von Bilddaten mit 3D-Auswertung 2.902 
3 3-752 Darstellung der Stoffwechselvorgänge des Körperstammes mit radioaktiv 

markierten Substanzen und Computertomographie (PET/CT) 
1.298 

4 3-754 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des 
gesamten Körperstammes und des Kopfes 

1.041 

5 3-70c Bildgebendes Verfahren über den ganzen Körper zur Darstellung krankhafter 
Prozesse mittels radioaktiver Strahlung (Szintigraphie) 

796 

6 8-530 Behandlung mit radioaktiven Substanzen, die vom Körper aufgenommen werden 613 
7 3-721 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Herzens mittels radioaktiver Strahlung 

und Computertomographie (SPECT) 
421 

8 3-709 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Lymphsystems mittels radioaktiver 
Strahlung (Szintigraphie) 

362 

9 3-73x Bildgebende Verfahren sonstiger Organe mittels radioaktiver Strahlung und 
Computertomographie (SPECT/CT) 

360 

10 3-20x Sonstige Computertomographie (CT) ohne Kontrastmittel 336 

B‑21.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Schilddrüsenambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Therapie von Schilddrüsenerkrankungen (benigne sowie maligne); inter-

disziplinäre Kooperation mit Chirurgie, Endokrinologie, Pathologie  

Nr. Angebotene Leistung 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA17 Spezialsprechstunde 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 
VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) 
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
VR21 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VX00 Sonographie des Halses  
VX00 Schilddrüsen –Szintigrafie incl.- SPECT & SPECT-CT 
VX00 Feinnadelpunktion der Schilddrüse 
VX00 Radio-Iod-Test 
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B‑21.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑21.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑21.11 Personelle Ausstattung 
B‑21.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  5,63 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,63 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,85 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,78 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  3,19 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,19 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,32 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,87 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ44 Nuklearmedizin 
AQ54 Radiologie 

B‑21.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  5,72 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,72  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  5,72  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  1 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  1,59 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,59  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,79  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,8  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
Seit 2020 besteht die Einrichtung der Sektion Theranostik in der Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin unter der Leitung von 
Prof. Dr. Matthias Eiber. Dies trägt der in den letzten Jahren gestiegenen Bedeutung der neuer Radionuklidtherapien in der 
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Nuklearmedizin Rechnung. Insbesondere wird durch die Sektion die Versorgung der Patienten mit neuen therapeutischen 
Verfahren nach dem aktuellen Stand der Wissenschaft sowie die Ausbildung ärztlicher Nachwuchs auf diesem Gebiet 
sichergestellt. 

Das Spektrum der Sektion Theranostik umfasst alle nuklearmedizinischen Therapieverfahren, wie die seit Jahrzehnten 
erfolgreich am Klinikum rechts der Isar durchgeführte Radioiod-Therapie bei gutartigen und bösartigen Schild-
drüsenerkrankungen oder innovative Radioliganden-Therapien etwa bei Lebermetastasen, neuroendokrinen Tumoren, 
Prostatakarzinom und hämatologischen Erkrankungen. Die Sektion Theranostik ist Teil des Schilddrüsenzentrums und des von 
der European Neuroendocrine Tumor Society (ENETS) zertifizierten Zentrums für Neuroendokrine Tumoren am Klinikum 
rechts der Isar. Außerdem ist sie Teil des Comprehensive Cancer Center München sowie zahlreicher nationaler und inter-
nationaler Forschungsverbünde. 
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B‑22 Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Sportorthopädie 

B‑22.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Sportorthopädie 
Schlüssel: Orthopädie (2300) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2271 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4849 
E-Mail: ortho@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Kfm. Rüdiger von Eisenhart-Rothe 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2271 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4849 
E-Mail: ortho@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: apl. Prof.  Dr. med. MHBA Florian Pohlig 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2271 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4849 
E-Mail: ortho@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑22.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑22.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes  
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des 

Rückens 
 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 

des Rückens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen  
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes  
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-

Systems und des Bindegewebes 
 

mailto:ortho@mri.tum.de
mailto:ortho@mri.tum.de
mailto:ortho@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungs-

organe 
 

VO12 Kinderorthopädie  
VO13 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunden für Tumor, Endo-

prothetik, Gelenkerhalt Hüfte, Fußortho-
pädie, Wechselendoprothetik, Septische 
Orthopädie, Kinderorthopädie und 
Wirbelsäule. Interdiszipl. 
Rheumasprechstunde, interdiszipl. onko-
logische Sprechstunde, interdiszipl. 
Schmerzsprechstunde, Osteo-
porosesprechstunde 

VO14 Endoprothetik  
VO15 Fußchirurgie  
VO16 Handchirurgie  
VO17 Rheumachirurgie  
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VO19 Schulterchirurgie  
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  
VC65 Wirbelsäulenchirurgie  
VC66 Arthroskopische Operationen  
VO21 Traumatologie  
VO00 Amputationschirurgie  
VO00 Bandrekonstruktion / Plastiken  
VO00 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Ober-

schenkels 
 

VO00 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies  
VO00 Diagnstik und Therapie von Knochenentzündungen  
VO00 Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VO00 Physiotherapie  
VO00 Punktionen von Gelenken mit  Endoprothesen zum Ausschluß von 

Infekten 
 

VO00 Schmerztherapie  
VO00 Septische Knochenchirurgie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie 

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK29 Spezialsprechstunde 
VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

B‑22.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 
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B‑22.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.941 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 35 

B‑22.6 Diagnosen nach ICD 
B‑22.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 376 
2 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 290 
3 T84 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von 

Gewebe in Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken 
277 

4 M24 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung 219 
5 M00 Eitrige Gelenkentzündung 96 
6 C49 Krebs sonstigen Bindegewebes bzw. anderer Weichteilgewebe wie Muskel oder 

Knorpel 
66 

7 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 60 
8 D21 Sonstige gutartige Tumoren des Bindegewebes bzw. anderer Weichteilgewebe wie 

Muskel oder Knorpel 
54 

9 M87 Absterben des Knochens 38 
10 – 1 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen oder nicht näher 

bezeichneten Körperregionen 
32 

10 – 2 D16 Gutartiger Tumor des Knochens bzw. des Gelenkknorpels 32 
10 – 3 M20 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen 32 

B‑22.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

B‑22.7 Prozeduren nach OPS 
B‑22.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 1.742 
2 5-800 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk 905 
3 5-822 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks 753 
4 5-780 Operativer Einschnitt in Knochengewebe bei einer keimfreien oder durch 

Krankheitserreger verunreinigten Knochenkrankheit 
521 

5 5-829 Sonstige Operation zur Sicherung oder Wiederherstellung der Gelenkfunktion 501 
6 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 478 
7 5-782 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe 418 
8 5-816 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare 407 
9 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 392 

10 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 
Spenders auf einen Empfänger 

352 

B‑22.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-808 Offen chirurgische Arthrodese 33 

B‑22.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Privatsprechstunde Univ.-Prof. Dr. Rüdiger von Eisenhart-Rothe 
Art der Ambulanz: Privatambulanz 
Erläuterung: Diagnostik; konservative und operative Therapie 



 

222 

Nr. Angebotene Leistung 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI35 Endoskopie 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO12 Kinderorthopädie 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VO15 Fußchirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VO17 Rheumachirurgie 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VO19 Schulterchirurgie 
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC66 Arthroskopische Operationen 
VO00 Infektsprechstunde 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ambulanz der orthopädischen Poliklinik 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik, konservative und operative Therapie 

Nr. Angebotene Leistung 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI35 Endoskopie 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
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VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO12 Kinderorthopädie 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VO15 Fußchirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VO17 Rheumachirurgie 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VO19 Schulterchirurgie 
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie 
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC66 Arthroskopische Operationen 
VO00 Sonstiges: Infektsprechstunde 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VX00 Punktionen 

Endoprothektik/ Wechselendoprothetiksprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnostik und Therapie bei Gelenkabnutzung und Austausch von Kunstgelenken 

(Hüfte und Knie) 

Nr. Angebotene Leistung 

VO12 Kinderorthopädie 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VC66 Arthroskopische Operationen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Tumorsprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnostik und Therapie bei gut- und bösartigen Tumorerkrankungen, 

Nachsorgeuntersuchungen 

Nr. Angebotene Leistung 

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VH23 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
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VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO12 Kinderorthopädie 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VO15 Fußchirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VO17 Rheumachirurgie 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VO19 Schulterchirurgie 
VC66 Arthroskopische Operationen 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Sprechstunde Gelenkerhalt Hüfte 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnostik und Therapie für gelenkerhaltende Hüft-Maßnahmen (Arthroskopie, 

Umstellungen, etc.) 

Nr. Angebotene Leistung 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VC66 Arthroskopische Operationen 

Kindersprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnostik und Therapie bei Kindern 

Nr. Angebotene Leistung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO12 Kinderorthopädie 
VO13 Spezialsprechstunde 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
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Fußsprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnostik und Therapie bei Fußbeschwerden 

Nr. Angebotene Leistung 

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO15 Fußchirurgie 
VC66 Arthroskopische Operationen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 

Sprechstunde septische Orthopädie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Beratung, Diagnose und Therapie bei Knochen- und Weichteilinfektionen sowie implantat-

assoziierte Infektionen 

Nr. Angebotene Leistung 

VO13 Spezialsprechstunde 

Interdisziplinäre Rheumasprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Interdisziplinäre Beratung, Diagnostik und Therapie rheumatischer Erkrankungen 

Nr. Angebotene Leistung 

VO13 Spezialsprechstunde 
VO17 Rheumachirurgie 

B‑22.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 
Brüchen verwendet wurden 

20 

2 5-788 Operation an den Fußknochen 15 
3 5-810 Operativer Eingriff an einem Gelenk durch eine Spiegelung 8 
4 5-852 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren Bindegewebshüllen 5 

5 – 1 5-851 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen < 4 
5 – 2 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen durch 

operativen Einschnitt 
< 4 

5 – 3 5-800 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk < 4 
5 – 4 5-801 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben 

(Menisken) 
< 4 

5 – 5 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung < 4 
5 – 6 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 

Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 
< 4 

5 – 7 5-865 Operative Abtrennung (Amputation) von Teilen des Fußes oder des gesamten 
Fußes 

< 4 

5 – 8 5-041 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe von Nerven < 4 
5 – 9 5-782 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe < 4 
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl 
5 – 10 5-808 Operative Gelenkversteifung < 4 
5 – 11 5-846 Operative Versteifung von Gelenken an der Hand außer am Handgelenk < 4 
5 – 12 5-849 Sonstige Operation an der Hand < 4 
5 – 13 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. 

Schleimbeuteln 
< 4 

5 – 14 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung < 4 
5 – 15 5-856 Wiederherstellende Operation an den Bindegewebshüllen von Muskeln < 4 

B‑22.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑22.11 Personelle Ausstattung 
B‑22.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  28,15 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  28,15 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  18,38 
– davon ambulante Versorgungsformen  9,77 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  18,73 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  18,73 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  11,94 
– davon ambulante Versorgungsformen  6,79 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
AQ63 Allgemeinmedizin 
AQ01 Anästhesiologie 
AQ42 Neurologie 
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 
AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF19 Kinder-Orthopädie 
ZF58 Kinder- und Jugend-Orthopädie 
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie 
ZF28 Notfallmedizin 
ZF29 Orthopädische Rheumatologie 
ZF72 Physikalische Therapie 
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie 
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie 
ZF44 Sportmedizin 
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B‑22.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 32,69 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  32,69   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  30,84   
– davon ambulante Versorgungsformen  1,85   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,75 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,75   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,75   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,25 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,25   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,25   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  3,61 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,61   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,61   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 3,47 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,47  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,47   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  8,92 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,92   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,25   
– davon ambulante Versorgungsformen  7,67   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ01 Bachelor 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ07 Pflege in der Onkologie 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP14 Schmerzmanagement 
ZP16 Wundmanagement 
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B‑22.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  1,56 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,56 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,56 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

 35,25 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  35,25 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  35,25 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑23 Sektion für Sportorthopädie 

B‑23.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion für Sportorthopädie 
Schlüssel: Orthopädie (2390) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7821 
Telefax: 089 / 4149 ‑ 7826 
E-Mail: sportpoliklinik@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med.  Sebastian Siebenlist 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Sektionsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 7821 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7826 
E-Mail: Sebastian.Siebenlist@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Priv.-Doz. Dr. med Bastian Scheiderer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführender Oberarzt seit 04/22 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 9532 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7826 
E-Mail: Bastian.Scheiderer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑23.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑23.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen Entfernung von Osteosynthesematerial 
nach Osteotomien an Schulter, Knie 
Ellbogen und Sprunggelenk 

VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken Rekonstruktion des vorderen und 
hinteren Kreuzbandes, des fibularen und 
tibialen Kollateralbandes, 
Rekonstruktion des medialen patello-
femoralen Bandes zur 
Patellastabilisierung 
Rekonstruktion des lateralen 
Bandapparates am OSG 
Rekonstruktion bei akuter und 
chronischer Instabilität der Schulter 

mailto:sportpoliklinik@mri.tum.de
mailto:Sebastian.Siebenlist@mri.tum.de
mailto:Bastian.Scheiderer@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren/Endo-

prothetik 
Oberflächenersatz einzelner o. aller 
Kompartimente im Knie,Teilersatz des 
patellofemoralen Gelenkes und Einsatz 
e. anatom.Trochleashieldes, 
Anatomische u. inverse Schulterendo-
prothetik, partieller Gelenkersatz des 
Humeruskopfes, Sprunggelenksprothetik, 
Ellenbogenendoprothetik 

VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Diagnostik und Therapie 

VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 

Offene und arthroskopische 
Rekonstruktion der Rotatorenmanschette 
arthroskopische Schulter-Stabilisierung, 
Korakoidtransfer 
Sehnentransferoperationen (Lat. dorsi, 
Pect. major); 
Stabilisierung des Schultereckgelenks 
Glenoidaufbau, Osteotomien an Glenoid 
und Humerus, Knorpeltherapie 

VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes 

Arthroskopie des Ellenbogengelenkes 
Knochen-Knorpeltransplantation (OATS) 
der humeralen Gelenkfläche sowie am 
Radiusköpfchen 
Refixierung von Sehnenabrissen, 
Stabilisierung des Bandapparates 
Partielle oder totale Ellbogenprothetik 

VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 

Im Rahmen von Sportverletzungen der 
Schulter und des Ellenbogengelenks 

VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 

Refixation von Sehnenrupturen proximal 
am Becken und distal (Patella, Fibula, 
Tibia) 

VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und des Unterschenkels 

Rekonstr. VKB/HKB, Rekonstr. med./lat. 
Kapsel-Bandapparat, minimalinv. 
Rekonstr. d. patellofemoralen 
Bandapparates z. Patellastabilisierung 
Umstellungsosteotomien an Tibia/Femur 
Knorpeltransplantation zur Behandlung v. 
fokalen Knorpelschäden, komplexe 
Meniskusrekonstruktionen u. –trans-
plantation 

VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 

Bandrekonstruktionen und –plastiken am 
oberen Sprunggelenk und der 
Achillessehne, Knorpeltherapie an 
distaler Tibia und Talus, endo-
prothetischer Teilersatz des Talus 

VO15 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie Im Rahmen von Sportverletzungen 
VO19 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie Im Rahmen von Sportverletzungen 
VO20 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin/Sporttraumatologie Im Rahmen von Sportverletzungen 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde BG-Sprechstunde für Sporttraumatologie 

in Zusammenarbeit mit der Abteilung für 
Unfallchirurgie  
Spezialsprechstunden für weichteilige 
Verletzungen und Schäden an Schulter, 
Ellbogen, Knie und Sprunggelenk 

VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen alle Gelenke 
VC00 Sonstige Endoskopie aller Gelenke (Arthroskopie) 

zur Diagnostik und Therapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Versch. Formen der arthroskop./offenen 
Knorpelther.: 
1. Mikrofrakturierung mit/ohne Matrix, 
Knochen-Knorpel-transplantation 
(OATS), autol. Knorpeltranspl., autol. 
Chondrocytenimplan. mit/ohne 
Spongiosaplastik 
2. Umstellungsosteotomien 
3. Teil-/Vollendoprothetik: Schulter, 
Ellbogen, Sprungg., Knie 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln Im Rahmen von Sportverletzungen 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen Arthroskopische und offene 

Synovektomien 
primäre Naht und Augmentation von 
Sehnen an Schulter, Ellbogen, Knie und 
Sprunggelenk 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes Im Rahmen von Sportverletzungen 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Stadiengerechte Behandlung der 

Osteochondrosis dissecans 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-

Systems und des Bindegewebes 
Im Rahmen von Sportverletzungen 

VO12 Kinderorthopädie Behandlung von akuten und chron. 
Patellaluxationen, Behandlung kindlicher 
Kreuzband- und Meniskusläsionen 
Schulterinstabilitäten, knöcherne 
Sehnenaufrisse 

VO14 Endoprothetik Teil-/Vollendo¬prothetik: Schulter, 
Ellbogen, Knie 

VO19 Schulterchirurgie alle Schulter- und Ellenbogenprobleme 
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie alle Gelenke 
VC66 Arthroskopische Operationen alle Gelenke 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Erstellung von Röntgenbildern und 
Beurteilung in täglicher Röntgendemo in 
Zusammenarbeit mit der Radiologischen 
Abteilung 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Beurteilung von Sehnen der Rotatoren-
manschette und Beurteilung von 
Gelenkergüssen und Sehnen-/
Muskelrupturen 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 3D-Auswertung 

Umwandlung von CT / MRT Daten in ein 
3dimensionales Bildsystem bei 
Schulterinstabilitäten, Rotationsanalysen 
mit Radiologie 

B‑23.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑23.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.830 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 19 
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B‑23.6 Diagnosen nach ICD 
B‑23.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 S83 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder 428 
2 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 226 
3 M75 Schulterverletzung 160 
4 M22 Krankheit der Kniescheibe 159 
5 M25 Sonstige Gelenkkrankheit 117 
6 S46 Verletzung von Muskeln oder Sehnen im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 88 
7 M21 Sonstige nicht angeborene Verformungen von Armen bzw. Beinen 81 
8 S43 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des 

Schultergürtels 
80 

9 M24 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung 74 
10 M19 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose) 58 

B‑23.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

B‑23.7 Prozeduren nach OPS 
B‑23.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-814 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks durch 
eine Spiegelung 

903 

2 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben 
(Menisken) durch eine Spiegelung 

712 

3 5-813 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk durch eine 
Spiegelung 

361 

4 5-810 Operativer Eingriff an einem Gelenk durch eine Spiegelung 333 
5 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung 245 
6 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 

Brüchen verwendet wurden 
174 

7 5-983 Erneute Operation 172 
8 5-804 Operation an der Kniescheibe bzw. ihren Bändern 145 
9 5-784 Operative Verpflanzung bzw. Umlagerung von Knochengewebe 136 

10 5-801 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben 
(Menisken) 

112 

B‑23.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-803 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk 17 
5-806 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 9 

B‑23.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Sportorthopädische Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken 
VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen 
VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 
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VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 
Unterarmes 

VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Ober-
schenkels 

VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unter-
schenkels 

VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 
Fußes 

VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO12 Kinderorthopädie 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VO19 Schulterchirurgie 
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie 
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC66 Arthroskopische Operationen 
VO00 Ellenbogenchirurgie 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

B‑23.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben 
(Menisken) durch eine Spiegelung 

35 

2 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 
Brüchen verwendet wurden 

15 

3 5-810 Operativer Eingriff an einem Gelenk durch eine Spiegelung 4 
4 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung < 4 

B‑23.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑23.11 Personelle Ausstattung 
B‑23.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  15,1 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  15,1 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  10,99 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,11 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  6,52 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,52 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  4,26 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,26 

1 Angabe in Vollkräften 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie inkl. Orthopädische Chirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie 
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie 
ZF44 Sportmedizin 

B‑23.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 21,02 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  20,31   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,71   
– davon stationäre Versorgung  16,63   
– davon ambulante Versorgungsformen  3,68   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  1,2 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,2   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,2   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,75 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,75   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,75   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,44 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,44   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,19   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,25   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 0,92 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,92  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,92   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  2,34 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,34   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  2,34   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 
PQ21 Casemanagement 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement Wundexperte 
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B‑24 Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie 

B‑24.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie 
Schlüssel: Plastische Chirurgie (1900) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2171 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4869 
E-Mail: sek.plastchir@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Hans-Günther Machens 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2170 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4869 
E-Mail: Hans-Guenther.Machens@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Dr. med. Haydar Kükrek 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2171 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4869 
E-Mail: Haydar.Kuekrek@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑24.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑24.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA15 Plastische Chirurgie Ästhetische Oberlid- und 
Unterlidstraffungen, Mittelgesichts- sowie 
Stirnlift, medizinische Lidkorrekturen und 
‑rekonstruktionen, Behandlung von 
Fazialisparesen, Wiederherstellung eines 
Lidschlusses 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie Operative Therapie von kleinen und 
großen Weichteil-, Knochen- und Haut-
tumoren 

VC60 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Adipositaschirurgie Fettschürzenresektionen, 
Bauchstraffungen, Fettabsaugung, 
Oberarmstraffung, Ober-
schenkelstraffung, Ganz-
körperstraffungen nach massivem 
Gewichtsverlust 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen Fremdkörperentfernung an der gesamten 
Körperoberfläche 

mailto:sek.plastchir@mri.tum.de
mailto:Hans-Guenther.Machens@mri.tum.de
mailto:Haydar.Kuekrek@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken Rekonstruktion von Bandverletzungen 
VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubital-

geschwüren 
Infizierte sowie nicht-infizierte 
Dekubituschirurgie: Wundreinigung, 
Wundkonditionierung (VAC-Therapie), 
Plastische Deckung mit lokalen oder 
freien Lappen. 

VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Diagnostik und Therapie von Knochen-
entzündungen (Osteomyelitis) 

VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Kopfes 

Ästhetische Wundversorgung des 
Gesichts einschließlich Lippen und 
Rekonstruktion von Defektverletzungen 
des Kopfes 

VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Halses 

Narbenbehandlung am Hals 

VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Thorax 

Plastische Deckung von  Defektwunden 
des Thorax, auch nach Thorakotomien 

VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

Plastische Deckung von komplexen 
ausgedehnten Verletzungen im Becken- 
und Lendenbereich 

VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich der Schulter- 
und des Oberarms 

VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich des 
Ellenbogens und des Unterarms 

VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 

Diagnostik von Verletzung des Hand-
gelenks und der Hand sowie Wieder-
herstellung einer alltagstauglichen 
Handfunktion 

VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich der Ober-
schenkel 

VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und des Unterschenkels 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich der Knie und 
der Unterschenkel 
speziell Wiederherstellung einer Hüft-
oder Kniebeugung nach Paresen 
Umstellungsoperationen 

VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich der Knöchel-
region und des Fußes 
speziell bei Peroneuslähmung 

VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Verletzungen 

 

VC63 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 24stündiger Replantationsdienst für 
akute Extremitätenamputationen, Mikro- 
sowie Makroreplantationen 

VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische 
Chirurgie 

Verbrennungskontrakturen, 
Faltentherapie durch Injektion (Botox, 
Filler, Eigenfett), Brustvergrößerung/
‑verkleinerung/‑straffung, Oberschenkel-/
Gesäß-/Bauch-/Oberarm-/Ganzkörper-/
Gesichts-/Halsstraffung/Stirnlift, 
Laserbehandlung von Flecken/Male, 
Gesichtsverjüngung durch Dermabrasio 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VO15 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie Weichteildefekte, Infekte, Wundheilungs-

störung, posttraumatisch, bei pAVK oder 
dem diabet. Fußsyndrom 

VO16 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie Gesamtes Spektrum Handchirurgie 
VC69 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie Therapie von akuten Verbrennungen, 

Verbrühungen und Erfrierungen, 
Therapie der Verbrennungsfolgen wie 
Kontrakturen 

VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven Nerventransplantationen, Nervennaht, 
Fazialisparese-Therapie 

VC51 Neurochirurgie: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen Bei persistierenden Neuromschmerzen 
VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen Endoskopische Brustaugmentationen, 

Endoskopisches Stirnlifting 
VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Nach schw. Unfallverletzungen 

(Knochen-, Gefäß-, Nerven- u. 
Weichteilverlust), nach Tumorchirurgie/
schw. Verbrennung, nach postoperativer 
Wundheilungsstörung mit 
Weichteildefekt, Weichteilbedeckung von 
Implantaten an Hüften/Knien/Wirbelsäule, 
nach schw. Veränderung des weibl./
männl. Körperbildes 

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde Sprechstunde für Handchirurgie mit 
Sprechstunden für berufs-
genossenschaftliche Fälle und 
ästhetische Handchirurgie, Sprechstunde 
für chronische und komplexe Wunden,  
Brustchirurgie, Urogenitalchirurgie/ 
Transsexualismus, Nervenchirurgie, 
Lymphbahnenchirurgie und Ästhetische 
Chirurgie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Diagnostik und operative Therapie von 
gutartigen und bösartigen Hauttumoren: 
Schwarzer Hauttumor (Malignes 
Melanom), Basaliom, Spinaliom, 
Fettgeschwulst (Lipom) 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Diagnostik und Therapie von Abszessen, 
Atheromen, Karbunkeln und Furunkeln, 
Operative Therapie des Sinus pilonidalis 
Operative Therapie des Pyoderma 
gangraenosum 

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
durch Strahleneinwirkung 

Diagnostik und operative Therapie vom 
Strahlenulcus (Radioderm) 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde Diagnostik und operative Therapie einer 
übermäßigen axillären 
Schweißdrüsenproduktion 
Operative Therapie der Akne inversa der 
Achseln, der Brüste, der Leisten, im 
Gluteal- und Genitalbereich 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 
Unterhaut 

Operative Therapie der schnell 
fortschreitenden nekrotisierenden 
Fasziitis („fleischfressende Bakterien“) 

VD12 Dermatochirurgie Ästhetische Dermatochirurgie: Operative 
Therapie von Muttermalen (Naevi), 
Hautverjüngung durch Dermabrasio oder 
Laserbehandlung, Laserbehandlung von 
Hautveränderungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Brustrekonstruktionen durch Trans-
plantation von Eigengewebe oder mit 
Implantaten nach totaler oder partieller 
Brustentfernung wegen Brustkrebs 
Rekonstruktion von Brustwarzen 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse Rekonstruktion von fehlgebildeten 
Brüsten (tubuläre Brust) oder nicht 
angelegten Brüsten (Poland-Syndrom) 

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Brustvergrößerung mit 
Eigenfetteinspritzung, mit Eigengewebe 
oder Implantaten, Narbenkorrektur-
operationen, Bruststraffung, 
Symmetriesierung von Brüsten, Brust-
verkleinerung, Therapie von 
eingezogenen Brustwarzen, Therapie der 
Gynäkomastie beim Mann 

VG05 Endoskopische Operationen Endoskopische Brustvergrößerung mit 
Implantaten 

VG15 Spezialsprechstunde  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres Diagnostik und Therapie von 
Tumorerkrankungen des Ohres 

VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres Korrektur von abstehenden oder 
deformierten Ohren 

VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich Rekonstruktion i. Kopf-Hals-Bereich nach 
ausged.Tumorchirurgie, Verbrennungs-, 
Bestrahlungs- od. Unfallfolge, 
Narbenkorrekturen. Tumorchirurgie des 
Gesichts u. plastische Defektdeckung, 
Wiederherstellung d. Lidschlusses, 
Muskel-u. NervenTx z. Th. v. 
Gesichtslähmungen, Narbentherapie des 
Gesichts 

VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren Ästhetische Rekonstruktion von Ohren 
nach Unfallverletzungen und Tumor-
chirurgie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

Therapie von chronischen Wunden bei 
pAVK 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

Therapie von chronischen Wunden bei 
CVI, Diagnostik und Therapie des 
Lymphödems der Beine und Arme mit 
Lymphknotentransplantationen und 
lymphovaskulären Anastomosen 

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation  
VI00 Diagnostik und Therapie von toxischen Paravasaten Diagnostik und Therapie von toxischen 

Paravasaten 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln 
und des Nervenplexus 

Nervenbiopsien zur Diagnosesicherung 
non neurologischen Erkrankungen 
Plexuschirurgie, Nerven-
transplantationen, Nervennähte 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären 
Synapse und des Muskels 

Muskelbiopsien zur Diagnosesicherung 
von Erkrankungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO15 Fußchirurgie Rekonstruktive Eingriffe zur Wieder-
herstellung von belastungsstabilen 
Fußsohlen und plastischen Deckung von 
Weichteildefektverletzungen, Tumor-
chirurgie, Ulcusbehandlung 

VO16 Handchirurgie Gesamtes Spektrum der Handchirurgie 
inklusive Rettungsoperationen des Hand-
gelenks, Gelenkersatz und minimal-
invasive arthroskopische Operationen 

VO00 Handchirurgie: Implantation von Fingerprothesen,  
Wiederherstellung der Greiffunktion, 
Sehnenrekonstruktion, 
Sehnenumsetzung, Muskel-
transplantation, Lösen von 
Sehnenverklebung, Knochen-
transplantation, Operative 
Arthrosetherapie, Versorgung von 
Knochenfrakturen, Nerven-, Muskel- und 
Gefäßverletzungen der Hand 

VO00 Handchirurgie: Entlastung von Nervenkompressionssyndromen, 
schnellender Finger, Therapie des Morbus Dupuytren, Tumorchirurgie der 
Hand 

 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen Plexuschirurgie bei Kindern mit Wieder-
herstellung einer Greiffunktion 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, 
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Hand- und 
Armfehlbildungen jeglicher Art 

VK29 Spezialsprechstunde  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige 
Leistung 

C-Bogen im OP und in der Handchirurgie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Penisverlängerung, Penisvergrößerung 
durch Eigenfetttherapie 

VU14 Spezialsprechstunde  
VU00 Diagnostik und Therapie von schwerwiegenden Infektionen des äußeren 

Genitale 
Diagnostik und Therapie der Fournier-
Gangrän 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie Plastische Deckung von 
Weichteildefekten im Kopf-Bereich als 
Unfallfolge. 

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich Tumorchirurgie des Gesichts und 
plastische Defektdeckung durch lokale 
oder freie Lappen 

VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Plastische Rekonstruktion im Kopf-Hals-
Bereich nach ausgedehnter Tumor-
chirurgie, Verbrennungs-, Bestrahlungs- 
oder Unfallfolge, Narbenkorrekturen, 
einschließlich Lasertherapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische Bereiche 

VX00 24-Stunden-Replantationsdienst 365 Tage im Jahr 

B‑24.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑24.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 221 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 20 

B‑24.6 Diagnosen nach ICD 
B‑24.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 E88 Sonstige Stoffwechselstörung 22 
2 L89 Druckgeschwür (Dekubitus) und Druckzone 21 
3 T81 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen 17 
4 M86 Knochenmarksentzündung, meist mit Knochenentzündung ‑ Osteomyelitis 12 

5 – 1 D17 Gutartiger Tumor des Fettgewebes 11 
5 – 2 G51 Krankheit des Gesichtsnervs 11 
5 – 3 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss ‑ Diabetes 

Typ-2 
11 

8 – 1 S81 Offene Wunde des Unterschenkels 9 
8 – 2 L98 Sonstige Krankheit der Haut bzw. der Unterhaut 9 

10 – 1 L91 Hautkrankheit mit überschießender Narbenbildung 5 
10 – 2 T85 Komplikationen durch sonstige eingepflanzte Fremdteile (z.B. künstliche 

Augenlinsen, Brustimplantate) oder Verpflanzung von Gewebe im Körperinneren 
5 

10 – 3 C44 Sonstiger Hautkrebs 5 

B‑24.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

T79 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert < 4 
T84 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate < 4 

B‑24.7 Prozeduren nach OPS 
B‑24.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

310 

2 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. 
Hautersatz 

237 

3 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 99 
4 5-902 Freie Hautverpflanzung[, Empfängerstelle und Art des Transplantats] 87 
5 8-190 Spezielle Verbandstechnik 70 
6 5-911 Operation zur Straffung der Haut bzw. Unterhaut und Entfernung von Fettgewebe, 

außer im Gesicht 
67 

7 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 
Spenders auf einen Empfänger 

53 

8 5-900 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, 
z.B. mit einer Naht 

52 
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl 
9 – 1 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille, 

Operationsmikroskop 
51 

9 – 2 5-780 Operativer Einschnitt in Knochengewebe bei einer keimfreien oder durch 
Krankheitserreger verunreinigten Knochenkrankheit 

51 

B‑24.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-925 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen, Empfängerstelle 

12 

5-905 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle 10 
5-788 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 6 
5-889 Andere Operationen an der Mamma 5 
5-884 Mammareduktionsplastik < 4 

B‑24.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für plastische Chirurgie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VA15 Plastische Chirurgie 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VC68 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Mammachirurgie 
VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken 
VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik 
VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 
VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 
VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 
VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 
VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 
VC63 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 
VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie 
VC69 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VC49 Neurochirurgie: Chirurgie der Bewegungsstörungen 
VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven 
VC51 Neurochirurgie: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen 
VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen 
VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres 
VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres 
VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
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VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich 
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren 
VH23 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO17 Rheumachirurgie 
VO21 Traumatologie 
VZ13 Kraniofaziale Chirurgie 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie 

Privatsprechstunde für plastische und ästhetische Chirurgie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Privatsprechstunde für plastische und ästhetische Chirurgie (Dienstags 09 ‑ 13 Uhr nach tel. 

Terminvereinbarung) 

Allgemeine Sprechstunde für plastische und ästhetische Chirurgie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Allgemeine Sprechstunde für plastische und ästhetische Chirurgie ( Montag-Donnerstag: 

08:00-16:00 Uhr, Freitag 08:00-14:00 Uhr ) 

Spezialsprechstunde zur Therapie des Lymphödems 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Lymphödemsprechstunde (Mittwoch 12:00-16:00 Uhr) 

Spezialsprechstunde für Postbariatrische Chirurgie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Sprechstunde (Mittwoch 08:00-12:00 Uhr)  

B‑24.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-841 Operation an den Bändern der Hand 32 
2 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 

Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 
25 

3 5-902 Freie Hautverpflanzung[, Empfängerstelle und Art des Transplantats] 14 
4 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 

Brüchen verwendet wurden 
11 

5 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 8 
6 5-845 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand 5 

7 – 1 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 4 
7 – 2 5-917 Operative Auftrennung zusammengewachsener Finger oder Entfernung 

überzähliger Finger 
4 

9 – 1 5-851 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen < 4 
9 – 2 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 

Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben 
oder Platten von außen 

< 4 

9 – 3 5-852 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren Bindegewebshüllen < 4 
9 – 4 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen durch 

operativen Einschnitt 
< 4 

9 – 5 5-097 Lidstraffung < 4 
9 – 6 5-800 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk < 4 
9 – 7 5-788 Operation an den Fußknochen < 4 
9 – 8 5-843 Operation an den Muskeln der Hand < 4 
9 – 9 5-865 Operative Abtrennung (Amputation) von Teilen des Fußes oder des gesamten 

Fußes 
< 4 
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl 
9 – 10 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung 

von Achsellymphknoten 
< 4 

9 – 11 5-091 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des Augenlides < 4 
9 – 12 5-212 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Nase < 4 
9 – 13 5-782 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe < 4 
9 – 14 5-844 Operativer Eingriff an Gelenken der Hand außer dem Handgelenk < 4 
9 – 15 5-850 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen < 4 
9 – 16 5-795 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen Knochen < 4 
9 – 17 5-849 Sonstige Operation an der Hand < 4 
9 – 18 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. 

Schleimbeuteln 
< 4 

B‑24.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑24.11 Personelle Ausstattung 
B‑24.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  7,24 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,24 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  5,27 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,97 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  4,67 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,67 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  3,41 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,26 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF12 Handchirurgie  
ZF15 Intensivmedizin Spezielle Plastisch-Chirurgische Intensivmedizin 

B‑24.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  4,59 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,89  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,7  
– davon stationäre Versorgung  4,19  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,4  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger 

 0,17 3 Jahre 
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– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,17  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,17  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,23 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,23  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,23  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,17 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,17  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,17  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  1 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  1  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement Wundexpert*in 
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B‑25 Sektion für Handchirurgie 

B‑25.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion für Handchirurgie 
Schlüssel: Sektion für Handchirurgie (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2178 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2186 
E-Mail: handchirurgie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Priv. ‑Doz. Dr. med. Haydar Kükrek 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Sektionsleiter Handchirurgie / Geschäftsführender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2177 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4869 
E-Mail: Haydar.Kuekrek@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑25.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑25.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken Rekonstruktion von Bandverletzungen 
insbesondere der Hand (S-L-Bandläsion, 
Skidaumen) 

VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren/Endo-
prothetik 

Implantation von Fingerprothesen 

VC30 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie Diagnostik und Therapie von Knochen-
entzündungen (Osteomyelitis) v.a. an der 
Hand 

VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Diagnostik und Therapie von Knochen-
entzündungen (Osteomyelitis) v.a. an der 
Hand 

VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich der Schulter- 
und des Oberarms 

VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes 

Nerven-, Weichteil- und 
Muskelrekonstruktionen nach 
Verletzungen im Bereich des 
Ellenbogens und des Unterarms 

VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 

Diagnostik von Verletzung des Hand-
gelenks und der Hand sowie Wieder-
herstellung einer alltagstauglichen 
Handfunktion 

VC63 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 24 stündiger Replantationsdienst für 
akute Extremitätenamputationen, Mikro- 
sowie Makroreplantationen 

VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische 
Chirurgie 

Verbrennungskontrakturen, 
Eigenfettinjektion zur Verjüngung 

VO16 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie  

mailto:handchirurgie@mri.tum.de
mailto:Haydar.Kuekrek@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC69 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie Therapie von akuten Verbrennungen, 

Verbrühungen und Erfrierungen, 
Therapie der Verbrennungsfolgen wie 
Kontrakturen 

VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven Nerventransplantationen, Nervennaht, 
Nervenkompressionssyndrome: 
Karpaltunnelsyndrom, Sulcus ulnaris- 
Operationen, Plexuschirurgie 

VC51 Neurochirurgie: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen Bei persistierenden Neuromschmerzen 
VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen Endoskopische Karpaltunnelspaltungen 
VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Nach schw. Unfallverletzungen 

(Knochen-, Gefäß-, Nerven- u. 
Weichteilverlust), nach Tumorchirurgie/
schw. Verbrennung, nach postoperativer 
Wundheilungsstörung mit 
Weichteildefekt, Weichteilbedeckung  

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde Musikerambulanz 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen Handgelenksarthroskopien 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Diagnostik und operative Therapie von 
gutartigen und bösartigen Hauttumoren: 
Schwarzer Hauttumor (Malignes 
Melanom), Basaliom, Spinaliom, 
Fettgeschwulst (Lipom) 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Diagnostik und Therapie von Abszessen, 
Phlegmone, Atheromen, Karbunkeln und 
Furunkeln 

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
durch Strahleneinwirkung 

Diagnostik und operative Therapie vom 
Strahlenulcus (Radioderm) 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 
Unterhaut 

Operative Therapie der schnell 
fortschreitenden nekrotisierenden 
Fasziitis („fleischfressende Bakterien“) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln 
und des Nervenplexus 

Plexuschirurgie, Nerven-trans-
plantationen, Nervennähte 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO16 Handchirurgie Gesamtes Spektrum der Handchirurgie 
inklusive Rettungsoperationen des Hand-
gelenks, Gelenkersatz und minimal-
invasive arthroskopische Operationen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen Plexuschirurgie bei Kindern mit Wieder-
herstellung einer Greiffunktion 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, 
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Hand- und 
Armfehlbildungen jeglicher Art 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Röntgengerät im OP und in der Hand-
chirurgie 
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B‑25.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑25.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 424 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Erläuterungen: Die Behandlung der stationären Patienten erfolgt in den Betten der Klinik und Poli-

klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie (B‑24) 

B‑25.6 Diagnosen nach ICD 
B‑25.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 S62 Knochenbruch im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand 83 
2 – 1 L03 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer liegendem 

Gewebe ‑ Phlegmone 
36 

2 – 2 S66 Verletzung von Muskeln oder Sehnen in Höhe des Handgelenkes bzw. der Hand 36 
4 S64 Verletzung von Nerven im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand 27 

5 – 1 S68 Abtrennung von Fingern oder der Hand durch einen Unfall 25 
5 – 2 S63 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern im Bereich 

des Handgelenkes oder der Hand 
25 

7 – 1 M84 Knochenbruch bzw. fehlerhafte Heilung eines Bruches 17 
7 – 2 S52 Knochenbruch des Unterarmes 17 

9 M72 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes 15 
10 – 1 S61 Offene Wunde im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand 13 
10 – 2 M24 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung 13 

B‑25.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

M67 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen < 4 

B‑25.7 Prozeduren nach OPS 
B‑25.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 243 
2 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut 
146 

3 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille, 
Operationsmikroskop 

132 

4 – 1 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 
Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 

65 

4 – 2 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. 
Hautersatz 

65 

6 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 58 
7 5-044 Nähen der äußeren Hülle eines Nervs bzw. Nervengeflechtes unmittelbar nach der 

Verletzung 
56 

8 5-841 Operation an den Bändern der Hand 52 
9 5-900 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, 

z.B. mit einer Naht 
49 

10 5-844 Operativer Eingriff an Gelenken der Hand außer dem Handgelenk 48 
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B‑25.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

1-697 Diagnostische Arthroskopie 18 
5-845 Synovialektomie an der Hand 12 
5-847 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 10 

B‑25.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
siehe Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie 

B‑25.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 
Brüchen verwendet wurden 

80 

2 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben 
oder Platten von außen 

76 

3 5-841 Operation an den Bändern der Hand 44 
4 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 

Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 
38 

5 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 33 
6 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung 23 

7 – 1 5-795 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen Knochen 17 
7 – 2 5-849 Sonstige Operation an der Hand 17 
9 – 1 5-044 Nähen der äußeren Hülle eines Nervs bzw. Nervengeflechtes unmittelbar nach der 

Verletzung 
15 

9 – 2 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 15 
9 – 3 5-844 Operativer Eingriff an Gelenken der Hand außer dem Handgelenk 15 
9 – 4 5-796 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an kleinen Knochen 15 

B‑25.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑25.11 Personelle Ausstattung 
B‑25.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  6,18 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,18 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  4,72 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,46 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  3 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,75 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,25 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 
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Nr. Facharztbezeichnung 
AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF12 Handchirurgie 
ZF64 Plastische und Ästhetische Operationen 

B‑25.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  3 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,73  
– davon ambulante Versorgungsformen  2,27  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger 

 0,5 3 Jahre 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,5  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,5  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  0,1 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,17 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,17  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,17  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  1,45 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,45  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,45  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement Wundexpert*in 
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B‑26 Poliklinik für Präventive Sportmedizin und Sportkardiologie 

B‑26.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Poliklinik für Präventive Sportmedizin und Sportkardiologie 
Schlüssel: Sonstige Fachabteilung (3700) 
Telefon: 089 / 289 ‑ 24441 
Telefax: 089 / 289 ‑ 24451 
E-Mail: sportmed@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Martin Halle 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 289 ‑ 24430 
Telefax: 089 / 289 ‑ 24450 
E-Mail: Martin.Halle@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Dr. med. Katrin Esefeld 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin 

Telefon: 089 / 289 ‑ 24434 
Telefax: 089 / 289 ‑ 24450 
E-Mail: Katrin.Esefeld@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑26.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑26.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut spezielle Augenkamera sowie 
Sehtestgerät 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Provokationstest, Lungenfunktionstest 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG15 Spezialsprechstunde Krebs- & Sport- Therapie, Sportkardio-
logie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 
Warzenfortsatzes 

 

VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres Hörtest, Screening 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Belastungs-EKG, Echokardiographie, 
Stress-Echokardiographie, Stress-
Doppler 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Bodyplethysmographie, Spiroergometrie, 
bronchiale Provokation 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit Stress-Echokardiographie, Stress-
Doppler 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

Duplexsonographie 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

Venenduplex 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Duplexsonographie 
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 24-Stunden-Blutdruckmessung; 

Pulswellengeschwindigkeit 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Labor und Nierensonographie 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Labor 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-

krankheiten 
Diabetes, Metabolisches Syndrom; 
Schilddrüsenfunktionsstörungen 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

Abdomensonographie 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Abdomensonographie 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 
Abdomensonographie 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge Bodyplethysmographie, Spiroergometrie, 
bronchiale Provokation 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Pleurasonographie 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation Training/Reha vor und nach Herz-

transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien Lungenfunktionstest und Provokations-

test und Bronchospasmolyse 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Trainings- / Rehakonzepte für alte 

Patienten 
VI27 Spezialsprechstunde Präventivmedizin, internistische Sport-

medizin, Leistungssportmedizin, 
Sportkardiologie 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Langzeit-EKG, Event-Recorder 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin OSAS Screening 
VI38 Palliativmedizin Training / Ernährung bei Tumorpatienten 
VI39 Physikalische Therapie Sporttherapie, Trainingstherapie 
VI00 Sonstige Leistungsdiagnostische Untersuchung 

und Trainingsberatung inkl. 
Belastbarkeitsdiagnostik bei Patienten 
und Sportlern 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 
des Rückens 

 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln Diagnostik von Myopathien 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen Echokardiographie, Spiroergometrie, 
EKG, Stressechographie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Schilddrüse 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie Echo, Abdomen 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Echokardiographie, Duplexsonographie 

der Carotiden 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Leistungsdiagnostik Fahrrad-, Laufband-, 
Handkurbelergometer zzgl. 
Spiroergometrie 

B‑26.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑26.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑26.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑26.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑26.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für präventive und rehabilitative Sportmedizin 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VX00 Präventionsmedizin 
VX00 Sportkardiologie 
VX00 Kardiale Rehabilitation 
VX00 Onkologische Rehabilitation 
VX00 Leistungssport 

B‑26.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑26.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑26.11 Personelle Ausstattung 
B‑26.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  7,66 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,66 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  7,66 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte  2,28 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,28 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,28 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ23 Innere Medizin 
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie 

B‑26.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  3,58 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,58  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  3,58  

Medizinische Fachangestellte  1,11 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,11  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,11  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
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B‑27 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

B‑27.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Schlüssel: Allgemeine Psychiatrie (2900) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4201 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4837 
E-Mail: psdirsek@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Josef Priller 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4200 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4837 
E-Mail: josef.priller@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81765 München 

 

Name: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefan Leucht 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellvertretender Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4249 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4837 
E-Mail: Stefan.Leucht@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Zudem ist das Schlafmedizinische Zentrum der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie zugeordnet. 

B‑27.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑27.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VN20 Spezialsprechstunde 
VN22 Schlafmedizin 

mailto:psdirsek@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch 
psychotrope Substanzen 

 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften 
Störungen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen 

Störungen 
 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 
Störungen und Faktoren 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen  
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen  
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen  
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit 

Beginn in der Kindheit und Jugend 
 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen  
VP12 Spezialsprechstunde Akute Krisenintervention u.a. nach 

Suizidversuchen und Vergiftungen in 
enger Kooperation mit der Abteilung für 
klinische Toxikologie 
Behandlung kognitiver Störungen 
Schlafmedizin 
Spezialambulanzen für Angststörungen, 
Zwangsstörungen, schizophrene und 
affektive Störungen, Persönlichkeits-
störungen 

VP15 Psychiatrische Tagesklinik  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische Bereiche 

VX00 Insomnie, Hypersomnie, Parasomnien 
Anmerkung zum med. Leistungsangebot: 

*Akute Krisenintervention u.a. nach Suizidversuchen und Vergiftungen in enger Kooperation mit der Abteilung für klinische 
Toxikologie. 

*Integrierte Versorgung schizophrener und affektiver Störungen in Kooperation mit niedergelassenen Fachärzt:innen 

*Schlafmedizinisches Zentrum 

*Zentrum für kognitive Störungen / Alzheimer Zentrum 

*Neuropsychiatrie 

*Spezialambulanzen für schizophrene und affektive Störungen, Persönlichkeitsstörungen und dementielle Erkrankungen. 

B‑27.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑27.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 963 
Teilstationäre Fallzahl: 416 
Anzahl Betten: 105 

Eventuelle Unterschiede zwischen Gesamtfallzahl des Krankenhauses und der Summe der Fallzahlen 

der Organisationseinheiten/ Fachabteilungen können im Anwendungsbereich der 

Bundespflegesatzverordnung auf internen Verlegungen innerhalb der Psychiatrie/ Psychosomatik 

beruhen. 
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B‑27.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 F33 Wiederholt auftretende Phasen der Niedergeschlagenheit 249 
2 F20 Schizophrenie 125 
3 F32 Phase der Niedergeschlagenheit ‑ Depressive Episode 118 
4 F51 Schlafstörung, die keine körperliche Ursache hat 100 
5 F25 Psychische Störung, die mit Realitätsverslust, Wahn, Depression bzw. krankhafter 

Hochstimmung einhergeht ‑ Schizoaffektive Störung 
64 

6 F43 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw. besondere Veränderungen im 
Leben 

45 

7 F31 Psychische Störung mit Phasen der Niedergeschlagenheit und übermäßiger 
Hochstimmung ‑ manisch-depressive Krankheit 

38 

8 G47 Schlafstörung 26 
9 F60 Schwere, beeinträchtigende Störung der Persönlichkeit und des Verhaltens, z.B. 

paranoide, zwanghafte oder ängstliche Persönlichkeitsstörung 
25 

10 G25 Sonstige, vom Gehirn ausgehende Krankheit der Bewegungssteuerung bzw. 
Bewegungsstörung 

17 

B‑27.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 7.395 
2 9-607 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 
1.892 

3 9-626 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und psycho-
somatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 

583 

4 9-617 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 1 Merkmal 

343 

5 9-618 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 2 Merkmalen 

318 

6 1-790 Untersuchung von Hirn-, Herz-, Muskel- bzw. Atmungsvorgängen während des 
Schlafes 

296 

7 1-204 Untersuchung der Hirnwasserräume 155 
8 9-619 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 3 Merkmalen 
142 

9 9-645 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und psycho-
somatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 

115 

10 9-984 Pflegebedürftigkeit 109 

B‑27.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Spezialambulanzen für schizophrene und affektive Erkrankungen, Persönlichkeitsstörungen, Demenzen 
Art der Ambulanz: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V 
Erläuterung: Gedächtnissprechstunde, Schlafambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VN20 Spezialsprechstunde 
VN22 Schlafmedizin 
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VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen 
VP12 Spezialsprechstunde 
VP15 Psychiatrische Tagesklinik 

Spezialambulanzen für schizophrene und affektive Erkrankungen, emotional instabile 
Persönlichkeitsstörungen, Demenzen 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Gedächtnissprechstunde, Schlafambulanz 

Nr. Angebotene Leistung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VN22 Schlafmedizin 
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen 
VP12 Spezialsprechstunde 
VP15 Psychiatrische Tagesklinik 

Ambulanz für alle psychiatrischen Erkrankungen und für Krisenintervention 
Art der Ambulanz: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN22 Schlafmedizin 
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
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VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen 
VP12 Spezialsprechstunde 
VP15 Psychiatrische Tagesklinik 

Ambulanz für alle psychiatrischen Erkrankungen und für Krisenintervention 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Schlafmedizinische Spezialambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Spezialsprechstunde für Patienten mit chronischen Ein- und Durchschlafstörungen, 

Verhaltenstherapeutische Gruppentherapie für Patienten mit chronischen Ein- und 
Durchschlafstörungen 

Nr. Angebotene Leistung 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VN22 Schlafmedizin 
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen 
VP12 Spezialsprechstunde 
VP15 Psychiatrische Tagesklinik 

B‑27.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑27.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑27.11 Personelle Ausstattung 
B‑27.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  21,27 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  21,27 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  17,02 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,25 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte  8,02 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,02 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  7,14 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,89 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ42 Neurologie 
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF09 Geriatrie 

B‑27.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  44,89 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  44,89  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  42,89  
– davon ambulante Versorgungsformen  2  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,5 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,5  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,5  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,92 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,92  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,92  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  4,53 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,53  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  3,11  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,42  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ01 Bachelor 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ06 Master 
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP16 Wundmanagement 
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B‑27.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  2,14 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,14 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,14 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten  1,02 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,02 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,02 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 
Absatz 3 Nummer 3 des Psychotherapeutengesetzes – PsychThG) 

 11,16 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11,16 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  8,85 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,31 

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten  2,77 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,77 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,77 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen  3,78 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,78 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  3,28 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,5 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑28 Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

B‑28.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Schlüssel: Psychosomatik/Psychotherapie (3100) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4311 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4315 
E-Mail: psychosomatik@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Peter Henningsen 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4311 
Telefax: 089 / 4149 ‑ 4315 
E-Mail: psychosomatik@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Martin Sack 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellvertretender Ärztlicher Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4312 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4315 
E-Mail: psychosomatik@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑28.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑28.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI38 Palliativmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch 
psychotrope Substanzen 

 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften 
Störungen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen 

Störungen 
 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 
Störungen und Faktoren 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen  
VP12 Spezialsprechstunde Traumafolgestörungen 
VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung  
VP14 Psychoonkologie  
VP16 Psychosomatische Tagesklinik  

mailto:psychosomatik@mri.tum.de
mailto:psychosomatik@mri.tum.de
mailto:psychosomatik@mri.tum.de
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B‑28.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑28.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 265 
Teilstationäre Fallzahl: 103 
Anzahl Betten: 34 

Eventuelle Unterschiede zwischen Gesamtfallzahl des Krankenhauses und der Summe der Fallzahlen der Organisations-
einheiten/ Fachabteilungen können im Anwendungsbereich der Bundespflegesatzverordnung auf internen Verlegungen 
innerhalb der Psychiatrie/ Psychosomatik beruhen. 

B‑28.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 F45 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche Beschwerden äußert 
‑ Somatoforme Störung 

76 

2 – 1 F44 Abspaltung von Gedächtnisinhalten, Körperwahrnehmungen oder Bewegungen 
vom normalen Bewusstsein ‑ Dissoziative oder Konversionsstörung 

18 

2 – 2 F43 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw. besondere Veränderungen im 
Leben 

18 

2 – 3 F33 Wiederholt auftretende Phasen der Niedergeschlagenheit 18 
5 F32 Phase der Niedergeschlagenheit ‑ Depressive Episode 11 
6 C25 Bauchspeicheldrüsenkrebs 7 

7 – 1 C50 Brustkrebs 6 
7 – 2 F50 Essstörungen, inkl. Magersucht (Anorexie) und Ess-Brech-Sucht (Bulimie) 6 
9 – 1 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen oder nicht näher 

bezeichneten Körperregionen 
5 

9 – 2 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 5 
9 – 3 C56 Eierstockkrebs 5 
9 – 4 C71 Gehirnkrebs 5 
9 – 5 C80 Krebs ohne Angabe der Körperregion 5 
9 – 6 F60 Schwere, beeinträchtigende Störung der Persönlichkeit und des Verhaltens, z.B. 

paranoide, zwanghafte oder ängstliche Persönlichkeitsstörung 
5 

B‑28.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 4.100 
2 1-900 Untersuchung von psychischen Störungen bzw. des Zusammenhangs zwischen 

psychischen und körperlichen Beschwerden 
534 

3 8-98h Spezialisierte palliativmedizinische Komplexbehandlung durch einen Palliativdienst 483 
4 9-634 Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und 

psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 
435 

5 9-410 Bestimmtes psychotherapeutisches Verfahren, bei der ein Patient einzeln 
behandelt wird ‑ Einzeltherapie 

350 

6 9-607 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 

339 

7 8-98e Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung 283 
8 9-641 Behandlung von Krisen bei psychischen bzw. durch die Psyche verursachten 

körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 
179 

9 9-984 Pflegebedürftigkeit 66 
10 9-401 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung alltagspraktischer und sozialer 

Fertigkeiten ‑ Psychosoziale Intervention 
29 
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B‑28.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Allgemeine Ambulanz der Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Diagnostik und Behandlung von Schmerz- und somatoformen Störungen, Depressionen, 

Angststörungen, Essstörungen 

Nr. Angebotene Leistung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP12 Spezialsprechstunde 
VP14 Psychoonkologie 

Ambulanz für Traumafolgestörungen der Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Traumafolgestörungen 

Nr. Angebotene Leistung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP12 Spezialsprechstunde 

Psychoonkologische Ambulanz der Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Psychodiagnose und ‑therapie bei Krebskranken und Angehörigen 

Nr. Angebotene Leistung 

VI38 Palliativmedizin 
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP12 Spezialsprechstunde 
VP14 Psychoonkologie 

B‑28.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑28.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑28.11 Personelle Ausstattung 
B‑28.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  16,02 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  16,02 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
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– davon stationäre Versorgung  11,36 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,66 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  9,66 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  9,66 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  7,2 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,46 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ42 Neurologie inkl. Neurologie und Psychiatrie 
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie inkl. Psychotherapeutische Medizin 
AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie  

B‑28.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  20,45 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  20,45  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  20,45  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  2,58 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,58  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  2,58  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  0,55 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,55  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0,4  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,15  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie 
 

PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP01 Basale Stimulation 
ZP13 Qualitätsmanagement 
ZP16 Wundmanagement 
ZP20 Palliative Care 
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B‑28.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

1 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen  1,49 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,49 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,49 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten  4,06 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,06 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,55 
– davon ambulante Versorgungsformen  2,52 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten  1,51 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,51 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,39 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,12 

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 
Absatz 3 Nummer 3 des Psychotherapeutengesetzes – PsychThG) 

 5,08 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,08 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  4,33 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,75 

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten  0,9 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,9 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0,1 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,8 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

 1,1 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,1 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  1,1 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen  3,05 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,05 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  2,85 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,2 

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑29 Klinik und Poliklinik für RadioOnkologie und Strahlentherapie 

B‑29.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für RadioOnkologie und Strahlentherapie 
Schlüssel: Strahlenheilkunde (3300) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4501 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4882 
E-Mail: direktion.radonk@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Stephanie Combs 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktorin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4501 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4882 
E-Mail: stephanie.combs@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Denise Bernhardt 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4501 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4882 
E-Mail: denise.bernhardt@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Steffi Pigorsch  
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführende Oberärztin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4501 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4882 
E-Mail: steffi.pigorsch@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med.  Stefan Münch 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4501 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4882 
E-Mail: stefan.muench@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.   22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med.  Jan Peken 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4501 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4882 
E-Mail: Jan.peeken@mri.tum.de 

mailto:direktion.radonk@mri.tum.de
mailto:stephanie.combs@mri.tum.de
mailto:denise.bernhardt@mri.tum.de
mailto:steffi.pigorsch@mri.tum.de
mailto:stefan.muench@mri.tum.de
mailto:Jan.peeken@mri.tum.de
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Straße: Ismaninger Str.   22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑29.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑29.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränen-
apparates und der Orbita 

hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren im Bereich des Augenlides und 
der Orbita. 
Strahlentherapie von Patienten mit 
Endokriner Orbitopathie 

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren der Aderhaut 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der 
Sehbahn 

hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren des Sehnervs und der Sehbahn 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Lokale Strahlentherapie von Tumoren der 
Haut 

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
durch Strahleneinwirkung 

(auch mit interdisziplinärem 
Therapieansatz) 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde Strahlenbehandlung von Tumoren der 
Hautanhangsgebilde 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 
Unterhaut 

Strahlenbehandlung von Tumoren der 
Unterhaut und des Bindegewebes, 
dezidiertes Sarkomzentrum mit inter-
disziplinärer Diagnostik und Therapie 

VD13 Ästhetische Dermatologie Interdispziplinäre Therapie von Keloiden 
mit perioperativer HDR-Brachytherapie 

VD20 Wundheilungsstörungen Wundmanagement stationär und 
ambulant 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse perkutane Strahlentherapie 
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Strahlentherapie bei DCIS 
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren perkutane Strahlentherapie, 

Radiochemotherapie, HDR-Brachy-
therapie intrakavitär und interstitiell 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren im Bereich der Nase, der 
Nasenhaupt- und Nasennebenhöhlen 

VH12 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren im Bereich der Tränenwege 

VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren im Bereich der Zunge, des 
Zungengrundes und des 
Alveolarkammes 

VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeichel-
drüsen 

hochpräzise Strahlentherapie von 
Speicheldrüsenkarzinomen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 
VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes hochpräzise Strahlentherapie von 

Tumoren des Larynx 
VH17 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea perkutane Strahlentherapie von 

Trachealkarzinomen, Brachytherapie 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich Initiator des Interdisziplinären 

Tumorboards für Kopf-Hals-Tumoren, 
Kombinierte Radiochemotherapien, 
Tomotherapie 

VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren Strahlentherapie von Basaliomen und 
Karzinomen 

VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge Nachsorge-Ambulanzen allgemein und 
für spezielle Indikationen, Mitglied im 
Interdisziplinären Tumortherapiezentrum 

VH23 Allgemein: Spezialsprechstunde Spezielle interdisziplinäre onkologische 
Sprechstunden, spezielle Sprechstunden 
für bestimmte Tumorentitäten bzw. 
Spezialtechniken 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Strahlentherapie von Lymphomen und 
Leukämien einschließlich Ganzkörper-
bestrahlung 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-
krankheiten 

Hochpräzise Strahlentherapie und 
Radiochirurgie von 
Hypophysenadenomen 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

Strahlentherapie von Tumoren im 
Bereich der Speiseröhre, des Magens 
und des Pankreas 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Radiochemotherapie des Rektum- und 
Analkarzinoms 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Strahlentherapie von retroperitonealen 
Sarkomen 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

Stereotaktische Strahlentherapie von 
primären und sekundären 
Lebermalignom-Metastasen, Gallen-
wegs- und Pankreaskarzinomen 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge Radio(-chemo-)therapie von Tumoren im 
Bereich der Bronchien 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Strahlentherapie des 
Pleuramesothelioms 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen umfassend, Durchführung der Strahlen-
behandlung in sämtlichen onkologischen 
Indikationen, u.a. Radiochemotherapien 
wie oben erwähnt 

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-
erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

Strahlentherapie von Kaposi-Sarkomen 

VI37 Onkologische Tagesklinik Tagesstationäre Applikation von Chemo-
therapie und Systemtherapie 

VI38 Palliativmedizin Zusatzbezeichnung Palliativmedizin 
mehrerer Ärzte, enge Kooperation mit 
dem Palliativmedizinischen Dienst; 
palliative Strahlentherapie 

VI42 Transfusionsmedizin Applikation von Blutbestandteilen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Stereotaktische Strahlentherapie bei 
AVM (arteriovenöse Malformationen) des 
ZNS 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen s.o. 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns z.B. Perkutane Strahlentherapie, 

Radiochirurgie oder stereotaktische 
Strahlentherapie von Hirnmetastasen und 
primären Tumoren des Gehirns 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns z.B. Radiochirurgie oder stereotaktische 
Strahlentherapie von 
Akustikusneurinomen, 
Hypophysentumoren 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute z.B. Radiochirurgie oder stereotaktische 
Strahlentherapie von Meningeomen; 
Strahlentherapie bei Meningeosis 
carcinomatosa 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln 
und des Nervenplexus 

Strahlentherapie von Schwannomen, 
MPNST und von Tumorinfiltrationen im 
Bereich Nerven, Nervenplexus 
Hochpräzisionstherapie Trigeminus-
neuralgie 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten 
des peripheren Nervensystems 

Im Kontext Chemotherapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Strahlentherapie bei periartikulären 
Ossifikationen (z.B. des Hüftgelenks) 

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes Strahlentherapie bei Weichteilsarkomen, 
dezidiertes Sarkomzentrum mit inter-
disziplinärer Diagnostik und Therapie 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 
des Rückens 

z.B. Strahlentherapie von Chordomen, 
Chondrosarkomen, Osteosarkomen, 
Ewing-Sarkomen, Knochenmetastasen, 
Ependymomen, Strahlentherapie der 
Neuroachse 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln Strahlentherapie von 
Rhabdomyosarkomen, 
Leiomyosarkomen 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen Strahlentherapie bei PVNS, 
Insertionstendopathien, Fersensporn 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes perkutane Strahlentherapie von 
Sarkomen 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Strahlentherapie bei Arthropathien zur 
Schmerzlinderung 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes 

Strahlentherapie bei aggressiver 
Fibromatose/Desmoiden, bei benignen 
Neubildungen (M. Ledderhose, M. 
Dupuytren,  etc,) 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungs-
organe 

Strahlentherapie bei aggressiver 
Fibromatose/Desmoiden, bei benignen 
Neubildungen (M. Ledderhose, M. 
Dupuytren,  etc.) 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation Im Rahmen von späteren Strahlen-
behandlungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 

Jugendlichen 
Interdisziplinäre Tumortherapie inkl. 
Tomotherapie bei Kindern und 
Jugendlichen, Kooperation mit externen 
pädiatrischen Abteilungen, Gemeinsame 
Fallbesprechungen in interdisziplinären 
Tumorboards 

VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen Nachsorge bzgl. Wachstumsstörung 
nach Strahlentherapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP14 Psychoonkologie Kooperation mit der Klinik für Psycho-
somatik, Abt. Psychoonkologie. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ CT zur Bestrahlungsplanung, KV/MV-CT 
zur Positionierung vor Applikation einer 
Strahlentherapie-Fraktion 

VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel CT zur Bestrahlungsplanung bei 
Tumoren z.B. des Gehirns, Kopf-Hals, 
Sarkome etc. 

VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 4D-CT zur Berücksichtigung der 
Atemverschieblichkeit von Organen bei 
der Bestrahlungsplanung;  
Atem-Gating (DIBH) 

VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissions-
tomographie (PET) mit Vollring-Scanner 

Kooperation mit Nuklearmedizin, PET-
CT/ PET-MRT zur Bestrahlungsplanung, 
verschiedene spezifische Tracer 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
nativ 

MRT zur Bestrahlungsplanung (z.B. 
Prostata) 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel 

MRT zur Bestrahlungsplanung z.B. bei 
Tumoren des Gehirns, Kopf-Hals-Region, 
Sarkome, etc.) 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 3D-Auswertung 

Bildfusionen, exakte Volumetrien, 
Registrierung verschiedener bild-
gebender Verfahren (PET, CT, MRT) 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

Atemabhängiges 4D-CT, für Definition 
des Internal Target Volume bzw. für 
respiratory gating 

VR32 Strahlentherapie: Hochvoltstrahlentherapie 3 Linearbeschleuniger inkl. 
Tomotherapieanlage und 1 Gammaknife 

VR33 Strahlentherapie: Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden HDR-Brachytherapie (z.B. Afterloading 
von Bronchien, Speiseröhre, im gynäko-
log. Bereich) sowie in Verbindung mit 
Operationen 

VR35 Strahlentherapie: Konstruktion und Anpassung von Fixations- und 
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

Individuelle Anformung von 
Bestrahlungsmasken und 
Vakuummatratzen 

VR36 Strahlentherapie: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und 
Brachytherapie 

Digitale Bestrahlungssimulation, virtuelle 
Simulation, CT-geplante Brachytherapie 
(intraluminal, intrakavitär, interstitiell) 

VR37 Strahlentherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und 
Brachytherapie 

exakte dreidimensionale Bestrahlungs-
planung mit genauer Festlegung des 
Planungsvolumens und zur optimalen 
Schonung von Risikoorganen inkl. IMRT, 
IGRT, gating, SIB 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Interstitielle Brachytherapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung IORT bei Gliomen und Hirnmetastasen in 

Kooperation mit der Klinik für Neuro-
chirurgie im Haus 

VR00 Spezielle Bestrahlungstechniken Stereotaktische Strahlentherapie im 
Kopf- und Körperbereich, IMRT, 
Tomotherapie, Ganzkörperbestrahlung in 
Tomotherapietechnik 

VR00 Strahlentherapie gutartiger Erkrankungen s.o., u.a. Strahlentherapie von Keloiden 
(auch Brachytherapie) 

VR00 Therapiekonzepte bei bösartigen Tumoren Entscheidungsträger bei inter-
disziplinären Konferenzen zur 
Optimierung der onkologischen Therapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Im Kontext Chemotherapie 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems Strahlentherapie/Radiochemotherapie 

von Blasenkarzinomen 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Strahlentherapie von Seminomen, 

Peniskarzinomen, Prostatakarzinomen 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems Hochkonformale, intensitätsmodulierte, 

bildgeführte Strahlentherapie (IMRT, 
IGRT) und Tomotherapie des Prostata-
karzinoms 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle siehe VH14 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen siehe VH15 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich siehe VH18 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge Eigene Tumornachsorge in den 
jeweiligen Strahlentherapie-
Sprechstunden, Mitglied im Inter-
disziplinären Tumortherapiezentrum 

Die Klinik und Poliklinik für RadioOnkologie und Strahlentherapie am Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität 
München ist eine Klinik, die mit 2 Linearbeschleunigern der Fa. Varian), der Firma Accuray (Tomotherapie Radixact der 
neuesten Generation) und einem Gammaknife-Gerät (Gammaknife ICON der Fa. Elekta) ausgestattet ist. Die Klinik versorgt 
onkologische Patienten sowie Patienten mit gutartigen Erkrankungen, die von einer Strahlentherapie profitieren, im ambulanten 
und stationären Bereich. Die RadioOnkologische Behandlung umfasst moderne Strahlentherapie, Systemtherapie wie Chemo-
therapie, Immuntherapie sowie Supportivtherapie und Palliativmedizin. Bei etwa 1500 versorgten Patienten jährlich wird das 
komplette Behandlungsspektrum einer modernen Strahlentherapieeinrichtung angewendet (3D-konformale Strahlentherapie, 
IMRT, VMAT, stereotaktisch geführte Strahlentherapie im Kopf sowie im Körperstammbereich, intrakavitäre Brachytherapie 
sowie intraoperative Strahlentherapie (Intrabeam, Fa. Zeiss)). Die Behandlung erfolgt interdisziplinär abgestimmt innerhalb des 
Universitätsklinikums der Technischen Universität München (TUM), ihres Onkologischen Zentrums (OZ) sowie innerhalb des 
CCC-München. In Kooperation mit den anderen onkologisch tätigen Kliniken im Haus können damit alle Tumorentitäten 
radioonkologisch behandelt werden. 

B‑29.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑29.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 279 
Teilstationäre Fallzahl: 89 
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Anzahl Betten: 24 

B‑29.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen oder nicht näher 
bezeichneten Körperregionen 

47 

2 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 24 
3 C71 Gehirnkrebs 17 
4 C15 Speiseröhrenkrebs 11 

5 – 1 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw. Verdauungs-
organen 

10 

5 – 2 C32 Kehlkopfkrebs 10 
5 – 3 C09 Krebs der Gaumenmandel 10 
8 – 1 C51 Krebs der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane 9 
8 – 2 C31 Krebs der Nasennebenhöhlen 9 
8 – 3 C02 Sonstiger Zungenkrebs 9 

B‑29.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-522 Strahlenbehandlung mit hochenergetischer Strahlung bei Krebskrankheit ‑ Hoch-
voltstrahlentherapie 

5.815 

2 8-527 Herstellen bzw. Anpassen von Hilfsmitteln zur Strahlenbehandlung 697 
3 8-529 Planung der Strahlenbehandlung für die Bestrahlung durch die Haut bzw. die 

örtliche Bestrahlung 
694 

4 8-523 Sonstige Form der hochenergetischen Strahlenbehandlung, z.B. mittels Telekobalt-
geräten und Linearbeschleunigern 

594 

5 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter 
die Haut 

402 

6 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 129 
7 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 123 
8 9-984 Pflegebedürftigkeit 84 
9 3-201 Computertomographie (CT) des Halses ohne Kontrastmittel 82 

10 3-203 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne Kontrast-
mittel 

53 

B‑29.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Ambulanzen der Radioonkologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Sprechstunde für Privatpatienten, perkutane Strahlentherapie und Radiochemotherapie, 

Nachsorge 

Nr. Angebotene Leistung 

VA00 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde: hochpräzsie Strahlentherapie 
von Tumoren des Auges 

VA00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita: hochpräzise 
Strahlentherapie von Tumoren im Bereich des Augenlides und der Orbita 

VA00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut: hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren der Aderhaut 

VA00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der Sehbahn: hochpräzise Strahlentherapie von 
Tumoren des Sehnervs und der Sehbahn 

VD00 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren: Lokale Strahlentherapie von Tumoren der Haut 
VD00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung:  (auch mit 

interdisziplinärem Therapieansatz) 
VD00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut: Strahlenbehandlung von Tumoren 

der Unterhaut und des Bindegewebes, dezidiertes Sarkomzentrum mit interdisziplinärer Diagnostik 
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VD00 Ästhetische Dermatologie: Interdispziplinäre Therapie von Keloiden mit perioperativer HDR-Brachytherapie 
VD00 Wundheilungsstörungen: Wundmanagement stationär und ambulant 
VG00 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse: perkutane Strahlentherapie 
VG00 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse: Strahlentherapie bei DCIS 
VG00 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren: perkutane Strahlentherapie, Radiochemotherapie, HDR-

Brachytherapie intrakavitär und interstitiell 
VH00 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen: hochpräzise Strahlentherapie von 

Tumoren im Bereich der Nase, der Nasenhaupt- und Nasennebenhöhlen 
VH00 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege: hochpräzise Strahlentherapie von Tumoren 

im Bereich der Tränenwege 
VH00 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle: hochpräzise Strahlentherapie von 

Tumoren im Bereich der Zunge, des Zungengrundes und des Alveolarkammes 
VH00 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen: hochpräzise Strahlentherapie 

von Speicheldrüsenkarzinomen 
VH00 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes: hochpräzise Strahlentherapie von 

Tumoren des Larynx 
VH00 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea: perkutane Strahlentherapie von 

Trachealkarzinomen, Brachytherapie 
VH00 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich: Initiator des Interdisziplinären 

Tumorboards für Kopf-Hals-Tumoren, Kombinierte Radiochemotherapien, Tomotherapie 
VH00 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren: Strahlentherapie von Basaliomen und 

Karzinomen 
VH00 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge: Nachsorge-Ambulanzen allgemein und für spezielle Indikationen, 

Mitglied im Interdisziplinären Tumortherapiezentrum 
VH00 Allgemein: Spezialsprechstunde: Spezielle interdisziplinäre onkologische Sprechstunden, spezielle 

Sprechstunden für bestimmte Tumorentitäten bzw. Spezialtechniken 
VI00 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
VI00 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI00 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 
VI00 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI00 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen: Strahlentherapie von Lymphomen und 

Leukämien einschließlich Ganzkörperbestrahlung 
VI00 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten: Hochpräzise Strahlen-

therapie und Radiochirurgie von Hypohpysenadenomen 
VI00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie): Strahlentherapie von 

Tumoren im Bereich der Speiseröhre, des Magens und des Pankreas 
VI00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs: Radiochemotherapie des Rektum- und 

Analkarzinoms 
VI00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums: Strahlentherapie von retroperitonealen Sarkomen 
VI00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas: Stereotaktische Strahlen-

therapie von primären und sekundären Lebermalignomen, Gallenwegs- und Pankreaskarzin 
VI00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge: Radio(-chemo-)therapie von 

Tumoren im Bereich der Bronchien (auch intraluminale HDR-Brachytherapie) 
VI00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura: Strahlentherapie des Pleuramesothelioms 
VI00 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen: umfassend, Durchführung der Strahlenbehandlung 

in sämtlichen onkologischen Indikationen , u.a. Radiochemotherapien wie oben erwähnt 
VI00 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS): Strahlentherapie von Kaposi-Sarkomen 
VI00 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI00 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 
VI00 Spezialsprechstunde: Für Stereotaxie, Brachytherapie und Sarkome 
VI00 Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 
VI00 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI00 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 
VI00 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
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VI00 Onkologische Tagesklinik: Tagesstationäre Applikation von Chemotherapie 
VI00 Palliativmedizin 
VI00 Physikalische Therapie 
VI00 Schmerztherapie 
VI00 Transfusionsmedizin: Applikation von Blutbestandteilen 
VI00 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VN00 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns: z.B. Perkutane Strahlentherapie, 

Radiochirurgie oder stereotaktische Strahlentherapie von Hirnmetastasen und primären Tumoren des Gehirns 
VN00 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns: z.B. Radiochirurgie oder stereotaktische 

Strahlentherapie von Akustikusneurinomen, Hypophysentumoren 
VN00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute: z.B. Radiochirurgie oder stereotaktische Strahlen-

therapie von Meningeomen 
VN00 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus: Strahlen-

therapie von Schwannomen, MPNST und von Tumorinfiltrationen im Bereich Nerven, Nervenplexus 
VN00 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems: Im 

Kontext Chemotherapie 
VO00 Diagnostik und Therapie von Arthropathien: Strahlentherapie bei periartikulären Ossifikationen (z.B. des 

Hüftgelenks) 
VO00 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes: Strahlentherapie bei Sarkomen NOS, 

Fibrosarkom, Myxofibrosarkom etc., dezidiertes Sarkomzentrum mit interdisziplinärer Diagn. u.Therapie 
VO00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens: z.B. Strahlentherapie 

von Chordomen, Chondrosarkomen, Osteosarkomen, Ewing-Sarkomen, Knochenmetastasen, Ependymomen 
VO00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln: Strahlentherapie von Rhabdomyosarkomen, 

Leiomyosarkomen 
VO00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: Strahlentherapie bei PVNS, 

Insertionstendopathien, Fersensporn 
VO00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes: perkutane Strahlentherapie von 

Sarkomen, postoperative interstitielle HDR-Brachytherapie 
VO00 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien: Strahlentherapie bei Arthropathien zur 

Schmerzlinderung 
VO00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes: 

Strahlentherapie bei aggressiver Fibromatose/Desmoiden, bei benignen Neubildungen (M.Ledderhose etc.) 
VO00 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane: soweit oben erwähnt 
VO00 Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 
VK00 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation: Im Rahmen von späteren Strahlen-

behandlungen 
VK00 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen: Interdisziplinäre 

Tumortherapie inkl. Tomotherapie bei Kindern und Jugendlichen 
VK00 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen: Nachsorge bzgl. Wachstumsstörung nach Strahlentherapie 
VR00 Konventionelle Röntgenaufnahmen: Simulator, zur Strahlentherapie-Planung 
VR00 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie: Sonographie von Halslymphknoten 
VR00 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR00 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ: CT zur Bestrahlungsplanung, KV/MV-CT zur 

Positionierung vor Applikation einer Strahlentherapie-Fraktion 
VR00 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel: CT zur Bestrahlungsplanung bei 

Tumoren des Gehirns, Kopf-Hals, Sarkome etc. 
VR00 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren: 4D-CT zur Berücksichtigung der 

Atemverschieblichkeit von Organen bei der Bestrahlungsplanung 
VR00 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner: 

Kooperation mit Nuklearmedizin, PET-CT/ PET-MRT zur Bestrahlungsplanung. 
VR00 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ: MRT zur Bestrahlungsplanung 

(z.B.Prostata) 
VR00 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel: MRT zur 

Bestrahlungsplanung bei Tumoren des Gehirns, Kopf-Hals-Region, Sarkome, etc.) 
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VR00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung: 
Bildfusionen, exakte Volumetrien, Registrierung verschiedener bildgebender Verfahren (PET, CT, MRT) 

VR00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung: 
Atemabhängiges 4D-CT, für Definition des Internal Target Volume bzw. für respiratory gating 

VR00 Strahlentherapie: Hochvoltstrahlentherapie: 3 Linearbeschleunigeranlagen, einschl. Tomotherapie und ein 
Gammaknife 

VR00 Strahlentherapie: Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: HDR-Brachytherapie (z.B. Afterloading 
von Bronchien, Speiseröhre, Gynäkologie) 

VR00 Strahlentherapie: Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: 
Individuelle Anformung von Bestrahlungsmasken 

VR00 Strahlentherapie: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie: Digitale Bestrahlungs-
simulation, reelle und virtuelle Simulation, CT-geplante Brachytherapie (intraluminal) 

VR00 Strahlentherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: exakte dreidimensionale 
Bestrahlungsplanung mit genauer Festlegung des Planungsvolumens 

VR00 Allgemein: Interventionelle Radiologie: Interstitielle Brachytherapie 
VR00 Spezielle Bestrahlungstechniken: Stereotaktische Strahlentherapie im Kopf- und Körperbereich, IMRT, 

Tomotherapie, Neutronentherapie, Ganzkörperbestrahlung in Tomotherapietechnik 
VR00 Strahlentherapie gutartiger Erkrankungen: s.o., u.a. Strahlentherapie von Keloiden (auch Brachytherapie) 
VR00 Therapiekonzepte bei bösartigen Tumoren: Entscheidungsträger bei interdisziplinären Konferenzen zur 

Optimierung der onkologischen Therapie 
VU00 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz: Im Kontext Chemotherapie 
VU00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems: Strahlentherapie/Radiochemotherapie 

von Blasenkarzinomen 
VU00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane: Strahlentherapie von Seminomen, 

Peniskarzinomen, Prostatakarzinomen 
VU00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems: Hochkonformale, intensitäts-

modulierte, bildgeführte Strahlentherapie (IMRT, IGRT) und Tomotherapie des Prostatakarzinoms 
VZ00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle: siehe VH14 
VZ00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen: siehe VH15 
VZ00 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich: siehe VH18 
VX00 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge: Eigene Tumornachsorge in den jeweiligen Strahlentherapie-

Sprechstunden, Mitglied im Interdisziplinären Tumortherapiezentrum 

B‑29.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑29.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑29.11 Personelle Ausstattung 
B‑29.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  26,61 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  26,61 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  17,29 
– davon ambulante Versorgungsformen  9,32 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  15,89 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  15,89 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  11,74 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,16 

1 Angabe in Vollkräften 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ63 Allgemeinmedizin 
AQ58 Strahlentherapie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF30 Palliativmedizin 

B‑29.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  12,09 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11,37  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,72  
– davon stationäre Versorgung  11,05  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,04  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger 

 1 3 Jahre 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  5,47 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,47  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  4,47  
– davon ambulante Versorgungsformen  1  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,91 1 Jahr 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,91  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1,91  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  1 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  1  
– davon ambulante Versorgungsformen  0  

Medizinische Fachangestellte  4,12 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,12  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  3,12  
– davon ambulante Versorgungsformen  1  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ07 Pflege in der Onkologie 
PQ20 Praxisanleitung 
PQ21 Casemanagement 
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B‑30 Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie 

B‑30.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie 
Schlüssel: Unfallchirurgie (1600) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2126 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4890 
E-Mail: unfallchirurgie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Peter Biberthaler 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2126 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4890 
E-Mail: peter.biberthaler@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Chlodwig Kirchhoff 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt / Stellv. Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 5100 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4890 
E-Mail: Chlodwig.Kirchhoff@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑30.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑30.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken 
VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik 
VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 
VC30 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 
VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen 
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses 
VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax 
VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 
VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 
VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 
VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 
VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 

mailto:unfallchirurgie@mri.tum.de
mailto:peter.biberthaler@mri.tum.de
mailto:Chlodwig.Kirchhoff@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 
VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unter-

schenkels 
VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 
VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 
VC63 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 
VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie 
VO15 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie 
VO16 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie 
VO19 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie 
VO20 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin/Sporttraumatologie 
VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 
VC69 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie 
VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 
VC71 Allgemein: Notfallmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie 

VO15 Fußchirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VO19 Schulterchirurgie 
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie 

B‑30.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑30.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.726 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 32 

B‑30.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 321 
2 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 262 
3 S52 Knochenbruch des Unterarmes 260 
4 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 242 
5 S06 Verletzung des Schädelinneren 115 
6 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 70 
7 T84 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von 

Gewebe in Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken 
47 

8 S92 Knochenbruch des Fußes, außer im Bereich des oberen Sprunggelenkes 44 
9 S22 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule 41 

10 – 1 M84 Knochenbruch bzw. fehlerhafte Heilung eines Bruches 31 
10 – 2 S43 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des 

Schultergürtels 
31 
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B‑30.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-794 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Gelenkbereich 
eines langen Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln 
wie Schrauben oder Platten 

869 

2 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 767 
3 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 

Brüchen verwendet wurden 
347 

4 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut 

290 

5 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben 
oder Platten von außen 

281 

6 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. 
Hautersatz 

238 

7 9-984 Pflegebedürftigkeit 232 
8 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
214 

9 5-793 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens 

209 

10 5-780 Operativer Einschnitt in Knochengewebe bei einer keimfreien oder durch 
Krankheitserreger verunreinigten Knochenkrankheit 

207 

B‑30.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Unfallambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Ambulante Sprechstunde für unfallchirurgisch / orthopädische Krankheiten nach Überweisung 

durch Hausarzt / Facharzt 

Nr. Angebotene Leistung 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 
VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen/Plastiken 
VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik 
VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 
VC30 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 
VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen 
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses 
VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax 
VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, 

der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 
VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 
VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 
VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Ober-

schenkels 
VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unter-

schenkels 
VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 
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VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 
VC63 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 
VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie 
VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 
VC69 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie 
VO15 Fußchirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VO19 Schulterchirurgie 
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO13 Spezialsprechstunde 
VO14 Endoprothetik 
VO17 Rheumachirurgie 
VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen 

B‑30.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 
Brüchen verwendet wurden 

192 

2 8-201 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative 
Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten 

7 

3 – 1 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben 
oder Platten von außen 

< 4 

3 – 2 5-855 Nähen bzw. sonstige Operation an einer Sehne oder einer Sehnenscheide < 4 
3 – 3 5-044 Nähen der äußeren Hülle eines Nervs bzw. Nervengeflechtes unmittelbar nach der 

Verletzung 
< 4 

3 – 4 5-840 Operation an den Sehnen der Hand < 4 
3 – 5 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 

Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 
< 4 

3 – 6 5-782 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe < 4 
3 – 7 5-810 Operativer Eingriff an einem Gelenk durch eine Spiegelung < 4 
3 – 8 5-850 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen < 4 
3 – 9 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. 

Schleimbeuteln 
< 4 

3 – 10 5-807 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern sonstiger Gelenke < 4 

B‑30.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 
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B‑30.11 Personelle Ausstattung 
B‑30.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  21,38 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  21,38 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  21,24 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,14 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  10,61 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  10,61 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  10,47 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,14 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie inkl. Orthopädische Chirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF12 Handchirurgie 
ZF28 Notfallmedizin 
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie 

B‑30.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 22,16 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  20,49   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  1,67   
– davon stationäre Versorgung  20,33   
– davon ambulante Versorgungsformen  1,83   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 0,25 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,25   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,25   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  2,02 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,02   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  2,02   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,22 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,22   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,22   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  1,19 ab 200 Std. 
Basiskurs 
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– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,19   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,16   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,03   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 6,47 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  6,47  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  6,47   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  1 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  1   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  Pflegepädagogik (B.A.), Pflegewirt/in (FH) 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ06 Master  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement inkl. Wundexpert*in 
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B‑31 Klinik und Poliklinik für Urologie 

B‑31.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Urologie 
Schlüssel: Urologie (2200) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2520 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4843 
E-Mail: urologie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. E. Jürgen Gschwend 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2520 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4843 
E-Mail: mriu@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Dr. med. Michael Straub 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsf. Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2507 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2542 
E-Mail: Michael.Straub@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med.  Matthias Heck 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt  

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2508 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4843 
E-Mail: Matthias.Heck@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑31.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑31.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe 

VG16 Urogynäkologie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten Tubulointerstitielle Nierenerkrankungen 
werden überwiegend durch die 
Medizinische Klinik, Abt. Nephrologie, 
aber auch durch die Klinik für Urologie 
behandelt 

mailto:urologie@mri.tum.de
mailto:mriu@mri.tum.de
mailto:Michael.Straub@mri.tum.de
mailto:Matthias.Heck@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Die Abklärung einer Niereninsuffizienz 

erfolgt interdisziplinär mit der 
Medizinischen Klinik am Klinikum rechts 
der Isar 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis ESWL von Nieren- und Harnleitersteinen, 
Entfernung von Nierensteinen über einen 
Nierenfistelkanal) 
Endoskopische Entfernung von Nieren- 
oder Harnleitersteinen durch die 
Harnröhre, dabei Steinzertrümmerung mit 
Lasertechnik 
Offen operative Therapieverfahren, z.B. 
Pyelolithotomie, Ureterolithotomie 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 
Ureters 

Neben Tumorerkrankungen werden 
Zystennieren, Nierentuberkulose, 
Harnleiterengen, Verletzungen von Niere/ 
Harnleiter, retroperitoneale Fibrose (M. 
Ormond) behandelt 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems An weiteren Erkrankungen des Harn-
systems werden z. B. behandelt: 
Harnblasendivertikel, narbige 
Veränderungen des Blasenausgangs, 
der Harnröhre und der Harnleiter, 
Harnröhrendivertikel, Blasenfisteln, 
Harnröhrenfisteln 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Neben Tumorerkrankungen der 
männlichen Genitalorgane werden alle 
andrologischen Erkrankungen behandelt, 
so z.B. Störungen der Zeugungsfähigkeit, 
der Samenbildung, des Samenergusses, 
der Bildung männlicher Hormone 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems  
VU08 Kinderurologie Harnwegsinfektionen, Einnässen 

(Enuresis), Vorhautverengung (Phimose), 
Hodenhochstand, akute 
Hodenschmerzen, Fehlbildungen der 
Harnröhre (Hypospadie), 
Harntransportstörungen 
(Nierenbeckenabgangsenge, 
Megaureter, vesikoureteraler Reflux, 
Ureterozele), Harnröhrenklappen 

VU09 Neuro-Urologie Angeboten wird das gesamte Spektrum 
der neuro-urologischen Therapie 
einschließlich Harnableitung, 
intravesikaler Injektion von Botulinum-
Toxin und Behandlung von Folge-
erkrankungen 

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase Ersatzblase aus Ileum (Technik nach 
Hautmann oder Studer, katheterisierbarer 
Pouches, Anlage eines Ileum- oder 
Colon-Conduits, 
Harnröhrenrekonstruktionen, z.B. unter 
Verwendung von Mundschleimhaut, 
Fistelverschlüsse, Implantation von 
künstlichen Schließmuskeln, Implantation 
v. Penisprothesen 

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Da Vinci (roboterassistiert) Entfernung 
einer Niere oder eines Teils der Niere, 
radikale Prostatektomie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen Entfernung von Harnblasentumoren 

inklusive Fluoreszenz-Zystoskopie, 
Entfernung von Prostatagewebe mittels 
elektrischer Schlinge (TUR-Prostata) 
oder mittels Laser, Entfernung von 
Harnsteinen aus der Niere, dem 
Harnleiter und der Blase, evtl. mit 
Lasertechnik oder über einen 
Nierenfistelkanal (PNL) 

VU13 Tumorchirurgie Es werden endoskopische, laparo-
skopische, roboterassistierte und offene 
Eingriffe bei bösartigen und gutartigen 
Tumoren der Nieren, der ableitenden 
Harnwege, der Prostata, der Blase (u.U. 
mit Darmersatzblase) und der 
männlichen Geschlechtsorgane 
angeboten 

VU14 Spezialsprechstunde Andrologie 
Kinderurologie 
Steinsprechstunde 
Medikamentöse Tumortherapie 
Ambulante Chemotherapie 
Onkologische Studien 
Roboterassistierte Chirurgie 
Prästationäre Klinik 
Urologische Notfallversorgung 
Familiäres Prostatakarzinom 
Funktionelle Urologie 
Interdiszipl. Prostatakarzinomsprechstd. 

VU17 Prostatazentrum  
VU18 Schmerztherapie Im Rahmen der perioperativen 

Betreuung, aber auch der palliativ-
medizinischen Versorgung ist eine 
umfassende Schmerztherapie ein 
wichtiger Aspekt. Dabei besteht eine 
enge Zusammenarbeit mit der Klinik für 
Anästhesie, Schmerztherapie und 
Palliativmedizin 

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Die Klinik für Urologie verfügt über einen 
großen urodynamischen Messplatz 
einschließlich Röntgeneinheit 

VU00 Andrologie Gesamte Bandbreite der Diagnostik und 
Therapie andrologischer Krankheits-
bilder. Bei unerfülltem Kinderwunsch 
Zusammenarbeit mit Zentren für 
Reproduktionsmedizin 

VU00 Onkologie/ Onkologische Tagesklinik Uro-onkologische Diagnostik und 
Therapie einschließlich Target-Therapie, 
Chemotherapie und onkologische 
Studien (Phase I-IV) für alle urologischen 
Tumorentitäten (Peniskarzinom, 
Blasenkarzinom, Hodentumore, 
Nierentumore, Nebennierentumore, 
Peniskarzinom) 
Zweitmeinungszentrum Hodentumor 

B‑31.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 
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B‑31.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 3.404 
Teilstationäre Fallzahl: 110 
Anzahl Betten: 57 

B‑31.6 Diagnosen nach ICD 
B‑31.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C61 Prostatakrebs 718 
2 C67 Harnblasenkrebs 541 
3 N13 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw. Harnrückfluss in Richtung Niere 498 
4 N20 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter 287 
5 N40 Gutartige Vergrößerung der Prostata 192 
6 C64 Nierenkrebs, ausgenommen Nierenbeckenkrebs 159 
7 I89 Sonstige Krankheit der Lymphgefäße bzw. Lymphknoten, nicht durch Bakterien 

oder andere Krankheitserreger verursacht 
56 

8 N32 Sonstige Krankheit der Harnblase 55 
9 C77 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in 

einem oder mehreren Lymphknoten 
52 

10 – 1 N30 Entzündung der Harnblase 50 
10 – 2 C65 Nierenbeckenkrebs 50 

B‑31.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

C60 Bösartige Neubildung des Penis 5 

B‑31.7 Prozeduren nach OPS 
B‑31.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene 1.374 
2 5-98k Art des Zystoskops 980 
3 8-132 Spülung oder Gabe von Medikamenten in die Harnblase 846 
4 3-13f Röntgendarstellung der Harnblase mit Kontrastmittel 771 
5 5-573 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der 

Harnblase mit Zugang durch die Harnröhre 
653 

6 5-550 Operativer Einschnitt in die Niere, Einbringen eines Schlauches zur Harnableitung 
aus der Niere, Steinentfernung durch operativen Einschnitt, Erweiterung des 
Nierenbeckens bzw. Steinentfernung durch eine Spiegelung 

586 

7 5-604 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der dazugehörigen 
Lymphknoten 

572 

8 3-13d Röntgendarstellung der Niere und Harnwege mit Kontrastmittel 561 
9 5-408 Sonstige Operation am Lymphgefäßsystem 539 

10 5-601 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der Prostata durch die 
Harnröhre 

409 

B‑31.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

5-622 Orchidektomie 60 
5-563 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 

Ureterektomie 
49 

5-404 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff 46 
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OPS Bezeichnung Anzahl 
3-762 Sondenmessung zur Tumorlokalisation 42 
5-579 Andere Operationen an der Harnblase 37 
5-577 Ersatz der Harnblase 32 
5-568 Rekonstruktion des Ureters 23 
5-687 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens 13 
5-072 Adrenalektomie 4 
5-401 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße < 4 

B‑31.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik für Urologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Kindersprechstunde (1x wöchentliche Sprechstunde) 

Nr. Angebotene Leistung 

VD14 Andrologie 
VG07 Inkontinenzchirurgie 
VI40 Schmerztherapie 
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK25 Neugeborenenscreening 
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter 
VK31 Kinderchirurgie 
VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR42 Allgemein: Kinderradiologie 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU08 Kinderurologie 
VU09 Neuro-Urologie 
VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 
VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VU13 Tumorchirurgie 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU18 Schmerztherapie 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 
VU00 Interdisziplinäre Tumornachsorge 

Poliklinik für Urologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Tumorsprechstunde/ Chemotherapie (3x wöchentliche Sprechstunde) 
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Nr. Angebotene Leistung 

VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung 
VD14 Andrologie 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VG05 Endoskopische Operationen 
VG06 Gynäkologische Chirurgie 
VG07 Inkontinenzchirurgie 
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
VG16 Urogynäkologie 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI34 Elektrophysiologie 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Neben-

schilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU08 Kinderurologie 
VU09 Neuro-Urologie 
VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 
VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VU13 Tumorchirurgie 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU17 Prostatazentrum 
VU18 Schmerztherapie 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

Poliklinik für Urologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Steinsprechstunde (1x wöchentliche Sprechstunde) 

Nr. Angebotene Leistung 

VI40 Schmerztherapie 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 



 

299 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU08 Kinderurologie 
VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 
VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU17 Prostatazentrum 
VU18 Schmerztherapie 

Poliklinik für Urologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Inkontinenzsprechstunde (1x wöchentliche Sprechstunde) 

Nr. Angebotene Leistung 

VD14 Andrologie 
VG07 Inkontinenzchirurgie 
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
VG16 Urogynäkologie 
VI34 Elektrophysiologie 
VI40 Schmerztherapie 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU08 Kinderurologie 
VU09 Neuro-Urologie 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU17 Prostatazentrum 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

Poliklinik für Urologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Sprechstunde "Familiäres Prostatakarzinom"  (1x wöchentliche Sprechstunde) 

Nr. Angebotene Leistung 

VD14 Andrologie 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU13 Tumorchirurgie 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU17 Prostatazentrum 

Poliklinik für Urologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Sprechstunde für Andrologie/ Erektile Dysfunktion/ Plastische Penischirurgie (1x wöchentliche 

Sprechstunde) 
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Nr. Angebotene Leistung 

VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
VD14 Andrologie 
VI27 Spezialsprechstunde 
VI37 Onkologische Tagesklinik 
VI38 Palliativmedizin 
VI40 Schmerztherapie 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VU09 Neuro-Urologie 
VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VU14 Spezialsprechstunde 
VU17 Prostatazentrum 
VU18 Schmerztherapie 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

B‑31.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene 279 
2 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung 188 
3 5-572 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und Bauchhaut zur 

künstlichen Harnableitung 
44 

4 5-640 Operation an der Vorhaut des Penis 34 
5 5-562 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei einer offenen 

Operation oder bei einer Spiegelung 
4 

6 – 1 8-101 Fremdkörperentfernung ohne operativen Einschnitt < 4 
6 – 2 5-624 Operative Befestigung des Hodens im Hodensack < 4 
6 – 3 5-630 Operative Behandlung einer Krampfader des Hodens bzw. eines Wasserbruchs 

(Hydrocele) im Bereich des Samenstranges 
< 4 

6 – 4 5-612 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Hodensackes < 4 
6 – 5 5-581 Operative Erweiterung des Harnröhrenausganges < 4 
6 – 6 5-631 Operatives Entfernen von Gewebe im Bereich der Nebenhoden < 4 
6 – 7 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel < 4 
6 – 8 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
< 4 

6 – 9 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen < 4 

B‑31.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑31.11 Personelle Ausstattung 
B‑31.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 
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 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  22,32 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  22,32 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  21,37 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,95 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  13,67 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  13,67 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  12,83 
– davon ambulante Versorgungsformen  0,84 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ60 Urologie inkl. Spez. Urologische Chirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement 
ZF04 Andrologie 
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie 

B‑31.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 55,5 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  49,85   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  5,65   
– davon stationäre Versorgung  47   
– davon ambulante Versorgungsformen  8,5   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 0,33 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,33   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,33   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  2 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1   
– davon ambulante Versorgungsformen  1   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  0,83 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,83   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,83   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 3,09 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,09  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,09   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   
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Medizinische Fachangestellte  3 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche aka-
demische Abschlüsse 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege Intensivpflege und Innere Medizin 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ20 Praxisanleitung  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP16 Wundmanagement 

B‑31.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 
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B‑32 Klinik und Poliklinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie 

B‑32.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie 
Schlüssel: Gefäßchirurgie (1800) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2167 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4861 
E-Mail: gefaesschirurgie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Hans-Henning Eckstein 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2167 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4861 
E-Mail: hans-henning.eckstein@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Dr. med. Michael Kalllmayer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt / Stellv. Klinikdirektor  

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2167 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4861 
E-Mail: michael.kallmayer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑32.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑32.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC61 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Dialyseshuntchirurgie  
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation  
VC00 Aortenaneurysmachirurgie Offene und endovaskuläre Therapie 

(Stentprothesen) von Aneurysmen und 
Dissektionen der thorakalen und 
abdominalen Aorta, ggf. auch in 
Kombination (Münchner Aorten Centrum 
MAC, www.mac-tum.de) 

VC00 Chirurgische Intensivmedizin Intensivmedizinische Überwachung und 
Nachbehandlung nach komplexen 
Operationen oder Notfalleingriffen. U.a. 
Langzeitbeatmung, Extracorporale 
Maschinelle Oxygenierung (ECMO) 

mailto:gefaesschirurgie@mri.tum.de
mailto:hans-henning.eckstein@mri.tum.de
mailto:michael.kallmayer@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC00 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folge-

erkrankungen 
Diagnostik: Duplex-Sonogr., 
VVP,Venendruckmessg, Phlebographie. 
Therapie: konserv, offen-chirurgisch u. 
endovaskuläre Verfahren b.Varicosis u. 
tiefer Venenthrombose, inkl. V. cava 
(Radiowellen-Obliteration, (Schaum)-
Sklerosierung, Thrombektomie, Stripping-
OP, Mini-Phlebektomie, Kompressions-
therapie 

VC00 Dialyseshuntchirurgie Shuntanlage (Erst- und Neuanlage), 
Ballondilatation, Stenting, Anlage von 
Vorhofkathetern etc., Kooperation mit 
Nephrologie im Vascular Access Team 
(VAT) 

VC00 Gerinnungssprechstunde  
VC00 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen Primär- und Sekundärprohylaxe der 

Atherosklerose, Screening-
Untersuchungen (Aorta, periphere 
Gefäße) 

VC00 Magen-Darm-Chirurgie, viszerale Durchblutungsstörungen Endovaskuläre und offene Therapie 
akuter und chronischer Durchblutungs-
störungen des Darms und der 
Bauchorgane (Ballondilatation, Stenting, 
Bypasschirurgie,Thrombektomie, ggfs. 
auch in Kombination) 

VC00 Nierenchirurgie, Durchblutungsstörungen der Niere Endovaskuläre und offene Therapie 
akuter und chronischer Durchblutungs-
störungen der Nieren (Renovaskuläre 
Hypertonie, renovaskuläre 
Nierensinsuffizienz), Ballondilatation, 
Stenting Bypass-OP 

VC00 Notfallmedizin Operative, kathetergestützte und 
intensivmedizinische Versorgung aller 
nicht-kardialen vaskulären Notfälle 
(Blutungen, Ischämie etc.) 

VC00 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung der supraaortalen 
Gefäße 

Erkrankungen der hirnversorgenden 
Gefäße (Stenosen der A. carotis, A. 
vertebralis und A. subclavia) 

VC00 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von peripheren 
Gefäßen 

Akute und chronische Erkrankungen der 
Becken-Bein-Schlagadern 

VC00 Portimplantation Offene und endovaskuläre Anlage von 
Port-Kathetern (Chemo-Therapie, 
Ernährungstherapie) sowohl ambulant als 
auch stationär 

VC00 Privatsprechstunde  
VC00 Sonstiges Behandlung vaskulärer Komplikationen 

(Tumorchirurgie, Orthopädie, Neuro-
chirurgie, Gynäkologie, HNO, Blutungen, 
akute Ischämien) 

VC00 Sonstiges Thoracic Outlet/Inlet-Syndrom (Resektion 
Halsrippe, 1. Rippe), Entrapment-
Syndrom der Kniekehlenschlagader, 
Kompression Truncus coeliacus, 
Embolisationen von vaskulären 
Missbildungen, Bypass-OPs bei 
Tumorinfiltration 

VC00 Spezialsprechstunde ‑ Aorta Erkrankungen der Aorta 
VC00 Spezialsprechstunde ‑ Carotis Erkrankungen der hirnversorgenden 

Gefäße 
VC00 Spezialsprechstunde ‑ Venen Erkrankungen des oberflächlichen und 

tiefen Venensystems 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 
VC00 Zertifizierte Wundversorgung Ulcus cruris, diabetisches Fußsyndrom, 

Stadium IV der peripheren arteriellen 
Verschlußkrankheit 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut konservative und chirurgische Therapie 
VD20 Wundheilungsstörungen konservative und chirurgische Therapie: 

u.a. Vakuum Verband, zertifiziertes 
Wundmanagement) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH00 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich Chirurgische Therapie von Glomus 
Tumoren 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

Farb-Kodierte Duplex-Sonographie, 
kontrastmittelverstärkter Ultraschall, 
Doppler-Druck-Messung, transkutane 
O2-Messung, Oszillographie, alle 
konservativen, endovaskulären und 
offen-chirurgischen Behandlungsformen 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

Farb-Kodierte Duplex-Sonographie,  
Phlebographie etc. Therapie: alle 
konservativen, endovaskulären und 
offen-chirurgischen Behandlungsformen, 
inkl. Kompressionstherapie, Lymph-
drainage, Stripping, Sklerosierung, 
Radiowellentherapie, Thrombektomie 
und Stenting 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Farb-Kodierte Duplex-Sonographie, 
Kontrastmittel-Ultraschall, transcranielle 
Doppler-Sonographie, Angiographie (MR, 
CT, DSA)  Therapie: alle konservativen, 
endovaskulären und offen-chirurgischen 
Behandlungsformen, Carotis-TEA, 
Bypass-Chirurgie, Stenting (A. carotis, A. 
subclavia, A. vertebralis) 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

Kompressionssyndrome der viszeralen 
Gefäße 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen Individuelle Therapieplanung der 
Blutgerinnungshemmung vor operativen 
Eingriffen 

VI00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

Konservative Behandlung von Thrombo-
phlebitis, chirurgische Behandlung der 
Varikosis, Lymphfisteln 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen offen-chirurgisch und endovaskuläre 
Therapie von arteriellen und venösen 
Gefäßerkrankungen bei Kindern 
(Aneurysma, Mid-Aortic-Syndrom, 
arteriovenöse Malformation, Entrapment-
Syndrom) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Amputationschirurgie Zehen-, Vorfuss-, Unter- und 
Oberschenkelamputationen bei 
schwersten Durchblutungsstörungen 

B‑32.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑32.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 1.212 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 28 

B‑32.6 Diagnosen nach ICD 
B‑32.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 I70 Verkalkung der Schlagadern ‑ Arteriosklerose 425 
2 I65 Verschluss bzw. Verengung einer zum Gehirn führenden Schlagader ohne 

Entwicklung eines Schlaganfalls 
165 

3 I71 Aussackung (Aneurysma) bzw. Aufspaltung der Wandschichten der 
Hauptschlagader 

136 

4 T82 Komplikationen durch eingepflanzte Fremdteile wie Herzklappen oder Herz-
schrittmacher oder durch Verpflanzung von Gewebe im Herzen bzw. in den 
Blutgefäßen 

116 

5 I74 Verschluss einer Schlagader durch ein Blutgerinnsel 75 
6 I72 Sonstige Aussackung (Aneurysma) bzw. Aufspaltung der Wandschichten eines 

Blutgefäßes oder einer Herzkammer 
54 

7 I87 Sonstige Venenkrankheit 44 
8 I77 Sonstige Krankheit der großen bzw. kleinen Schlagadern 26 
9 I83 Krampfadern der Beine 23 

10 K55 Krankheit der Blutgefäße des Darms 21 
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B‑32.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

S25 Verletzung von Blutgefäßen des Thorax < 4 
S15 Verletzung von Blutgefäßen in Halshöhe < 4 
S45 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe der Schulter und des Oberarmes < 4 
S35 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens < 4 
G45 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome < 4 

B‑32.7 Prozeduren nach OPS 
B‑32.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-836 Behandlung an einem Gefäß mit Zugang über einen Schlauch (Katheter) 1.311 
2 5-381 Operative Entfernung eines Blutgerinnsels einschließlich der angrenzenden 

Innenwand einer Schlagader 
742 

3 8-840 Einpflanzen von nicht medikamentenfreisetzenden Röhrchen (Stents) in Blutgefäße 453 
4 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 361 
5 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut 
357 

6 5-380 Operative Eröffnung von Blutgefäßen bzw. Entfernung eines Blutgerinnsels 341 
7 8-855 Blutreinigung außerhalb des Körpers durch ein Kombinationsverfahren von 

Blutentgiftung und Blutwäsche 
298 

8 5-38a Einbringen spezieller Röhrchen (Stent-Prothesen) in ein Blutgefäß 283 
9 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 

Spenders auf einen Empfänger 
256 

10 5-850 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen 241 

B‑32.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

3-601 Arteriographie der Gefäße des Halses 57 
8-84d (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen Nitinolstents 51 
5-383 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen 37 
5-396 Transposition von Blutgefäßen 36 
5-392 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 31 
5-384 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta 18 
5-382 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung 13 
8-849 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen ungecoverten großlumigen Stents 9 
3-608 Superselektive Arteriographie 5 
5-398 Operationen am Glomus caroticum und anderen Paraganglien < 4 

B‑32.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik der Klinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie ‑ Interdisziplinäres Gefäßzentrum 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VC16 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Aortenaneurysmachirurgie 
VC17 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen 
VC18 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen 
VC19 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen 
VC20 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Nierenchirurgie 
VC61 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Dialyseshuntchirurgie 
VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 



 

309 

VC63 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VC00 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen 
VC00 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen 
VC00 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen, inkl. Funktioneller Diagnostik, 

Sklerosierung etc. 
VC00 Dialyseshunt-Chirurgie 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD11 Spezialsprechstunde 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VD00 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen und vaskulären Malformationen 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI41 Shuntzentrum 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 
VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 
VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR14 Optische Verfahren: Optische laserbasierte Verfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 
VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) 
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR43 Allgemein: Neuroradiologie 
VX00 Doppler-Sonografie, transcranielle Doppler-Sonografie, farbkodierte Duplexsonografie (Halsschlagader, Aorta, 

periphere Arterien und Venen) + kontrastmittelverstärkter US 
VX00 Allgemeine Beratung von gefäßkranken Patienten, Diätberatung 
VX00 Endovenöse Varizentherapie 
VX00 Behandlung chronischer Wunden (zeritifiziertes Wundmanagement) 
VX00 Laufband-Ergometrie 
VX00 Neurologische Untersuchung 
VX00 Spezialsprechstunde für Erkrankungen der Aorta 
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VX00 Spezialsprechstunde für Erkrankungen der hirnversorgenden Gefäße 
VX00 Spezialsprechstunde für Erkrankungen der Venen (oberflächlich und tief) 
VX00 Spezialsprechstunde für Gerinnungstherapie (individuelle Therapieplanung der Blutgerinnungshemmung vor 

operativen Eingriffen) 
VX00 Allgemeine gefäßchirurgische Sprechstunde 
VX00 Privatsprechstunde 
VX00 Transkutane Sauerstoffpartialdruckmessung (tcpO2) 

B‑32.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein 64 
2 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 21 
3 5-392 Anlegen einer Verbindung (Shunt) zwischen einer Schlagader und einer Vene 6 

4 – 1 8-836 Behandlung an einem Gefäß mit Zugang über einen Schlauch (Katheter) < 4 
4 – 2 5-850 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen < 4 
4 – 3 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel < 4 

B‑32.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑32.11 Personelle Ausstattung 
B‑32.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  19,44 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  19,44 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  11,92 
– davon ambulante Versorgungsformen  7,52 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  8,13 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  8,13 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  4,96 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,17 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
AQ01 Anästhesiologie 
AQ07 Gefäßchirurgie 
AQ21 Humangenetik 
AQ23 Innere Medizin 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF31 Phlebologie 

B‑32.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 26,93 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  22,92   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  4,01   
– davon stationäre Versorgung  23,33   
– davon ambulante Versorgungsformen  3,61   

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

 0,21 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,21   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,21   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,93 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,93   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,93   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1,88 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,88   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,88   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  3,34 ab 200 Std. 
Basiskurs 

 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,34   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  3,31   
– davon ambulante Versorgungsformen  0,03   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 9 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  9  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  9   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  4,08 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,08   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0   
– davon ambulante Versorgungsformen  4,08   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ01 Bachelor 
PQ02 Diplom 
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ06 Master 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement inkl. Wundexpert*in 
ZP32 Gefäßassistentin und Gefäßassistent DGG®  
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B‑33 Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 

B‑33.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
Schlüssel: Radiologie (3751) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2621 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4834 
E-Mail: radiologie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med. Marcus R. Makowski 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor (seit 02/2020) 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2621 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4834 
E-Mail: marcus.makowski@tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Braren Rickmer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellv. Direktor, leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 5627 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4834 
E-Mail: rbraren@tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Im Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie werden die Patienten des Klinikums mit allen diagnostischen und 
interventionellen radiologischen Methoden untersucht und behandelt. Hierfür stehen moderne digitale Radiographieverfahren 
sowie modernste Schnittbildverfahren (CT, MRT) sowie in Zusammenarbeit mit der Nuklearmedizinischen Klinik modernste 
Schnittbildverfahren in Hybridtechnik (PET-CT, MR-PET) zur Verfügung. 

Unser Schwerpunkt liegt im Bereich der onkologischen und muskuloskelettalen Bildgebung sowie in der interventionellen 
Therapie von onkologischen und nicht-onkologischen Erkrankungen. 

Zudem gehört der Bereich für bildgebende und interventionelle Mammadiagnostik (www.mri.tum.de/mammadiagnostik) zum 
Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie. 

Darüber hinaus ist das Institut in die Abläufe zahlreicher interdisziplinärer Zentren des Klinikums integriert.  

B‑33.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑33.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut 
VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels 
VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie 

Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehler 
VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit 
VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde 

 

mailto:radiologie@mri.tum.de
mailto:marcus.makowski@tum.de
mailto:rbraren@tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen 
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses 
VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax 
VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 
VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 
VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 
VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 
VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 
VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unter-

schenkels 
VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 
VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie 

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD11 Spezialsprechstunde 
VD13 Ästhetische Dermatologie 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO 

VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 
VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres 
VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie 
VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 
VH12 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes 
VH17 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Gesamtes Spektrum der digitalen 
Röntgendiagnostik, einschließlich 
digitaler Speicherfolienradiographie und 
digitaler 
Festkörperradiographie 
Spezialverfahren u.a. Ganzwirbel-
säulenaufnahme zur Skoliosemessung, 
Ganzbeinaufnahme zur 
Beinachsenanalyse, gehaltene 
Aufnahmen des Kniegelenks 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie  
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie  
VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) 
Digitale Mammographie einschließlich 
bildgesteuerter Probenentnahmen 
vorhanden 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige 
Leistung 

Gesamtes Spektrum radiologischer 
Funktionsuntersuchungen mittels 
Durchleuchtung, u.a. 
Schluckkinematographie, 
funktionelle Untersuchung des GI-Trakts, 
Defäkographie,  Fisteldarstellungen, 
Arthrographien (als Vorbereitung zur MR- 
oder CT-Arthrographie), Myelographie/
Myelo-CT 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittel-
verfahren 

Tränengangsdarstellung, 
Untersuchung der Speicheldrüsen-
ausführungsgänge, 
Ausscheidungsurographie u.a. 

VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ Alle modernen Methoden der Computer-
tomographie, mit u.a. 256-Zeilen-CT 
Scanner und Dual-Energy-CT; 
Low-dose-Ganzkörper-CT 

VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren virtuelle Colonographie, Herzdiagnostik, 

Osteodensitrometrie, CT Interventionen, 
Punktion, Biopsie und Drainage, 
Präoperative Drahtmarkierung, Minimal-
invasive Therapieverfahren: Radio-
frequenzablation (Thermoablation) z.B. 
von Leber- und Nierentumoren und 
Osteoidosteomen. Sympathikolyse 

VR14 Optische Verfahren: Optische laserbasierte Verfahren Kontrastverstärkte optische Bildgebung 
(Rheumascan) 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Gesamtspektrum der CT und MR-Angio-
graphie sowie DSA (siehe auch Abteilung 
für interventionelle Radiologie) 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie  
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissions-

tomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
Kooperation mit der Nuklear-
medizinischen  Klinik und Poliklinik: 
PET-CT als Hybridverfahren mit einem 
modernen 64-Zeilen CT/ PET-Scanner 
und MR-PET 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 

nativ 
Modernste Technik mit 1,5 Tesla und 3 
Tesla MRT 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel 

Einsatz von verschiedenen Kontrast-
mitteln, u.a. extrazellulären, 
leberspezifischen KM 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Cardio-MRT, MR-Angiographien, MR-
Mammographie (inklusive Biopsie), MR-
Arthrographie, Diffusions-/Perfusions-
MRT, 
MR-Sellink, Funktionelle Diagnostik der 
ableitenden Gallenwege und des 
Pankreas, MRCP, 
Metallartefaktreduzierte Sequenzen zur 
Diagnostik bei Endoprothesen 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) QCT 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
u.a. 3D Gefäßdarstellung, 3D Darstellung 
des Skeletts, Organvolumetrie (z.B. 
Leber, Milz) 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

u.a. in der funktionellen Herzdiagnostik 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative 
Anwendung der Verfahren 

z. B. Ultraschall, Thermoablationen 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung 
von Parametern 

z.B. Perfusionsmessungen, Bestimmung 
der Kalziumlast, Lebereisenmessung 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Siehe Sektion für Interventionelle Radio-
logie 

VR44 Allgemein: Teleradiologie  
VR47 Allgemein: Tumorembolisation Siehe Sektion für Interventionelle Radio-

logie 
VR00 Ambulante Früherkennung bei Brustkrebs Problemabklärung bei Verdacht auf 

Brustkrebs, Spezialuntersuchungen bei 
Frauen mit familiärem Brustkrebs, sowie 
erhöhtem Brustkrebsrisiko 

VR00 Beratung betreffend Früherkennungsuntersuchungen speziell bei Frauen mit erhöhtem Brust-
krebsrisiko (z.B. familiärem Brustkrebs) 

VR00 Interventionelle Brustdiagnostik Drahtmarkierung von auffälligen, nicht 
tastbaren Befunden unter mammo-
graphischer, sonographischer oder 
kernspintomographischer 
Bildgebungssteuerung, Hormoneinfluss 
auf Bildgebung 

VR00 Interventionelle minimal-invasive Abklärung Anwendung verschiedener schonender 
Methoden zur histologischen Klärung von 
auffälligen Befunden (z.B. Nadelbiopsien 
oder Vakuumbiopsien) unter mammo-
graphisch-stereotaktischer, sono-
graphischer oder kernspin-
tomographischer Steuerung 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische Bereiche 

VX00 Tumornachsorge nach Brustkrebserkrankung 
VX00 Zweitbefundungen nach Vereinbarung 

B‑33.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑33.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑33.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑33.7 Prozeduren nach OPS 
B‑33.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 3-990 Computergestützte Analyse von Bilddaten mit 3D-Auswertung 12.569 
2 3-225 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel 5.253 
3 3-222 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel 5.136 
4 3-226 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel 4.539 
5 3-206 Computertomographie (CT) des Beckens ohne Kontrastmittel 2.980 
6 3-207 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel 2.804 
7 3-205 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelett-Systems ohne Kontrastmittel 2.117 
8 3-202 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne Kontrastmittel 1.871 
9 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 1.868 

10 3-22x Sonstige Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 1.631 

B‑33.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

B‑33.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
1. Ambulanz 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der Sehbahn 
VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie 

Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehler 
VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen 
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VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses 
VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax 
VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, 

der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 
VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 
VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 
VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Ober-

schenkels 
VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unter-

schenkels 
VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 
VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 
VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres 
VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 
VH12 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes 
VH17 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea 
VH24 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
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VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR14 Optische Verfahren: Optische laserbasierte Verfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von Parametern 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
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VR43 Allgemein: Neuroradiologie 
VR44 Allgemein: Teleradiologie 
VR47 Allgemein: Tumorembolisation 
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien 
VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich 
VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 
VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 

B‑33.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 89 
2 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel 75 
3 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
50 

4 3-605 Röntgendarstellung der Schlagadern im Becken mit Kontrastmittel 6 
5 – 1 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 5 
5 – 2 3-608 Röntgendarstellung kleiner Schlagadern mit Kontrastmittel 5 
7 – 1 8-836 Behandlung an einem Gefäß mit Zugang über einen Schlauch (Katheter) < 4 
7 – 2 3-604 Röntgendarstellung der Schlagadern im Bauch mit Kontrastmittel < 4 
7 – 3 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung < 4 

B‑33.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑33.11 Personelle Ausstattung 
B‑33.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  40,33 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  40,33 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  40,33 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  14,26 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  14,26 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  14,26 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ42 Neurologie  
AQ54 Radiologie inkl. Diagnostische Radiologie, Kardiovask. Radiolog. (Q1 Herz-

CT) 
AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie  

B‑33.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  3,66 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,47  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,19  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  3,66  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  3 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  3  

Medizinische Fachangestellte  2,85 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2,85  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  2,85  

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑34 Abteilung für Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie 

B‑34.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Abteilung für Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie 
Schlüssel: Radiologie (3751) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4651 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4887 
E-Mail: sigrid.matussek@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Claus Zimmer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4651 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4887 
E-Mail: Claus.Zimmer@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Tobias Boeckh-Behrens 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 5274 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4887 
E-Mail: Tobias.Boeckh-Behrens@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑34.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑34.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Die Abteilung für Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie ist hochspezialisiert auf die strukturelle, funktionelle und 
metabolische Untersuchung und Behandlung von Erkrankungen des Gehirns,der Wirbelsäule, der peripheren Nerven, des 
Zahnapparates und von Feten mithilfe modernster bildgebender Verfahren (MRT, MRA, MR-Perfusion, fMRT, MRS, CT, CTA, 
CT-Perfusion, Myelographie, konventionelle Angiographie). Insbesondere für die Diagnostik und Differentialdiagnostik 
neuropsychiatrischer und neuroonkologischer Erkrankungen steht in Kooperation mit der Nuklearmedizinischen Klinik 
zusätzlich ein Hybrid-MR-PET zur Verfügung. Außerdem ist ein intraoperatives MRT und CT zur Navigation und Kontrolle in 
neurochirurgischen OP-Sälen vorhanden. Daneben verfügt die Abteilung über neueste, bildgestützte, minimal-invasive 
Methoden zur Schmerztherapie an der Wirbelsäule (Facettengelenksblockade, periradikuläre Therapie), zur Drainage von 
Abszessen und zur Biopsie von Knochen und Bandscheibenmaterial an der Wirbelsäule und zur Therapie bzw. Stabilisierung 
krankhafter Wirbelkörperprozesse (Vertebroplastie). Einen weiteren Schwerpunkt der Abteilung bildet die Therapie von neuro-
vaskulären Erkrankungen (Schlaganfall, Hirnblutung, Aneurysma, AVM, durale arterio-venöse Fisteln, Sinus-/Venenthrombose, 
gefäßreiche Hirntumore) mit Hilfe minimal-invasiver (Mikro-)Kathetertechniken und modernster Materialien und Instrumente 
(Coils, Stents, Webs). Die interdisziplinäre Zusammenarbeit und regelmäßige Fallkonferenzen mit zahlreichen anderen 
Abteilungen und Spezialambulanzen (Neurologie, Neurochirurgie, Gefäßchirurgie, Psychiatrie, Psychosomatik, Nuklear-
medizin, Radiologie, Angiologie, HNO, Strahlentherapie, MKG) gewährleisten eine optimale Untersuchung bzw. Behandlung 
der Patienten. 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 

 

mailto:sigrid.matussek@mri.tum.de
mailto:Claus.Zimmer@mri.tum.de
mailto:Tobias.Boeckh-Behrens@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO 

VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Gesamtes Spektrum der diagnostischen 
und therapeutischen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. CT, MRT, Angiographie 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen  
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Insb. MRT 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen Insb. MRT 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden CT, MRT 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns CT, MRT, MRA, MR-Perfusion, MR-

Spektroskopie, fMRT 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns CT, MRT, MRA, MR-Perfusion, MR-

Spektroskopie, fMRT 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute CT, MRT 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentral-

nervensystem betreffen 
MRT 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen 

MRT 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nerven-
systems 

MRT, MR-Spektroskopie, MR-PET 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentral-
nervensystems 

MRT 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln 
und des Nervenplexus 

MRT 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten 
des peripheren Nervensystems 

MRT 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären 
Synapse und des Muskels 

MRT 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 
Lähmungssyndromen 

CT, CTA, CT-Perfusion, MRT, MRA, MR-
Perfusion, Angiographie, neuro-
radiologische Interventionen 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Gesamtes Spektrum der diagnostischen 
und therapeutischen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. CT, MRT, Angiographie 
und neurointerventionelle Verfahren 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Insb. MRT 
VN20 Spezialsprechstunde Neurointerventionelle bzw. neuro-

vaskuläre Sprechstunde 
VN23 Schmerztherapie Facettengelenksblockade, periradikuläre 

Therapie (minimal-invasiv) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des 
Rückens 

u.a. CT, MRT, Myelographie, CT-
gestützte Schmerztherapie 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien u.a. CT, MRT, Myelographie, CT-
gestützte Schmerztherapie 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 
des Rückens 

u.a. CT, MRT, Myelographie, CT-
gestützte Schmerztherapie 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln v.a. MRT 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungs-

organe 
z.B. präoperative Tumorembolisation 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie Minimalinvasive, CT-gestützte 
Facettenblockade, periradikuläre 
Therapie, Vertebroplastie, Kyphoplastie 

VO21 Traumatologie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen 

Insb. cerebrales und/oder spinales MRT 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen Gesamtes Spektrum der diagnostischen 
und therapeutischen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären 
Erkrankungen 

Insb. MRT 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neuro-
degenerativen Erkrankungen 

Insb. MRT mit Spezialverfahren wie MR-
Spektroskopie 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, 
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen 

Gesamtes Spektrum der diagnostischen 
und therapeutischen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien Insb. MRT und MR-Spektroskopie 
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und 

reifer Neugeborener 
Gesamtes Spektrum der diagnostischen 
und therapeutischen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VK34 Neuropädiatrie  
VK00 Pränataldiagnostik und –therapie pränatales MRT in utero (insb. 

Untersuchung von Gehirn und Rücken-
mark) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch 
psychotrope Substanzen 

Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften 
Störungen 

Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen 
Störungen 

Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 
Störungen und Faktoren 

Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT, MR-Spektroskopie 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT, MR-Spektroskopie 

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer, 
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, 
Kindes- und Jugendalter 

Alle modernen neuroradiologischen 
Verfahren, insb. MRT 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen u.a. Funktionsaufnahmen der Wirbel-
säule 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige 

Leistung 
Radiologische Funktionsaufnahmen der 
Wirbelsäule unter Durchleuchtung, 
Myelographie, Myelo-CT, Angiographie, 
neurovaskuläre Therapie, Shunt-
Zielaufnahmen 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittel-
verfahren 

Myelographie, Myelo-CT, Angiographie, 
neurovaskuläre Therapie, Untersuchung 
der Lage von intraspinalen Kathetern 

VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 128-Zeilen-CT Scanner, Low-dose-CT 
zur Darstellung von VP-Shunts 

VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Einsatz von nicht-ionischen, jodhaltigen 
Kontrastmitteln, u.a. zur CT-Angio-
graphie, CT-Perfusion 

VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren CT-Perfusion, CT-gestützte Inter-
ventionen, Punktion, Biopsie und 
Drainage, minimal¬invasive Schmerz-
therapie, Vertebroplastie; modernste 
intraoperative CT 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie CT-, MR- und konventionelle Angio-
graphie sowie Katheter-basierte 
(endovaskuläre) Therapie der Gehirn- 
und Rückenmark-versorgenden Arterien 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie CT-, MR- und konventionelle Angio-
graphie sowie endovaskuläre Therapie  
der Hirn-drainierenden Venen/Blutleiter 

VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissions-
tomographie (PET) mit Vollring-Scanner 

Kooperation mit der Nuklear-
medizinischen Klinik und Poliklinik: 
Hybrid MR-PET mit einem 3T MRT 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
nativ 

Modernste state-of-the-art 3 Tesla MRT 
(insg. 3 MRT); intraoperative MRT 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel 

Verwendung verschiedener Gadolinium-
haltiger Kontrastmittel 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

MRA, MR-Perfusion, MR-Spektroskopie, 
fMRT, resting-state fMRT, ASL 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren)  
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
u.a. 3D Gefäßdarstellung, 3D Darstellung 
von Tumoren, Volumetrie von Gehirn-
regionen 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

u.a. in der präoperativen funktionellen 
MRT zur Lokalisation der motorischen, 
sensorischen und Sprach-Areale im 
Gehirn, in der Diagnostik von 
Hypophysenadenomen, Aneurysmen und 
der Sinusvenenthrombose 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative 
Anwendung der Verfahren 

u.a. CT-gesteuerte Navigation 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung 
von Parametern 

z.B. Perfusionsmessungen, Volumetrie 
von Tumoren oder Gehirnregionen, 
Messung der zerebrovaskulären 
Reservekapazität, Messung  cerebraler 
Metaboliten 

VR36 Strahlentherapie: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und 
Brachytherapie 

Neuroradiologische Verfahren, insb. CT 
und MRT, zur Bestrahlungsplanung 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde Neurointerventionelle bzw. neuro-
vaskuläre Sprechstunden 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie u.a. minimalinvasive, CT-gestützte 

Schmerztherapie, Vertebroplastie, 
Drainagen von Abszessen, Biopsien von 
Knochen und Bandscheiben, Katheter-
basierte endovaskuläre Therapie von 
Schlaganfällen, Hirnblutungen, 
Hirnarterien-aneurysmen, zerebralen und 
spinalen Gefäßmissbildungen 

VR42 Allgemein: Kinderradiologie Pädiatrische Neuroonkologie 
VR43 Allgemein: Neuroradiologie Gesamtes Spektrum der modernen bild-

gebenden Methoden zur Diagnostik und 
Therapie der Erkrankungen des Gehirns 
und der Wirbelsäule 

VR44 Allgemein: Teleradiologie In Kooperation mit der Neurologie 
Diagnostik und Therapie von neuro-
logischen Patienten in peripheren 
Krankenhäusern, insbesondere im 
Rahmen der Schlaganfallbehandlung 

VR46 Allgemein: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, 
zerebralen und spinalen Gefäßmissbildungen 

u.a. unter Verwendung von 
Mikrokathetern und Coils, Webs, Stents 
und Flow Divertern und 
Flüssigembolisaten 

VR47 Allgemein: Tumorembolisation Endovaskuläre Embolisation von 
Tumoren der Neuroachse 

VR00 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) Knochendichtemessung mit CT 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates Insbesondere dentale MRT 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich Alle neuroradiologischen Verfahren zur 

Diagnostik und Therapie, v.a. Im Rahmen 
einer präoperativen Tumorembolisation 

B‑34.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑34.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑34.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Die Abteilung für Neuroradiologie stellt die Diagnostik aller Erkrankungen des ZNS inklusive onkologischer, entzündlicher, 
degenerativer und neurovaskulärer Erkrankungen zur Verfügung. Zusätzlich wird die Therapie von neurovaskulären 
Erkrankungen wie z.B. von Schlaganfällen, Aneurysmen und Gefäßmalformationen angeboten. 

B‑34.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 3-990 Computergestützte Analyse von Bilddaten mit 3D-Auswertung 13.756 
2 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 6.250 
3 3-800 Kernspintomographie (MRT) des Schädels ohne Kontrastmittel 3.682 
4 3-820 Kernspintomographie (MRT) des Schädels mit Kontrastmittel 3.417 
5 3-203 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne Kontrast-

mittel 
3.198 
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl 
6 3-994 Computergestützte Darstellung von Körperstrukturen in Dreidimensionalität ‑ 

Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 
2.385 

7 3-22x Sonstige Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 1.991 
8 3-993 Mengenmäßige Bestimmung bestimmter Werte wie Organfunktion oder Blutfluss-

geschwindigkeit 
1.769 

9 3-802 Kernspintomographie (MRT) von Wirbelsäule und Rückenmark ohne Kontrastmittel 1.446 
10 3-24x Andere spezielle Verfahren mithilfe der Computertomographie (CT) 1.144 

B‑34.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Neuroradiologische Privatsprechstunde 
Art der Ambulanz: Privatambulanz 
Erläuterung: Für Privatpatienten bieten wir eine Sprechstunde zum gesamten Spektrum der diagnostischen 

und interventionellen Neuroradiologie an. 

Nr. Angebotene Leistung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen 
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses 
VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, 

der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 
VG09 Pränataldiagnostik und ‑therapie 
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes 
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 
VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres 
VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
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VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VN20 Spezialsprechstunde 
VN23 Schmerztherapie 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VO21 Traumatologie 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener 
VK34 Neuropädiatrie 
VK00 Pränataldiagnostik und –therapie 
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer, psychosomatischer und entwicklungs-

bedingter Störungen im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von Parametern 
VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VR43 Allgemein: Neuroradiologie 
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VR46 Allgemein: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und spinalen Gefäß-
missbildungen 

VR47 Allgemein: Tumorembolisation 
VR00 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren): Knochendichtemessung mit CT 
VR00 Allgemein: Kinderradiologie: Diagnostik neurologischer Erkrankungen, insb. mit MRT 
VU18 Schmerztherapie 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 

Neuroradiologische Sprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Die Diagnostik und Behandlung ambulanter Patienten ist möglich. Von der Neuroradiologie 

direkt werden auch ambulante Leistungen für allgemein versicherte Patienten in begrenzter 
Anzahl gegen die Vorlage eines Krankenscheins erbracht. 

Nr. Angebotene Leistung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde 
VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 
VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres 
VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VI40 Schmerztherapie 
VI00 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VN20 Spezialsprechstunde 
VN23 Schmerztherapie 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
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VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener 
VK00 Pränataldiagnostik und –therapie 
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen 
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen 
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 
VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer, psychosomatischer und entwicklungs-

bedingter Störungen im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR20 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von Parametern 
VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VR43 Allgemein: Neuroradiologie 
VR46 Allgemein: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und spinalen Gefäß-

missbildungen 
VR47 Allgemein: Tumorembolisation 
VR00 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren): Knochendichtemessung mit CT 
VR00 Allgemein: Kinderradiologie: Diagnostik neurologischer Erkrankungen, insb. mit MRT 
VU18 Schmerztherapie 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 

Gefäßsprechstunde 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Für Patienten mit Erkrankungen der hirnversorgenden Gefäße (z.B. Engstellen der 

Halsschlagader) bzw. Gefäße des Gehirns und der Wirbelsäule (z.B. drohender Schlaganfall, 
Hirnblutungen, Engstellen, Aneurysmen) bieten wir eine Gefäßsprechstunde an. 

Nr. Angebotene Leistung 

VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik/‑therapie 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
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VH23 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 
VN20 Spezialsprechstunde 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VK00 Pränataldiagnostik und –therapie 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von Parametern 
VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VR43 Allgemein: Neuroradiologie 
VR46 Allgemein: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und spinalen Gefäß-

missbildungen 
VR47 Allgemein: Tumorembolisation 
VR00 Allgemein: Kinderradiologie: Diagnostik neurologischer Erkrankungen, insb. mit MRT 

Notfallambulanz 
Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24 Stunden) 
Erläuterung: Es besteht eine 24-stündige Rufbereitschaft für das gesamte Spektrum der Neuroradiologie, 

insb. für Katheter-basierte (endovaskuläre) Diagnosik und Therapie, z.B. bei Schlaganfall und 
Hirnblutungen. 

Nr. Angebotene Leistung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen 
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen 
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems 
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems 
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VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels 
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen 
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen 
VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener 
VK00 Pränataldiagnostik und –therapie 
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen 
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen 
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen 
VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer, psychosomatischer und entwicklungs-

bedingter Störungen im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 
VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 
VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der Verfahren 
VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von Parametern 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VR42 Allgemein: Kinderradiologie 
VR43 Allgemein: Neuroradiologie 
VR44 Allgemein: Teleradiologie 
VR46 Allgemein: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und spinalen Gefäß-

missbildungen 
VR47 Allgemein: Tumorembolisation 
VU18 Schmerztherapie 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
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B‑34.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 – 1 3-601 Röntgendarstellung der Schlagadern des Halses mit Kontrastmittel < 4 
1 – 2 3-600 Röntgendarstellung der Schlagadern im Schädel mit Kontrastmittel < 4 

B‑34.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑34.11 Personelle Ausstattung 
B‑34.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  28,41 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  28,41 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  28,41 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  12,73 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  12,73 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  12,73 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ42 Neurologie  
AQ54 Radiologie inkl. Diagnostische Radiologie 
AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie  

B‑34.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  5,01 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,01  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  5,01  

Medizinische Fachangestellte  0,08 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,08  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,08  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ20 Praxisanleitung 
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B‑35 Sektion für Interventionelle Radiologie 

B‑35.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion für Interventionelle Radiologie 
Schlüssel: Radiologie (3751) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 8272 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2614 
E-Mail: interv.radiologie@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Philipp M. Paprottka 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Sektionsleitung Interventionelle Radiologie 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 8270 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 2614 
E-Mail: philipp.paprottka@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑35.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑35.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie  
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie  
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel  
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige 

Leistung 
 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittel-
verfahren 

 

VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ  
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren  
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie  
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie  
VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie  
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative 
Anwendung der Verfahren 

 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung 
von Parametern 

 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit offenen Radionukliden  
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Aneurysmabehandlung, endovaskuläre 

FK-Extraktion, Pfortaderinterventionen, 
Interventionen im Venensystem 

VR47 Allgemein: Tumorembolisation  
VR00 Aortenaneurysma Hybrideingriffe 

mailto:interv.radiologie@mri.tum.de
mailto:philipp.paprottka@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR00 Bildgebungsgesteuerte Biopsie und Drainagen  
VR00 Diagnostik der peripheren arteriellen Verschlusskranheit (endovaskuläre 

Verfahren) 
Ultraschall, Duplexverfahren, invasive 
und nicht-invasive Angiographie 

VR00 Durchführung lokaler Tumortherapiemaßnahmen, z.B. lokoregionale CTX, 
TACE, Chemoembolisationen und Radiofrequenzablationen 

 

VR00 Gefäßmissbildungen, Gefäßtumoren Embolisationen mit Coils und Partikeln 
VR00 Implantation von venösen Mini-Portsystemen  
VR00 Myom-Embolisation  
VR00 Perkutane Gallenwegseingriffe PTCD Anlagen 
VR00 Pfortaderhochdruck TIPS Anlage 
VR00 Schlaganfallprävention (Verengung der Halsschlagader)  
VR00 Stenosen und Verschlüsse von Dialyseshunts  
VR00 Therapie der peripheren arteriellen Verschlusskrankheit Ballon-Dilatation, Stentverfahren, 

Gefäßprothesen 

B‑35.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑35.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑35.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑35.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-836 Behandlung an einem Gefäß mit Zugang über einen Schlauch (Katheter) 421 
2 3-604 Röntgendarstellung der Schlagadern im Bauch mit Kontrastmittel 286 
3 3-608 Röntgendarstellung kleiner Schlagadern mit Kontrastmittel 283 
4 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 182 
5 3-60x Sonstige Röntgendarstellung von Schlagadern mit Kontrastmittel 178 
6 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 

Darstellung des Abflussbereiches 
153 

7 – 1 3-225 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel 152 
7 – 2 1-442 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Leber, den Gallengängen bzw. 

der Bauchspeicheldrüse durch die Haut mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren, z.B. Ultraschall 

152 

7 – 3 3-605 Röntgendarstellung der Schlagadern im Becken mit Kontrastmittel 152 
10 3-612 Röntgendarstellung der Venen in Bauch und Becken mit Kontrastmittel 137 

B‑35.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Ambulanz der Abteilung für Interventionelle Radiologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Gefäßambulanz mit Beratung und Planung endovaskulärer Interventionen 

Nr. Angebotene Leistung 

VC62 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Portimplantation 
VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
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VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VR47 Allgemein: Tumorembolisation 

Ambulanz der Abteilung für Interventionelle Radiologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 

Nr. Angebotene Leistung 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 
VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 
VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 
VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie 
VR00 Portimplantationen 
VR00 Interventionen im Venensystem 
VR00 Biopsieverfahren 
VR00 loko-regionäre Therapie in der Onkologie 

B‑35.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑35.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑35.11 Personelle Ausstattung 
B‑35.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  4,23 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,23 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,23 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  3,23 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,23 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,23 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ54 Radiologie inkl. Diagnostische Radiologie 

B‑35.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  1,85 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,85  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  1,85  
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger  0,75 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,75  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,75  

Medizinische Fachangestellte  0,83 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,83  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,83  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ20 Praxisanleitung 
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B‑36 Sektion für Muskuloskelettale Radiologie 

B‑36.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Sektion für Muskuloskelettale Radiologie 
Schlüssel: Radiologie (3751) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2696 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4834 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med.  Klaus Wörtler 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Sektionsleiter 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2696 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4861 
E-Mail: klaus.woertler@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Straße  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Die Sektion Muskuloskelettale Radiologie versorgt die Patient*innen der orthopädischen Kliniken, des interdisziplinären 
muskuloskelettalen Tumorzentrums sowie Patient*innen der übrigen Kliniken und Institute mit spezifischen muskuloskelettalen 
Fragestellungen, außerdem ambulante Patient*innen, die der Sektion von extern zugewiesen werden. Die Sektion bietet mit 
Magnetresonanztomografie (MRT), Computertomografie (CT) einschließlich Spektral-CT, MR- und CT-Arthrografie, digitaler 
Röntgendiagnostik und Ultraschall das gesamte Spektrum der bildgebenden Diagnostik des Bewegungsapparates bei 
Erwachsenen und Kindern an. Außerdem führt die Sektion nicht-vaskuläre radiologische Interventionen am muskuloskelettalen 
System durch (Biopsien, Infiltrationen, Gelenk-Injektionen, Tumor-Ablationen). 

Im Jahr 2022 wurden von der Sektion 29.912 radiologische Leistungen erbracht, darunter 5.078 MRT-Untersuchungen des 
Bewegungsapparates. 

B‑36.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑36.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie  
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie  
VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) 
 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige 
Leistung 

 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittel-
verfahren 

 

VR10 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ  
VR11 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  
VR12 Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren  
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 

nativ 
 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) 
mit Kontrastmittel 

 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren)  

mailto:klaus.woertler@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 
VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-

datenanalyse mit 3D-Auswertung 
 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bild-
datenanalyse mit 4D-Auswertung 

 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung 
von Parametern 

 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie MSK-Interventionen 

B‑36.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑36.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑36.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑36.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑36.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑36.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑36.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑36.11 Personelle Ausstattung 
B‑36.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ54 Radiologie 
Personaldaten sind in dem Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie enthalten. 
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B‑36.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Personaldaten sind in dem Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie enthalten. 
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B‑37 Klinik für Ernährungsmedizin (mit Ambulanz) 

B‑37.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik für Ernährungsmedizin (mit Ambulanz) 
Schlüssel: Innere Medizin (0100) 
Telefon: 089 / 289 ‑ 24921 
Telefax: 089 / 289 ‑ 24922 
E-Mail: ernaehrungsmedizin.med@tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Hans Hauner 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 289 ‑ 24921 
Telefax: 089 / 289 ‑ 24922 
E-Mail: johann.hauner@mri.tum.de 
Straße: Georg-Brauchle-Ring  62 
PLZ / Ort: 80992 München 

 

B‑37.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑37.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI00 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-
krankheiten 

Diagnostik und Therapie von 
Nährstoffmangelzuständen, 
Betreuung von Patienten mit 
Übergewicht/Adipositas, Diabetes 
mellitus, Fettstoffwechselstörungen, 
bestimmten Magen-Darm-Erkrankungen 
sowie Essstörungen und 
Mangelernährung 
Langzeitbetreuung bei Diabetes mellitus 

VI00 Sonstige Betreuung bei künstlicher Ernährung 
VI00 Sonstige Gezielte ernährungsmedizinische 

Unterstützung für Menschen mit 
Bluthochdruck, Herzinfarkt und Osteo-
porose und Krebs 

VI00 Sonstige Messung des Energieumsatzes mit Hilfe 
der indirekten Kalorimetrie, 
Bioimpedanzanalyse 

B‑37.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑37.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑37.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

mailto:ernaehrungsmedizin.med@tum.de
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B‑37.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑37.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Ernährungsmedizinische Leistungen im Rahmen der Ambulanz: Grundumsatzmessung; 

Stoffwechselparameter; Diät- und Ernährungsberatung; Kochkurse; Patient*innenkurse und ‑ 

schulungen; Bioimpedanzanalyse. 

B‑37.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑37.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑37.11 Personelle Ausstattung 
B‑37.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  1,54 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,54 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,54 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  1,04 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1,04 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  1,04 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ23 Innere Medizin  
AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabeto-

logie 
Endokrinologie (Teilgebiet) 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF27 Naturheilverfahren 

B‑37.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑37.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Angaben zum speziellen therapeutischen Personal des Krankenhauses finden Sie im Kapitel A‑11.3. 
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B‑38 Institut für Humangenetik 

B‑38.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Institut für Humangenetik 
Schlüssel: Institut für Humangenetik (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 6381 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6382 
E-Mail: sekretariat.ihg@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Juliane Winkelmann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Institutsleitung 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 6381 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6382 
E-Mail: sekretariat.ihg@mri.tum.de 
Straße: Trogerstraße 32 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr.  Julia Höfele 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellv. Leitung 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 6381 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6382 
E-Mail: Sekretariat.ihg@mri.tum.de 
Straße: Trogerstraße 32 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑38.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑38.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Genetische Beratung Ambulante genetische Beratungen von 
Patienten, Konsile bei stationären 
Patienten 

VX00 Genetisch-epidemiologische Untersuchungen Durchführung populations- und 
krankheitsbasierter Untersuchungen in 
enger Zusammenarbeit mit dem Institut 
für Epidemiologie am Helmholtz-
Forschungszentrum 

VX00 Humangenetische Spezialsprechstunden Humangenetische Spezialsprechstunden 
werden in Zusammenarbeit mit der 
Pädiatrie, Gynäkologie, Neurologie und 
Nephrologie angeboten 

VX00 Klinische Genetik Klinische Untersuchung von Patienten 
mit Verdacht auf genetisch bedingte 
Erkrankungen 

VX00 Molekulargenetische Diagnostik Direkte und indirekte DNA-Diagnostik bei 
genetisch bedingten Erkrankungen,  
Mutations- und Segregationsanalysen,  
Exom-Sequenzierung zur genomweiten 
Gen-Analyse 

mailto:sekretariat.ihg@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Zytogenetische Diagnostik Chromosomenanalysen mit 
Bänderungstechniken und 
molekularzytogenetischen 
Untersuchungen (FISH) zur Identifikation 
von numerischen und strukturellen 
Chromosomenaberrationen  
SNP-Array zur Detektion von 
submikroskopischen Kopienzahlvarianten 

B‑38.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑38.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑38.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑38.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑38.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Genetische Beratungsstelle (allgemein) 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Allgemeine Sprechstunden und ambulante genetische Beratung von Patienten, Konsile für 

Patienten 

Genetische Beratungsstelle (speziell) 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
Erläuterung: Humangenetische Spezialsprechstunden für spezifische Patientengruppen (in Zusammen-

arbeit mit der Pädiatrie, Gynäkologie, Kardiologie, Neurologie, Stoffwechselambulnaz und 
Nephrologie) 

B‑38.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑38.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑38.11 Personelle Ausstattung 
B‑38.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  7,32 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,32 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  7,32 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  3,78 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,78 
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  3,78 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe Frauenheilkunde 
AQ21 Humangenetik  
AQ32 Kinder- und Jugendmedizin  
AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie  
AQ42 Neurologie  
AQ46 Pathologie  
AQ48 Pharmakologie und Toxikologie  

B‑38.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  0,04 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,04  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,04  

Medizinische Fachangestellte  0,62 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,62  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,62  

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑39 Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie 

B‑39.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie 
Schlüssel: Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4751 
Telefax: 089 / 4149 ‑ 4875 
E-Mail: sekretariat.klinchem@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Jürgen Ruland 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4750 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4875 
E-Mail: Juergen.Ruland@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Peter Luppa 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4759 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4875 
E-Mail: Peter.Luppa@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑39.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑39.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Autoantikörperbestimmungen  
VX00 Bestimmung von Arzneimittelspiegeln z.B. Immunsuppressiva nach Organ-

transplantation 
VX00 Bestimmung von Cardialen Markerproteinen  
VX00 Diagnostik von Endokrinopathien  
VX00 Immunhämatologische Untersuchungen "Blutdepot zur Bereitstellung von 

Blutprodukten rund um die Uhr" 
VX00 Individualisierung der Arzneimitteltherapie durch genetische 

Untersuchungen (Pharmakogenetik) 
 

VX00 Notfall-Labor Notfall-Labor mit Verfügbarkeit von mehr 
als 100 verschiedenen Kenngrößen rund 
um die Uhr 

VX00 Qualitätssicherung der POC-Diagnostik (Point of Care) im gesamten Haus  
VX00 Spezieller Wochenenddienst für die Bestimmung kritischer Arznei-

mittelkonzentrationen 

mailto:sekretariat.klinchem@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Umfassendes Spektrum aller labormedizinischer Untersuchungen Insbesondere: Serum- und Urinchemie 
Hämatologie 
Blutgerinnung 
Immunologie und Proteinchemie 
Endokrinologie 
Arzneimittelspiegel 
Molekularbiologie 

B‑39.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑39.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑39.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑39.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑39.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑39.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑39.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑39.11 Personelle Ausstattung 
B‑39.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  9,27 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  9,27 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  9,27 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  5,99 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5,99 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  5,99 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ38 Laboratoriumsmedizin 
AQ59 Transfusionsmedizin 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement 
ZF11 Hämostaseologie 
ZF26 Medizinische Informatik 

B‑39.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  0,9 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,9  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,9  

Medizinische Fachangestellte  0,78 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,78  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  0,78  

1 Angabe in Vollkräften 
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B‑40 Institut für Medizinische Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene 

B‑40.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Institut für Medizinische Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene 
Schlüssel: Institut für Medizinische Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4121 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4868 
E-Mail: birgit.ofiera@tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Dirk Busch 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4120 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4868 
E-Mail: dirk.busch@tum.de 
Straße: Trogerstraße 30 
PLZ / Ort: 81675 München 
Adress-Link: https://www.mikrobio.med.tu-muenchen.de/ 

 

Name: Prof. Dr. med. Markus Gerhard 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Stellv. Direktor 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2477 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4868 
E-Mail: markus.gerhard@tum.de 
Straße: Trogerstraße 30 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑40.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑40.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Verfahren zur Diagnose/Therapie bakt./
parasit. Infektionserkrankungen, intensive 
Überwachung der Ausbreitung von multi-
resistenten Erregern (wie z.B. MRSA/
VRE/MRGN/panresistente A.baumannii) 
und Einleitung entsprechender 
Maßnahmen/Beratung der Ärzte und des 
Pflegepersonals 

VI20 Intensivmedizin Beratung zur Therapie von Infektions-
krankheiten durch Visiten 

 

mailto:birgit.ofiera@tum.de
mailto:dirk.busch@tum.de
https://www.mikrobio.med.tu-muenchen.de/
mailto:markus.gerhard@tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Krankenhaushygienische Labordiagnostik und Beratung Beratung zu Infektionsprävention und 
KH-Hygiene, Erstellen von 
Hygieneplänen/Überwachung d. 
Einhaltung, Begehungen, 
Ausbruchsmanagement, Surveillance 
nosokomialer Infektionen/multiresistenter 
Erreger, Screening-, Umgebungs-, 
Trinkwasseruntersuchungen, Beratung 
zu Baumaßnahmen, Schulung /
Fortbildung 

VX00 Krankenhaushygienische Labordiagnostik und Beratung Molekulare Typisierung von bakteriellen 
Infektionserregern und multiresistenten 
Erregern, Ausbruchsanalysen 

VX00 Krankenhaushygienische Labordiagnostik und Beratung Mikrobiolog.-hygien. Untersuchung von 
Medizingeräten wie Endoskopen, 
Ultraschallgeräten, etc. sowie 
Reinigungs- und Desinfekt.geräten, 
Sterilisatoren, Raumlufttechnischen 
Anlagen, Umgebungsunters. zur 
Überprüfung von Reinigungs- und 
Desinfekt.prozessen, 
Umgebungsuntersuchungen zur 
Ausbruchsanalyse 

VX00 Mikrobiologische Labordiagnostik Fortlaufende Erfassung und Bewertung 
von Erregern mit besonderen 
Resistenzen; 
In Kooperation mit der Apotheke 
Durchführung des Antibiotic-Stewardship-
Programms (ABS) 
tägliche klinisch-mikrobiologische Visite 
von Intensivstationen, telefonische 
Beratung 
 

VX00 Mikrobiologische Labordiagnostik Versorgung aller Abteilungen des 
Kinikums rechts der Isar mit bakteriolog., 
parasitolog.-tropenmedizinischer,  
infektionsserologischer und molekular-
biologischer Diagnostik; 
klinisch-mikrobiologische Visiten und 
Konsile, Resistenzstatistik sowie weitere 
mikrobiologische statistische 
Auswertungen 

B‑40.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑40.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑40.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑40.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑40.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑40.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑40.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑40.11 Personelle Ausstattung 
B‑40.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  11 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  11 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  5 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  5 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  5 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 

B‑40.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑41 Institut für Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 

B‑41.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Das Institut für Pathologie ist akkreditiert durch die DAkkS (Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH) nach DIN EN ISO / 
IEC 17020:2012  

Name: Institut für Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
Schlüssel: Institut für Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 4161 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4865 
E-Mail: Renate.Krummeck@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Prof. Dr. med. Carolin Mogler 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Kommissarische Institutsleitung   

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4161 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4865 
E-Mail: Carolin.Mogler@mri.tum.de 
Straße: Trogerstr. 18 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med. Kristina Schwamborn 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführende Oberärztin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4166 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4865 
E-Mail: Kristina.Schwamborn@mri.tum.de 
Straße: Trogerstr. 18 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Unser Institut für Pathologie ist eine universitäre Einrichtung der Maximalversorgung. Wir bieten das komplette Spektrum der 
Diagnostik von konventioneller Histologie, Zytologie, Immunhistologie, Molekularpathologie und Obduktionsdiagnostik an.  

Wir halten Expertise in allen Organbereichen der Pathologie vor. Neben dem gesamten Klinikum Rechts der Isar mit allen 
seinen Fachabteilungen versorgt unser Team das Deutsche Herzzentrum München, einige externe Krankenhäuser und 
niedergelassene Kollegen diverser Fachrichtungen.  

Zusätzlich zu unserer diagnostischen Tätigkeit sind wir auch zentral in mehr als 20 interdisziplinäre Tumorboards am Standort 
eingebunden, in denen wir unsere Expertise täglich direkt in die Krankenbehandlung einbringen.  

B‑41.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c  

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑41.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Begutachtungen Makroskopische und histologische 
Begutachtungen auf allen Gebieten der 
Pathologie, einschließlich der Neuro-
pathologie und Zytologie 

VX00 Durchführung von Gutachten sowie konsiliarischen Zweitbegutachtungen  

mailto:Renate.Krummeck@mri.tum.de
mailto:Carolin.Mogler@mri.tum.de
mailto:Kristina.Schwamborn@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Immunhistochemische Untersuchungen Immunhistochemische Untersuchungen: 
Charakterisierung neo-plastischer und 
nicht-neo-plastischer Erkrankungen unter 
Verwendung von Antikörpern (ca. 500) 
gegen alle gängigen Tumormarker und 
organ- bzw. gewebespezifischer 
Antigene 

VX00 In situ-Hybridisierung (ISH) In situ-Hybridisierung (ISH): Nachweis 
von tumor-spezifischen Translokationen / 
Amplifikationen  durch Interphase-FISH 
(Solide Tumoren, Lymphome u.a) 

VX00 Molekularpathologische Untersuchungen Qualitative u.quantitative Analyse d,. 
Expression v. Onkogenen, 
wachstumsregulierender u. 
neuroendokriner Gene a.DNA, RNA 
u.Proteinebene mittels in situ-
Hybridisierung, Southern blot-, Northern 
blot- u. Western blot-Analyse, 
Polymerase chain-reaction. 
Mikrosatelliten u.p53 Analysen b.soliden 
Tumoren 

VX00 Referenzpathologie für endokrine und gastro-intestinale 
Tumoren, für Tumore des lymphatischen 
und blutbildenden Systems, 
Weichgewebs- und Knochentumoren, 
Mammatumoren, neuroendokrine und 
Pankreastumoren, Leberpathologie 

VX00 Schnellschnittuntersuchungen Tägliche Durchführung intra-operativer 
Schnellschnittuntersuchungen 

VX00 Sektionen und Neugeborenensektionen Sektionen und Neu-geborenensektionen 
mit inter-disziplinärer Befundbesprechung 
im Rahmen von Sektionsvisiten und 
klinisch-pathologischen Konferenzen 

VX00 Spezifische Molekularpathologische Diagnostik für Infektionspathologie, Hämatopatho-
logie und solide Tumoren 

VX00 Teilnahme am Tumorboard Teilnahme am Tumorboard (Chirurgie, 
Gynäkologie, Ortho-pädie, Urologie, 
Endokrino-logie, HNO, MKG, Neuro-
chirurgie, Melanom, Hämatologie, Lunge, 
Molekulares Tumorboard) 

Diagnostik 

Unser Institut für Pathologie ist eine universitäre Einrichtung der Maximalversorgung. Wir bieten das komplette Spektrum der 
Diagnostik von konventioneller Histologie, Zytologie, Immunhistologie, Molekularpathologie und Obduktionsdiagnostik an.  

Wir halten Expertise in nahezu allen Organbereichen der Pathologie vor. Neben dem gesamten Klinikum Rechts der Isar mit 
allen seinen Fachabteilungen versorgt unser Team das Deutsche Herzzentrum München, sowie einzelne Abteilungen externer 
Krankenhäuser und niedergelassener Kollegen diverser Fachrichtungen.  

Zusätzlich zu unserer rein diagnostischen Tätigkeit sind wir auch zentral in mehr als 20 interdisziplinäre Tumorboards am 
Standort eingebunden, in denen wir unsere Expertise täglich direkt in die Krankenbehandlung einbringen.  

B‑41.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑41.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
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B‑41.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑41.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑41.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Das gesamte diagnostische Leistungsspektrum des Instituts für Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie der 
Technischen Universität München kann für ambulante Patienten sowohl des Klinikums, externer Krankenhäuser als auch von 
niedergelassenen Ärzten genutzt werden. Das Institut für Pathologie verfügt über eine eigene Hochschulambulanz, diese ist 
unabhängig vom Klinikum rechts der Isar.  

B‑41.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑41.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑41.11 Personelle Ausstattung 
B‑41.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  22 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  22 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  22 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  11 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  11 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ43 Neuropathologie 
AQ46 Pathologie 

B‑41.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑42 Institut für Virologie 

B‑42.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Institut für Virologie 
Schlüssel: Institut für Virologie (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 6821 
Telefax: 089 / 4149 ‑ 6823 
E-Mail: protzer@tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Ulrike Protzer 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktorin 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 6821 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6823 
E-Mail: Ulrike.Protzer@mri.tum.de 
Straße: Trogerstr.  30 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑42.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑42.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virus-Infektionen, 
Virus-Anzucht 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

Diagnostik und Differentialdiagnostik von 
Virusinfektionen  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen 

Serologische und molekulare Diagnostik 
sowie Verlaufskontrolle von assoziierten 
Virus-Infektionen 

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Molekulare Diagnostik von 
virusbedingten Haut-Infektionen 

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen Diagnostik /Differentialdiagnostik von 
Virusinfektionen  

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten Diagnostik und Verlaufskontrolle von 
Virusinfektionen  

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen Diagnostik und Verlaufskontrolle von 
Virusinfektionen  

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten (Venero-
logie) 

Diagnostik und Verlaufskontrolle von 
Virusinfektionen (HIV, HBV, mPox, 
Herpes) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virus-Infektionen 
(Papillomviren) 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 
Beckenorgane 

Diagnostik und Verlaufskontrolle von 
Virusinfektionen  

mailto:protzer@tum.de
mailto:Ulrike.Protzer@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 
VG00 Diagnostik von Virusinfektionen in besonderen Situationen Diagnostik und Verlaufskontrolle von 

Virusinfektionen in der Schwangerschaft 
und bei Neugeborenen. Rufbereitschaft 
für Notfalltest, z. B. HBsAg und Anti-HIV 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Serologische und molekulare Diagnostik 
sowie Verlaufskontrolle von Virus-
Infektionen, Virus-Anzucht 

VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich Verlaufskontrolle von EBV Sero-Markern 
zur Therapiekontrolle 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

Serologische und molekulare Diagnostik 
sowie Verlaufs-kontrolle von Infektionen 
mit Hepatitis-Viren (HAV, HBV, HCV, 
HDV, HEV), Viruslast-Bestimmung, 
Analyse von Therapie-Resistenz 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge Serologische und molekulare Diagnostik 
sowie Verlaufskontrolle von Virus-
Infektionen der Atemwege und der 
Lunge, Virus-Anzucht, Bevorzugte 
Testung von SARS-CoV-2, Notfall-
Bestimmung von SARS-CoV-2 RNA 24/
7, Mutations-Bestimmung von SARS-
CoV-2 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Serologische und molekulare Diagnostik 
sowie Verlaufskontrolle von Virus-
Infektionen, Viruslast-Bestimmung, 
Analyse von Therapie-Resistenz 

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation Diagnostik und Verlaufskontrolle von 
Virusinfektionen 

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-
erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

Serologische und molekulare Diagnostik 
sowie Verlaufskontrolle von HIV-
Infektionen, Viruslast-Bestimmung, 
Analyse von Therapie-Resistenz 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen Diagnostik und Therapie von Autoimmun-
erkrankungen 

VI00 Betreuung immunsupprimierter Patienten Diagnostik u.Verlaufskontrolle b. 
immunsupprimierten Pat. (z. B. 
Reaktivierung v. persistierenden 
Herpesviren, (CMV, EBV) od. 
Papovaviren (JCV, BKV). Überwachung 
d.Impfstatus 
Beratung zur antiviralen Therapie. 
Beteiligt am Roman-Herzog-Cancer-
Center, Deutschen Zentrum für 
Infektionsforschung, IZAR 

VI00 Diagnostik und Therapie von Virus-Krankheiten Nachweis von Virus-Infektionen, 
Reaktivierungen und virusassoziierten 
Erkrankungen, serologische  Antigen- 
und Antikörperteste (CMIA, CLIA, 
Immunoblot), qual. u. quant. Virus-
Nachweise mittels Anzucht und 
Resistenz-Testung 
Entwicklung von Spezial-Methoden 
(Resistenz-Nachweis, 
Therapiesteuerung) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Serologische und molekulare Diagnostik 
sowieVerlaufskontrolle von Virus-
Infektionen 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virusinfektionen 
(Entero-, Herpes-, Flaviviren) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virus-Infektionen 
(Begleitarthropathie) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation Diagnostik und Differentialdiagnostik 
sowie Verlaufskontrolle von Virus-
infektionen 

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-
erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

Molekulare und serologische Diagnostik 
(HIV), Differentialdiagnostik von Virus-
infektionen 

VK33 Mukoviszidosezentrum Diagnostik und Differentialdiagnostik von 
Virusinfektionen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 
Ureters 

Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virus-Infektionen 
(z.B. Papova-Viren) 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virus-Infektionen 
(z:B: Papillomviren) 

VU16 Nierentransplantation Molekulare Diagnostik und 
Verlaufskontrolle von Virus-Infektionen 
(z.B. Herpesviren) 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Diagnostik und Therapie von Virus-Krankheiten Serologische, molekularbiol. u. zelluläre 
Virus-Diagnostik, Viruslast-Bestimmung, 
Molekularbiolog.Testentwicklung 
Durchführung u. Begleitung klinischer 
Studien 
Beratung v. Ärzten, Pflegepersonal u. 
Öffentlichkeit zur Impfprophylaxe und zur 
Übertragungsprävention, Beteiligung an 
Visiten/Konsilen 

VX00 Diagnostik von Virusinfektionen in besonderen Situationen Diagnostik von Virus-Infektionen unter 
Immunsuppression und nach Trans-
plantationen; 
Diagnostik von blutübertragenen Virus-
Infektionen 
Betriebsmedizinische Diagnostik 

VX00 Fortbildungen für Ärzte und Öffentlichkeit  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Sonstige Virusbed. Infektionen d. Respirations-
traktes, neurolog. u. gastrointest. 
Infektionen, Durchseuchungs- u.Impftiter- 
Immunoblot zum Nachw.viraler Proteine 
(Antigen-Test), Nachw.viraler 
Nukleinsäuren (qual./quant. PCR), 
molekularbiol.Tests zu Genotyp /
Resistenz 
Direktnachweis von Viren über Anzucht 

VX00 Virologische Notfalluntersuchungen und Betreuung klinischer Kollegen bei 
virologischen Fragestellungen 

Erreichbarkeit eines abteilungseigenen 
Arztes 24 h, 365 Tage 

VX00 Weiterbildungsermächtigung für Arzt für Mikrobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie 

Weiterbildungsbefugnis (2 Jahre) ist 
vorhanden 

B‑42.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑42.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑42.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑42.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern 

20 

2 – 1 1-717 Feststellung des Beatmungsstatus und des Beatmungsentwöhnungspotenzials 8 
2 – 2 8-810 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit 

oder von gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 
8 

4 – 1 8-153 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit 
anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit 

5 

4 – 2 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 
platziert ist 

5 

6 – 1 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 
des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

4 

6 – 2 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines 
Spenders auf einen Empfänger 

4 

6 – 3 8-858 Verfahren zur Blutentgiftung bei Leberversagen ‑ Leberdialyse 4 
9 – 1 9-999 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern < 4 
9 – 2 8-855 Blutreinigung außerhalb des Körpers durch ein Kombinationsverfahren von 

Blutentgiftung und Blutwäsche 
< 4 

9 – 3 3-994 Computergestützte Darstellung von Körperstrukturen in Dreidimensionalität ‑ 
Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

< 4 

9 – 4 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter 
die Haut 

< 4 

9 – 5 8-144 Einbringen eines Röhrchens oder Schlauchs in den Raum zwischen Lunge und 
Rippe zur Ableitung von Flüssigkeit (Drainage) 

< 4 

9 – 6 8-148 Einbringen eines Röhrchens oder Schlauchs in sonstige Organen bzw. Geweben 
zur Ableitung von Flüssigkeit 

< 4 

9 – 7 8-701 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung ‑ Intubation < 4 
9 – 8 8-821 Filterung von Antikörpern aus dem Blut < 4 
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Rang OPS Bezeichnung Anzahl 
9 – 9 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen < 4 

9 – 10 6-002 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 2 des Prozedurenkatalogs < 4 
9 – 11 6-003 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 3 des Prozedurenkatalogs < 4 
9 – 12 8-932 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung 

des Blutdrucks in der Lungenschlagader 
< 4 

9 – 13 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung 
des Drucks in der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck) 

< 4 

9 – 14 1-266 Messung elektrischer Herzströme ohne einen über die Schlagader ins Herz 
gelegten Schlauch (Katheter) 

< 4 

9 – 15 3-601 Röntgendarstellung der Schlagadern des Halses mit Kontrastmittel < 4 
9 – 16 3-600 Röntgendarstellung der Schlagadern im Schädel mit Kontrastmittel < 4 
9 – 17 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des Immunsystems < 4 
9 – 18 8-812 Übertragung (Transfusion) von anderen Anteilen der Blutflüssigkeit oder von 

gentechnisch hergestellten Bluteiweißen 
< 4 

9 – 19 8-854 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über 
ein Konzentrationsgefälle ‑ Dialyse 

< 4 

9 – 20 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien < 4 

B‑42.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑42.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑42.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑42.11 Personelle Ausstattung 
B‑42.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  4 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  4 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  2 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  2 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  2 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ23 Innere Medizin 
AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 

B‑42.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑42.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Angaben zum speziellen therapeutischen Personal des Krankenhauses finden Sie im Kapitel A‑11.3. 
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B‑43 Interdisziplinäre Endoskopie 

B‑43.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Interdisziplinäre Endoskopie 
Schlüssel: Sonstige Fachabteilung (3700) 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med. Roland M. Schmid 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II (Gastroenterologie) ‑ Leitung Interdisziplinäre Endo-
skopie 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2250 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4905 
E-Mail: rolandm.schmid@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: Univ.-Prof. Dr. med. Helmut Friess 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor Klinik und Poliklinik für Chirurgie ‑ Stellv. Leitung Interdisziplinäre Endoskopie 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2121 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4905 
E-Mail: helmut.friess@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

Name: PD Dr. med.  Jeannine Bachmann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitende Oberärztin der Interdiziplinären Endoskopie (Chirurgie) 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 4781 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 4905 
E-Mail: jeannine.bachmann@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str. 22 
PLZ / Ort: 81675 München 

 

B‑43.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑43.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC14 Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 
VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 
VC23 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 
VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 
VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde 
VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VC00 Enddarmchirurgie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

mailto:rolandm.schmid@mri.tum.de
mailto:helmut.friess@mri.tum.de
mailto:jeannine.bachmann@mri.tum.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI35 Endoskopie 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

B‑43.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑43.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B‑43.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑43.7 Prozeduren nach OPS 
B‑43.7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine 
Spiegelung 

2.166 

2 5-469 Sonstige Operation am Darm 1.272 
3 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung 885 
4 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den 

Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 
715 

5 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung ‑ Koloskopie 636 
6 5-429 Sonstige Operation an der Speiseröhre 534 
7 3-055 Ultraschall der Gallenwege mit Zugang über die Speiseröhre 447 
8 3-056 Ultraschall der Bauchspeicheldrüse mit Zugang über die Speiseröhre 372 
9 1-640 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung mit Kontrastmittel 

bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms 
351 

10 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms 257 

B‑43.7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Bezeichnung Anzahl 

1-652 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma 38 
1-63a Kapselendoskopie des Dünndarmes 34 
1-636 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums) 33 
1-445 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt 25 
1-635 Diagnostische Jejunoskopie 10 
1-643 Diagnostische direkte Endoskopie der Gallenwege [duktale Endoskopie] [POCS] 9 
3-058 Endosonographie des Rektums 9 
5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 6 

B‑43.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Interdisziplinäre Endoskopie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
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Nr. Angebotene Leistung 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI35 Endoskopie 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
VI00 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (z.B. Ösophagus-, Gastrointestinale, Leber- und 

Pankreas-Tumore) 
Proktologische Sprechstunde mit Beratung bei proktologischen Erkrankungen und Beschwerden 

B‑43.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung ‑ Koloskopie 103 
2 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei 

einer Spiegelung 
57 

3 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms 39 
4 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine 

Spiegelung 
37 

5 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den 
Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 

33 

6 5-469 Sonstige Operation am Darm 10 
7 – 1 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung 

des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 
< 4 

7 – 2 5-449 Sonstige Operation am Magen < 4 
7 – 3 5-489 Sonstige Operation am Mastdarm (Rektum) < 4 
7 – 4 5-429 Sonstige Operation an der Speiseröhre < 4 
7 – 5 1-655 Spezialfärbung der Dünn- und Dickdarmschleimhaut und der Schleimhaut des 

Afters während einer Spiegelung 
< 4 

7 – 6 3-056 Ultraschall der Bauchspeicheldrüse mit Zugang über die Speiseröhre < 4 
7 – 7 3-055 Ultraschall der Gallenwege mit Zugang über die Speiseröhre < 4 
7 – 8 3-051 Ultraschall der Speiseröhre mit Zugang über den Mund < 4 
7 – 9 3-05a Ultraschall des Gewebes hinter der Bauchhöhle mit Zugang über die Speiseröhre < 4 

7 – 10 3-058 Ultraschall des Mastdarms (Rektum) mit Zugang über den After < 4 
7 – 11 3-054 Ultraschall des Zwölffingerdarms mit Zugang über die Speiseröhre < 4 
7 – 12 1-630 Untersuchung der Speiseröhre durch eine Spiegelung < 4 
7 – 13 1-654 Untersuchung des Mastdarms durch eine Spiegelung < 4 
7 – 14 1-651 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine Spiegelung < 4 

B‑43.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑43.11 Personelle Ausstattung 
B‑43.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  11,82 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  11,82 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  11,82 
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Davon Fachärztinnen und Fachärzte  10,51 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  10,51 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  10,51 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ06 Allgemeinchirurgie 
AQ23 Innere Medizin 
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie 
AQ29 Innere Medizin und Nephrologie 
AQ13 Viszeralchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF15 Intensivmedizin 
ZF28 Notfallmedizin 
ZF34 Proktologie 

B‑43.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  9,12 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  9,12  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  9,12  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer  3 ab 200 Std. 
Basiskurs 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  3  

Medizinische Fachangestellte  4,39 3 Jahre 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  4,39  
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0  
– davon stationäre Versorgung  0  
– davon ambulante Versorgungsformen  4,39  

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik 
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Nr. Zusatzqualifikationen 
ZP14 Schmerzmanagement 

B‑43.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 
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B‑44 Krankenhausapotheke 

B‑44.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Krankenhausapotheke 
Schlüssel: Sonstige (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 2216 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6365 
E-Mail: apotheke@mri.tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Dr. rer. nat. Helmut Renz 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefapotheker 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 2216 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6365 
E-Mail: apotheke@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Strasse  22 
PLZ / Ort: 81675 München 
Adress-Link: http://www.apotheke.mri.tum.de 

 

Die Krankenhausapotheke umfasst die Abteilungen pharmazeutische Logistik, Arzneimittelinformation, Zytostatika, Herstellung, 
Betreuung Klinischer Studien, Ambulante Abrechnung, Qualitätskontrolle und EDV.  

Eine der Stabsstelleninhaberinnen der Stabsstelle Antibiotic Stewardship ist der Apotheke zugehörig. 

Die Apotheke bietet umfangreiche Dienstleistungen in allen Bereichen der klinischen Pharmazie. 

B‑44.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑44.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Versorgungsumfang der Apotheke 1.161 Betten Klinikum rechts der Isar 
373 Betten Fremdhäuser 

VX00 Patientenindividuelle pharmazeutische Betreuung und 
Medikationsmanagement durch Stationsapotheker*innen 

Betreuung einer Intensivstation durch 
Stationsapothekerinnen/Apotheker  
an die 1.800 pharmazeutische Inter-
ventionen mit einer Umsetzungsquote 
von ca. 80% 
 

VX00 Geschäftsführung der Arzneimittelkommission Geschäftsführung; Organisation und 
fachliche Vorbereitung der zweimal 
jährlich stattfindenden klinikinternen 
Arzneimittelkommission 

VX00 Versorgung der Einrichtungen mit Arzneimitteln, Betäubungsmitteln, 
lnfusions- und Spüllösungen, Beschaffung von Importarzneimitteln 

348.366 Anforderungszeilen 
1.130.280 abgegebene Packungen 
35.022 Abgaben Betäubungsmittel 
(Packungen) 
46.224 Abgaben chargenpflichtiger 
Arzneimittel (Packungen) 
1.757 Abgaben Importarzneimittel 
(Packungen) 
12.713 Bestellungen bei Lieferanten 
8.017 Retouren (Packungen) 

mailto:apotheke@mri.tum.de
mailto:apotheke@mri.tum.de
http://www.apotheke.mri.tum.de/
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Management von Lieferengpässen 244 Lieferengpässe 
160 Arzneimittelumstellungen u.a. 
bedingt durch Lieferengpässe, inkl. 
bebilderter schriftlicher 
Umstellungsinformationen für die 
Stationen 

VX00 Ambulante Rezept-Abrechnung, Bearbeitung von Retaxationen und 
Rechnungsstellung an Dritte 

28.081 ambulant abgerechnete Rezepte 

VX00 Arzneimittelinformation und ‑beratung, Arzneimitteltherapiesicherheit >36.000 auf Plausibilität geprüfte 
Sonderanforderungen 
3.835 pharmazeutische Interventionen 
bei Sonderanforderungen 
234 schriftlich dokumentierte komplexe 
und 5.330 telefonisch beantwortete 
Anfragen zur Arzneimitteltherapie 

VX00 Pharmakovigilanz 6 Arzneimittelbezogene CIRS-Meldungen 
aus der Apotheke 
10 Kommentare zu Arzneimittel-
bezogenen CIRS-Meldungen im 
klinikinternen CIRS-System 
3 Meldungen an AkdÄ bzw. AMK der 
deutschen Apotheker bezüglich UAW 
bzw. Qualitätsmängeln 

VX00 Mitarbeit in und Organisation von interdisziplinären Arbeitskreisen Mitwirkung beim interdisziplinären 
Ernährungsteam; 
Mitwirkung beim interdisziplinären 
Palliativteam; 
federführende Mitarbeit im inter-
disziplinären Team zur Standardisierung 
der Perfusorkonzentrationen 

VX00 Herstellung patientenindividueller Zytostatika- und 
Antikörperzubereitungen, Schulungen im sachgerechten Umgang mit 
Zytostatika 

46.452 patientenindividuelle Zytostatika- 
und Antikörperzubereitungen 
11 Schulungen zum Umgang mit CMR-
Stoffen sowie Spill-Kit-Schulungen 

VX00 Herstellung steriler Arzneimittel 2.772 Aseptische Rezepturen  
5.696 TPN-Zubereitungen für Früh- und 
Neugeborene 
10.882 sterile Defekturen 

VX00 Herstellung nichtsteriler Arzneimittel 20.654 Kapseln/Zäpfchen 
17.107 halbfeste Zubereitungen 
12.555 Abfüllungen 
8.839 flüssige Zubereitungen 
580 anwendungsfertige Sets 
285 Laborlösungen 
884 portionierte Packungen teurer 
Präparate (98 verschiedene Präparate) 

VX00 Unterstützung bei der Durchführung klinischer Studien: Vertragserstellung, 
GMP/GCP-konforme Prozesse, Warenannahme, Herstellung, 
Qualitätskontrolle, Lagerung 

> 100 laufende Studien 
41 Studien-Initiierungen 
208 Monitorbesuche 

VX00 Betreuung EDV-Systeme, Implementierung von Apothekensoftware und 
elektronischen Verordnungssystemen, Mitwirkung bei 
Digitalisierungsprojekten 

AIDKlinik®  
CGM-Muse® 
CGM-Amor® 
Zenzy® 
B.Braun Online Suite®  
regelmäßige Schulungen von Ärzt*innen 
und Pflege zu AIDKlinik® und CGM-
Muse®; 
Kooperation mit der IT-Abteilung bei der 
Umsetzung verschiedener Projekte im 
Rahmen des Kranken-
hauszukunftsgesetzes 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Qualitätskontrolle, Qualitätssicherung und GMP Überwachung der Qualität: 
369 Prüfungen von Ausgangsstoffen 
240 Prüfungen von Defekturen 
32 Prüfungen von Sterilherstellungen 
260 Fertigarznei-mittelprüfungen; 
Monitoring der GMP-Reinräume, 
kontrollierten Lagerräume, 
Herstellbereiche; 
Qualifizierung Personal, Geräte, Räume; 
Validierung, Audit 

VX00 Versorgung mit Labordiagnostika: Diagnostika für Routinelabore, 
Reagenzien, POCT-Diagnostika, Forschungsreagenzien 

16.650 Anforderungszeilen für 
Diagnostika 

VX00 Qualitäts- und Risikomanagement Umsetzung des Qualitäts- und Risiko-
managements in der Apotheke 
jährliche Selbstinspektion der Apotheke 
113 klinikweit verfügbare QM-Dokumente 
zur Anwendung von Arzneimitteln 

B‑44.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑44.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 0 

B‑44.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑44.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑44.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑44.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑44.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑44.11 Personelle Ausstattung 
B‑44.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
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– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 
Darüber wird im Bereich A‑12.3 ‑ Pharmazeutisches Personal berichtet. In dem Bereich sind weder Ärztinnen/Ärzte noch 
Pflegepersonal tätig. 

B‑44.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Darüber wird im Bereich A‑12.3 ‑ Pharmazeutisches Personal berichtet. In dem Bereich sind weder Ärztinnen/Ärzte noch 
Pflegepersonal tätig. 

B‑44.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik 

Darüber wird im Bereich A‑12.3 ‑ Pharmazeutisches Personal berichtet. In dem Bereich ist kein psychiatrisches Personal tätig. 
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B‑45 Antibiotic Stewardship 

B‑45.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Antibiotic Stewardship 
Schlüssel: Sonstige Fachabteilung (3700) 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 7131 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 6365 
E-Mail: christiane.querbach@tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Dr. med.  Martin Siess 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Ärztlicher Direktor, Vorstandsvorsitzender 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 7701 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 7709 
E-Mail: direktion@mri.tum.de 
Straße: Ismaninger Str.  22 
PLZ / Ort: 81671 München 
Adress-Link: https://www.apotheke.mri.tum.de 

 

Das seit 2013 bestehende interdisziplinär zusammengesetzte und zu ABS-Experten weitergebildete ABS-Kernteam ist als 
Stabsstelle direkt der Ärztlichen Direktion unterstellt, in Zusammenarbeit mit dem Institut für Medizinische Mikrobiologie, 
Immunologie und Hygiene, TU München sowie der MRI Apotheke.  

Ständige Mitglieder sind eine FÄ für Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie, eine Fachapothekerin für Klinische 
Pharmazie, aus der Krankenhaushygiene ein FA für Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie sowie ein Facharzt für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin. 

Die Tätigkeitsschwerpunkte sind in der Geschäftsordnung festgehalten. Die zunehmende Vernetzung und Digitalisierung 
ermöglicht es, Wissen i.R. der antiinfektiven Therapie den Mitarbeitern im eigenen Haus einfach zugänglich zu machen: Die 
ABS-Stabsstelle nimmt als Netzwerker eine zentrale Schlüsselposition ein, besonders auch hinsichtlich der Reduktion von 
Arzneimitteltherapierisiken bzw. Reduktion der Unsicherheiten bezüglich der Anwendung von Antiinfektiva, insbesondere bei 
jungen ärztlichen Kolleg/innen.  

B‑45.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Keine Vereinbarung geschlossen 

B‑45.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Beratung der Ärzt*innen und des 
Pflege¬personals bzgl. Diagnose/
Therapie infektiöser/parasitärer 
Infektionserkrankungen 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Antiinfektiva-Surveillance Teilnahme ADKA-if-DGI-Projekt, 
jährlicher Antibiotika-Verbrauchsbericht 
(Bewertung der Antiinfektiva-Verbräuche, 
transparenter Zugriff über AiD Klinik) 
gemäß Infektionsschutzgesetz  

mailto:christiane.querbach@tum.de
mailto:direktion@mri.tum.de
https://www.apotheke.mri.tum.de/
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Sonstige medizinische 
Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Arzneimittelinformation- und beratung, Pharmazeutische 
Dienstleistungen                   

Arzneimittelberatung für Ärzt*innen und 
Pflegekräfte im Bereich der antiinfektiven 
Therapie 
Leporello „Häufige Antibiotika bei 
erwachsenen Patienten“  
Leporello Antimykotika 
regelmäßige Fortbildungen, z.B. 
Fortbildungsreihe Antibiotika-
Führerschein (https://www.rm-mcm.de/
overview-page/) 

VX00 Entwicklung und Implementierung Digitalisierungsprojekte App Antiinfektiva Leitfaden  
- App Store unter https://apps.apple.com/
de/app/antiinfektiva-leitfaden/
id1551121968  
- Google Play Store unter https://
play.google.com/store/apps/
details?id=app.onairbuilder.sid1049951&
hl=en_US&gl=US 
- Web App (AiD Klinik) 

VX00 Pharmakovigilanz AMTS in Hochrisikobereichen: Schwer-
punktsbetreuung von Patienten, inkl. 
Punkt-Prävalenz-Analysen (ß-Laktam-
Antibiotika-Allergien, Parenterale 
Heimantibiotikatherapie, 
Blutstrominfektionen, Therapeutisches 
Drug Monitoring, Interaktions-Checks) 

VX00 Therapiestandards  Erarbeitung und Schulung von Standards 
zur antiinfektiven Therapie und 
Prophylaxe 

VX00 Visitenteilnahme  Infektiologische interdiziplinäre Visiten, 
v. a. in Hochrisikobereichen inkl. 
schriftliche Konsile im SAP 

B‑45.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑45.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 0 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Erläuterungen: Nicht bettenführend 

B‑45.6 Hauptdiagnosen nach ICD 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑45.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑45.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑45.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B‑45.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 
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B‑45.11 Personelle Ausstattung 
B‑45.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 40 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  0 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0 
– davon stationäre Versorgung  0 
– davon ambulante Versorgungsformen  0 

Belegärztinnen und Belegärzte (nach § 121 SGB V)  0 
1 Angabe in Vollkräften, außer bei Belegärztinnen und Belegärzten Angabe in Personen 

B‑45.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 
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B‑46 Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 

B‑46.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Name: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 
Schlüssel: Dermatologie (3400) 
Art: Hauptabteilung 
Telefon: 089 / 4140 ‑ 3170 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 3171 
E-Mail: sekretariat.derma.med@tum.de 

Chefärztinnen und Chefärzte 
Name: Univ.-Prof. Dr. med Tilo Biedermann 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Direktor  

Telefon: 089 / 4140 ‑ 3170 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 3171 
E-Mail: Tilo.Biedermann@mri.tum.de 
Straße: Biedersteiner Str.  29 
PLZ / Ort: 80802 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Ulf Darsow 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt  

Telefon: 089 / 4140 ‑ 3463 
Telefax: 089 / 4140 ‑ 3171 
E-Mail: Ulf.Darsow@mri.tum.de 
Straße: Biedersteiner Str.  29 
PLZ / Ort: 80802 München 

 

Name: PD Dr. med.  Alexander Zink 
Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Leitender Oberarzt 

Telefon: 089 / 4140 ‑ 3038 
E-Mail: Alexander.Zink@mri.tum.de 
Straße: Biedersteiner Str. 29 
PLZ / Ort: 80802 München 

 

Name: Prof. Dr. med. Rüdiger Hein 

Funktion: Leitender Oberarzt 

Telefon:   089 / 4140 ‑ 3579 

Telefax:   089 / 4140 ‑ 3127 

E-Mail:  Ruediger.Hein@mri.tum.de@mri.tum.de 

B‑46.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V: 
Ja 

B‑46.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränen-
apparates und der Orbita 

Augenlider 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva  

mailto:sekretariat.derma.med@tum.de
mailto:Tilo.Biedermann@mri.tum.de
mailto:Ulf.Darsow@mri.tum.de
mailto:Alexander.Zink@mri.tum.de
mailto:Ruediger.Hein@mri.tum.de.de
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 
VA15 Plastische Chirurgie Operative Eingriffe im Lidbereich 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC17 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen 

Sklerosierung von Venen, Phlebektomie, 
Perforans-Dissektion 

VC18 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

Phlebotomien 
Perforansvenendissektion 

VC19 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen 
Erkrankungen und Folgeerkrankungen 

Duplex-Sonographie, 
Photoplethysmographie, Phlebosono-
graphie 

VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie Gefäßtumoren 
VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen Fremdkörper im Fettgewebe 

Oberflächliches Fettgewebe. 
VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubital-

geschwüren 
sowie Verbrennungen, Platzwunden und 
Schürfwunden 

VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Kopfes 

Oberflächliche Weichteilverletzungen 

VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Halses 

Oberflächliche Weichteilverletzungen 

VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Thorax 

Oberflächliche Weichteilverletzungen 

VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 

Oberflächliche Weichteilverletzungen 

VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Verletzungen 

Weichteilverletzungen der Körper-
oberfläche 

VC64 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie/Plastische 
Chirurgie 

Oberflächliche Weichteilverletzungen 

VC69 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie kleinflächige Verbrennungen 
keine Arbeitsunfälle 
keine hochgradigen Verbrennungen im 
Gesicht, Händen und Füßen 
keine Verbrennungen bei Kindern 

VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  
VC71 Allgemein: Notfallmedizin allergologische Notfälle und 

Infektionserkrankungen der Weichteile 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Alle Arten von Allergien 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-

assoziierten Erkrankungen 
Laborleistungen 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Onkologische Dermatologie 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Laborleistungen, 8-971 
VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen Laborleistungen, 8-971 
VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten Laborleistungen, 8-971 
VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen Laborleitstungen, 8-971 
VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

durch Strahleneinwirkung 
Laborleistungen, 8-971 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde Laborleistungen, 8-971 
VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 

Unterhaut 
Laborleistungen, 8-971, dermatolog. 
Operationen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Dermatologie Kommentar / Erläuterung 
VD11 Spezialsprechstunde Akne-, Atopie-, Autoimmunität- und 

Lasersprechstunde; 
Mastozytose-, PDT-, STD-, und Vitiligo-
Sprechstunde 
Berufsdermatologie, Psoriasis, Urtikaria, 
Phlebologie, Proktologie, Chronische 
Wunden, Medizin-Kosmetik. 

VD12 Dermatochirurgie OP-Leistungen 
VD13 Ästhetische Dermatologie OP-Leistungen 
VD14 Andrologie  
VD15 Dermatohistologie Laborleistungen 
VD16 Dermatologische Lichttherapie 8-971.1, 8-560 
VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen Laborleistungen, 8-971 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen Laborleistungen, dermatolog. 

Operationen 
VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten (Venero-

logie) 
Laborleistungen 

VD20 Wundheilungsstörungen 8-971, 5-186, ICD T84 
VD00 Sonstige Andrologie, Kosmetik, Phlebologie, 

Proktologie, Kinderdermatologie, STD, 
Histologie, Plastische Operationen, 
Kosmetodermatologie, Röntgentherapie, 
Kryospermakonservierung für 
Tumorpatienten, Berufsdermatologie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  
VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Typ-I-Allergien 
VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen Im Rahmen von Allergien 
VH13 Nase: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle z.B. bei Pemphigus, Lupus 

erythematodes, M. Behcet, Infektionen 
durch Hefepilze 

VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich  
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren  
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge  
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich  
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren  
VH26 Allgemein: Laserchirurgie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-

krankheiten 
 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Proktologische Sprechstunde 
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-

erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin Kommentar / Erläuterung 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  
VI42 Transfusionsmedizin  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Lues- und Borreliose-Patienten 
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen Dermatologische Mitbetreuung von 

Lupuspatienten 
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns Mitbetreuung von zerebralen Melanom-

Metastasen 
VN20 Spezialsprechstunde Dermatologische Diagnostik und 

Therapie von Juckreiz der Haut 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Psoriasis-Arthropathien 
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes Kollagenosen 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln Dermatomyositis. 
VO15 Fußchirurgie Oberflächliche Weichteilverletzungen. 
VO16 Handchirurgie Oberflächliche Weichteilverletzungen, M. 

Dupuytren. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Pädiatrie Kommentar / Erläuterung 

VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation wegen erhöhter Inzidenz von 
Hautmalignomenen 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen Hämangiome 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 

Jugendlichen 
 

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien Kinderdermatologie 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekt-

erkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 
Atopisches Ekzem 

VK31 Kinderchirurgie Hämangiome, Naevi 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie Phlebologie, Andrologie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Phlebologie, Onkologie  
VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie Röntgen-Weichstrahltherapie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologie, Nephrologie Kommentar / Erläuterung 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Andrologie und genitale Dermatosen 
VU13 Tumorchirurgie Oberflächliche Chirurgie Penis/Scrotum 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle bullöse und andere entzündliche 
Dermatosen 

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates bullöse und andere entzündliche 
Dermatosen 

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich Tumore im vorderen Mundbereich 
VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie oberflächliche Weichteile 
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B‑46.4 [unbesetzt] 
Die Abschnittsnummer B‑[x].4 wurde vom G‑BA nicht besetzt. 

Die hier vormals anzugebenden Aspekte der Barrierefreiheit sind nun ausschließlich im Abschnitt A‑7 Aspekte der Barriere-
freiheit für den gesamten Standort anzugeben. 

B‑46.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl: 3.441 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Anzahl Betten: 67 

B‑46.6 Diagnosen nach ICD 
B‑46.6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 C44 Sonstiger Hautkrebs 676 
2 C43 Schwarzer Hautkrebs ‑ Malignes Melanom 296 
3 Z01 Sonstige spezielle Untersuchung bzw. Abklärung bei Personen ohne Beschwerden 

oder festgestellter Krankheit 
279 

4 B02 Gürtelrose ‑ Herpes zoster 230 
5 A46 Wundrose ‑ Erysipel 183 
6 L20 Milchschorf bzw. Neurodermitis 181 
7 L30 Sonstige Hautentzündung 119 
8 Z51 Sonstige medizinische Behandlung 117 
9 L40 Schuppenflechte ‑ Psoriasis 108 

10 B86 Krätze ‑ Skabies 94 

B‑46.6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD Bezeichnung Anzahl 

L43 Lichen ruber planus 14 
M34 Systemische Sklerose 6 

B‑46.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-191 Verband bei großflächigen bzw. schwerwiegenden Hautkrankheiten 2.045 
2 1-490 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Haut bzw. Unterhaut ohne operativen 

Einschnitt 
1.607 

3 5-895 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. 
Unterhaut 

1.530 

4 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des Immunsystems 1.119 
5 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. 

Hautersatz 
1.063 

6 8-971 Fachübergreifende Behandlung einer Hautkrankheit 1.054 
7 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 941 
8 1-700 Untersuchung einer Allergie durch eine gezielte Auslösung einer allergischen 

Reaktion 
778 

9 5-983 Erneute Operation 596 
10 1-415 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gesichtshaut ohne operativen 

Einschnitt 
527 

B‑46.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Poliklinik der Dermatologie 
Art der Ambulanz: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V 
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Nr. Angebotene Leistung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen 
VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 
VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen 
VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten 
VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen 
VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung 
VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde 
VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut 
VD11 Spezialsprechstunde 
VD12 Dermatochirurgie 
VD13 Ästhetische Dermatologie 
VD14 Andrologie 
VD15 Dermatohistologie 
VD16 Dermatologische Lichttherapie 
VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen 
VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen 
VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten (Venerologie) 
VD20 Wundheilungsstörungen 
VD00 Diagnostik und Therapie von andrologischen Erkrankungen 
VD00 Diagnostik und Therapie von berufsbedingten Haut- und Schleimhauterkrankungen 
VD00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der hautnahen Schleimhäute 
VD00 Diagnostik und Therapie von Geschlechtserkrankungen 
VD00 Diagnostik und Therapie von Hauterkrankungen im Kindesalter 
VD00 Diagnostik und Therapie von Hautveränderungen in der Schwangerschaft 
VD00 Diagnostik und Therapie von perianalen und genitalen Haut- und Schleimhauterkrankungen 
VD00 Diagnostik von Photodermatosen 
VD00 Phototherapie 
VD00 Sonstiges z.B. diverse ambulante Spezialsprechstunden wie: Akne-Sprechstunde, Atopie-Sprechstunde, 

Borreliose-Sprechstunde, Haarsprechstunde, Lasersprechstunde 
VD00 Sonstiges, z. B Mastozytose-Sprechstunde, PDT-Sprechstunde, STD-Sprechstunde, Vitiligo-Sprechstunde, 

Berufsdermatologische Sprechstunde, Psoriasis-Sprechstunde 
VD00 Sonstiges: Phlebologische Sprechstunde, Kindersprechstunde, Wundsprechstunde, Proktologische 

Sprechstunde 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 
VO00 Diagnostik und Therapie von Arthropathien, z.B. Psoriasisarthropathie 
VO00 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes, z.B. Sklerodermie 
VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 
VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 
VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 
VR00 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie: Röntgenweichstrahltherapie 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 
VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates 
VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 
VZ19 Laserchirurgie 
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VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva 
VC18 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen 
VC19 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen 
VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes 
VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses 
VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 
VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unter-

schenkels 
VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 
VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen 
VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
VC71 Allgemein: Notfallmedizin 
VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres 
VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 
VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 
VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 
VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
VH21 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich 
VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren 
VH26 Allgemein: Laserchirurgie 
VI22 Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 
VH00 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen (z.B. Eosinophile Ösophagitis) 
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Transplantation 
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 
VI38 Palliativmedizin 
VI45 Stammzelltransplantation 
VI00 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 
VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 
VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien 
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) 
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 

erworbenen Erkrankungen 
VK31 Kinderchirurgie 
VK00 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und 

AIDS) wie Atopisches Ekzem/Neurodermitis 
VK00 Immunologie im Kontext von Allergien und Autoimmunität 
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B‑46.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 452 
2 – 1 5-906 Kombinierter wiederherstellende Operation an Haut bzw. Unterhaut < 4 
2 – 2 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße < 4 
2 – 3 5-091 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des Augenlides < 4 
2 – 4 5-212 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Nase < 4 
2 – 5 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein < 4 

B‑46.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 
   stationäre BG-Zulassung 

B‑46.11 Personelle Ausstattung 
B‑46.11.1 Ärztinnen und Ärzte 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 42 Stunden 

 Anzahl 

1 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärztinnen und Belegärzte)  40,29 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  39,79 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,5 
– davon stationäre Versorgung  29,48 
– davon ambulante Versorgungsformen  10,81 

Davon Fachärztinnen und Fachärzte  15,77 
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  15,27 
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,5 
– davon stationäre Versorgung  11,38 
– davon ambulante Versorgungsformen  4,39 

1 Angabe in Vollkräften 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Facharztbezeichnungen 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatz-Weiterbildungen 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF03 Allergologie  
ZF06 Dermatohistologie  
ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden –  
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  
ZF31 Phlebologie  
ZF40 Sozialmedizin Master of Public Health (MPH) 

B‑46.11.2 Pflegepersonal 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl 

1 Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und 
Gesundheits- und Krankenpfleger 

 40,11 3 Jahre  

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  39,57   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0,54   
– davon stationäre Versorgung  33,69   
– davon ambulante Versorgungsformen  6,42   

Altenpflegerinnen und Altenpfleger  3,33 3 Jahre  
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– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  3,33   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1,92   
– davon ambulante Versorgungsformen  1,42   

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer  1 1 Jahr  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  1   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  1   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Operationstechnische Assistentinnen und Operations-
technische Assistenten 

 0,96 3 Jahre einschl. Anästhesietechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  0,96  einschl. Anästhesietechnische Assistenten 
und Assistentinnen 

– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,96   
– davon ambulante Versorgungsformen  0   

Medizinische Fachangestellte  7,69 3 Jahre  
– davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  7,69   
– davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  0   
– davon stationäre Versorgung  0,62   
– davon ambulante Versorgungsformen  7,07   

1 Angabe in Vollkräften 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs 
PQ07 Pflege in der Onkologie 
PQ08 Pflege im Operationsdienst 
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
PQ20 Praxisanleitung 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung ‑ Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement inkl. Wundexperte 
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C Qualitätssicherung 
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C‑1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten einrichtungsübergreifenden 
Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

C‑2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
Über §§ 136a und 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem 
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 

Leistungsbereich 

Schlaganfall 

C‑3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V 

C‑4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
Das Klinikum rechts der Isar nimmt in Bayern an folgenden freiwilligen Länderprojekten teil: 

• ARS (Antibiotic Surveillance System) / Programm ADKA-if-DGI-Projekt (nationalen Antiinfektiva-Surveillance) 

• Qualitätssicherungsprogramm gemäß Richtlinie der Bundesärztekammer zur Qualitätssicherung 
laboratoriumsmedizinischer Untersuchungen 

• Arbeitskreis Münchner Neonatologen und Erhebung einer internen Morbiditäts- und Mortalitätsstatistik 

• Qualitätssicherung der Deutschen Gesellschaft für Gefäßchirurgie für Aortenaneurysmen 

C‑5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen (Mm-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1 
Nummer 2 SGB V 

C‑5.1 Umsetzung der Mm-R im Berichtsjahr 

Nierentransplantation (inklusive Lebendspende) 

Mindestmenge  25 
Erbrachte Menge  47 

 

Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus für Erwachsene 

Mindestmenge  10 
Erbrachte Menge  78 

 

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas für Erwachsene 

Mindestmenge  10 
Erbrachte Menge  106 

 

Stammzelltransplantation 

Mindestmenge  25 
Erbrachte Menge  145 

 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Mindestmenge  50 
Erbrachte Menge  363 
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Versorgung von Früh- und Reifgeborenen mit einem Aufnahmegewicht < 1250g 

Mindestmenge  14 
Erbrachte Menge  24 

C‑5.2 Angaben zum Prognosejahr 

Nierentransplantation (inklusive Lebendspende) 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  47 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 35 

 

Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus für Erwachsene 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  78 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 70 

 

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas für Erwachsene 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  106 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 122 

 

Stammzelltransplantation 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  145 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 137 

 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  363 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 403 
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Versorgung von Früh- und Reifgeborenen mit einem Aufnahmegewicht < 1250g 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  24 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 30 

 

Chirurgische Behandlung des Brustkrebses (Mamma-Ca-Chirurgie) 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  467 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 477 

 

Thoraxchirurgische Behandlung des Lungenkarzinoms bei Erwachsenen 

Der Standort ist im Prognosejahr zur Leistungserbringung berechtigt  ja 
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der Kranken- und Ersatzkassen bei der 
Prognoseprüfung gemäß § 5 Absatz 5 und 6 Mm-R bestätigt 

 ja 

Erbrachte Menge 2022  51 
In den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

 56 

C‑6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach 
§ 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar / Erläuterung 

CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre Versorgung 
bei der Indikation Bauchaortenaneurysma 

 

CQ02 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre Versorgung 
von Kindern und Jugendlichen mit hämato-onkologischen 
Krankheiten 

 

CQ03 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der Durchführung der 
Positronenemissionstomographie (PET) in Krankenhäusern bei den 
Indikationen nichtkleinzelliges Lungenkarzinom (NSCLC) und solide 
Lungenrundherde 

 

CQ05 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von Früh- und 
Reifgeborenen – Perinatalzentrum LEVEL 1 

 

CQ24 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der allogenen Stammzell-
transplantation bei Multiplem Myelom (gültig bis zum 30. Juni 2022) 

 

CQ25 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der Durchführung von 
minimalinvasiven Herzklappeninterventionen gemäß § 136 Absatz 1 
Satz 1 Nummer 2 für nach § 108 SGB V zugelassene Kranken-
häuser 

- Gilt für den Teil der Mitralklappe 

CQ28 Richtlinie über Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei Verfahren 
der Liposuktion bei Lipödem im Stadium III (QS-RL Liposuktion) 

 

Perinatalzentrum 
Weiterführende standortbezogene Informationen unter: www.perinatalzentren.org. 

Das Zentrum hat dem G‑BA die Nichterfüllung der Anforderungen an die 
pflegerische Versorgung gemäß I.2.2 bzw. II.2.2 Anlage 2 QFR-RL mitgeteilt: 

ja 

Das Zentrum nimmt am klärenden Dialog gemäß § 8 der QFR-RL teil: ja 

http://www.perinatalzentren.org/
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Das Zentrum hat den klärenden Dialog gemäß § 8 der QFR-RL 
abgeschlossen: 

nein 

Der ‚klärende Dialog‘ ist ein Instrument der Qualitätssicherung zur Unterstützung der Perinatalzentren, die nach dem 1. Januar 
2017 die in der Richtlinie normierten Anforderungen an die pflegerische Versorgung nicht vollumfänglich erfüllt haben. 

C‑7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 
Satz 1 Nummer 1 SGB V 

  Anzahl 

1 

1. Fachärztinnen und Fachärzte, Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und –psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht 

2 
unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

 518 

2. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 1, die im Berichtsjahr der Pflicht zum Fortbildungsnachweis 
unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

 50 

3. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben  44 
1 Angabe in Personen 
2 Nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 
und –psychotherapeuten im Krankenhaus“  (siehe www.g–ba.de) 
Die Diskrepanz zw. 50 und 44 ist dadurch zu erklären, dass Ärzt*innen, die den Nachweis 2022 erbringen sollten, unterjährig 
im Jahr 2022 das Klinikum verlassen haben. 

C‑8 Pflegepersonaluntergrenzen (PpUG) im Berichtsjahr 

C‑8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbezogener 
Erfüllungsgrad 

1 
Ausnahme-
tatbestände 

Innere Medizin Staiton C2c Tag  100 % 0 
Innere Medizin Staiton C2c Nacht  100 % 0 
Gynäkologie und Geburtshilfe Staiton F3a Tag  100 % 0 
Gynäkologie und Geburtshilfe Staiton F3a Nacht  100 % 0 
Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2a Tag  100 % 0 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2a Nacht  100 % 0 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2b Tag  100 % 0 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2b Nacht  100 % 0 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2c Tag  100 % 0 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2c Nacht  100 % 0 

Innere Medizin Station D1a Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station D1a Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station D2a Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station D2a Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station D2b Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station D2b Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station D3a Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station D3a Nacht  100 % 0 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F1a Tag  100 % 0 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F1a Nacht  100 % 0 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F2a Tag  100 % 0 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F2a Nacht  100 % 0 
Neonatologische Pädiatrie Station F3b Tag  75 % 3 

https://www.g-ba.de/
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Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbezogener 
Erfüllungsgrad 

1 
Ausnahme-
tatbestände 

Neonatologische Pädiatrie Station F3b Nacht  100 % 0 
Intensivmedizin Station G0a Tag  100 % 0 
Intensivmedizin Station G0a Nacht  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station K2a Tag  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station K2a Nacht  100 % 0 
Intensivmedizin Station L1aK1a Tag  100 % 0 
Intensivmedizin Station L1aK1a Nacht  100 % 0 
Neurologie Station L1b Tag  100 % 0 
Neurologie Station L1b Nacht  100 % 0 
Neurologische Schlaganfalleinheit Station L1b SU Tag  100 % 0 
Neurologische Schlaganfalleinheit Station L1b SU Nacht  91,67 % 1 
Neurologie Station L1c Tag  100 % 0 
Neurologie Station L1c Nacht  100 % 0 
Orthopädie Station L2a Tag  100 % 0 
Orthopädie Station L2a Nacht  100 % 0 
Orthopädie Station L2b Tag  100 % 0 
Orthopädie Station L2b Nacht  100 % 0 
Orthopädie Station L3a Tag  100 % 0 
Orthopädie Station L3a Nacht  100 % 0 
Neurologie Station L3b Tag  100 % 0 
Neurologie Station L3b Nacht  100 % 0 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M0a Tag  100 % 0 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M0a Nacht  100 % 0 

Allgemeine Chirurgie Station M1b Tag  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M1b Nacht  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M1d Tag  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M1d Nacht  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M2a Tag  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M2a Nacht  100 % 0 
Intensivmedizin Station M2b Tag  100 % 0 
Intensivmedizin Station M2b Nacht  100 % 0 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3a Tag  100 % 0 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3a Nacht  100 % 0 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3b Tag  100 % 0 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3b Nacht  100 % 0 

Unfallchirurgie Station M3c Tag  100 % 0 
Unfallchirurgie Station M3c Nacht  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M4a Tag  100 % 0 
Allgemeine Chirurgie Station M4a Nacht  100 % 0 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station R1a Tag  100 % 0 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station R1a Nacht  100 % 0 

Intensivmedizin Station R3a Tag  100 % 0 
Intensivmedizin Station R3a Nacht  100 % 0 
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Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbezogener 
Erfüllungsgrad 

1 
Ausnahme-
tatbestände 

Innere Medizin Station T1a Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station T1a Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station T2a Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station T2a Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station T2a/b Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station T2a/b Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station T2b Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station T2b Nacht  100 % 0 
Intensivmedizin Station U2a Tag  100 % 0 
Intensivmedizin Station U2a Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station U2b Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station U2b Nacht  100 % 0 
Innere Medizin Station U2b/c Tag  100 % 0 
Innere Medizin Station U2b/c Nacht  100 % 0 

1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad: Anteil der Monate des Berichtsjahres, in denen die Pflegepersonaluntergrenzen auf der 
jeweiligen Station im Monatsdurchschnitt eingehalten wurden, getrennt nach Tag- und Nachtschicht. (Hinweis: Mögliche 
Ausnahmetatbestände sind nicht berücksichtigt) 

C‑8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

1 

Innere Medizin Staiton C2c Tag  100 % 
Innere Medizin Staiton C2c Nacht  100 % 
Gynäkologie und Geburtshilfe Staiton F3a Tag  97,53 % 
Gynäkologie und Geburtshilfe Staiton F3a Nacht  98,9 % 
Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2a Tag  97,53 % 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2a Nacht  100 % 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2b Tag  90,96 % 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2b Nacht  100 % 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2c Tag  100 % 

Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station C2c Nacht  100 % 

Innere Medizin Station D1a Tag  99,73 % 
Innere Medizin Station D1a Nacht  75,07 % 
Innere Medizin Station D2a Tag  100 % 
Innere Medizin Station D2a Nacht  100 % 
Innere Medizin Station D2b Tag  100 % 
Innere Medizin Station D2b Nacht  100 % 
Innere Medizin Station D3a Tag  100 % 
Innere Medizin Station D3a Nacht  100 % 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F1a Tag  80,12 % 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F1a Nacht  93,37 % 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F2a Tag  92,09 % 
Gynäkologie und Geburtshilfe Station F2a Nacht  99,64 % 
Neonatologische Pädiatrie Station F3b Tag  69,32 % 
Neonatologische Pädiatrie Station F3b Nacht  80,82 % 
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Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

1 
Intensivmedizin Station G0a Tag  89,86 % 
Intensivmedizin Station G0a Nacht  93,42 % 
Allgemeine Chirurgie Station K2a Tag  84,38 % 
Allgemeine Chirurgie Station K2a Nacht  86,3 % 
Intensivmedizin Station L1aK1a Tag  69,59 % 
Intensivmedizin Station L1aK1a Nacht  94,79 % 
Neurologie Station L1b Tag  92,05 % 
Neurologie Station L1b Nacht  100 % 
Neurologische Schlaganfalleinheit Station L1b SU Tag  66,03 % 
Neurologische Schlaganfalleinheit Station L1b SU Nacht  83,29 % 
Neurologie Station L1c Tag  82,47 % 
Neurologie Station L1c Nacht  59,45 % 
Orthopädie Station L2a Tag  100 % 
Orthopädie Station L2a Nacht  100 % 
Orthopädie Station L2b Tag  100 % 
Orthopädie Station L2b Nacht  100 % 
Orthopädie Station L3a Tag  98,36 % 
Orthopädie Station L3a Nacht  75,07 % 
Neurologie Station L3b Tag  87,12 % 
Neurologie Station L3b Nacht  86,3 % 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M0a Tag  95,34 % 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M0a Nacht  99,73 % 

Allgemeine Chirurgie Station M1b Tag  99,45 % 
Allgemeine Chirurgie Station M1b Nacht  97,81 % 
Allgemeine Chirurgie Station M1d Tag  93,97 % 
Allgemeine Chirurgie Station M1d Nacht  90,14 % 
Allgemeine Chirurgie Station M2a Tag  96,25 % 
Allgemeine Chirurgie Station M2a Nacht  97,69 % 
Intensivmedizin Station M2b Tag  96,44 % 
Intensivmedizin Station M2b Nacht  99,73 % 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3a Tag  98,08 % 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3a Nacht  70,14 % 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3b Tag  93,42 % 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station M3b Nacht  100 % 

Unfallchirurgie Station M3c Tag  99,45 % 
Unfallchirurgie Station M3c Nacht  99,73 % 
Allgemeine Chirurgie Station M4a Tag  94,79 % 
Allgemeine Chirurgie Station M4a Nacht  100 % 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station R1a Tag  86,3 % 

Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station R1a Nacht  70,41 % 

Intensivmedizin Station R3a Tag  83,29 % 
Intensivmedizin Station R3a Nacht  97,26 % 
Innere Medizin Station T1a Tag  100 % 
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Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

1 
Innere Medizin Station T1a Nacht  100 % 
Innere Medizin Station T2a Tag  94,87 % 
Innere Medizin Station T2a Nacht  79,12 % 
Innere Medizin Station T2a/b Tag  97,83 % 
Innere Medizin Station T2a/b Nacht  95,65 % 
Innere Medizin Station T2b Tag  97,44 % 
Innere Medizin Station T2b Nacht  100 % 
Intensivmedizin Station U2a Tag  100 % 
Intensivmedizin Station U2a Nacht  99,64 % 
Innere Medizin Station U2b Tag  100 % 
Innere Medizin Station U2b Nacht  100 % 
Innere Medizin Station U2b/c Tag  100 % 
Innere Medizin Station U2b/c Nacht  100 % 

1 Schichtbezogener Erfüllungsgrad: Anteil der geleisteten Schichten auf der jeweiligen Station, in denen die Pflegepersonal-
untergrenzen eingehalten wurden, getrennt nach Tag- und Nachtschicht. (Hinweis: Mögliche Ausnahmetatbestände sind nicht 
berücksichtigt) 

C‑9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie 
(PPP-RL) 

An dieser Stelle ist die Umsetzung des Beschlusses des G‑BA zur Qualitätssicherung nach § 136a Absatz 2 Satz 1 SGB V 
darzustellen (Richtlinie über die Ausstattung der stationären Einrichtungen der Psychiatrie und Psychosomatik mit dem für die 
Behandlung erforderlichen therapeutischen Personal – PPP-RL). 

- Im Auftrag des Gesetzgebers hat der Gemeinsame Bundesausschuss in der PPP-RL gemäß § 136a Absatz 2 SGB V 
verbindliche Mindestvorgaben für die Ausstattung der stationären Einrichtungen mit dem für die Behandlung erforderlichen 
Personal für die psychiatrische und psychosomatische Versorgung festgelegt. 

- Die Vorgaben legen eine Mindestpersonalausstattung für das für die Behandlung erforderliche Personal fest. Die 
Mindestvorgaben sind keine Anhaltszahlen zur Personalbemessung. 

- Die Mindestvorgaben sind gemäß § 2 Absatz 5 PPP-RL quartals- und einrichtungsbezogen einzuhalten. Gemäß der Definition 
der PPP-RL kann ein Krankenhausstandort bis zu drei Einrichtungen (Erwachsenenpsychiatrie, Psychosomatik sowie Kinder- 
und Jugendpsychiatrie) umfassen, für die die Einhaltung der Mindestvorgaben getrennt nachzuweisen ist. 

Für das Berichtsjahr 2022 gilt ein Umsetzungsgrad von 90 %. 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

C‑10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige 
Therapien 

Krankenhausstandorte, an denen neue Therapien gemäß den Anlagen der ATMP-QS-RL angewendet werden, müssen die 
dort vorgegebenen Mindestanforderungen an die Struktur-, Prozess- oder Ergebnisqualität erfüllen. Der Medizinische Dienst 
überprüft die Umsetzung der relevanten Qualitätsanforderungen und stellt dem Krankenhaus eine Bescheinigung aus, wenn 
diese vollumfänglich erfüllt werden. ATMP nach dieser Richtlinie dürfen ausschließlich von Leistungserbringern angewendet 
werden, die die Mindestanforderungen erfüllen. 

Es besteht die grundsätzliche Berechtigung zur Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien für: 

Nr. Arzneimittel Zusatzangaben 

ANT01 CAR-T-Zellen bei B-Zell-Neoplasien (Anlage I der ATMP-Qualitäts-
sicherungs-Richtlinie/ATMP-QS-RL) 

Akute B-Vorläuferzell-Leukämien bei 
Erwachsenen 
Akute B-Vorläuferzell-Leukämien bei Kindern 
und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr 
B-Zell-Lymphome bei Erwachsenen 
Multiples Myelom bei Erwachsenen 



 

 

 


